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EINLEITUNG 

Die Edition von Regestenbänden ist in den letzten Jahren nicht einfacher geworden. Auf der einen Seite 

gilt es eine immer weiter steigende Anzahl von Veröffentlichungen zu verzeichnen, welche insbeson-

dere Regesten zu bedeutenden Ereignissen betreffen, die ohnehin bereits einen ausführlichen Kommen-

tarteil haben; die Skizzierung des Forschungsstandes wird dadurch immer komplexer. Auf der anderen 

Seite wird zugleich verstärkt das Bedürfnis nach der Schaffung belastbarer „Forschungsdaten“ geäußert, 

die eine verlässliche, nach Möglichkeit unkomplizierte, digitaler Auswertung zu Verfügung stehende 

und zugleich nachhaltig nutzbare Arbeitsgrundlage bieten sollen. All diese Ansprüche sind zwar nicht 

unvereinbar, doch herrscht zwischen ihnen eine gewisse, durch die Geschwindigkeit moderner For-

schung erhöhte Spannung, zumal einmal formulierte Erkenntnisse immer wieder in neuem Licht er-

scheinen können.  

 

Das Bestreben, die Herrscherregesten der Salierzeit nach der rezenten Veröffentlichung der Bände zu 

Heinrich IV. und in Anbetracht der Weiterarbeit an den Regesten zu Heinrich III. und Heinrich V. als 

ein geschlossenes Ganzes auf eine Art und Weise zur Verfügung zu stellen, die den genannten Ansprü-

chen weitgehend Genüge zu tun verspricht, hat den Blick auch auf die Regesten des Reiches unter Kon-

rad II. fallen lassen. Dieser erste und lange Zeit einzige Band der salierzeitlichen Herrscherregesten hat 

für diesen Projektteil der Regesta Imperii eine Art Vorreiterfunktion eingenommen, ohne aber die mitt-

lerweile erhobenen Forderungen antizipieren zu können. Von seiner Anlage her war das 1951 erschie-

nene Werk ohnehin nicht als eine eigenständige Publikation angelegt, sondern immer mit Hinblick auf 

eine Folgeveröffentlichung zu Heinrich III. ausgeführt worden – zu der es aus wissenschaftsorganisato-

rischen Gründen aber nicht kommen sollte. Entsprechend fehlen genau diejenigen Elemente, die dem 

heutigen Nutzer Forschungen auch jenseits der königlichen Taten ermöglichen: Der Band weist weder 

ein Quellen- noch ein Literaturverzeichnis auf, Register sind nicht vorhanden, ebenso wenig eine Kon-

kordanztafel mit den verwendeten Diplomata aus der Ausgabe der MGH sowie den Regesten von 

Stumpf-Brentano. Kurzum – der Band lässt gerade die Teile vermissen, welche einen gezielten, direkten 

Zugang zu Personen und Orten gestatten oder aber die von den Bearbeitern herangezogenen Grundlagen 

ausweisen, ausgerechnet also diejenigen Elemente, die für die Etablierung der erwähnten „Forschungs-

daten“ und ihre Nutzbarmachung (ob analog oder digital) von größter Wichtigkeit sind. All dies liegt, 

um es nochmals zu betonen, keineswegs an den ursprünglichen Bearbeitern Heinrich Appelt und 

Norbert von Bischoff, deren Werk aufgrund unabsehbarer organisatorischer Änderungen und Konzept-

wechsel zwangsläufig unvollständig bleiben musste. 

 

Der hier vorliegende Band unternimmt es nun, die benannte Lücke zu schließen und das vorhandene 

Material den eingangs formulierten Anforderungen unserer Zeit gemäß nutzbar zu machen. Hierzu wur-

den ein Orts- und ein Personenregister erstellt, das dem Standard der Heinrich IV.-Register entspricht 

und prospektiv auch in eine Datenbank münden kann, die ein salierzeitliches Gesamtregister abfragbar 

machen soll. Hinsichtlich der urkundlichen Überlieferung wurden die Lagerorte aktualisiert sowie eine 

Konkordanz zur Edition der MGH erstellt. Zudem wurde der Forschungsüberblick im Kommentarteil 

der Regesten mit Hinweisen zu weiteren Quellen sowie aktuellen Forschungen versehen; eine detail-

lierte Aufarbeitung des Forschungsgangs, wie ansonsten üblich, wurde unterlassen, zumal hierzu zu-

meist die angeführten neueren Werke einen Einstieg bieten. Für diese Arbeitsschritte konnten Synergien 

mit den in Bearbeitung befindlichen Regesten des Reichs unter Heinrich III., die von Dr. Dirk Jäckel 
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bearbeitet werden, ebenso nutzbar gemacht werden wie Zuarbeiten von Frau Lisa Klocke M.A., deren 

Dissertationsprojekt das Umfeld Konrads II. zum Thema hat. In jeweils eigenen Verzeichnissen wurde 

dann die Quellen- und Literaturgrundlage der frühen Bearbeitung so weit als möglich rekonstruiert, was 

in Anbetracht der nicht immer konsequenten und Literaturangaben mitunter auf Siglen verkürzenden 

Zitation nicht ohne Mühen geschah. Um nicht nur den älteren Band wiederherzustellen, sondern auch 

die Hinzufügungen nachvollziehbar zu machen, wurden die Grundlagen der Addenda und Corrigenda 

in eigenen Verzeichnissen ausgewiesen.  

 

Hinsichtlich des Zustandekommens dieser „ergänzten Rekonstruktion“ des Bandes von 1951 seien ne-

ben den Arbeiten der beiden bereits Genannten zum einen noch das „Controlling“ durch Dr. des. 

Matthias Weber sowie die Zuarbeiten von Frau Alice Dragan B.A., Frau Dominique Gasser B.A., Frau 

Katharina Weber M.Ed., Herrn John Schmidt und Herrn Jan Lemmer als maßgebliche Beiträge genannt, 

womit der Band eine weitere der inzwischen bewährten Bochumer Teamarbeiten darstellt. Als wichtig 

für deren Zustandekommen hat sich die Anschubfinanzierung durch die Mainzer Akademie der Wis-

senschaften und der Literatur erwiesen, durch die Frau Lisa Klocke einen ersten Durchgang durch das 

Material vornehmen konnte; an dieser Stelle sei der Akademie hierfür wie für die Finanzierung der 

Hilfskräfte nochmals ausdrücklich gedankt. Zudem haben alle Mitwirkenden ihre Arbeiten am vorlie-

genden Band neben ihren eigentlichen Dienstaufgaben und anstehenden Qualifikationsarbeiten im Inte-

resse des Gesamtprojekts geleistet – ein Engagement, das nicht unerwähnt bleiben darf. Zu danken ist 

überdies auch Frau Prof. Dr. Martina Hartmann, die es auf sich nahm, das Manuskript Korrektur zu 

lesen, was wohl nicht unbedingt eine spannende Lektüre darstellte, sicherlich aber eine mühselige und 

verdienstvolle Arbeit an einem Grundlagenwerk. 

 

Der vorliegende Band ist alles in allem als eine Art Hilfsmittel zu betrachten, das die bereits erschiene-

nen Regesten des Reichs unter Konrad II. so erschließen soll, dass sie heutigen Ansprüchen gemäß mit 

Gewinn nutzbar sind. Ob und wie sich eine eigentlich aufdrängende Neubearbeitung des Materials rea-

lisieren lassen wird, die den Standard der Salierregesten aktualisieren und vereinheitlichen, den Horizont 

des Materials deutlich erweitern und eine durchgängige Nutzbarkeit des Gesamtkorpus sicherstellen 

würde, wird im Moment noch überprüft. Der nunmehr unternommene erste Schritt in diese Richtung 

soll zunächst einmal die adäquate Verwendbarkeit des vorliegenden Bestandes sicherstellen und den 

Zugriff darauf erleichtern. 

 

Bochum, im Januar 2020  Gerhard Lubich 



 

ADDENDA UND CORRIGENDA 

(ca. 990), –. 0a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 127 mit Anm. 7 und 134; E r k e n s , Kon-

rad II. (1998) 29. Auf den 12. Juli 990 datieren B l a c k - V e l d r u p , Kaiserin Agnes (1995) 112-114 und W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 36, dort auch zur Namengebung. Zu Konrads Mutter Adelheid vgl. S c h u m m , Adelheid von Öhrin-

gen, in: Württembergisch Franken 73 (1989) 7-16. 

(990-1000 März 28), –. 0b 

Nachtrag Kommentar: Der Tod Heinrichs noch vor dessen Vater Otto verhinderte, dass Konrad die erbliche Nachfolge 

seines Großvaters antreten konnte, die stattdessen auf den jüngeren Bruder Heinrichs, Konrad, überging. Darin kann 

entgegen der älteren Forschung kein Verstoß gegen das Erbrecht gesehen werden; vgl. S c h m i d t , Kaiser Konrads II. 

Jugend und Familie, in: Geschichtsschreibung und geistiges Leben (1978) 314-317 mit 323 Anm. 21 und 22 zur älteren 

Forschung; E r k e n s , Konrad II. (1998) 29 mit 225 Anm. 25. Vgl. knapp T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 129; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 37. 

(Nach 990 März 28), –. 0c 

Nachtrag Kommentar: Adelheids zweiter Gemahl stammte aus dem Brettachgau (statt Bretachgau) oder Ohrngau (beide 

gelegen in [Württembergisch-]Franken). Möglicherweise handelte es sich um den Grafen Poppo im Lobdengau; vgl. 

D e c k e r - H a u f f , Der Öhringer Stiftungsbrief, in: Württembergisch Franken 41 (1957) 17-31 sowie S c h w a r z -

m a i e r , Aus der Welt der Grafen von Lauffen, in: Jahrbuch für schwäbisch-fränkische Geschichte 37 (2013) 63. – Vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 129; E r k e n s , Konrad II. (1998) 29; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

37. 

(nicht vor 1000 Februar), –. 0d 

Nachtrag Kommentar: Vgl. S c h m i d t , Kaiser Konrads II. Jugend und Familie, in: Geschichtsschreibung und geistiges 

Leben (1978) 312f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 134f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 30; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 38-40. – Ein über die kurzen Jahre der Erziehung bestehendes gutes Einvernehmen zwischen 

Konrad und Burchard ist entgegen den Aussagen der Vita Burchardi nicht anzunehmen; vgl. R. S c h i e f f e r , Burchard 

von Worms, in: Bischof Burchard von Worms (2000) 45. 

(1015 Mai 31 – 1017 Januar), –. 0e 

Nachtrag Kommentar: Die erfolgte Eingrenzung der Eheschließung geht noch von der Geburt beider Sohnes Hein-

rich (III.) am 28. Oktober 1017 aus. Deutlich wahrscheinlicher ist jedoch, dass Heinrich bereits ein Jahr zuvor zur Welt 

gekommen ist, sodass die Vermählung spätestens Januar 1016 erfolgt sein muss, damit nur ein dreiviertel Jahr nach dem 

Ableben von Giselas zweitem Gatten, des Herzogs Ernst I. von Schwaben († 31. Mai 1015). Zur Neubewertung des 

Geburtsdatums vgl. L u b i c h /J ä c k e l , Das Geburtsjahr Heinrichs III.: 1016, in: DA 72 (2016) 581-592. – Vgl. unter 

Berücksichtigung der anfechtbaren verwandtschaftlichen Nähe beider Ehepartner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 138f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 31-35 mit 225 Anm. 33 zu weiterer Lit. zu Gisela; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 48-56. 
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1017 August 27, –. 0f 

Nachtrag Kommentar: Kaiser Heinrich II. hatte zuvor Gisela die vormundschaftliche Verwaltung des Herzogtums 

Schwaben für ihren Sohn Ernst (II.) entzogen und Erzbischof Poppo von Trier anvertraut. Die Unterstützung Konrads 

für seinen Onkel, den Grafen Gerhard, gegen Herzog Gottfried von Niederlothringen, einen Anhänger des Kaisers, wird 

als unmittelbare Folge der kaiserlichen Entscheidung gesehen. Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 140; 

E r k e n s , Konrad II. (1998) 35f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 57. 

1019 – –, Ulm. 0g 

Nachtrag Kommentar: Auch in diesem Fall mögen die Spannungen zwischen Konrad und dem Kaiser jenen zur Unter-

stützung seines gleichnamigen Vetters gegen den von Heinrich II. geförderten Herzog Adalbero von Kärnten bewogen 

haben; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 36; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 57f.; knapp B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 

1 (1879) 9; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 141. 

(1019 – 1024), –. 0h 

Nachtrag Kommentar: Vgl. zur Annahme, Konrad habe das Pactum zwischen Heinrich II. und Papst Benedikt VIII. 

bezeugt, T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 141; E r k e n s , Konrad II. (1998) 36f.; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 44f. und 58. 

1024 – –, –. 0i 

Nachtrag Kommentar: Zu den differenzierten Rechtsauffassungen der Pavesen und Konrads II. gemäß Wipo (personale 

gegen transpersonale Herrschaft) vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 145 sowie E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 66f. Zum Anspruch der Pavesen, keinen Herrschaftssitz innerhalb ihrer Stadt zu dulden, vgl. Z o t z , Der Sitz des 

Herrn, in: Abgrenzungen – Ausgrenzungen (1999) 63-65. Weiterhin W o l f r a m , Konrad II. (2000) 60. – Vgl. ferner 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 173f. 

1024 (Juli – August), –. 0k 

Neuedition: S c h m a l e , Die Briefe des Abtes Bern von Reichenau n° 10 (1961) 36. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 173; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 60f.; 

B l u m e , Bern von Reichenau (2008) 77. 

1024 (Juli – August), Werla. 0l 

Nachtrag Kommentar: R e u l i n g , Kur (1979) 34 nimmt an, dort sei von den Sachsen der Entschluss gefasst worden, 

an der anberaumten Königswahl in Kamba kurz darauf nicht teilzunehmen. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 148; E r k e n s , Konrad II. (1998) 37; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 61. 

1024 September 4, Kamba. 0m 

Neuedition: S c h m a l e , Die Briefe des Abtes Bern von Reichenau n° 10 (1961) 36. 

Nachtrag Kommentar: Zur Verzögerungstaktik Erzbischof Pilgrims von Köln vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 149. Überlegungen zu den Beweggründen der Unterstützer Konrads des Älteren bei E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 38. Ebd., 39f. zur Aussprache Konrads mit seinem jüngeren Vetter, diesen von seiner Kandidatur abzubringen. 



 Addenda und Corrigenda 3 

 
Weiterhin W o l f r a m , Konrad II. (2000) 61f. Zur Annahme, bereits Kaiser Heinrich II. habe die Wahl seines Nachfol-

gers entscheidend beeinflusst, J o n g b l o e d , Wanburtich, in: DA 62 (2006) passim. Dass die Wahl von Kamba von 

„geblütsrechtlich geprägte[n] Vorstellungen und Verhaltensmuster[n], als durch eine starke Betonung der freien Wahl 

gekennzeichnet war“, betont H l a w i t s c h k a , Die Thronkandidaturen von 1002 und 1024, in: Stirps regia (1988) 509. 

Zur sehr wahrscheinlich von Ademar von Chabannes erfundenen Partizipation Papst Johannes’ XIX. an der Wahl Kon-

rads sowie zur von Rodulf Glaber ebenfalls erfundenen Einladung Konrads nach Italien zum Empfang der italienischen 

Königskrone vgl. B ö h m e r – F r e c h , RI 3, 5 n° †49-†50. – Vgl. ferner O e d i g e r , Regesten d. Erzbischöfe von Köln 

1 (1954/61) 211 n° 713; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 147-151; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 384; E r k e n s , Konrad II. (1998) 37-41; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 60-63. 

1024 September 8, Mainz. 0n 

Nachtrag Kommentar: Vgl. zum Vorgang und der Frage, warum sich Aribo der Weihe von Konrads Gemahlin Gisela 

wohl verweigerte, T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 152-154; E r k e n s , Konrad II. (1998) 44-47 und 50-

53; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 64-68, 171f. sowie ebd., 177-179 zum bewusst gewählten Krönungstag am hohen 

Marienfest. – Zum Itinerar vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 384. – Vgl. ferner be-

reits B ö h m e r – W i l l , Regesten d. Mainzer Erzbischöfe 1 (1877) 153f. n° 22. 

(1024, – –), –. 0o 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 155; E r k e n s , Konrad II. (1998) 38; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 71. 

– – –, –. 0p 

Nachtrag Kommentar: Gemäß G u t t e n b e r g , Regesten der Bischöfe von Bamberg (1963) 87 n° 186 lasse sich die 

Möglichkeit, Konrad habe zu Ungunsten der Ausstattung der Bamberger Kirche Pläne gehegt, „nicht ganz von der Hand“ 

weisen. – Vgl. ferner V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten d. Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 139 n° 241. 

1024 – –, –. 0q 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K i e n a s t , Deutschland und Frankreich 1 (1974) 149; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 176; B e c k e r , Französische Italienpolitik, in: Festschrift für E. Hlawitschka (1993) 449; E r k e n s , Kon-

rad II. (1998) 65; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 82. 

1024 – –, –. 0r 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K i e n a s t , Deutschland und Frankreich 1 (1974) 149f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 177-179; E r k e n s , Konrad II. (1998) 65; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 82. 

1024 – –, –. 0s 

Nachtrag Kommentar: Vgl. O e d i g e r , Regesten d. Erzbischöfe von Köln 1 (1954/61) 211 n° 713; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 156; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 75. 

1024 September 9, Mainz (V. id. sept., Mogontie). 1 

Umbenennung: Lausanne Staatsarchiv (A) → Archives cantonales vaudoises, Chavannes-près-Renens.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 155f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 244; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 72. 

1024 September 10, Mainz (IIII. id. septembris, Mogontię). 2 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (B) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 156; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 245; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 72. 

1024 September 11, – Mainz (III. id. sept., Moguntie). 3 

Nachtrag Regesten: W e i ß t h a n n e r , Regesten d. Bischöfe von Freising 1 (2009) 118 n° 163. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 155; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 242; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 72. 

1024 September 11, Ingelheim (III. idus sept., Ingelenheim). 4 

Nachtrag Kommentar: Zur in diesem DK.II. verankerten Form des Gebetsgedenkens (in nostram nostrorumque proge-

nitorum et progignendorum memoriam) vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 181. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 155; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 238 und 384; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 74f. 

1024 September 21, Köln. 4a 

Nachtrag Kommentar: Zur Bedeutung dieser Handlung für Erzbischof Pilgrim, das Krönungsrecht des Kölner Metro-

politen sowie Aachen als Krönungsort vgl. B o s h o f , Königtum (1993) 80; E r k e n s , Konrad II. (1998) 54f. Konrad 

„dürfte bei dieser Gelegenheit auch seine erste Mitkrönung empfangen haben“ (W o l f r a m , Konrad II. [2000] 172). – 

Vgl. ferner O e d i g e r , Regesten d. Erzbischöfe von Köln 1 (1954/61) 211 n° 714; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 156f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 384. 

1024 September 23, Aachen (VIIII. kal. octob., Aquis). 5 

Nachtrag Kommentar: Als Intervenient tritt Bischof Dietrich II. von Metz in Erscheinung, der folglich die lothringische 

Opposition zu Konrad verlassen hat; vgl. W a s s e n h o v e n , Swaying Bishops, in: Patterns of Episcopal Power (2011) 

105. – Vgl. ferner R. S c h m i d t , Königsumritt und Huldigung (1961) 154; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 157; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 384; E r k e n s , Konrad II. (1998) 57; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 75f. 

1024 (September), Aachen. 5a 

Nachtrag Kommentar: Zur Bedeutung des Zuges nach Aachen vgl. auch T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

157; E r k e n s , Konrad II. (1998) 57; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 75f. 

1024 Oktober 2, Lüttich (VI. non. octob., Legia). 6 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 51 n° 79.
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Nachtrag Kommentar: Konrad zog über Neuss nach Lüttich; vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 384. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 158; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 239; E r k e n s , Konrad II. (1998) 57f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 76. 

1024 (Oktober), Nimwegen. 6a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 158; E r k e n s , Konrad II. (1998) 57f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 76. 

1024 Oktober 17, Nimwegen (XVI. kal. nov., Noviomago). 7 

Umlagerung: Kreisarchiv Bamberg (B) → Staatsarchiv Bamberg. 

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 87 n° 188. 

Nachtrag Kommentar: Ebendort wird wohl auch die Bestätigung weiterer Abteien beschlossen worden sein (DDK.II. 

11-14), die Ausfertigung der Urkunden erfolgte jedoch erst Anfang 1025; vgl. die Vorbem. zu DK.II. 11. – Vgl. J a p p e  

A l b e r t s , Reisen, in: Niederlande und Nordwestdeutschland (1983) 21; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 245f., 268 und 384. 

1024 November 14, Nivhssę (XVIII. kal. decemb., Nivhssę). 8 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (B) → Staatsarchiv Würzburg. 

Nachtrag Kommentar: Zur Identifizierung des Ausstellungsortes als Neuss vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 22. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 159 und 328; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 137 und 238f.; V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 132; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 76; A r i s , Lorsch, in: Germania Benedictina 7: Hessen (2007) 784 und 807. 

1024 (November), Vreden. 8a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l t e r , Synoden (1988) 316; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 159; E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 58; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 76f. 

1024 (ca. 1. Hälfte Dezember), Dortmund. 8b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 159; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 161; E r k e n s , Konrad II. (1998) 58; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1024 Dezember 25, Minden. 8c 

Nachtrag Kommentar: Neben den in DK.II. 26 genannten Personen waren sehr wahrscheinlich auch die Bischöfe Luizo 

von Brandenburg und Hildeward von Zeitz in Minden anwesend; vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 43 Anm. 

5; W i e s s n e r , Bistum Naumburg 1 (Germania Sacra N. F. 35, 2 1997) 738. – Vgl. ferner L ü b k e , Regesten zur 

Geschichte der Slaven 4 (1987) 122 n° 570a; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 159f.; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 97f. und 384; E r k e n s , Konrad II. (1998) 58f.; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 77.
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(1024–1025) – –, –. 8d 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K i e n a s t , Deutschland und Frankreich 1 (1974) 152 mit Anm. 370. 

(1024–1025) – –, –. 8e 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K i e n a s t , Deutschland und Frankreich 1 (1974) 151f. 

1025 Januar 1, Paderborn. 8f 

Nachtrag Kommentar: Zur Aufnahme Konrads in Paderborn durch Bischof Meinwerk vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 160. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 97f. und 384; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 Januar 3, Paderborn (III. non. ianuarii, Paderbrůnnon). 9 

Umlagerung/Verlust: Düsseldorf Staatsarchiv (B und B1) → Historisches Archiv der Stadt Köln (laut Archi-

vauskunft 2009 geborgen und restaurierfähig). Sigmaringen Bibliothek (C) → nach 1945 in Frankreich ver-

schollen (siehe W i s p l i n g h o f f , Rheinisches Urkundenbuch 1 [1972] 195 n° 132). 

Weitere Überlieferung: Abschrift des 17. Jh. in der Sammlung Redinghoven 15, Staatsbibliothek München 

(D). 

Neuedition: W i s p l i n g h o f f , Rheinisches Urkundenbuch 1 (1972) 195 n° 132. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 195; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 239f.; S i n d e r h a u f , Abtei Deutz (1996) 81f. 

1025 Januar 6, Corvey. 9a 

Nachtrag Kommentar: Zur Bedeutung des Aufenthaltes Konrads in Corvey für die Bindung der Sachsen an die Salier 

vgl. V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 199. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 160; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 97f. und 384; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 Januar 10, Corvey (IIII. id. ian., Corbeie). 10 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme eines von Bresslau vermuteten Deperditums K a m i n s k y , Reichsabtei 

Corvey (1972) 61. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 160; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 240f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 Januar 12, Corvey (II. id. ian., Corbeie). 11 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 88 n° 190. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 45; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 243, 245f., 278 und 324.
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1025 Januar 12, Corvey (II. id. ian., Corbeie). 12 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 88 n° 191. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 45; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 245f., 278 und 324. 

1025 Januar 12, Corvey (II. id. ian., Corbeie). 13 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 88 n° 192. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 45; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 245f., 278 und 324. 

1025 Januar 12, Corvey (II. id. ianuarii, Corbeie). 14 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 89 n° 193. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 45; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 245f., 278 und 324. 

1025 Januar 12, Corvey (II. id. ian., Corbeie). 15 

Neuedition: L a t h w e s e n / P o s c h m a n n , Urkundenbuch des Stiftes Fischbeck 1 (1978) 9 n° 3. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b e c k , Frühzeit des Stiftes Fischbeck, in: Niedersächsisches Jahrbuch für Landesge-

schichte 18 (1941) 12; O r t m a n n s , Bistum Minden (1972) 40; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 240f. und 324. 

1025 Januar –, Hildesheim. 15a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. G o e t t i n g , Hildesheimer Bischöfe (Germania Sacra N. F. 20, 3 1984) 239f.; W o l t e r , 

Synoden (1988) 316; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 160; E r k e n s , Konrad II. (1998) 60; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 109.  

1025 Januar 18, Hildesheim (XV. kal. februarii, Hildinesheim). 16 

Umlagerung: Hannover Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Niedersachsen Stade. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. S c h u b e r t , Geschichte Niedersachsens 1 (1997) 261; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 237 und 384. 

1025 Januar 22, Goslar (XI. kal. febr., Goslare). 17 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A und C) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K a m i n s k y , Reichsabtei Corvey (1972) 61; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 384.
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1025 (Januar, ca. 22), Goslar. 17a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. G o e t t i n g , Kanonissenstift Gandersheim (Germania Sacra N. F. 7, 1 1973) 93; T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 160; E r k e n s , Konrad II. (1998) 60f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 109. 

1025 (Ende Januar), Gandersheim. 17b 

Nachtrag Kommentar: Zur Datierung der Vorgänge auf Mitte Februar G o e t t i n g , Hildesheimer Bischöfe (Germania 

Sacra N. F. 20, 3 1984) 241; C. E h l e r s  u. a., Die dt. Königspfalzen 4. Niedersachen (1999-2000) 288 n° 13; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 109. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 160f.; E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 61. 

1025 (Januar 22 – Februar 2), Halberstadt. 17c 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 161; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 (Ende Januar), Quedlinburg. 17d 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 161; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 Februar 2, Magdeburg. 17e 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 161; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 385. 

1025 Februar 4, Magdeburg (II. non. febr., Magdeburgh). 18 

Nachtrag Überlieferung: Staatsarchiv zu Magdeburg (B) → es handelt sich um eine Abschrift in der Akte 

„Gesandtschaft des Domkapitels an den kaiserlichen Hof im Jahre 1628 wegen der Wahl eines Koadjutors 

und der Administration der erzstiftischen Regierung während der Sedisvakanz“ fol. 233v-234v, Landesarchiv 

Sachsen-Anhalt, Abt. Magdeburg (freundlicher Hinweis des Archivs). 

Verlust: Stadtarchiv ebenda (C) → im 2. Weltkrieg verlorengegangen (laut Archivauskunft). 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 123 n° 571. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. C l a u d e , Magdeburg 1 (1972) 307; H. K. S c h u l z e , Kaufmannsgilde, in: Gilden und 

Zünfte (1985) 402f. (zur Vorurkunde); T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 161; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 (Februar), Merseburg. 18a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 51; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

161; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 77. 

1025 Februar 8, Merseburg (VI. id. febr., Merseburg). 19 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A und C) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 124 n° 572.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. R ö m e r , Kemnade, in: Germania Benedictina 11: Frauenklöster in Niedersachsen (1984) 

299; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 240f. und 385. 

1025 Februar 8, Merseburg (VI. id. februar., Merszeburg). 20 

Verlust: Staatsarchiv zu Zerbst (C) → seit dem 2. Weltkrieg verschollen (laut Auskunft des Landesarchivs 

Dessau). 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 124 n° 572a. 

1025 (Februar ?), –. 20a 

Nachtrag Kommentar: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 125 n° 573; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 77. 

1025 (Februar – März), Grone. 20b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W e n d e h o r s t , Bistum Würzburg (Germania Sacra N. F. 1, 1 1962) 90; W o l t e r , Syn- 

oden (1988) 315-318; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; E r k e n s , Konrad II. (1998) 61; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 109 und 328. Vgl. ferner mit weiterer Literatur sowie Abdruck aller betreffenden Quellen MGH 

Conc. 8 (2010) 69-73. 

1025 März 2, Wallhausen (VI. non. mar., Walehusun). 21 

Verlust: Magdeburg Staatsarchiv (A) → verschollen (laut www.hgw-online.net/abbildungsverzeichnis). 

Staatsarchiv zu Zerbst (E) → seit dem 2. Weltkrieg verschollen (laut Auskunft des Landesarchivs Dessau). 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 126 n° 574. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. C l a u d e , Magdeburg 1 (1972) 307; P o d e h l , Burg und Herrschaft in der Mark Branden-

burg (1975) 23f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385. 

1025 März 2, Wallhausen (VI. non. mar., Walehusun). 22 

Umbenennung: Altenburg Regierungsarchiv (A) → Staatsarchiv Altenburg. 

Weitere Überlieferung: Insert in Vidimus, Landesarchiv Sachsen-Anhalt, Abt. Magdeburg. 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 126 n° 574a. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. S c h l e s i n g e r , Zur Geschichte der Magdeburger Königspfalz, in: Beiträge zur Ge-

schichte des Erzbistums Magdeburg (1969) 33; C l a u d e , Magdeburg 1 (1972) 307. 

1025 (nach der Fastenzeit). 22a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78. 

(1025) – –, –. 22b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 179f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 92.
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1025 März 29, Fulda (IIII. kal. apr., Fulde). 23 

Korrektur Überlieferung: Magdeburg Staatsarchiv (A) → Hessisches Staatsarchiv Marburg (so auch MGH 

DD). 

Weitere Überlieferung: Codex Eberhardi (Mitte 12. Jh.) 1, 120r, Hessisches Staatsarchiv Marburg (B). 

Neuedition: M e y e r  z u  E r m g a s s e n , Codex Eberhardi 1 (1995) 186 aus B. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 246 und 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78. 

1025 (Ende März – Anfang April), Fulda. 23a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; W e i l a n d t , Geistliche und Kunst 

(1992) 229; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 279. 

1025 April 18, Augsburg. 23b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. Komm. zu V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten d. Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 140 

n° 243; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 243 und 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78f.; Z o t z , Ottonen-, Salier- und frühe Stauferzeit, in: HB d. 

baden-württembergischen Geschichte 1, 1 (2001) 409f.; C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-

Schwaben (2016) 48 n° 16. 

1025 April 19, Augsburg (XIII. kal. mai., Augusta). 24 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 

n° 16. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 245f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78. 

1025 April 23, Augsburg (VIIII. kal. mai., Augusta). 25 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 

n° 16. 

Nachtrag Kommentar: T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 167; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78. 

1025 (Anfang Mai), Regensburg. 25a 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme Fickers, die Handlung wenige Tage später in Bamberg ausgestellter Urkun-

den sei größtenteils auf den Regensburger Hoftag zu verlegen, M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 327f. Vermutlich erfolgte in Regensburg die Huldigung der bayerischen Fürsten; vgl. S c h m i d , Regensburg 

(1977) 339. Zu den von Kaiserin Kunigunde in Regensburg vorgenommenen testamentarischen Regelungen vgl. K ö h -

l e r , Königin, in: Verwandtschaft, Freundschaft, Bruderschaft (2009) 229. – Vgl. ausführlicher T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 168f. Weiterhin M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992)259; E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 63; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 78 und 210.
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1025 Mai 4, Regensburg (IIII. non. mai., Ratispone). 26 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (B und C) → Landesarchiv NRW Münster. Staatsarchiv zu Berlin (C1) 

→ Geheimes Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, Berlin (I. HA Geheimer Rat, Rep. 32, kurrente Signa-

turnummer 162: Sammlung von Aktenstücken bezüglich das Fürstentum Minden aus dem Haus des Kanzlers 

Unverfährt [Altsignaturnummer 22]). 

Nachtrag Kommentar: Die Handlung ist Weihnachten des Jahres 1024 in Minden erfolgt, die genannten Intervenienten 

waren daher nicht in Regensburg, sondern in Minden anwesend; vgl. Vorbem. zu DK.II. 26. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385. 

– – –, –. 27 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 168. 

1025 Mai 5, Beratzhausen (III. non. mai., Berehardeshvson). 28 

Nachtrag Kommentar: Zum Reiseverlauf Konrads vgl. S c h m i d , Regensburg (1977) 27. Zum Stellenwert von Beratz-

hausen ebd., 137. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 169; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 385. 

1025 Mai 6, Schwarzenbruck (II. non. mai., Swarzahapruca). 29 

Nachtrag Regesten: W e i ß t h a n n e r , Regesten d. Bischöfe von Freising 1 (2009) 123 n° 165. 

Nachtrag Kommentar: Zum Reiseverlauf Konrads vgl. S c h m i d , Regensburg (1977) 27. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 169. 

1025 Mai 6, Mögeldorf (II. non. mai., Megelendorf). 30 

Nachtrag Kommentar: Zum Reiseverlauf Konrads vgl. S c h m i d , Regensburg (1977) 27. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 169; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 317. 

1025 Mai 10, Bamberg (VI. id. mai., Babenberc). 31 

Nachtrag Kommentar: Zum Reiseverlauf Konrads vgl. S c h m i d , Regensburg (1977) 27. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 169; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 79. 

1025 Mai 11, Bamberg (V. idus mai., Babenberch). 32 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme, die Handlung sei noch wenige Tage zuvor in Regensburg erfolgt, M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 327f. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 80. 

1025 Mai 11, Bamberg (V. id. mai., Babenberg). 33 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme, die Handlung sei noch wenige Tage zuvor in Regensburg erfolgt, M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 327f. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 79f.
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1025 Mai 12, Bamberg (IIII. id. mai., Babenberg). 34 

Umbenennung: Graz Archiv der Landesregierung (A) → Steiermärkisches Landesarchiv Graz. 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme, die Handlung sei noch wenige Tage zuvor in Regensburg erfolgt, M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 327f. – Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 63; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 80. 

1025 (Mitte Mai), Würzburg. 34a 

Nachtrag Kommentar: Zum Reiseverlauf Konrads vgl. S c h m i d , Regensburg (1977) 27. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 169; E r k e n s , Konrad II. (1998) 64; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 79. 

1025 – –, –. 35 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 80f. mit Verortung der Handlung in Würzburg. 

1025 Mai 14, Ulm (II. idus maii, Ulmę). 36 

Neuedition: B r a u n , Urkundenbuch des Klosters St. Blasien (2003) 20 n° *9. 

Nachtrag Kommentar: Der Ausstellungsort Ulm ist auf den Fälscher der Urkunde zurückzuführen; vgl. M a u r e r , Die 

deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 208 n° 12. – Vgl. mit Annahme eines Aufenthaltes Kon-

rads in Ulm E r k e n s , Konrad II. (1998) 64. 

1025 Mai 20, Tribur (XIII. kal. iunii, Triburii). 37 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W e n d e h o r s t , Bistum Würzburg (Germania Sacra N. F. 1, 1 1962) 90f.; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 169; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279, 314 und 

385; E r k e n s , Konrad II. (1998) 64; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 81. 

1025 Mai 20, Tribur (XIII. kal. iunii, Triburii). 38 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W e n d e h o r s t , Bistum Würzburg (Germania Sacra N. F. 1, 1 1962) 90f.; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 169; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279 und 314; 

E r k e n s , Konrad II. (1998) 64; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 81. 

1025 Juni 6, Konstanz. 38a 

Nachtrag Regesten: L a d e w i g , Regesten d. Bischöfe von Konstanz (1895) 56 n° 431. 

Nachtrag Kommentar: Ausführlich zu den anwesenden Personen und den Verhandlungen T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 169 und 181f. Explizit zu den Verhandlungen mit den Pavesen neben Trillmich auch E r k e n s , Kon-

rad II. (1998) 66f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 81. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 385; E r k e n s , Konrad II. (1998) 64; M a u r e r ,  Konstanzer Bischöfe (Germania Sacra N. F. 42, 1 2003) 172; 

M a u r e r , Die deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 294 n° 8; B u r k a r t , Schatzinszenierun-

gen, in: Riten, Gesten, Zeremonien (2008) 262-264.
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1025 Juni 10, Konstanz (IIII. id. iunii, Constantię). 39 

Nachtrag Kommentar: Zur Bedeutung der Privilegierung Novaras mit Besitzungen zu Pavia vgl. W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 82f. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 181; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 385; M a u r e r , Die deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 294 n° 8. 

1025 Juni –, Basel. 39a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. zur dort simonistisch erfolgten Einsetzung Bischof Udalrichs, den Verhandlungen über Bur-

gund und einer wohl zeitgleich auf der Reichenau zusammengekommenen „Gipfelkonferenz“ W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 83-85. – Vgl. ferner M a s s i n i , Das Bistum Basel (1946) 17f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

170; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 138; E r k e n s , Konrad II. (1998) 68. 

1025 Juni 23, Basel (VIIII. kal. iul., Basileae). 40 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M a s s i n i , Das Bistum Basel (1946) 18f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

170; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 326. 

1025 Juni –, Zürich. 40a 

Nachtrag Kommentar: Für eine Einordnung des Aufenthaltes in Zürich auf dem Weg von Konstanz nach Basel M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 138. – Vgl. auch T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 170; E r k e n s , Konrad II. (1998) 68; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 81 und 83. 

(1025 Sommer), –. 40b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. J. E h l e r s , Geschichte Frankreichs (1987) 73; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 182f.; B e c k e r , Französische Italienpolitik, in: Festschrift für E. Hlawitschka (1993) 449; E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 72; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115.  

(1025 Sommer), –. 40c 

Nachtrag Kommentar: Zu Vermutungen über die Gründe des Widerstandes vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 

347f. mit Anm. 514 („persönliche Enttäuschungen, nicht erfüllte Hoffnungen auf eine Erweiterung der eigenen Macht-

position durch Konrad II.“), die in Konrad d. J. den Ausgangspunkt der Opposition erkennt; E r k e n s , Konrad II. (1998) 

69-72. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 180; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 90f. und 95-

97; Z o t z , Ottonen-, Salier- und frühe Stauferzeit, in: HB d. baden-württembergischen Geschichte 1, 1 (2001) 210; 

Z e t t l e r , Geschichte des Herzogtums Schwaben (2003) 165. 

– – –, –. 40d 

Nachtrag Kommentar: Bischof Rambert von Verdun erscheint erstmalig am 8. Juli am Königshof, sein Vorgänger 

Haimo war wohl am 30. April des Jahres verstorben. Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 282.
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1025 – –, –. 40e 

Nachtrag Quellen: Ohne Hinweis auf die Einsetzung durch Konrad nach geleisteter Geldzahlung: Ann. Leod. 

1025 (SS 4, 18); Ann. s. Jacobi Leod. 1025 (SS 16, 638); Sigeb. Gembl. 1025 (SS 6, 356); Ann. Floreff. 1025 

(SS 16, 622); Ann. Parch. 1025 (SS 16, 602); Lamberti Parvi Ann. 1025 (SS 16, 646); Ann. Laub. 1024 (SS 

4, 18). 

Nachtrag Kommentar: Reginards Vorgänger Durand war am 23. Januar des Jahres gestorben. Vgl. Series episcoporum 

eccl. cath. Occident 5,1, 71. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 170; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

327. 

1025 Juli 8, Straßburg (VIII. id. iul., Argentinae). 41 

Nachtrag Kommentar: In diesem DK.II. erscheint erstmals der Nachfolger des verstorbene Straßburger Bischofs Haimo, 

Rambert; vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 282. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 170; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 71. 

1025 Juli 14, Speyer (XVIIII. kal. aug., Spire). 42 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 170 und 184; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. 

1025 Juli 15, Speyer (id. iul., Spire). 43 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 170 und 184; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 385; E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. 

1025 (Juli 18–24), Worms. 43a 

Nachtrag Kommentar: Bei seinem Aufenthalt in Worms hat Konrad vermutlich die im Folgejahr urkundlich vermerkte 

(DK.II. 51; Reg. 52) Verbrüderung mit den Domkanonikern von Worms geschlossen; vgl. G r o t e n , Von der Gebets-

verbrüderung zum Königskanonikat, in: HJb 103 (1983) 15. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 184; 

E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. 

1025 Juli 26, Tribur. 43b 

Nachtrag Kommentar: Zum Hoftag als Abschluss des Umrittes Konrads M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 314. – Vermutlich wurden Vorbereitungen für den Zug Konrads nach Italien verhandelt; vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 184; E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. Neben Burchard von Worms 

waren die Erzbischöfe Aribo von Mainz und Pilgrim von Köln sowie Bischof Adelbold II. von Utrecht anwesend. Vgl. 

die nachfolgenden Reg. 44-46. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 386. 

1025 Juli 26, Tribur (VII. kal. augusti, Triburie). 44 

Umbenennung: Reichsarchiv zu Utrecht (A, B3, F1, F2 und G) → Het Utrechts Archief. 

Nachtrag Kommentar: Zur Anwesenheit Adalbolds von Utrecht und damit dessen Abstand zur lothringischen Opposi-

tion gegenüber Konrad II. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 186. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 314.
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1025 Juli 26, Tribur (VII. kal. aug., Triburie). 45 

Umbenennung: Reichsarchiv zu Utrecht (B2 und B3) → Het Utrechts Archief. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 186 und 328; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 314. 

1025 Juli 26, Tribur (VII. kal. aug., Triburię). 46 

Umbenennung: Reichsarchiv zu Utrecht (B2 und B3) → Het Utrechts Archief. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 186; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 314. 

1025 – –, –. 46a 

Nachtrag Kommentar: Möglicherweise reiste Konrad in den Harz (vgl. Reg. 47), um seine Tochter persönlich der Obhut 

Äbtissin Adelheids von Quedlinburg zu übergeben; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. Zur Erziehung salischer Kö-

nigstöchter vgl. Z e y , Frauen und Töchter, in: Die Salier, das Reich und der Niederrhein (2008) 93f. – Vgl. T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 185; M o d d e l m o g , Königliche Stiftungen (2012) 51. 

1025 (Herbst), –. 46b 

Nachtrag Kommentar: Zur von Aribo angekündigten und durchgeführten Provinzialsynode sowie dem Widerstand 

Godehards von Hildesheim vgl. W o l t e r , Synoden (1988) 319-321. Zu dieser Zeit wird sich Konrad II. in Worms 

aufgehalten haben, wo er in Azecho ohne Mitwirkung Erzbischof Aribos einen Nachfolger für den kurz zuvor verstor-

benen Wormser Bischof Burchard bestellt haben dürfte. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 185; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 110. 

1025 November 1, Bodfeld (kalendas novembr., Botvolden). 47 

Nachtrag Kommentar: Zu Gründen für Konrads Aufenthalt in der Harzgegend vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 71. 

Zum fast gänzlichen Fehlen von Nachrichten zu Aufenthalt und Handlungen des Königs in der zweiten Jahreshälfte 

1025 vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 232. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 185; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 386. 

1025 Dezember 4, Tribur (II. non. decemb., Triburie). 48 

Nachtrag Regesten: B o s h o f , Regesten d. Bischöfe von Passau (1992) 83 n° 275. 

Nachtrag Kommentar: Wohl in Tribur nahm Aribo am 5. Dezember nach längerer Weigerung die Weihe des von Konrad 

zum Bischof von Worms bestimmten Azecho vor. Unentschieden, ob diese noch in Tribur oder in Worms vorgenommen 

wurde, W o l f r a m , Konrad II. (2000) 110. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 185; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 386; E r k e n s , Niederkirchenwesen im Bistum Passau, in: MIÖG 

102 (1994) 68; d e r s . , Konrad II. (1998) 71f. 

1025 Dezember 25, Aachen. 48a 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme, Konrads Umritt habe erst im Dezember des Jahres geendet, M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 314. Zum Ende der Opposition in Lothringen vgl. T r i l l m i c h , 
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Konrad II. und seine Zeit (1991) 186; E r k e n s , Konrad II. (1998) 72; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 92. – Vgl. M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 386. 

(1025 Ende ?), –. 48b 

Nachtrag Kommentar: Die Übereinkunft zwischen Konrad und Knut muss zwischen 1025 und Konrads Kaiserkrönung 

1027 erfolgt sein; vgl. H o f f m a n n , Wechselbeziehungen der Politik Knuts des Großen (1996) 64f. – Vgl. L ü b k e , 

Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 131 n° 588; E r k e n s , Konrad II. (1998) 85; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 231. 

1026 Januar 11, Trier (III. id. ian., Treueris). 49 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 186; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 73; R e s m i n i , Die Benediktinerabtei St. Maximin vor 

Trier (Germania Sacra 3. F. 11 2016) 577. 

1026 Februar 2, Augsburg. 49a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 348f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

187; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 73; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 97 und 114; Z e t t l e r , Geschichte des Herzogtums Schwaben (2003) 165; C. E h l e r s  u. a., 

Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 n° 17. 

1026 Februar –, Augsburg. 49b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 187; E r k e n s , Konrad II. (1998) 73; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 114; C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 

48 n° 17. 

1026 Februar 14, Augsburg (XVI. kal. mar, Auguste). 50 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 

n° 17. 

Nachtrag Kommentar: Zur Intervention des Mainzer Erzbischofs Aribo vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 275. – Vgl. 

M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 242, 274 und 386. 

1026 Februar 14, Augsburg (XVI. kal. mar, Auguste). 51 

Umbenennung: Bibliothek zu Hannover (C) → Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische 

Landesbibliothek Hannover. 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 

n° 17. 

Nachtrag Kommentar: Zur Intervention der Königin Gisela vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 275. – Vgl. M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 238f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 291.
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1026 Februar 14, Augsburg (XVI. kal. mar, Auguste). 52 

Umbenennung: Bibliothek zu Hannover (C) → Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische 

Landesbibliothek Hannover. 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 48 

n° 17. 

Nachtrag Kommentar: Zur Intervention der Königin Gisela vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 275. Die in der Urkunde 

vermerkte Verbrüderung mit den Wormser Domkanonikern wird bei Konrads Aufenthalt Juli 1025 in der Stadt erfolgt 

sein; vgl. Reg. 43a. – Vgl. G r o t e n , Von der Gebetsverbrüderung zum Königskanonikat, HJb 103 (1983) 15; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 238f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 183 und 291; B ö n -

n e n , Wahl Speyers als Grablege, in: Deutsche Königspfalzen 6 (2005) 150f. 

1026 (Februar, zweite Hälfte), –. 52a 

Nachtrag Kommentar: Konrad zog „am Lech aufwärts über Schongau und den Fernpaß ins Inntal zum Brenner, oder 

über den Reschen ins Etschtal“ (T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit [1991] 191). Zu den Konrad begleitenden 

Bischöfen vgl. Z i e l i n s k i , Reichsepiskopat (1984) 229-231. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 71; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 – –, Verona (Uerone). 53 

Umbenennung: Bischöfliches Archiv zu Como (C) → Archivio storico della diocesi di Como. 

Nachtrag Kommentar: Zur Intitulatio (Francorum pariterque Longobardorum rex) vgl. M e r t a , Die Titel Heinrichs II. 

und der Salier, in: Lateinische Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 173. – Zum Verhältnis des D. zu seinen 

Vorurkunden vgl. S c h n e i d e r , Heinrich II. als „Romanorum Rex“, in: QFIAB 67 (1987) 429f. Zur Bedeutung der 

mit diesem D. für den König gesicherten Bündner Pässe vgl. B r u n n e r , Herzogtümer und Marken (1994) 213f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. Heinrich IV. bestätigte die Verleihung 1065 (DH.IV. 149), nachdem Heinrich III. 

eine Bestätigung unterlassen hatte (vgl. DH.III. 358). Vgl. H i l s , Die Grafen von Nellenburg (1967) 50. – Vgl. M a u -

r e r , Chiavenna, in: FS Friedrich Hausmann (1977) 347; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 191; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 332. 

1026 – –, Verona (Verone). 54 

Umbenennung: Bischöfliches Archiv zu Como (C) → Archivio storico della diocesi di Como. 

Nachtrag Kommentar: Die ungewöhnliche Signumzeile (Signum domni Chuonradi magni et gloriosissimi Romanorum 

invictissimi regis et principis) dürfte bereits die diesem D. vorangehenden Diplome Heinrichs II. oder Ottos III. beinhal-

tet haben; vgl. B e u m a n n , Der deutsche König als „Romanorum rex“ (1981) 69. Vgl. auch M e r t a , Die Titel Hein-

richs II. und der Salier, in: Lateinische Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 173f. – Zum Verhältnis des D. zu 

seinen Vorurkunden vgl. S c h n e i d e r , Heinrich II. als „Romanorum Rex“, in: QFIAB 67 (1987) 431. – Vgl. T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 191; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 332; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 – –, Verona (Uerona). 55 

Umbenennung: Bischöfliches Archiv zu Como (C) → Archivio storico della diocesi di Como.
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Nachtrag Kommentar: Zur Signumzeile (Signum domni Chuonradi gloriosissimi regis invictissimi) vgl. M e r t a , Die 

Titel Heinrichs II. und der Salier, in: Lateinische Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 174. – Vgl. S c h n e i -

d e r , Heinrich II. als „Romanorum Rex“, in: QFIAB 67 (1987) 431; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

191; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 332; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 – –, Verona (Uerone). 56 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 191; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 258 und 332; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 – –, Verona (Uerone). 57 

Umbenennung: Bischöfliches Archiv zu Como (C) → Archivio storico della diocesi di Como. 

Nachtrag Kommentar: Zur „Zusammenfassung aller Leute verschiedener welscher Zungen“ im Diplom (nullus Latinus 

nullus Teutonicus) vgl. M ü l l e r , Zum Fortleben von Latinu, in: Zeitschrift für romanische Philologie 79 (1963) 49. – 

Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 191; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 332; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 März 15, Peschiera (idibus martii, Piscaria). 58 

Nachtrag Kommentar: Das D. weist eine Klausel auf (bereits in der Vorurkunde Heinrichs II.), wonach gegen die eidli-

che Aussage von drei Männern durch Feuer oder anderweitig zerstörter urkundlicher Besitz weiterhin rechtmäßig be-

sessen werden darf; vgl. S e n n i s , Documentary Practices, in: Documentary Culture and the Laity (2013) 329. – Vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 192; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

71, 332 und 386; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115. 

1026 – –, Peschiera (Piscarie). 59 

Umbenennung: Stadtbibliothek zu Bergamo (C) → Biblioteca Civica Angelo Mai e Archivi storici comunali 

di Bergamo. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 192. 

1026 – –, –. 59a 

Nachtrag Kommentar: Zur wohl in Sant’Ambrogio zu Mailand erfolgten Krönung Konrads zum König der Langobarden 

durch den Mailänder Erzbischof Aribert, nachdem die eigentlich vorgesehen Krönungsstadt Pavia dem König zu diesem 

Zeitpunkt noch verschlossen war, vgl. B r ü h l , Fodrum, Gistum, Servitium regis 1 (1968) 499f.; T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 192; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 115 und 172 mit erwogener Datierung auf Mariä 

Himmelfahrt (25. März). – Vgl. weiterhin B o s h o f , Königtum und Königsherrschaft (1993) 30. 

1026 März 23, Mailand (decimo kal. april., Mediolani). 60 

Nachtrag Kommentar: Das DK.II. weist eine Klausel auf, wonach gegen die eidliche Aussage des Klostervogtes und 

von zwölf Männern durch Feuer oder anderweitig zerstörter urkundlicher Besitz weiterhin rechtmäßig besessen werden 

darf; vgl. S e n n i s , Documentary Practices, in: Documentary Culture and the Laity (2013) 329. – Zum Zug Konrads 

über Bergamo nach Mailand vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 192. Zu Aribert vgl. D a r t m a n n , 

Italienische Bischöfe und ostfränkisch-deutsche Kaiser, in: Interaktion von Herrschern und Eliten (2018) 225. – Vgl.  
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K r a h , Die Absetzung Herzog Adalberos, in: HJb 110 (1990) 346; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 73; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 116. 

1026 – –, Mailand (Mediolanii). 61 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 193; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 250 und 333. 

1026 April 10, Vercelli. 61a 

Nachtrag Kommentar: Konrad suchte in Vercelli den ihm eng vertrauten, im Sterben liegenden Bischof Leo auf; vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 193; E r k e n s , Konrad II. (1998) 76; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

116. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 333 und 386. 

1026 – –, Lombardei. 61b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. mit Zusammenfassung des bereits lange andauernden Konfliktes zwischen Aquileja und 

Grado S c h m i d i n g e r , Patriarch und Landesherr (1954) 7-14; E r k e n s , Konrad II. (1998) 89f.; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 126f. 

1026 (April-Mai), vor Pavia. 61c 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 193f. mit Datierung der wenig später er-

folgten Einnahme des Kastells Orba auf Ende April; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 117f. mit dem Zeitraum zwischen 

Ende April sowie den ersten Tagen des Mai. 

1026 (ca. Ende April), bei Orba. 61d 

Nachtrag Kommentar: Zum nicht sicher zu rekonstruierenden Itinerar Konrads im Mai und Juni vgl. W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 118. Orientierungspunkt ist sein Zug die Poebene hinab. – Der neuerwählte Bruno brach daraufhin nach 

Toul auf und wurde dort durch Bischof Theoderich II. von Metz inthronisiert. Seine Weihe durch den Papst am Tag der 

Kaiserkrönung Konrads in Rom verhinderte der Einspruch des Trierer Erzbischofs Poppo, der seine Metropolitanrechte 

geltend machte; vgl. W o l t e r , Synoden (1988) 346. – Vgl. G o e r z , Mittelrheinische Regesten 1 (1876) n° 1240; 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 194; E r k e n s , Konrad II. (1998) 77; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

302f. 

1026 – –, –. 61e 

– 

1026 – –, Breme (Bremeto). 62 

Nachtrag Kommentar: Zur Einordnung dieses Aufenthaltes im Anschluss an das in Vercelli begangene Osterfest, „wahr-

scheinlich auf dem Durchzug durch die Lomelline“, T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 193. Zur Verortung 

zwischen den Stationen in Orba und Vescovera W o l f r a m , Konrad II. (2000) 118.
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1026 – –, Vescovera (Episcoparia). 63 

Umbenennung: Bergamo Stadtbibliothek (A) → Biblioteca Civica Angelo Mai e Archivi storici comunali di 

Bergamo. 

1026 – –, Piacenza (Placentiae). 64 

Nachtrag Kommentar: Zur ungewöhnlichen Intitulatio (Chuonradus dei gratia rex excellentissimus secundum volunta-

tem dei salvatoris nostrique liberatoris) vgl. M e r t a , Die Titel Heinrichs II. und der Salier, in: Lateinische Herrscher-

titel und Herrschertitulaturen (1988) 175. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 193; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 118. 

1026 – –, in der Grafschaft Piacenza (in comitatu Placentino). 65 

Nachtrag Kommentar: Zur Intitulatio mit dem der Kaiserwürde gebührenden Epitheton (Chunradus … clementissimus 

rex) vgl. M e r t a , Die Titel Heinrichs II. und der Salier, in: Lateinische Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 

175. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 195. 

1026 Juni 14, Cremona (XVIII. kal. iul., Cremone). 66 

Umbenennung: Reichsarchiv zu Utrecht (B2, B3 und C) → Het Utrechts Archief. 

Nachtrag Kommentar: Zur ungewöhnlichen Intitulatio (Chǒnradus divina favente clementia rex Francorum, Longobar-

dorum et ad imperium designatus Romanorum) vgl. M e r t a , Die Titel Heinrichs II. und der Salier, in: Lateinische 

Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 176. Die Formulierung rex Francorum, Langobardorum findet sich be-

reits in DD Heinrichs II.; vgl. B e u m a n n , Der deutsche König als „Romanorum rex“ (1981) 69. – Zur Annahme, der 

Eichstätter Kanoniker Rotharius sei in Cremona zum Bischof von Treviso erhoben worden, T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 195. Zu Rotharius vgl. S c h w a r t z , Besetzung der Bistümer Reichsitaliens (1913) 60. – Vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

386; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 118. 

1026 Juni 19, Cremona (XIII. Kal. Iulii, Cremone). 67 

Umbenennung: Kapitelsarchiv zu Modena → Archivio Storico Diocesano di Modena-Nonantula, Modena 

(Archivio Capitolare inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Zur Intitulatio mit dem der Kaiserwürde gebührenden Epitheton (Chuonradus … rex pacificus) 

vgl. M e r t a , Die Titel Heinrichs II. und der Salier, in: Lateinische Herrschertitel und Herrschertitulaturen (1988) 175. 

– Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 195; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 386; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 118. 

1026 – –, Cremona (Cremone). 68 

Umbenennung: Archiv der Mensa vescovile zu Treviso (B) → Archivio storico diocesano di Treviso (Archiv 

der Mensa vescovile inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 195.
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– – –, –. 69 

Nachtrag Kommentar: Das D. wird als Zeichen der vergleichsweise schnellen Befriedung Italiens gesehen. Boso und 

Wido gehörten dem Haus der Markgrafen von Turin an, das offenkundig Konrad gehuldigt hatte; vgl. T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 199. 

1026 – –, –. 70 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343. 

1026 Juni 27, – (V. cal. iul.). 71 

Umbenennung: Stadtbibliothek zu Vicenza (B) → Biblioteca Civica Bertoliana, Vicenza. 

1026 (Ende Juni ?), Ravenna. 71a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. zu den Vorgängen in Ravenna T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 195f.; E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 76; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 118f. 

1026 (Juli-September, oberitalienisches Bergland). 71b 

Nachtrag Kommentar: Konrad zog sich wohl ins heutige Trentino oder westlich davon zurück; vgl. W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 119f. Ebd. auch zu Gründen für Konrads mehrmonatige Unterbrechung der Romreise. Gegen die von 

B ö h m e r / A p p e l t  angenommene Reise Konrads von Ravenna nach Pescara M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 139. – Zur ebenfalls von Konrad vorgenommenen Einsetzung Bischof Hartmanns von Chur, 

wenngleich Nachrichten darüber fehlen, vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 196f. – Vgl. E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 76f. 

1026 (nach September 15), –. 71c 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 349; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

198; E r k e n s , Konrad II. (1998) 77; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 188. 

1026 Herbst, –. 71d 

Nachtrag Kommentar: Konrad gelangte bis in italienisch-burgundisches Grenzgebiet, womit „wohl das Tal der Dora 

Baltea zwischen Aosta und Ivrea gemeint war“ (W o l f r a m , Konrad II. [2000] 120). – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 197. 

1026 (Spätherbst-Winter), –. 71e 

Nachtrag Kommentar: Dass es Ernst II. bei seiner erneuten Partizipation an der Opposition in erster Linie um Burgund 

gegangen sein wird, vermutet E r k e n s , Konrad II. (1998) 78. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

198f.
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1026 Dezember 20, vor Ivrea (XIII. kal. ianuarii, sub obsidione Eporeiae). 72 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 199; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 333 und 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 82. 

1026 Dezember 25, Ivrea. 72a 

Nachtrag Kommentar: Möglicherweise hat Konrad zu dieser Zeit Heinrich zum Bischof von Ivrea ernannt; vgl. T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 199. Zu ihm vgl. S c h w a r t z , Besetzung der Bistümer Reichsitaliens (1913) 

117. Zu Gründen für die in Ivrea angekündigte Anwesenheit König Rudolfs von Burgund zur Kaiserkrönung Konrads 

vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 122. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 333 

und 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 82; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 120f. 

(1026 ?). 72b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 199. 

(1027 Anfang ?), –. 72c 

Nachtrag Kommentar: Zu den der oberitalienischen Opposition gemachten Zugeständnissen vgl. W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 117f. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 200; E r k e n s , Konrad II. (1998) 82; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 121. 

1027 (ca. Februar-März), –. 72d 

Nachtrag Kommentar: Nach dem Tod des kurzzeitig Widerstand leistenden Rainer vergab Konrad die Markgrafschaft 

Tuszien an seinen engen Vertrauten Bonifaz von Canossa; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 82. – Vgl. T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 201; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 121. 

1027 – –, im Gebiet von Lucca (in campo Lucae). 73 

Nachtrag Kommentar: Nach längerer Zeit erscheint wieder Königin Gisela als Begleiterin Konrads; vgl. W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 121. – Vgl. S c h w a r z m a i e r , Lucca und das Reich (1972) 57. 

1027 (vor dem Eintreffen Konrads in Rom). 73a 

– 

1027 März 21, Rom. 73b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 213f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 386; E r k e n s , Konrad II. (1998) 82f.; B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 76.
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1027 März 26, Rom. 73c 

Nachtrag Kommentar: Zum Ablauf des Krönungstages vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 214-221; 

E r k e n s , Konrad II. (1998) 83-85. Ob Konrads Sohn Heinrich in Begleitung Bischof Bruns von Augsburg zur Kaiser-

krönung in Rom eingetroffen ist, ist nicht sicher. Sicher belegt ist Bruns Anwesenheit erst zur am sechsten April abge-

haltenen Synode. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 121f. und 172; B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 79. 

1027 (nach März 26), Rom. 73d 

Nachtrag Kommentar: Zum Aufenthalt König Knuts in Rom vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 230-

232; E r k e n s , Konrad II. (1998) 85f. Darüber hinaus zu den ihm zugestandenen und bestätigten Privilegien vgl. 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 122f.; B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 80. 

1027 (nach März 26), Rom. 73e 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 221; E r k e n s , Konrad II. (1998) 88. 

1027 März 28, Rom. 73f 

Nachtrag Kommentar: Zu den dieser Verleihung vorangehenden Begebenheiten vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 222-224; B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 82. 

1027 März 28, Rom (V. kal. mar., Romę). 74 

Nachtrag Kommentar: Gemäß T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 222 saß der Kaiser gemeinsam mit dem 

Papst zwischen dem 28. März und dem 6. April „auf dem Ehrenplatze zur Rechten des Heiligen Vaters einer geistlichen 

Synode der Gesamtkirche in der Lateranbasilika“ vor. Ausschlaggebend sind für Trillmich die in diesem Zeitraum aus-

gestellten Urkunden. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 123. 

– – –, –. 75 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 225. 

1027 März 31, Rom (pridie kal. april., Rome). 76 

Umbenennung: Kapitelsarchiv zu Arezzo (B) → Archivio Storico Diocesano e Capitolare di Arezzo. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 226. 

1027 April 2, Rom (IIII. nonas april., Rome). 77 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 225. 

850 (statt 1027) April 2, Rom (IIII. nonos aprilis, Rome). 78 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 225.
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1027 – –, Rom (Romae). 79 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 225f. 

1027 April 4, Rom (II. non. april., Romę). 80 

Nachtrag Überlieferung: Pisa Archivio Roncioni (A) → Teil des Archivio di Stato di Pisa.  

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 230. 

1027 April 4, Rom (II. non. april., Roma). 81 

Nachtrag Regesten: B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 93. 

Nachtrag Kommentar: Zu den diesem D. vorangegangenen Ereignissen in Fiesole vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 226. 

1027 April 5, Rom (non. april., in civitate Leoniana). 82 

Nachtrag Kommentar: Das Kloster stand unter besonderer Bedrückung durch den Bischof von Chiusi; vgl. T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 226. 

(vor 1027 April 6), –. 82a 

Nachtrag Kommentar: Zur vergleichsweise späten Ansetzung der Synode nach der Kaiserkrönung Konrads vgl. B ö h -

m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 81. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 227f. 

1027 April 6, Rom, Lateranbasilika. 82b 

Nachtrag Kommentar: Nicht sicher aufzulösen ist die Anwesenheit des Magdeburger Erzbischofs Hunfried. Gemäß 

B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 138f. mit Anm. 3 ist die verstümmelte Angabe …apolitano archiepiscopo mit 

(Partheno)politano archiepiscopo (Hunfrido) zu ergänzen und zu verbessern. B ö h m e r / F r e c h , RI 3, 5 n° 95 sieht 

dagegen den Erzbischof von Neapel gemeint. – Vgl. Z o e p f l , Bistum Augsburg (1955) 87; V o l k e r t / Z o e p f l , 

Regesten d. Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 145 n° 250; W o l t e r , Synoden (1988) 325-332; T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 227-229; E r k e n s , Konrad II. (1998) 88; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 124f. und 328 f; 

M a u r e r ,  Konstanzer Bischöfe (Germania Sacra N. F. 42, 1 2003) 175. Vgl. ferner mit weiterer Literatur sowie Ab-

druck aller betreffenden Quellen MGH Conc. 8 (2010) 85-95. 

1027 April 6, Rom, Lateranbasilika. 82c 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme von B ö h m e r / A p p e l t  vermutet T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 227, die Lateransynode habe zugunsten Heriberts von Ravenna entschieden. – Vgl. E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 88; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 125. 

1027 – –, Rom. 82d 

Nachtrag Kommentar: Zum Abt des Klosters wurde der gleichnamige Neffe Abt Odilos von Cluny berufen, gegen den 

sich jedoch bald starker Widerstand aus dem Kloster erhob. Vgl. dazu sowie generell zur Bedeutung der Abtei Breme 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 224. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 326f.
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1027 April 6, Rom (VIII. id. april., Roma). 83 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 226. 

1027 April 7, Rom (septimo idis aprilis, Rome). 84 

Umbenennung: Kapitelsarchiv zu Sarzana (B) → Archivio storico diocesano della diocesi La Spezia-Sar-

zana-Brugnato – Centro culturale Niccolò V, Sarzana (Archivio Capitolare inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Die Bestätigung erfolgte möglicherweise als Kompensation für die durch den Einfall der Sara-

zenen erlittenen Verluste; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 229. – Vgl. M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 387. 

1027 April 7, Rom (VII. idus aprilis, Rome). 85 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (B und D) → Landesarchiv NRW Münster. Stadtarchiv zu Köln (H) 

→ laut Archivauskunft 2009 geborgen und bereits restauriert. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 15; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

328. 

1027 April 7, Rom (VII. idus aprilis, Rome). 86 

Nachtrag Regesten: B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 98.  

Nachtrag Kommentar: Zum Haus Besate, dem Johannes von Lucca angehörte, und dessen bereits lang andauernden 

Verbindung zum deutschen Königtum vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 229f. 

1027 April 7, Rom (VII. die mensis aprilis, Rome). 87 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 229. 

1027 – –, Rom (Rome). 88 

Nachtrag Regesten: B ö h m e r / F r e c h , RI 5, 1 n° 88. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 226. 

1027 – –, Rom (Romę). 89 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Lucca (C) → Biblioteca Statale di Lucca. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 226. 

1027 – –, Rom (Rome). 90 

Nachtrag Kommentar: Odilo von Cluny stellte für Konrad ein wichtiges Verbindungsglied zum burgundischen Klerus 

dar; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 224.
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– – –, –. 91 

Umbenennung: Bibliothek der École de médecin zu Montpellier → Bibliothèque interuniversitaire de Mont-

pellier. 

Nachtrag Kommentar: Konrad ließ sich darüber hinaus in die Gebetsbruderschaft des Konvents aufnehmen; vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 225. Ebd. die Vermutung, die Bestätigung sei einerseits eingedenk den 

Interessen Konrads in Burgund erfolgt, habe aber auch andererseits „dem Adel der Lombardei ein deutliches Zeichen 

uneingeschränkter Versöhnungsbereitschaft“ aufgezeigt. 

1027 (nach April 7), –. 91a 

Nachtrag Kommentar: Auf den 9. April datiert T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 242 die Abreise des 

Kaisers aus Rom. – Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 92; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 129f. 

1027 (April), –. 91b 

Nachtrag Kommentar: Konrad ist wohl von Herzog Hugo von Spoleto-Camerino geführt worden; vgl. T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 242f. Einen Adligen derart hart zu bestrafen, war im 11. Jahrhundert „weitgehend 

unüblich geworden“ (E r k e n s , Konrad II. [1998] 139). – Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 93; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 130. 

1027 Mai 1, Ravenna (kal. mad., Rauenne). 92 

Umbenennung: Reggio Bischöfliches Archiv (A) → Archivio storico diocesano di Reggio Emilia. 

Nachtrag Kommentar: Konrad hatte sich nur etwas mehr als drei Wochen in Süditalien aufgehalten; vgl. E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 93. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 243; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 387; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 129. 

1027 Mai 1, Ravenna (kal. madii, Ravenne). 93 

Umbenennung: Bergamo Stadtbibliothek (A) → Biblioteca Civica Angelo Mai e Archivi storici comunali di 

Bergamo. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 243. 

1027 Mai 3, Ravenna (V. non. Maii, suburbium Rauene). 94 

Nachtrag Regesten: V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten d. Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 145 n° 251. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 243; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 387. 

1027 Mai 19, S. Zeno bei Verona (XIIII. kal. iunii, in Veronese comitatu in laubia sancti  

Zenonis). 95 

Nachtrag Regesten: L a d e w i g , Regesten d. Bischöfe von Konstanz (1895) 57 n° 436; W e n t z c k e , Re-

gesten d. Bischöfe von Straßburg (1908) 267 n° 242; V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten d. Bischöfe von Augs-
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burg (1955-1985) 145 n° 252; D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen 

Königs- und Hofgerichts 1 (1988) 52 n° 81. 

Nachtrag Kommentar: Vermutlich hatte Konrad in S. Zeno bereits das Pfingstfest (14. Mai) begangen; vgl. M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 99; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 130. Ebd., 131f. zum vor Ort 

abgehaltenen Gericht. Vgl. auch T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 243f. – Vgl. M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 48, 331, 335 und 387; M a u r e r ,  Konstanzer Bischöfe (Germania Sa-

cra N. F. 42, 1 2003) 175. 

1027 (?) Mai 20, – (tertio decimo kal. iun., –). 96 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 332. 

1027 Mai 21, Verona (XII. kal. iunii, Veronę). 97 

Nachtrag Kommentar: Laut T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 244 werde aus diesem Diplom deutlich, 

dass Konrad weiterhin zumindest lose Verbindungen nach Venedig aufrecht erhielt. – Vgl. M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 332; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 131. 

1027 Mai 22, Verona (undecimo calen. iunii, Verone). 98 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 244; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 332. 

1027 Mai 24, Verona (VIIII. kal. iun., Verona). 99 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 244; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 332. 

1027 Mai 24, Verona (VIIII. kal. iun., Ueronę). 100 

Nachtrag Überlieferung: Die Biblioteca dei Marchesi Dionisi (C) befindet sich in der Villa Dionisi bei Cerea.  

Nachtrag Kommentar: Zum weiteren Reiseweg Konrads vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 25. Vgl. ebd. 332 und 387. 

1027 – –, Verona (Verone). 101 

Umbenennung: Archiv der curia vescovile zu Borgo di San Sepolcro (B) → Archivio Vescovile di Sanse-

polcro. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 244; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 294. 

1027 – –, Verona (Uerone). 102 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 245.
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1027 – –, Verona (Uerone). 103 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 245. 

(1027) – –, –. 103a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 244f., der in der Erhebung seines Vetters 

Brun zum italienischen Kanzler die Absicht erkennt, eine angestrebte Versöhnung mit seiner Schwägerin Mathilde sowie 

deren Sohn Konrad (dem Jüngeren) zu erleichtern. – Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 131. 

1027 Mai 31, – Brixen (pridie kal. iunii, Prixię). 104 

Nachtrag Kommentar: Die Handlung erfolgte wohl zuvor in Trient; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 131. Ebd. zur 

mit diesem D. erfolgten Grundstein für die Bildung des späteren Welschtirol. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 245; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 288. 

1027 Juni 1, Kaltenbrunn auf dem Ritten (kal. iunii, monte Rittena in loco qui dicitur Montana 

frigida). 105 

Nachtrag Kommentar: Die verliehene Grafschaft Bozen ist wohl von dem Comitatus Norital abgetrennt worden; vgl. 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 131. Zur Identifizierung des Ausstellungsortes vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 22f. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 288 und 

387; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; B r u n n e r , Herzogtümer und Marken (1994) 216; V o n -

f i c h t , Zur Urkunde Konrads II., in: Der Schlern 54 (1980) 81-88. 

1027 Juni 7, Stegon (VII. id. iun., Stegon). 106 

Umbenennung: Fürstbischöfliches Archiv Brixen (A) → Diözesanarchiv Brixen. 

Nachtrag Kommentar: Zur möglichen Identifizierung des Ausstellungsortes vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 23-26. Zur mit der Schenkung verbundenen Sicherung des wichtigen Brennerpasses vgl. E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 78. – Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 349; H o f f m a n n , Grafschaften in Bischofs-

hand, in: DA 46 (1990) 390; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; B r u n n e r , Herzogtümer und Mar-

ken (1994) 217; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 132. 

1027 Juni 24, Regensburg. 106a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 387; E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 94; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 133 und 205. 

1027 (Juni 24), Regensburg. 106b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 133 und 209f. 

1027 Juni 24, Regensburg. 106c 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 315.



 Addenda und Corrigenda 29 

 

1027 Juli 5, Regensburg (III. non. iul., Reginisburch). 107 

Nachtrag Kommentar: Konrad griff mit dieser Schenkung zum ersten Mal in die Rechte der Kaiserinwitwe Kunigunde 

ein, zu deren Witwengut der Forst Heit gehörte; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 133f. – Vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 328. 

1027 Juli 7, Regensburg (non. iulii, Reginisburch). 108 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 387. 

– – –, Regensburg (Radespona). 109 

Nachtrag Regesten: H e i d i n g s f e l d e r , Regesten d. Bischöfe von Eichstätt (1915) 60 n° 164; D i e s t e l -

k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und Hofgerichts 1 (1988) 58 

n° 89; B o s h o f , Regesten d. Bischöfe von Passau (1992) 84 n° 278; W e i ß t h a n n e r , Regesten d. Bi-

schöfe von Freising 1 (2009) 125 n° 168. 

Nachtrag Kommentar: Zur wahrscheinlichen Datierung auf das Jahr 1027 vgl. B o s h o f , Regesten d. Bischöfe von 

Passau (1992) 84 n° 278; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 134. 

1027 (erste Hälfte Juli), Augsburg. 109a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 78 und 94; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 135. 

1027 (zweite Hälfte Juli), Ulm. 109b 

Nachtrag Kommentar: Konrad erfuhr bei der Verurteilung Ernsts II. die Treue der schwäbischen Grafen; vgl. E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 78f. – Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 349; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 103; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 134. 

1027 Juli 16, – Ulm (XVII. kal. aug., Vlme). 110 

Umbenennung: Weimar Staatsarchiv (A) → Hauptstaatsarchiv Weimar. 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Annahme uneinheitlicher Datierung M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 145. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279 und 387; M a u r e r , 

Die deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 207 n° 12; W e n d e h o r s t , Bistum Würzburg (Ger-

mania Sacra N. F. 1, 1 1962) 91. 

1027 Juli 26, Ulm (VII. kal. aug., Vlma). 111 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 387; M a u r e r , Die deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 207 n° 12. 

1027 – –, –. 111a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 134 und 185.
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1027 (August ?). 111b 

Nachtrag Kommentar: Unklar bleiben die Gründe für Werners Vorgehen gegen Konrad II. sowie für dessen Einfluss 

auf Herzog Ernst II. von Schwaben; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 79. – Vgl. ferner W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

134. 

1027 August 19, Zürich (XIIII. kal. septemb., Turegum). 112 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 387. 

1027 (August), Basel. 112a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 94; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 134f. 

1027 (September ?), Franken. 112b 

Nachtrag Kommentar: Konrad der Jüngere unterwarf sich möglicherweise in Worms dem Kaiser; vgl. W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 135. 

1027 September 9, Worms. 112c 

Nachtrag Kommentar: Zur Vorgeschichte der Auseinandersetzung zwischen Erzbischof Poppo von Trier und Bischof 

Bruno von Toul vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 135. – Vgl. H e y d e n r e i c h , Metropolitangewalt (1938) 47 und 

152 n° 74f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 387. 

1027 September 23–24, Frankfurt, Domkirche. 112d 

Nachtrag Kommentar: Erzbischof Aribo von Mainz erlitt in Frankfurt eine „doppelte Niederlage“ im Hammersteiner 

Ehestreit und im Gandersheimer Konflikt; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 275f. – Vgl. G u t t e n b e r g , Bistum 

Bamberg (Germania Sacra A. F. 2, 1 1937) 95; W e n d e h o r s t , Bistum Würzburg (Germania Sacra N. F. 1, 1 1962) 

90; L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 134 n° 579; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 387; G o c k e l  u.a., Die dt. Königspfalzen 1. Hessen (1983-2001) 250 n° 122; W o l t e r , Synoden 

(1988) 332-338; W i e s s n e r , Bistum Naumburg 1 (Germania Sacra N. F. 35, 2 1997) 738; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 329 und 353 f; K o h l , Bistum Münster (Germania Sacra 37, 3 2003) 101. Vgl. ferner mit weiterer Literatur 

sowie Abdruck aller betreffenden Quellen MGH Conc. 8 (2010) 96-112. 

1027 Oktober 19, Tribur (XIIII. kal. nov., Triburie). 113 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 387; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 354. 

– Oktober 19, Tribur (XIIII. kal. nov., Dribure). 114 

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 90 n° 198; D i e s t e l -

k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und Hofgerichts 1 (1988) 54 

n° 83.  

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 315; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 354.
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1027 Oktober 23, Tribur (X. kal. novemb., Tribuli). 115 

– 

1027 Dezember 9, Toul (V. idus decembris, Tulle). 116 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 388. 

1027 Oktober 25, Lüttich. 116a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 388; E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 94. 

(1027) – –, –. 116b 

Nachtrag Quelle: Herimanni Aug. chron. 1027 (SS 5, 120f.). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W e n t z c k e , Regesten d. Bischöfe von Straßburg (1908) 269 n° 248; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 215-221. 

1028 Februar 3, Utrecht (III. nonas februarii, Traiecto). 117 

Umbenennung: Reichsarchiv zu Utrecht (B) → Het Utrechts Archief. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 388. 

1028 April 14. 117a 

Nachtrag Quellen: Ademari historiarum lib. III 62 Interpolation 6* (SS 4, 145: in … sanctae paschae die 

Aquisgrani filium suum domnus Conon imperator consecrare iussit in regem. Eratque idem consecratus rex 

aetate pauculus, nomine Enricus [sic]. Ibi interfuerunt tam de Italia quam de Gallia 77 episcopi). – Kürzer: 

Ann. Colonienses ad 1028 (SS 1, 99: Heinricus Kuonradi filius ordinatur in regem); Lamperti annales ad 

1028 (SS rer. Germ. [1894] 52: Heinricus imperatoris filius rex factus est Aquisgrani per Pilegrinum Colo-

niensem archiepiscopum); Vita Meinwerci c. 201 (SS rer. Germ. [1921] 116: Heinricus, filius imperatoris, 

unctione Piligrini Coloniensis archiepiscopi Aquisgrani rex factus est); Ann. Aquenses ad 1029 (SS 24, 36: 

Heinricus puer, filius Cunradi regis, in pascha unctus est in regem Aquisgrani). – Vgl. DK.II. 116 von 1028 

April 19 (per intercessionem … Henrici regali imperio gratia dei nuper magnifice sublimati); Anselmi gesta 

episcoporum Leodiensium c. 66 (SS 7, 230: Ego … similiter sacro oleo data mihi prae caeteris imperandi 

potestate sum perunctus); Ann. Hildesheimenses ad 1039 (SS rer. Germ. [1878] 44: HEINRICHUS, … ante 

[sc. 1028] scilicet in specialem regni monarchiam generali cleri populique preelectione coronatus, nunc [sc. 

1039] autem … est intronizatus). 

Nachtrag Kommentar: Heinrich III. war bei seiner Krönung vermutlich bereits 11 statt 10 Jahre alt; vgl. Nachtrag zu 

Reg. 0e. – Die von B ö h m e r / A p p e l t  aufgegriffene Annahme von S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 15, 

Wahl und Krönung habe im Rahmen einer Reichsversammlung sattgefunden (so auch R. S c h i e f f e r , Heinrich III., 

in: Kaisergestalten des Mittelalters [1984] 100), ist quellenmäßig nicht zu belegen. Dasselbe gilt für S t e i n d o r f f s  

Annahme einer nennenswerten Beteiligung aus Italien (Jbb. Heinrich III. 1 [1874] 17 mit Anm. 4), welche lediglich auf 

einer recht allgemeinen Aussage eines Panegyrikers fußt (Cantilena in Heinricum 105f: 4. Dic Italia, / dic, pia Gallia / 

cum Germania / Deo devota: / ‘Vivat Cuonradus / atque Heinricus!’). – Neben Heinrich, Konrad II., der Kaiserin Gisela 
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sowie den Erzbischöfen Pilgrim von Köln (Koronator) und Aribo von Mainz (zu ihm Vita Godehardi prior c. 30 [189]) 

waren folgende Intervenienten/Petenten der Aachener DDK.II. 115-120 mit hoher Wahrscheinlichkeit bereits zum Os-

terfest anwesend: die Bischöfe Brun von Augsburg, Hartwig von Brixen, Rainald von Lüttich und Rambert von Verdun, 

der Propst Lambert des Heiligkreuz-Stiftes zu Lüttich, Abordnungen des Erzbischofs Gebhard von Ravenna sowie der 

Bischöfe Petrus (III.) von Novara und Tedald von Arezzo oder die jeweiligen (Erz-)Bischöfe selbst (so M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration [1992] 317), unter den weltlichen Großen Herzog Adalbero von Kärnten 

(vgl. K l a a r , Herrschaft der Eppensteiner [1966] 29 n° 35) und Graf Liudolf von Braunschweig, Heinrichs Halbbruder. 

Ein Interpolator Ademars von Chabannes (SS 4, 145) behauptet, dass insgesamt 77 Bischöfe ‚aus Italien und Gallien‘ 

(wohl Lothringen) anwesend gewesen seien; hierzu äußert sich skeptisch T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

56 („Vermutlich stark übertreibend“). Vgl. dagegen S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 16 Anm. 1 („wohl nicht 

so arg übertrieben“). – Nach Auffassung von B o s h o f , Köln, Mainz, Trier, in: Jahrbuch des Kölnischen Geschichts-

vereins 49 (1978) 37 hatte der Vorgang von 1028 eine traditionsbildende Bedeutung für Aachen als Krönungsort und 

das Kölner Recht auf die Königskrönung. Vgl. auch S c h r a m m , Krönung in Deutschland, in: ZRG KA 24 (1935) 

302f.; R. S c h m i d t , Königsumritt und Huldigung (1961) 203. – Es handelte sich anders als 1027 (Reg. 106a) nunmehr 

um eine designatio de praesenti, eine Erhebung zum Mitregenten (vgl. M i t t e i s , Die deutsche Königswahl [21944] 38 

mit Anm. 73). – R. S c h m i d t , Königsumritt und Huldigung (1961) 201 hält es für gesichert, dass dem „Festakt eine 

Wahl durch die Fürsten vorausging und daß das Volk seine Zustimmung gab“. Dagegen bezweifelt R e u l i n g , Die Kur 

in Deutschland und Frankreich (1979) 125-127 die Zuverlässigkeit der Aussagen Hermanns von Reichenau und der 

beiden Godehardsviten, die von einem Wahlvorgang sprechen (SS 5, 121: a principibus cunctis ... electus; SS 11, 189: 

universali cleri populique praeelectione; SS 11, 209: cleri plebisque electione) und deutet Wipos Zeugnis (SS rer. Germ. 

[31915] 42: principibus regni cum tota multitudine populi id probantibus) als bloße „Zustimmungshandlung der Großen 

und des Volkes“. Es habe sich um „eine Akklamation rechtsstärkenden Charakters“ gehandelt (127). Der Akt von 

Aachen sei als geistliche Erhebung zu verstehen; konstitutive Akte seien Weihe und Krönung gewesen. – Fortan ist die 

Bezeichnung Heinrichs als rex lediglich in den folgenden ihn erwähnenden DDK.II. unterlassen worden: DK.II. 170 

(filio nostro Heinrico). 229 (Heinrici amabilis filii nostri). 271 (Heinrici nostri amantissi[mi] filii). 273 (Heinrici nostri 

karissimi filii). – Laut R e u l i n g , Die Kur in Deutschland und Frankreich (1979) 128 seien mit der Königserhebung 

Heinrichs noch keine Übertragung von Regierungsvollmachten verbunden gewesen. Vgl. bereits B e c k e r , Das König-

tum der Thronfolger (1913) 17f. sowie R. S c h m i d t , Königsumritt und Huldigung (1961) 213 („im Besitz der könig-

lichen Würde, nicht aber der königlichen Gewalt“). – Wipo spricht im Anschluss von Umritten des Kaisers und Hein-

richs, wobei dieser unter dem Schutz und Leitung Bruns von Augsburg gestanden habe (SS rer. Germ. [31915] 42f.: 

Deinde diversa regna peragrantes, caesar pe se, rex sub tutore et actore Augustensi episcopo Brunone, cunctos rebelles 

domabant et foedera pacis ubique feliciter firmabant). Da Heinrich tatsächlich bis Juni 1029 regelmäßig als Intervenient 

in Diplomen seines Vaters erscheint, verneint T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 259 einen selbstständigen 

Umritt Heinrichs. E r k e n s , Konrad II. (1998) 95 spricht durchaus von einem Umritt bis Sommer 1029, den allerdings 

Heinrich mit Konrad II. gemeinsam unternommen habe. R. S c h m i d t , Königsumritt und Huldigung (1961) 173 be-

zieht hingegen Wipos Worte per se sowie rex sub tutore et actore Augustensi episcopo auf dessen folgende Aussagen 

zur Friedenswahrung (zur Problematik insgesamt 171-176, 182-188 und 213) und sieht somit keinen Widerspruch zu 

einem längeren gemeinsamen Umritt. Dessen ungeachtet vermutet er (173-175), dass Konrad II. Heinrich nach dem 

gemeinsamen Aufenthalt im ostsächsischen Pöhlde (Reg. 134a-135) gemeinsam mit Brun nach Augsburg vorausgesandt 

habe (Reg. 138a; zum ungesicherten Ausstellungsort des DK.II. 133 Reg. 137). Allerdings habe es sich bei der peragra-

tio regnorum, welche spätestens mit dem Tode seines Vormunds Brun von Augsburg am 6. April 1029 geendet habe, 

nicht um eine „volle Rundfahrt“ gehandelt. Auch „blieb [zwar] der Umritt im Rahmen der Königserhebung bestehen, 

doch nicht als ein konstitutiver Rechtsakt, sondern als ein traditioneller Akt der Repräsentation.“ (187) Bereits S t e i n -

d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1881) 18f. stellt fest, dass es vom Aachener Aufenthalt bis Weihnachten 1028 keinen 

Hinweis auf eine Begleitung Heinrichs durch Brun von Augsburg gibt; vielmehr fehlen gemeinsame Interventionen in 

DD.K.II. – W o l f , Die byzantinisch-abendländischen Heirats- und Verlobungspläne, in: AfD 37 (1991) 23 verweist auf 

den 14. April 1028 als numerus perfectionis (zweimal 28 Jahre nach der Trauung Ottos II. und Theophanus). – Zu 

Münzen, auf welchen Heinrich neben Kaiser Konrad II. als König dargestellt ist, vgl. Reg. 30 (Speyerer Prägung) sowie 

K l u g e , deutsche Münzgeschichte (1991) 47 und 161 n° 113 (Regensburger Prägung; dort lediglich Inschrift [Heinrich] 

und Umschrift [Konrad]). – Vgl. ferner H u s c h n e r , Konrad II., in: Deutsche Könige und Kaiser (1989) 102; d e r s . , 

Heinrich III., in: ebd. 108f.; M a l e c z e k , Abstimmungsarten, in: Wahlen und Wählen (1990) 93; T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 253 und 256-259; W e i n f u r t e r , Herrschaft und Reich der Salier (1991) 34 = d e r s . , 
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Das Jahrhundert der Salier (2004) 40; L a u d a g e , Heinrich III., in: Das salische Kaiser-Evangeliar 1 (1995) 91; B o s -

h o f , Salier (42000) 56f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 103, 159, 172 und 281; B e c h e r , Heinrich III., in: Die 

deutschen Herrscher des Mittelalters (2003) 137. 

1028 (Frühjahr ?). 117b 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen des Einfalls Mieszkos II. vgl. ausführlich L ü b k e , Regesten zur Ge-

schichte der Slaven 4 (1987) 135 n° 580; ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 261; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 233; knapp E r k e n s , Konrad II. (1998) 153. 

1028 April 19, Aachen (XIII. kal. mai., Aquisgrani). 118 
Nachtrag Kommentar: Zum Königstitel Heinrichs, der in den beiden DD. vom 19. April erstmals genannt wird siehe 

Nachtrag zu Reg. 117a. – Der Zusatz ‚einziger Sohn‘ erscheint auch in den auch DDK.II. 114. 117. 145 (Reg. 117. 120. 

151). Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 47. – Vgl. S c h e t t e r , Intervenienz der weltlichen und geistlichen Fürsten 

(1935) 19; H y e , Der Bischof von Brixen, in: Der Schlern 75 (2001) 454; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 317. 

1028 April 19, Aachen (XIII. kal. maii, Aquisgrani). 119 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 244 mit Anm. 4. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 258; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 317. 

1028 Mai 2, Aachen (VI. non. maii, Aquisgrani). 120 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 244 mit Anm. 5; A l m o n d , 

The History of Amplefort Abbey (1903) 28-32; C o l l i n , De Toul à Metz, in: Bulletin philologique et historique 

(1967/2) 693; H i r s c h m a n n , Verdun im hohen Mittelalter 1 (1996) 110-114; G a w l i k , Zum Diplom Kaiser Kon-

rads II. für das Stift St. Laurentius, in: DA 66 (2010) 55f. – Der Zusatz ‚einziger Sohn‘ für Heinrich III. erscheint auch 

in den auch DDK.II. 114. 115. 145 (Reg. 117. 118. 151). Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 47. – Vgl. ferner M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 317. 

1028 – –, Aachen (Aquisgrani). 121 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 80 und 244 sowie (nur zur 

Vorurkunde DK.II. 39; Reg. 40) W o l f r a m , Konrad II. (2000) 82f. – DK.II. 118 oder 120 ist das erste unter denjenigen 

Diplomen, in welchen die Königsjahre Heinrichs mitgenannt sind (eiusdemque imperatoris filii Henrici regis anno 

primo; vgl. DDK.II. 131. 143. 146. 195. 196; Reg. 134. 148. 152. 202. 203). Hieraus ergibt sich als terminus post quem 

der 14. April, während der terminus ante quem, Mitte Mai, aus dem Itinerar Konrads II. resultiert (vgl. Reg. 124). – Vgl. 

ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 317. 

1028 – –, –. 122 

–
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1028 – –, Aachen (Aquisgrane). 123 
Nachtrag Kommentar: Die Beschreibung als Privilegium Cohoradi filii Henrici regis in einer Aretiner Handschrift des 

16. Jh. legt eine „flüchtige Benutzung der auch in den DD[K.II.] 118. 131 [in der Datierungszeile] gebrauchten Aus-

drucksweise eiusdemque imperatoris filii Henrici regis“ nahe (Vorbem. zu DK.II. 120). Somit ergibt sich mit hoher 

Wahrscheinlichkeit derselbe Datierungsrahmen wie bei D. 118 (vgl. Nachtrag zu Reg. 121). – Vgl. ferner M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 317. 

1028 Mai 24, Dortmund (VIIII. kal. iun., Trutimanni). 124 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Neuedition: W i s p l i n g h o f f , Rheinisches Urkundenbuch 2, 59 n° 173. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 245, 281 und 326. 

1028 Mai 26, Dortmund (VII. kal. iun., Trutimanni). 125 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 136 n° 581. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Ortsnamen vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 136 n° 581; zur 

Ausdehnung von Chutizi vgl. L u d w i g , Urkunden der Bischöfe von Meißen (2008) S. 257.– Vgl. ferner S c h l e s i n -

g e r , Kirchengeschichte Sachsens 1 (1962) 317; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 235 

und 326; B i l l i g , Wermsdorf in ur- und frühgeschichtlichen Zeiten, in: 800 Jahre Wermsdorf (2006) 20. 

1028 –, Paderborn (Boderenbrunnen). 126 

Umbenennung: Im Besitz des Bischofs von Osnabrück (A) → Diözesanarchiv Osnabrück. 

Nachtrag Kommentar: Eine wahrscheinliche Datierung auf Juni ergibt sich aus dem Aufenthalt Konrads in Dortmund 

am 26. Mai und der Datierung eines Magdeburger D. auf 1. Juli (DD. 122. 124; Reg. 125. 127), wobei zu berücksichtigen 

ist, dass sich letztere Tagesangabe wohl auf die Handlung bezieht und durchaus noch in Westfalen erfolgt sein kann 

(vgl. Vorbem. zu D. 124). – Vgl. ferner B a l z e r , Dortmund und Paderborn, in: Westfälische Forschungen 32 (1982) 

16; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 245, 281 und 324; B a l z e r , Paderborn im frühen 

Mittelalter, in: Paderborn. Geschichte der Stadt 1 (22000) 105. 

1028 Juli 1, – Magdeburg (kal. iul., Magdeburch). 127 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A und C) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Abbildung: 975 Jahre Münden (2003) S. 8 (mit deutscher Übersetzung S. 9). 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 55 n° 85. 

Nachtrag Kommentar: Der Strich zwischen Tages- und Ortsangabe verweist auf eine wahrscheinlich uneinheitliche Da-

tierung (dazu bereits Kommentar zu Reg. 127). – Zu den Hintergründen vgl. K a m i n s k y , Studien zur Reichsabtei 

Corvey (1972) 62f. – B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253 sieht in dem Auftreten Herzog Ernsts von Schwaben in 

der Zeugenreihe „ein erfreuliches Zeichen der wiederhergestellten Eintracht im kaiserlichen Hause; ähnlich K a m i n -

s k y , Studien zur Reichsabtei Corvey (1972) 63. Siehe dazu das chronologisch ungenau eingereihte Reg. 135a. – Vgl. 

ferner B o c k s h a m m e r , Grafschaft Waldeck (1958) S. 49; Z o t z , Herrscherurkunden, in: Hochmittelalterliches Ge-

schichtsbewusstsein (1998) 241.
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1028 August 1, Allstedt (kal. augusti, Altsteti). 128 

Nachtrag Regesten: G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 20 n° 36. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253 mit Anm. 1; W e n d e h o r s t , Bischofskirchen 

von Würzburg, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 243; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 243. 

1028 August 1, Allstedt (kal. augusti, Altsteti). 129 

Nachtrag Regesten: G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 20 n° 36. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253 mit Anm. 1; W e n d e h o r s t , Bischofskirchen 

von Würzburg, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 243. 

(1028) August 20, Wallhausen (XIII. kal. sept., Walahuson). 130 

Umlagerung: Dombibliothek zu Trier (G1) → Bistumsarchiv Trier. 

Korrektur Überlieferung: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 202 (Mitte 12. Jh.) fol. 61v (statt 60v) 

(G). 

Weitere Überlieferung: Abschrift der Vita Meinwerci (Ende 14./Anfang 15. Jh.), Bibliothèque Royale Brüs-

sel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 202 (MGH SS rer. Germ. [59]) 117 aus G (nur Anfang) sowie G1G2. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. knapp B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253f. mit Anm. 2; 

B r a n d t / H e n g s t , Das Bistum Paderborn (2002) 78. – Zum Ausstellungsort F r e u n d , Wallhausen [2013] v. a. 55-

60; d e r s . , Wallhausen, in: Mittelalterliche Königspfalzen [2014] v. a. 142f.). – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311. 

1028 August 20, Wallhausen (XIII. kal. sept., Walahusun). 131 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 137 n° 582. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. knapp B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253f.; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 262. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311. 

1028 August 23, Wallhausen (X. kal. sept., Walahuson). 132 

Umlagerung: Zerbst Haus- und Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Sachsen-Anhalt, Abt. Dessau. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. knapp S c h u l z e , Das Stift Gernrode (1965) 7f. – Zur Heinrich III. 

betreffenden Umschrift auf der Rückseite der angehängten Bleibulle vgl. Wiponis gesta Chuonradi c. 23 (SS rer. Germ. 

[31915] 42: Spes pacis crevit, quam rex cum caesare fecit) und c. 29 (58f. iam in filio suo rege Heinrico regni rem, 

imperii autem spem bene locatam confideret). Es handelt sich das erste erhaltene Metallsiegel Konrads II.; es zeigt auf 

der Vorderseite den Kaiser im Profil, auf der Rückseite Heinrich III. in Rüstung und mit Lanze (K e l l e r , Das Bildnis 

Kaiser Heinrichs, in: FMASt 30 [1996] 182 Anm. 40 spricht von „einer als Ganzfigur gegebenen Allegorie“). Die Um-

schrift lautet HEINRICVS SPES IMPERII (Landesarchiv Sachsen-Anhalt, Abteilung Dessau, Signatur: Z 1 Nr. 19; Abb. 

bei P o s s e , Siegel der deutschen Kaiser 1 [1909] Tafel 13 n° 5f.; Beschreibung in MGH DD 4, XXVf.). E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 95f. spricht von einer „hochsymbolische[n] Demonstration des salischen Herrschaftsverständnisses 

im Familienkreise […]. Damit wurde unzweideutig auf die Nachfolge Heinrichs, der die Zukunft der salischen Monar-

chie repräsentierte, auch im Kaisertum angespielt.“– Zu den Wendungen spes pacis und imperii spes bei Wipo c. 23 und 

29 (SS rer. Germ. [31915] 42 und 58f.) vgl. S t r u v e , Die Interventionen Heinrichs IV., in: AfD 28 (1982) 218f. mit  
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Anm. 99f. – Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 253; H e l l w i g - B a c h o u r , Die Kaiseridee unter 

Heinrich IV. (1974) 19; B e u m a n n , Der deutsche König als „Romanorum rex“ (1981) 64; S c h r a m m , Die deut-

schen Kaiser und Könige in Bildern (21983) 105f. und 387 Abb. n° 137; K e l l e r , Herrscherbild und Herrschaftslegiti-

mation, in: FMASt 19 (1985) 301 mit Anm. 52; S t r u v e , Kaisertum und Romgedanke, in: DA 44 (1988) 426; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311; S c h m i d , Zum Haus- und Herrschaftsverständnis, in: 

Die Salier und das Reich 1 (1991) 29; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) und 253f. mit Anm. 18 und 258; 

W e i n f u r t e r , Herrschaftslegitimation, in: Die Salier und das Reich 1 (1991) 72f.; W e i n f u r t e r , Herrschaft und 

Reich der Salier (1991) 34 = d e r s . , Das Jahrhundert der Salier (2004) 40; W e i n f u r t e r , Idee und Funktion des 

„Sakralkönigtums“, in: Legitimation und Funktion des Herrschers (1992) 115; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 159f.; 

W o l f r a m , Konrad II., in: Die deutschen Herrscher des Mittelalters (2003) 132. – Siehe künftig auch Regesten Hein-

richs III. 

– – –, –. 133 

Umlagerung: Hannover Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Niedersachsen Stade. 

Nachtrag Drucke: M i n d e r m a n n , Urkundenbuch der Bischöfe und des Domkapitels von Verden, Bd. 1, 

Nr. 58. 

Nachtrag Übersetzung: Quellen zur Geschichte des deutschen Bauernstandes im Mittelalter (FSGA 31, 

1967) 125 n° 50. 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 56 n° 86 mit Datierung auf (1028 August 23 – September 11). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 352 mit Anm. 2; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 334 (die Adressaten als Verantwortliche für den Verkauf der Eigenleute des Bistums 

Verden sehend); W o l f r a m , Konrad II. (2000) 194f. – Vgl. ferner T h u d i c h u m , Geschichte des deutschen Privat-

rechts (1894) 113. 

1028 September 11, Imbshausen (III. id. sept., Immideshuson). 134 

Umlagerung: Staatsarchiv zu Bern (C) → Archives de l’ancien Évêché de Bâle, Porrentruy. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. S c h m i d i n g e r , Patriarch und Landesherr (1954) 52f. und 103f. – 

Zum Ausstellungsort vgl. künftig Die deutschen Königspfalzen 4: Niedersachsen [auch Reg.]). – Vgl. ferner B r e s s -

l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 254; T h e m e s s l , Münzen und Münzwesen (1911) 9f.; B a l z e r , Dortmund und Pa-

derborn, in: Westfälische Forschungen 32 (1982) 16; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

311; E r k e n s , Konrad II. (1998) 91; B a l z e r , Paderborn im frühen Mittelalter, in: Paderborn. Geschichte der Stadt 1 

(22000) 105. 

1028 September 29, Pöhlde. 134a 
Nachtrag Kommentar: Eingehender zur Synode von Pöhlde vgl. W o l t e r , Synoden im Reichsgebiet und in Reichsita-

lien (1988) 340-344; knapper E r k e n s , Konrad II. (1998) 62; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 329; H e h l , Bedrängte 

und belohnte Bischöfe, in: Patterns of episcopal power (2011) 67; H e h l , Einträchtige und streitende Bischöfe, in: 

Ecclesia disputans (2015) 113f. – Zum Versammlungsort vgl. S c h ü t t e , Mittelalterliche Königshöfe [2015] passim; 

künftig Die deutschen Königspfalzen 4: Niedersachsen. – Vgl. ferner mit weitere Literatur sowie Abdruck aller betref-

fenden Quellen MGH Conc. 8 (2010) 117-122. 

1028 (Oktober), Pöhlde. 134b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) S. 138 n° 583. – Zum Ort siehe 

Nachträge zu Reg. 134a.
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1028 Oktober 9, Pöhlde (VII. idus octobris, Peolidę). 135 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. S c h m i d i n g e r , Patriarch und Landesherr (1954) 49-52. – Zum 

Ausstellungsort vgl. S c h ü t t e , Mittelalterliche Königshöfe [2015] passim; künftig Die deutschen Königspfalzen 4: 

Niedersachsen. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311; E r k e n s , Konrad 

II. (1998) 91; K u p f e r , Krongut (2009) 156. 

1028 – –, –. 135a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 79f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 100; Z e t t l e r , Ge-

schichte des Herzogtums Schwaben (2003) 166. 

1028 Dezember, –. 135b 
Nachtrag Kommentar: W i e s s n e r , Das Bistum Naumburg 1 (Germania Sacra N. F. 35, 1/1, 1997) 109f. und 2 (Ger-

mania Sacra N. F. 35, 1/2, 1997) 738f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 153; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 233f.; K ö h -

l e r , Verlegung des Bischofsitzes, in: Saale-Unstrut-Jahrbuch 9 (2004) 15-22. 

– – –, –. 136 

Nachtrag Edition: DK.III. 199 von 1149 Mai 14 (MGH DD 9, 360). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. S c h m i d i n g e r , Patriarch und Landesherr (1954) 40f. 51f. und 84. 

1028 Dezember 15, Pollingen (XVIII. kal. ianuarii, Pollingen). 137 

Umlagerung: Staatsarchiv zu Bern (C) → Archives de l’ancien Évêché de Bâle, Porrentruy. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. M a s s i n i , Bistum Basel (1946) 20f.; S t r e l o w , Landesherrschaft 

und Bergrecht in Südwestdeutschland (Diss. masch. Münster 1997) 38; S t e u e r , Alter Bergbau im Sulzbachtal, in: 

Archäologische Nachrichten aus Baden 61/62 (1999) 5-7 mit Teilabb. und Karte. – Zum nicht eindeutig zu identifizie-

renden Ausstellungsort vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration [1992] 26). – Vgl. ferner S t e i n -

d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 19 Anm. 2; B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 259. – N a c h u r k u n d e n : 

DH.III. 40 und DLo.III. 39 von 1131 Juni 24 Juni (B ö h m e r / P e t k e , RI IV 1,1 n° 282). 

– – –, –. 138 
Nachtrag Kommentar: Vgl. D a s l e r , Forst und Wildbann (2001) 48. 

1028 Dezember 25, (Augsburg ?). 138a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. zum Weihnachtsaufenthalt in Augsburg V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten der Bischöfe von 

Augsburg (1955-1985) 148 n° 258 (Kommentar); M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 26, 

102, 199 und 283. 

1028 Dezember 30, Augsburg (III. kal. ian., Auguste). 139 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 50 

n° 19.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. J a k s c h , Geschichte Kärntens 1 (1928) 177; F r ä s s - E h r f e l d , Geschichte Kärntens 1 

(1984) 134f. E n g e l s , Das Reich der Salier, in: Die Salier und das Reich 3 (1991) 498; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 26, 102, 199 und 283; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

263; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 106 und 235; K u p f e r , Krongut (2009) 109 und 180. 

1028 – –, –. 139a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 132. 

1029 Januar 1, Augsburg ( kal. ian., Auguste). 140 

Nachtrag Regesten: V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten der Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 131 n° 224 

und 148 n° 258; C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 50 n° 19. 

Nachtrag Kommentar: Zum Empfänger vgl. L a n g , Gunther der Eremit, in: Studien und Mitteilungen zur Geschichte 

des Benediktinerordens 39 (1941) 32-34;  L a n g ,  Der selige Gunther der Eremit (1948) 34f. und 37; G r u n d m a n n , 

Deutsche Eremiten, in: AfK 45 (1963) 73-77, v. a. 75; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 263f. – Vgl. 

ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 199; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 235 und 

315. 

(1029) – –, –. 140a 
Nachtrag Kommentar: Zu der Gesandtschaft vgl. eingehend J ä c k e l , Heinrich III. und eine Brautschau in Byzanz, in: 

Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 181-206. 

(1029) – –, –. 140b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. G l a e s k e , Erzbischöfe von Hamburg-Bremen (1962) 43f.; H ä g e r m a n n / W e i d i n -

g e r / E l m s h ä u s e r , Bremische Kirchengeschichte (2012) 87. 

1029 März 3, Freising (V. non. mar., Frisinge). 141 

Neuedition: W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bischöfe von Freising 1 (2009) 125 n° 169. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. H a g e n , Herrschaftsbildung zwischen Königtum und Adel (1995) 

62f.; ferner M a ß , Bistum Freising im Mittelalter (1986) 126. – M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 273 Anm. 54 äußern sich skeptisch hinsichtlich der namentlich ungenannten Intervenienten, welche neben 

Gisela und Heinrich erwähnt werden: „Die Formulierung geht zum Teil sicher, zum Teil vermutlich auf die VU zurück.“ 

1029 März 30, Regensburg (III. kal. apr., Ratispone). 142 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. O r t m a n n s , Das Bistum Minden (1972) 41; D a s l e r , Forst und 

Wildbann (2001) 149f. – Vgl. ferner S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 19f.; B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 

(1879) 268;  M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 241 und 272. 

1029 April 6, Regensburg. 142a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 94 und 272.
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(1029 April, Regensburg ?). 142b 
Nachtrag Kommentar: F a u ß n e r , Königliches Designationsrecht (1984) 32f., welcher (allerdings mit bevorzugter Da-

tierung auf den Hoftag von 1027; siehe Reg. 106a) Aventin Glauben schenken möchte, sieht in der Zurückweisung der 

ungarischen Ansprüche auf die bayerische Herzogswürde für Emmerich die Ursache für die Auseinandersetzungen mit 

Ungarn in den Folgejahren. Eher skeptisch äußert sich hingegen B o s h o f , Das Reich und Ungarn, in: Bayern und 

Ungarn (1988) 44. 

1029 April 13, Regensburg (id apr., Regeneburch). 143 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (G und B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 268 (die Angabe S. 221f. ist irrig); O r t m a n n s , 

Das Bistum Minden (1972) 41f.; B e h r , Minden – Kollegiatstift St. Martini, in: Westfälisches Klosterbuch 1 (1992) 

620; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 241 und 272. 

1029 (vor April 24), Regensburg. 143a 

Nachtrag Regest: Vgl. V o l k e r t / Z o e p f l , Regesten der Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 124 n° 216. 

1029 (nach April 24), Regensburg-Augsburg. 143b 
Nachtrag Kommentar: Zu Stift St. Moritz, einer Gründung Bruns, als wahrscheinlichem Begräbnisort vgl. V o l -

k e r t / Z o e p f l , Regesten der Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 150 n° 262. – Vgl. ferner S t e i n d o r f f , Jbb. 

Heinrich III. 1 (1874) 20f.; B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 269; Z o e p f l , Bruno, Bischof von Augsburg, in: 

Lebensbilder aus dem Bayerischen Schwaben 2 (1953) 57; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 264f.; C. 

E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 149. 

1029 April 30 (?), Regensburg (II. kal. mai., Regenesburch). 144 
Nachtrag Kommentar: Vgl. K. S c h m i d , Die Sorge der Salier um die Memoria, in: Memoria (1984) 672; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 184f. und 210; G r u b e r , Regenburg, Obermünster, in: Germania Benedictina II 2: Bayern (2014) 

1775. 

1029 Mai 29, Thüngen (XIII. kal. iun., Tungirde). 145 

Umbenennung: Bibliothek zu Hannover (B) → Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische 

Landesbibliothek Hannover. 

Neuedition: Codex Udalrici n° 145 (MGH Briefe d. dt. Kaiserzeit 10) 216 aus V und Z. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. S t i m m i n g , Das deutsche Königsgut (1922) 63; B o s l , Reichsministerialität 1 (1950) 

41f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 209f.; B o s h o f , Salier (42000) 59 und 90. 

1029 Juni (Anfang), Frankfurt am Main (VI. non iun., Franchonefurt). 146 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Neuedition: W i s p l i n g h o f f , Rheinisches Urkundenbuch 1 (1972) 165 n° 113.
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Nachtrag Kommentar: Offenbar wurden die Nonen des Juni irrig auf den 7. Tag verlegt (vgl. auch Vorbem. zu DO.I. 

240); in diesem Falle dürfte der 2. Juni gemeint gewesen sein. – Zu den Hintergründen vgl. W u r z e l , Reichsabtei 

Burtscheid (1984) 14, 27, 101, 113, 117, 119, 122 und 137f.; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 271.  

1029 Juni 12, Straßburg (II. id. iunii, Strazbvrg). 147 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 186; S c h u m a n n , Authority and the Commune 

(1973) 101. 

1029 – –, –. 147a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. W e n t z c k e , Regesten der Bischöfe von Straßburg (1908) 273 n° 261 (mit weiteren, knap-

pen Quellangaben zur Nachfolge Wilhelms); zu Wilhelm eingehend S c h w a r z m a i e r , Von Speyer nach Rom (1992) 

66-70; ferner Z i e l i n s k i , Reichsepiskopat 1 (1984) 32, 53 mit Anm. 227, 70 Anm. 319, 106 Anm. 187, 112 und 155 

mit Anm. 544; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 287-289. 

1029 (Sommer-Herbst). 147b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) S. 143 n° 589; T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 267f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 235f.; knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 76; E r k e n s , Konrad II. (1998) 153. 

1029 Dezember 25, Paderborn. 147c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B a l z e r , Dortmund und Paderborn, in: Westfälische Forschungen 32 (1982) 16; B a l z e r , 

Paderborn im frühen Mittelalter, in: Paderborn. Geschichte der Stadt 1 (22000) 105. 

1029 Dezember 31, Paderborn. 148 
Nachtrag Kommentar: Zu den bereits zugunsten des Bischofs geschmälerten Grafschaftsrechten in Parma unter Konrad 

(siehe auch Reg. 102) vgl. P i t z , Europäisches Städtewesen (1991) 284. Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 

(1879) 186. 

1029 – –, Cremona (Cremonę). 149 

– 

(1030 Januar), –. 149a 
Nachtrag Kommentar: Ein Aufenthalt in Basel bereits im Januar wäre nicht mit dem Itinerar in Übereinstimmung zu 

bringen (vgl. Reg. 150); der Kommentar von B ö h m e r / A p p e l t  ist daher missverständlich. B r e s s l a u , Jbb. Kon-

rad II. 1 (1879) 285f. möchte die Worte peractis diebus festis ultra Rhenum ire proposuit mit dem Baseler Aufenthalt 

im März (Reg. 152) in Verbindung bringen. Geichwohl ist es sehr gut möglich, dass Konrad noch gegen Ende Januar 

den (niederen oder mittleren) Rhein überschritten hat.
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1030 Januar 17, Dortmund (XVI. kal. feb., Trutemanne). 150 
Nachtrag Kommentar: Der Edelherr Manegold war Teil der Gesandtschaft nach Konstantinopel (siehe Reg. 116b. 140a). 

Allgemein wird die Bestätigung des Markt- Münz- und Zollrechts als Lohn für dessen dort geleisteten Dienste angese-

hen. Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 285; K e ß l e r , Zur ‚Narratio Bertholdiʻ, in: Zeitschrift für bayerische 

Landesgeschichte 74 (2011) 7f. – Vgl. ferner M i t t e l , Geschichte der Stadt Donauwörth, in: Donauwörther Instituts-

blätter 10 (1932) 30f. (mit Übersetzung); W o l f r a m , Die Gesandtschaft Konrads II. nach Konstantinopel (1027/29), 

in: MIÖG 100 (1992) 169f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 116; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 219; J ä c k e l , Heinrich 

III. und eine Brautschau in Byzanz, in: Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 201. 

1030 Januar 16 oder 26, –. 150a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) S. 145 n° 591; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 269; W o l f r a m , Konrad II. (2000); knapp E r k e n s , Konrad II. (1998) 153. 

1030 Mitte März, – Ingelheim (XVIII. kal. apr., Eingelinheim). 151 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. A d r i a n i , La Badia Fiorentina, in: La Badia Fiorentina (1982) 17 

und 19; U e t z , La Badia di Firenze (Diss. Bamberg 2003) 20f. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 270; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 294. 

1030 März 18, Basel (XV. kal. april., Basilee). 152 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Neuedition: Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 400 n° 154. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. bereits B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 206f.; ferner M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 284. 

– – –, –. 153 

Nachtrag Überlieferung und Druck: W a h r s c h e i n l i c h e s  O r i g . : Museo Leone, Vercelli, Pergamene, 

mazzo 1, carta n° 18 (Fragment) (A). – D r u c k : B r u s o t t o , La collezione di pergameni di Camillo Leone, 

in: Bollettino Storico Vercellese 69/2 (2007) 122 mit Abb. S. 123 aus A. 

1030 März 29, Ingelheim. 153a 
Nachtrag Kommentar: K r a h , Absetzungsverfahren (1985) 350-352; S c h w a r z m a i e r , Von Speyer nach Rom 

(1992) 62; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 270; E r k e n s , Konrad II. (1998) 80; B o s h o f , Salier 

(42000) 59; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 93; Z e t t l e r , Geschichte des Herzogtums Schwaben (2003) 166; zum 

häufigen Zusammenhang von Osterfeiern und Hoftagen in Ingelheim M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 84. 

1030 März 29, Ingelheim. 153b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend W o l f r a m , Konrad II. (2000) 72f., der u. a. den Informationsgehalt der Quelle 

hinsichtlich eines „höchst ungezwungene[n]“ Tones während eines Gottesdienstes in Herrschergegenwart hervorhebt; 

ferner G r e w e , Die bauliche Entwicklung, in: Deutsche Königspfalzen 7: Zentren herrschaftlicher Repräsentation  
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(2007) 110, der auf den Gang Konrads unter der Krone während der Osterfeierlichkeiten hinweist; hierzu bereits aus-

führlicher C l a s s e n , Geschichte der Pfalz Ingelheim, in: Ingelheim am Rhein (1964) 108f. 

1030 April 5, Ingelheim (non. apr., Ingilinheim). 154 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 292 mit Anm. 1; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 284 und 314; Süt te r le , Salier und das Elsass (1997) 320. 

1030 April 7, Ingelheim (VII. idus april., Ingilinheim). 155 
Nachtrag Kommentar: Vgl. D a s l e r , Forst und Wildbann (2001) 191, welchem es „fraglich [erscheint], ob dem Wild-

bann noch eine praktische Bedeutung zukam, als der Auszug angefertigt wurde.“ 

1030 Mai 17, Merseburg. 155a 
Nachtrag Kommentar: Zur Beendigung des Gandersheimer Streits vgl. ferner W o l t e r , Synoden im Reichsgebiet und 

in Reichsitalien (1988) 343; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 113; H e h l , Einträchtige und streitende Bischöfe, in: Eccle-

sia disputans (2015) 114; knapp zu diesem Merseburger Aufenthalt M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 310. 

1030 Mai 19, Merseburg (XIIII. kal. iun., Mersiburch). 156 

Umlagerung: Erfurt Dompfarreiarchiv (A) → Bistumsarchiv Erfurt. 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 148 n° 593. 

Nachtrag Kommentar: Zur Identifizierung des Klosters als „die nach Naumburg verlegte Abtei Kleinjena“ S c h l e -

s i n g e r , Kirchengeschichte Sachsens 1 (1962) 311 (gegen B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 [1879] 264 Anm. 4). 

1030 Mai 19, Merseburg (XIIII. kal. iun., Mersiburg). 157 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 149 n° 594. 

Nachtrag Kommentar: Die sich auf G r ö s s l e r , Forschungen zur Gaugeographie, in: Neues Archiv für Sächsische 

Geschichte 30 (1909) 321 stützende Identifizierung von Grothomizi als Grottewitz sö. Nerchau ö. Grimma ist unsicher; 

möglicherweise handelt es sich, wie schon in Kopfregest zu DK.II. 151 angegeben, doch um Groitzsch sö. Pegau s. 

Leipzig (L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 [1987] 149 n° 594: „gesicherte Identifikation nicht möglich“). 

1030 Juni 1, – Merseburg (kal. iunii, Mersiburch). 158 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A und B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. eingehend B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 17, 63, 264, 285, 

288 und 335 sowie K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 352f.; knapper S t i e l d o r f / B a l z e r , Siegel Konrads II. in: 

Für Königtum und Himmelreich (2009) Katalogteil 290 n° 13; ferner bereits B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 294 

mit Anm. 2 sowie M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271 und 311.
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1030 Juni 21, Niederaltaich. 158a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. knapp H e c h b e r g e r , Der König in Passau, in: Von Sacerdotium zu Regnum (2002) 120, 

der von einem (folgenden) Aufenthalt Konrads in Passau auf dessen Zug nach Ungarn (siehe Reg. 158b) ausgeht; ferner 

M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 76; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 249. 

1030 (Sommer), –. 158b 
Nachtrag Kommentar: Zu Hintergründen und Verlauf des Kriegszuges vgl. ausführlich bereits B r e s s l a u , Jbb. Kon-

rad II. 1 (1879) 294-300. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 249f. begründet gegen B r e s s l a u , S. 199 Anm. 4 und B ö h -

m e r / A p p e l t  recht eingehend, warum er die Nachricht der Niederaltaicher Annalen dahingehend versteht, dass das 

Reichsheer selbst in oder bei Wien gefangen genommen wurde. – Vgl. ferner H ó m a n , Geschichte des ungarischen 

Mittelalters 1 (1940) 247f.; M a k k , Ungarische Außenpolitik (1999) 43; E r k e n s , Konrad II. (1998) 154; H e c h -

b e r g e r , Der König in Passau, in: Von Sacerdotium zu Regnum (2002) 120; V a r g a , Ungarn und das Reich (2003) 

97. 

1030 (Sommer), –. 158c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 273; S c h w a r z m a i e r , Von 

Speyer nach Rom (1992) 62f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 79f.; B o s h o f , Salier (42000) 59f.; W o l f r a m , Konrad 

II. (2000) 100-102; Z e t t l e r , Geschichte des Herzogtums Schwaben (2003) 166f. 

(Nach 1030 August 3), –. 158d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 57 n° 87 Anm. 

1030 September 19, Mögeldorf (XIII. kal. octob., Megelendorph). 159 

Neuedition: M e y e r - M a r t h a l e r / P e r r e t , Bündner Urkundenbuch 1, 138 n° 175. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. bereits B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 304; B r e s s l a u , Exkurse zu den Diplomen 

Konrads II., in: NA 34 (1909) 90; knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 76 und 275. 

1030 Oktober 13, Bamberg (III. id oct., Babenberg). 160 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Würzburg. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. bereits B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 304f. mit Anm. 1;  

ferner W e n d e h o r s t , Das Bistum Würzburg 1 (Germania Sacra N. F. 1/1, 1962) 91; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279f. mit Anm. 95.; W e n d e h o r s t , Bischofssitz, in: Geschichte der 

Stadt Würzburg 1 (2001) 63; H e r d e , Würzburg im 12. Jahrhundert, in: ebd. 82.  

1030 Oktober 13, Bamberg (tercio idus octubr., –). 161 

–
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1030 November 26, Wallhausen (VI. kal. decemb., Walahuson). 162 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehender D a s l e r , Forst und Wildbann (2001) 159f.; knapp W i e s s n e r , Das Bistum 

Naumburg 1 (Germania Sacra N. F. 35, 1/1, 1997) 135 und 2 (Germania Sacra N. F. 35, 1/2, 1997) 741. 

– – –, –. 163 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 56 n° 87 zu (1030 November 26 –). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 62f. und 287; W e n s k u s , Sächsischer 

Stammesadel (1976) 223; M e t z , Wesen und Struktur, in: Die Salier und das Reich 1 (1991) 331f. 

1030 Dezember 25, Paderborn. 163a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 204; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 276; 

knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271. 

1031 (erste Monate), –. 163b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. mit weiteren Bemerkungen zu den Gründen für Arnolds Absetzung ferner H a f n e r , Reich-

abtei Hersfeld (21936) 37f.; W e h l t , Reichsabtei und König (1970) 180; V o g t h e r r , Reichsklöster, in: Die Salier 

und das Reich 2 (1991) 433f.; knapp B u r k h a r d t  u. a., Hersfeld, in: Germania Benedictina 7: Hessen (2007) 593. 

1031 Januar 20, Allstedt (XIII. kal. febr., Altstete). 164 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Regesten: G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000) 20 n° 37. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 307f.; B a n n a s c h , Bistum 

Paderborn (1972) 17, 32, 63, 264 und 285; knapp E r k e n s , Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und 

Himmelreich (2009) 63 und 71; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271. 

1031 Februar 19, Goslar (XI. kal. mart., Goslare). 165 

Umbenennung: Münster Staatsarchiv (B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Weitere Überlieferung: Auszug in Abschriften der Vita Meinwerci (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 

14./Anfang 15. Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 207 (MGH SS rer. Germ. [59]) 120 aus den Auszügen in G1G2. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 307f.; knapp B a n n a s c h , 

Bistum Paderborn (1972) 285; E r k e n s , Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und Himmelreich (2009) 

63 und 71; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271 und 311. 

1031 Februar 19, Goslar (XI. kal. mart., Goslare). 166 

Umlagerung: Bibliotheca Theodoriana zu Paderborn (C) → Erzbischöfliche Akademische Bibliothek Pader-

born.
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Umbenennung: Münster Staatsarchiv (B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Weitere Überlieferungen: Auszug in Abschriften der Vita Meinwerci (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 

14./Anfang 15. Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 207 (MGH SS rer. Germ. [59]) 120 aus den Auszügen in G1G2. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 307f.; knapp B a n n a s c h , 

Bistum Paderborn (1972); M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271 und 311; E r k e n s , 

Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und Himmelreich (2009) 63 und 71. 

1031 Februar 19, Goslar (XI. kal. mart., Goslare). 167 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 151 n° 597. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 308; S c h l e s i n g e r , Kir-

chengeschichte Sachsens 1 (1962) 317; knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 235. 

1031 Februar 27, Goslar (III. kal. marcii, Goslare). 168 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Neuedition: Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 402 n° 155. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 192f. und 207f.; knapp M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271 und 311. 

1031 Februar 27, Goslar (III. kal. mar., Goslare). 169 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Neuedition: Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 404 n° 156. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 192f. und 207 Anm. 3; knapp M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271 und 311. 

1031 März 23, Goslar (X. kal. april., Goslare). 170 

Umlagerung: Hannover Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Niedersachsen Stade. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 311 mit Anm. 2; S c h u b e r t , Geschichte Nieder-

sachsens 2/1 (1997) 261; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 237, 242 und 311; M i n -

d e r m a n n , Verdener Güter im Braunschweigischen, in: Braunschweigisches Jahrbuch für Landesgeschichte 85 (2004) 

25. 

1031 April 11, Nymwegen. 170a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 282. 

1031 April 20, Nymwegen (XII. kal. maii, Nouiomago). 171 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (G) → Landesarchiv NRW Münster.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. O r t m a n n s , Das Bistum Minden (1972) 41; knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 272. 

1031 April 23, Goslar (VIIII. kal. mai., Nouiomago). 172 
Nachtrag Kommentar: Vgl. knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 282. 

1031 – –, –. 172a 
Nachtrag Kommentar: Ob erste Kontaktaufnahmen über ungarische Gesandte bereits im Herbst 1030 nach dem miss-

lungenen Ungarnfeldzug Konrads II. erfolgten, als dieser in Ostfranken weilte (so S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 

[1874] 24 Anm. 1; dagegen B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 [1879] 312 Anm. 2), bleibt bei Wipo offen. – Dass König 

Stephan von Ungarn persönlich zum Friedenschluss erschien (so S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 [1874] 24f.), geht 

ebenso wenig aus den Quellen hervor. – Außer pax und amicitia hatte der Vertrag nach vorherrschender Forschungs-

meinung eine bayerische Gebietsabtretung im Land zwischen Fischa und Leitha sowie zwischen Fischa und March, d. h. 

eines Teils der dem Markgrafen Adalbert unterstehenden bayerischen Ostmark, zum Gegenstand, wie aus der in Ann. 

Altah. ad a. 1043 (SS rer. Germ. [1891] 33) erwähnten Rückerwerbung hervorgeht; diese Gebiete werden noch in 

DDH.II. und DDK.II. zwischen 1021 und 1025 als dem Reich zugehörig erwähnt. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 252f. 

spricht dagegen von Gebietsabtretungen „nördlich der Donau“. – Skeptisch hinsichtlich Wipos Aussage, Heinrich habe 

die Friedensverhandlungen ohne Wissen Konrads II. geführt, äußert sich T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

276. – Vgl. ferner S c h w e i g h ö f e r , Eigenmächtigkeit der deutschen Fürsten (Diss. masch Frankfurt/Main 1957) 

211f.; B o s h o f , Reich und Ungarn, in: Bayern und Ungarn (1988) 44f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 154; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 250-253; V a r g a , Ungarn und das Reich (2003) 97f.; W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bi-

schöfe von Freising 1 (2009) 128 n° 172. 

1031 – –, –. 172b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend zur Erhebung und dem Pontifikat Bardos W o l f r a m , Konrad II. (2000) 276-

280; ferner S t ü w e r , Die Reichsabtei Werden (Germania Sacra N F. 12, 1980) 308f.; Z i e l i n s k i , Reichsepiskopat 

1 (1984) 44, 53 mit Anm. 225, 101 mit Anm. 159, 126f., 133 mit Anm. 354 und 195; T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 275f. und 322 („an weltlichen Geschäften gänzlich uninteressiert“); T h o m a , Kaiserin Gisela, in: 

Frauen des Mittelalters in Lebensbildern (1997) 109; E r k e n s , Konrad II. (1998) 201; B o s h o f , Salier (42000) 83; 

G r o t a n s , Ekkehart IV., in: Ekkehart IV. von St. Gallen (2015) 222f.; zu seiner Vita, welche Bardos Wahl zum Erz-

bischof in den Mittelpunkt stellt, C o u é , Acht Bischofsviten, in: Die Salier und das Reich 3 (1991) 388-395; V o g t -

h e r r , Reichsklöster, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 434; zu Bardos Viten ausführlich, doch in weiten Teilen 

unkritisch W i n k l e r , Der heilige Bardo (1951). 

1031 (zwischen April 6 und Juni 8), –. 172c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 324; O e d i g e r , Regesten der Erzbischöfe von Köln 

1 (1954/61) 219 n° 740; R. S c h i e f f e r , Erzbischöfe und Bischofskirche, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 3; 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 322. 

1031 – –, –. 172d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. H a f n e r , Reichsabtei Hersfeld (21936) 38; W e h l t , Reichsabtei und König (1970) 180; 

V o g t h e r r , Reichsklöster, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 434; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 280.
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1031 Juni 8, Worms (VI. id. iun., W[orma]cie). 173 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 255, 257 und 288. 

1031 Juli 10, Worms (VI. idus iul., Wormatie). 174 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 317 Anm. 1 und 324 sowie 

T i e z z a , Le Chiese di Belluno e di Feltre, in: Diocesi di Belluni e Feltre (1996) 93f.; ferner M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 288. 

1031 Juli 20, Goslar (XIII. kal. aug., Goslari). 175 

Umbenennung: Koblenz Staatsarchiv (A) → Landeshauptarchiv Koblenz. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. H o f f m a n n , Grafschaften in Bischofshand, in: DA 46 (1990) 439f.; 

ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 327f. mit Anm. 5; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 233. 

1031 – –, Goslar (Goslari). 176 

Neuedition: W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bischöfe von Freising 1 (2009) 128 n° 173 zu (Februar/März 

oder Juli). 

Nachtrag Kommentar: In dem D. sind Tages- und Monatsangabe freigelassen, doch lässt die Angabe der Königs- und 

Kaiserjahre Konrads II. (VII bzw. V) mit ziemlicher Sicherheit auf den Aufenthalt in Goslar im Juli (vgl. Reg. 58) schlie-

ßen. – Zu den Hintergründen vgl. knapp Z o t z , Formierung der Ministerialität, in: Die Salier und das Reich 3 (1991) 

16 sowie H a g e n , Herrschaftsbildung (1995) 33; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 327f. Anm. 5. 

1031 August 3, Imbshausen (III. non. aug., Immeteshusen). 177 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Umlagerung: Dombibliothek zu Trier (G1) → Bistumsarchiv Trier. 

Korrektur Überlieferung: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 208 (Mitte 12. Jh.) fol. 62r (statt 63r) 

(G). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 208 (MGH SS rer. Germ. [59]) 120 aus G (unvollständig) sowie G1G2. 

Nachtrag Regest: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 152 n° 598. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 17 und 285; knapp E r -

k e n s , Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und Himmelreich (2009) 63 und 71; ferner B r e s s l a u , Jbb. 

Konrad II. 1 (1879) 328 mit Anm. 1. 

1031 September 14, Belgern (XVIII. kal. oct., Belgari). 178 

Nachtrag Überlieferung: Codex Eberhardi (Mitte 12. Jh.) 1, 115r, Hessisches Staatsarchiv Marburg (B). 

Neuedition: M e y e r  z u  E r m g a s s e n , Codex Eberhardi 1 (1995) 178 (B). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. W e h l t , Reichsabtei (1970) 287; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad 

II. 1 (1879) 328 Anm. 2; V o g t h e r r , Reichsklöster, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 435; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279 und 326; Z o t z , Herrscherurkunden, in: Hochmittelalterliches Ge-

schichtsbewusstsein (1998) 240f.; V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 187 Anm. 109.
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1031 September 16, Belgern (XVI. kal. oct., Belgari). 179 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Würzburg. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. D a s l e r , Forst und Wildbann (2001) 248f.; ferner B r e s s l a u , Jbb. 

Konrad II. 1 (1879) 328 mit Anm. 2; W e n d e h o r s t , Das Bistum Würzburg 1 (Germania Sacra N. F. 1/1, 1962) 91; 

M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 279 und 326. 

1031 September 16, Belgern (XVI. kal. oct., Belgari). 179a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 153 n° 599; G i e s e , Adel in Ost-

sachsen, in: Die Salier und das Reich 1 (1991) 279; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 277f.; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 237; knapp E r k e n s , Konrad II. (1998) 153. Eine Teilnahme von Konrads Sohn Heinrich vermutet 

S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 26 mit Anm. 2. 

1031 Oktober 24, Tilleda (VIIII. kal. nov., Tullidi). 180 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 156 n° 601; G o c k e l , Die deut-

schen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000) 584 n° 3. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 1 (1879) 334f. mit Anm. 3; S c h l e -

s i n g e r , Kirchengeschichte Sachsens 1 (1962) 317; ferner B o s l ,  Reichsministerialität 1 (1950) 36; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 235. 

1031 Dezember 25, Goslar. 180a 

– 

1032 – –, –. 181 
Nachtrag Kommentar: Vgl. G l a e s k e , Erzbischöfe von Hamburg-Bremen (1962) 44. 

1032 Januar 16, – Paderborn (XVII. kal. febr., Paderbrunnon). 182 

Weitere Überlieferungen: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 214 (Mitte 12. Jh.) fol. 65r und 65v 

in der Landesbibliothek Kassel (G) sowie in Abschriften (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 14./Anfang 15. 

Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 214 (MGH SS rer. Germ. [59]) 126 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 206; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 240f., 271 und 325; H o n s e l m a n n / S a g e b i e l , Paderborn – Benediktiner, gen. Abding-

hofkloster, in: Westfälisches Klosterbuch 2 (1994) 206. 

1032 Januar 18, – Hilwartshausen (XV. kal. feb., Hiltiwarteshusun). 183 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (F und B) → Landesarchiv NRW Münster. 

Korrektur Überlieferung: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 215 (Mitte 12. Jh.) fol. 65v und 66r 

(statt 66v) (G).
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Weitere Überlieferungen: Auszug in Abschriften der Vita Meinwerci (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 

14./Anfang 15. Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 215 (MGH SS rer. Germ. [59]) 127 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 17, 19, 206f., 285f. und 319. 

– Zum Ausstellungsort n. Hann. Münden (heute Stadtteil von Hann. Münden) vgl. B r ü n i n g /H. S c h m i d t , Nieder-

sachsen und Bremen (Handbuch der historischen Stätten 2, 41974) 232. – Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 

(1884) 1f. mit Anm. 3; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 242, 271f., 322 und 325. 

1032 Januar 18, – Fritzlar (XV. kal. feb., Fridislare). 184 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (A und H) → Landesarchiv NRW Münster. 

Korrektur Überlieferung: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 215 (Mitte 12. Jh.) fol. 66r (statt 67r) 

(G). 

Weitere Überlieferungen: Auszug in Abschriften der Vita Meinwerci (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 

14./Anfang 15. Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 215 (MGH SS rer. Germ. [59]) 127 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 17, 19, 75, 206f., 285f., 311, 

324 und 326; H o f f m a n n , Grafschaften in Bischofshand, in: DA 46 (1990) 429f.; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad 

II. 2 (1884) 1f. mit Anm. 3; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 271, 322 und 325; E r -

k e n s , Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und Himmelreich (2009) 68. 

1032 Januar 30, Straßburg (III. kal. febr., Strazburch). 185 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 2 mit Anm. 1; P e r r e t / V o g l e r , Pfäfers, in: Frühe 

Klöster 2 (Helvetia Sacra III 1/2, 1986) 1001; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 275 und 

322; V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 86. 

1032 Februar 20, Limburg (X. kal. marcii., Lintburc). 186 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 2f.; K. S c h m i d , Die Sorge der Salier um 

die Memoria, in: Memoria (1984) 685f.; S e i b e r t , Libertas und Reichsabei, in: Salier und Reich 2 (1991) 517; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 322; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 180; V o g t h e r r , 

Reichsabteien (2000) 41. – Beim Ausstellungort handelt es sich um (Kloster) Limburg an der Hardt ö. Bad Dürkheim. 

1032 – –, –. 186a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) S. 158 n° 604; ferner T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 280f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 238. 

(1031 Oktober 28 – 1032 März 30), –. 186b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. zu dem Konflikt eingehender B l u m e , Bern von Reichenau (2008) 70f. und 74f.; ferner 

M a u r e r , Rechtlicher Anspruch und geistliche Würde, in: Die Abtei Reichenau (1974) 264f.; B o r s t , Mönche am 

Bodensee (1978) 110; M a u r e r , Konstanzer Bischofskirche, in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 184; E r k e n s , 

Konrad II. 1998) 186; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 303f. und 333; M a u r e r , Konstanzer Bischöfe 177f. (Germania 

Sacra N. F. 42, 2/2, 2003).
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1032 April 2, Seligenstadt. 186c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. knapp M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 101.  

1032 Juni 6, Merseburg (VIII. idus iun., Merseburg). 187 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Würzburg. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 6. 

1032 Juni 30, Magdeburg (II. kal. iulii, Magdeburg). 188 

Verlust: Haus- und Staatsarchiv Zerbst (E) → offenbar Kriegsverlust (laut Auskunft des Landesarchiv Sach-

sen-Anhalt, Abt. Dessau; vgl. auch W e n t z / S c h w i n e k ö p e r , Das Domstift St. Moritz [Germania Sacra 

A. F. Abt. 1, 1972] 59). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B o s l ,  Reichsministerialität 1 (1950) 36; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 237. 

1032 August 21, Magdeburg (XII. kal. sept., Magadeburc). 189 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (A) → Landesarchiv NRW Münster. 

Weitere Überlieferungen: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 215 (Mitte 12. Jh.) fol. 66r in der 

Landesbibliothek Kassel (G) sowie in Abschriften (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 14./Anfang 15. Jh.) 

im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 215 (MGH SS rer. Germ. [59]) 127 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. knapp B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 286; ferner B r e s s -

l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 9; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 242. 

1032 (nach August 24/25), –. 189a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 11f.; H ä g e r m a n n / W e i d i n g e r / E l m s h ä u -

s e r , Bremische Kirchengeschichte (2012) 88; zu Hermanns Herkunft R. M e i e r , Domkapitel zu Goslar und Halber-

stadt (1967) 273f., der – im Gegensatz zu M a y , Regesten der Erzbischöfe von Bremen 1 (1937) 48 vor n° 195 – eine 

Identität mit dem von Heinrich II. 1023 nicht anerkannten Halberstädter Bischofselekten Hermann annimmt (so auch 

Z i e l i n s k i , Reichsepiskopat 1 [1984] 181 Anm. 114 und 183 Anm. 125 in Zusammenhang mit dem Register S. 341). 

–  G l a e s k e , Erzbischöfe von Hamburg-Bremen (1962) 45 weist darauf hin, dass während seiner dreijährigen Amts-

zeit weder über einen Hofbesuch des Erzbischofs noch über eine Heranziehung zu Reichsdiensten etwas bekannt sei. 

1032 (nach September 6), –. 189b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend D e m o t z , La Bourgogne (2008) 570f., 607 und 620f.; ferner K a h l , Die An-

gliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 (1969) 54 und 67; T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 283 und 285; E r k e n s , Konrad II. (1998) 158 und 160; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 257; 

knapp M a s s i n i , Bistum Basel (1946) 105; B o e h m , Geschichte Burgunds (21979) 120, W e i n f u r t e r , Herrschaft 

und Reich der Salier (1991) 48; G r o ß e , Heinrich III., Burgund und Frankreich, in: Heinrich III. Dynastie – Region – 

Europa (2018) 145.
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1032 (letzte Monate), –. 189c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend D e m o t z , La Bourgogne (2008) 608-15 und 649; K a h l , Die Angliederung 

Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 (1969) 54-66 sowie T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 283-288; ferner E r k e n s , Konrad II. (1998) 160f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 257f.; knapp B o e h m , 

Geschichte Burgunds (21979) 120; G r o ß e , Heinrich III., Burgund und Frankreich, in: Heinrich III. Dynastie – Region 

– Europa (2018) 145. 

1032 (zwischen August 21 und Dezember 17), –. 189d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. G r u b e r , Der heilige Burchard, in: Lebensbilder aus der Geschichte des Bistums Regens-

burg 1 (1989) 119; A r n r i c h / D a u s c h , Heiliger Burchard I. (2000) 7f.; F l e c k e n s t e i n , Hofkapelle 2 (1966) 

171 und 197; E r k e n s , Konrad II. (1998) 130. 

1032 Dezember 17, – Quedlinburg (XVI. kal. ian., Qvitilineburc). 190 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. W i e s s n e r , Das Bistum Naumburg 1 (Germania Sacra N. F. 35, 

1/1, 1997) 124; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 11 Anm. 1; Z o t z , Herrscherurkunden, in: Hochmittelal-

terliches Geschichtsbewusstsein (1998) 241; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 257. 

1032 Dezember 25, Straßburg. 190a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. ferner S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 26 Anm. 3; K a h l , Die Angliederung 

Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 (1969) 67; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

286; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 257. 

1033 – –, –. 191 

– 

1033 (zweite Hälfte Januar), –. 191a 
Nachtrag Kommentar: Laut Wipo brach Konrad gemeinsam mit seinem Sohn Heinrich nach Burgund auf; vgl. bereits 

S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 26, während K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Nu-

mismatische Rundschau 48 (1969) 67f. es für ungesichert hält, dass der Mitkönig bereits zu dieser Zeit in Burgund 

anwesend war (gesichert erst in Zürich; Reg. 192c). – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 286f.; 

W e i n f u r t e r , Herrschaft und Reich der Salier (1991) 48; E r k e n s , Konrad II. (1998) 161; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 257f.; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 615. 

1033 Januar 24, Basel. 192 

Neuedition: S c h r o t h - K ö h l e r , Die Fälscherwerkstatt von S. Pietro (1982) 141 n° IX. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend S c h r o t h - K ö h l e r , Die Fälscherwerkstatt von S. Pietro (1982) 31-33. – Vgl. 

K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 (1969) 67; knapp T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 287; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 72; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 258.
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1033 (Februar 2), Peterlingen. 192a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rund-

schau 48 (1969) 69-77, der in den Vorgängen von Peterlingen/Payerne eine vorübergehende Herrschaftsübertragung 

über Burgund bis zum eigenständigen Regierungsantritt Heinrichs III. (Reg. 291b) erkennen möchte; ferner T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 287; W e i n f u r t e r , Herrschaft und Reich der Salier (1991) 48; D i l c h e r , 

Zeitbewusstsein und Geschichtlichkeit, in: Hochmittelalterliches Geschichtsbewusstsein (1998) 45; E r k e n s , Konrad 

II. (1998) 161f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 258; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 615f.; G r o ß e , Heinrich III., 

Burgund und Frankreich, in: Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 145; knapp M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 72. 

1033 (Februar), –. 192b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rund-

schau 48 (1969) 77-79; ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 287f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 72f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 162; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 258f.; D e -

m o t z , La Bourgogne (2008) 616. 

1033 (Februar-März), Zürich. 192c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rund-

schau 48 (1969) 79-81, laut dem „[s]taatsrechtlich […] die Huldigung von Zürich zu verstehen [ist] als Fortsetzung des 

Wahlaktes, der in Payerne begonnen hatte“ (81), ferner S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 27; T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 288; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 73 und 321; 

D i l c h e r , Zeitbewusstsein und Geschichtlichkeit, in: Hochmittelalterliches Geschichtsbewusstsein (1998) 45; E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 162; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 259; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 616; G r o ß e , 

Heinrich III., Burgund und Frankreich, in: Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 145. 

1033 April 22, Nimwegen. 192d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 

(1969) 82; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 289; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 73; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 259. 

1033 April 28, Nimwegen (IIII. kal. mai. Nouiomago). 193 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (A) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Nachtrag Kommentar: B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 72; W i b e l , Zur Kritik der älteren Kaiserurkunden für 

Werden, in: Archiv für Urkundenforschung 3 (1911) 87, 92f. und 95; S t ü w e r , Die Reichsabtei Werden (Germania 

Sacra N. F. 12, 1980) 309. 

1033 Mai 13, Nimwegen (III. id. mai. Nouiomago). 194 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (F) → Landesarchiv NRW Münster. 

Korrektur Überlieferung: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 215 (Mitte 12. Jh.) fol. 66r (statt 67r) 

(G). 

Weitere Überlieferungen: Auszug in Abschriften der Vita Meinwerci (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 

14./Anfang 15. Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2).
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Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 216 (MGH SS rer. Germ. [59]) 128 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 286. 

1033 Mai 18 oder 20, –. 194a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 72-74; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 289; B o s h o f , Salier (42000) 63; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 198 und 202. 

1033 (Ende Mai), Deville an der Maas. 194b 
Nachtrag Kommentar: K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 (1969) 

82f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 289f.; B r ü h l , Die Geburt zweier Völker (1995) 217; E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 162f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 259f.; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 616f. 

– – –. –. 195 

Umlagerung: Staatsarchiv zu Düsseldorf (B) → Archives de l’État Liège. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. R e y ,  Der Deutsche Fernbesitz, in: Annalen des Historischen Vereins für den Niederrhein 

186 (1983) 41; E w i g , Waldorf am Vinxtbach, in: Rheinische Vierteljahrsblätter 59 (1995) 304. 

1033 – –. –. 195a 
Nachtrag Kommentar: Zur teils widersprüchlichen Chronologie vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 

(1987) 168 n° 612. – Vgl. ferner S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 27f.; L a n g , Gunther der Eremit, in: Studien 

und Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens 39 (1941) 47f.; W e g e n e r , Böhmen-Mähren und das Reich 

(1959) 171; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 244. 

1033 Juni 20, Nordhausen (XII. kal. iul., Northuse). 196 

Umlagerung: Paderborn, Archiv des bischöfl. Generalvikariats (A) → Niedersächisches Landesarchiv Han-

nover. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. P f a f f , Abtei Helmarshausen, in: Zeitschrift des Vereins für Hessi-

sche Geschichte und Landeskunde 44 (1910) 203; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 79; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 240; H o n s e l m a n n / S c h m a l o r , Helmarshausen, in: Germania 

Benedictina 7: Hessen (2007) 561. 

1033 (Juni 26 – Juli 7), Merseburg. 196a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 164 n° 609; T r i l l m i c h , Konrad 

II. und seine Zeit (1991) 293f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 153; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 244: knapp M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 103. 

1033 Juni 26, Merseburg (VI. kal. iul., Mersiburch).  197 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Augsburg. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. L i e b h a r t , Die Reichsabtei St. Ulrich und Afra (1982) 117f.
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1033 (Juni 29?), Merseburg (VI. kal. iul., Mersiburch). 197a 
Nachtrag Kommentar: U. a. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 294 geht ebenfalls von einer „Schwertleite 

nach fränkischem Recht“ Ende Juni oder im Juli aus; S t r u v e , Die Interventionen Heinrichs IV., in: AfD 28 (1982) 

270 datiert auf den 29. Juni; ebenso M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 103. Allerdings ist 

in keiner überlieferten Quelle explizit von eine Schwertleite Heinrichs III. die Rede. 

– – –. –.  198 
Nachtrag Kommentar: Vgl. O r t m a n n s , Das Bistum Minden (1972) 41. 

1033 Juli 2, Merseburg (VI. non. iul., Mersiburch). 199 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (A und C) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. O r t m a n n s , Das Bistum Minden (1972) 41f. 

1033 Juli 10, Merseburg (VI. id. iul., Mersiburch). 200 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (C und B1) → Landesarchiv NRW Münster. 

Nachtrag Kommentar: O r t m a n n s , Das Bistum Minden (1972) 41; eingehender D a s l e r , Forst und Wildbann 

(2001) 150f. 

– – –, Memleben (Imileue). 201 

Nachtrag Regest: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 167 n° 611 (zu 1033 [Juli 13]). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. P i t z , Europäisches Städtewesen (1991) 306; W i e s s n e r , Die Anfänge der Stadt Naum-

burg, in: Blätter für deutsche Landesgeschichte 127 (1991) 121f.; W i e s s n e r , Das Bistum Naumburg 2 (Germania 

Sacra N. F. 35, 1/2, 1997) 741. 

1033 Juli 19, Memleben (XIIII. kal. aug., Imileb). 202 

Neuedition: W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bischöfe von Freising 1 (2009) 133 n° 184. 

Nachtrag Kommentar: Beschreibung der Bleibulle mit den Abbildungen Konrads II. und Heinrichs sowie der Inschrift 

HEINRICUS REX bei B r e s s l a u , Vorwort zu den DDK.II, S. XXVI; Abbildung bei P o s s e , Siegel der deutschen 

Kaiser 1 (1909) Tafel 13 n° 7f. Zu dieser zweiten, zwischen 1033 und 1038 benutzten „Mitkönigsbulle, die ja auch 

Anwartschaft auf die Nachfolge im Kaisertum unterstellt“ (J ä s c h k e , Notwendige Gefährtinnen [1991] 85), vgl. auch 

W e i n f u r t e r , Herrschaft (1991) 34 und 38 sowie T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 258. K i t t e l , 

Siegel (1970) 227 weist darauf hin, dass es sich um eine wohl letztmalige Abbildung eines jungen Königs mit Lanze 

und Schild (?) nach den Herrschaftszeichen der Karolinger handelt. – Hier und im folgenden D. ist Heinrich ausnahms-

weise Mitunterzeichner in Hinblick auf seinen Erzieher Egilbert von Freising, welcher aufgrund Heinrichs Volljährigkeit 

aus dem Dienst scheidet. Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 294. – Vgl. ferner M a ß , Bistum Freising 

im Mittelalter (1986) 127; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 236 und 274; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 253 und 308; K u p f e r , Krongut (2009) 124. 

1033 Juli 19, Memleben (XIIII. kal. aug., Imileb). 203 

Neuedition: W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bischöfe von Freising 1 (2009) 135 n° 185.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 85 mit Anm. 4; M a ß , Bistum Freising im Mittelalter 

(1986) 127; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 294; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 274; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 253 und 308. 

1033 Juli 21, – Haina (XII. kal. aug., Haga). 204 

Umbenennung: Bibliothek zu Stuttgart (D) → Württembergische Landesbibliothek Stuttgart. Bischöfliches 

Ordinariatsarchiv zu Eichstätt (E) → Diözesanarchiv Eichstätt. 

Nachtrag Regesten: H e i d i n g s f e l d e r , Regesten der Bischöfe von Eichstätt (1915) 60 n° 165; G o c k e l , 

Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000) 185 n° 1. 

Nachtrag Kommentar: Zur Lokalisierung der übertragenen Königshufen vgl. K u p f e r , Krongut (2009) 128. – W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 253 vermutet, dass „[d]er Bischof […] wohl ein Gegengewicht zu Egilbert und wohl auch 

Heinrich III. an der Grenze zu Ungarn bilden“ sollte. – Vgl. ferner W e n d e h o r s t , Bischofskirchen von Würzburg, 

in: Die Salier und das Reich 2 (1991) 243; M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 236 und 245; W e n -

d e h o r s t , Das Bistum Eichstätt 1 (Germania Sacra N, F. 45, 2006) 54. 

1033 August 2, Limburg (IIII. non. aug., Lintburg). 205 

Umbenennung: Staatsarchiv zu Münster (A, F und D) → Landesarchiv NRW Münster. 

Weitere Überlieferungen: Auszug im Autograph der Vita Meinwerci c. 215 (Mitte 12. Jh.) fol. 66r und 66v 

in der Landesbibliothek Kassel (G) sowie in Abschriften (Ende 13./Anfang 14. Jh. bzw. Ende 14./Anfang 15. 

Jh.) im Bistumsarchiv Trier (G1) sowie in der Bibliothèque Royale Brüssel (G2). 

Neuere Edition: Vita Meinwerci c. 216 (MGH SS rer. Germ. [59]) 128 aus GG1G2 (unvollständig). 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 57 n° 88. 

Nachtrag Kommentar: Beim Ausstellungsort handelt es sich um (Kloster) Limburg an der Hardt ö. Bad Dürkheim. – Zu 

den Hintergründen vgl. eingehend B a n n a s c h , Bistum Paderborn (1972) 66-69 und 311 sowie H o f f m a n n , Graf-

schaften in Bischofshand, in: DA 46 (1990) 429. – Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 86; M e t z , Wesen 

und Struktur, in: Die Salier und das Reich 1 (1991) 339; M e r t e n s , Vom Rhein zur Rems in: Die Salier und das Reich 

1 (1991) 232 und 240; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 246, 272 und 314; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 180; Z o t z , Herrscherurkunden, in: Hochmittelalterliches Geschichtsbewusstsein (1998) 241; E r -

k e n s , Nach Art der biblischen Martha, in: Für Königtum und Himmelreich (2009) 68 und 71. 

1033 August 9, Limburg (IIII. non. aug., Lintburg). 206 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Würzburg. 

Nachtrag Kommentar: Zum Ausstellungsort vgl. Nachträge zu Reg. 205. – Zu den Hintergründen vgl. eingehend 

H i l s c h , Regenbach, in: Zeitschrift für Württembergische Landesgeschichte 42 (1983) 52-81; ferner W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 353, welcher die Notwendigkeit der Zustimmung der erbberechtigten Söhne Giselas zu diesem Vor-

gang betont. Er bezeichnet das D. als „keine ausdrückliche Gerichtsurkunde, eher um eine Familienurkunde, die rechts-

förmig wie ein Placitum abgefaßt wurde“. – Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 86 mit Anm. 4; W e n -

d e h o r s t , Das Bistum Würzburg 1 (Germania Sacra N. F. 1/1, 1962) 91; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 279 und 314.
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1033 (zweite Hälfte August), –.  206a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 

(1969) 83f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 290; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 77; E r k e n s , Konrad II. (1998) 163; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 260: D e m o t z , La Bourgogne (2008) 

617; V o l l r a t h , Heinrich III., der modebewusste Lothringer, in: Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 

216f. 

1033 August 20, bei S. Mihiel (XIII. kal. sept., ad monasterium sancti Michaelis  

iuxta Mosam). 207 
Nachtrag Kommentar: T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 290; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 77; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 260. 

1033 – –, –. 208 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B a u e r , Lotharingien als historischer Raum (1997) 119. 

1033 – –, –. 209 

Nachtrag Regest: D e v r o e y , Le Diplôme de Conrad II pour l’abbaye de Florennes, in: Francia 12 (1984) 

737 (dort als echt bezeichnet). 

Nachtrag Kommentar: Der Einordnung des D. als Fälschung widerspricht D e v r o e y , Le Diplôme de Conrade II pour 

l’abbaye de Florennes, in: Francia 12 (1984) 725-738. 

1033 – –, –. 209a 

Nachtrag Quellen: Ottonis episcopi Frisingensis chronica VI 31 (MGH SS rer. Germ. [45]) 295: proxima 

estate rursum Gallias ingressus est, vastataque per tres continus ebdomadas ferro ac flamma Odonis terra 

ille supplex venire compellitur interpositoque iureiurando, ne amplius regnum prefatum quoquo modo lace-

scat, imperator revertitur. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 

(1969) 84f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 290; E r k e n s , Konrad II. (1998) 163; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 260; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 77f. verweist auf die von B ö h -

m e r / A p p e l t  nicht berücksichtigte Nachricht bei Otto von Freising, wonach die Kampfhandlungen drei Wochen 

dauerten. 

– – –, Paderborn (Poderbrunnen). 210 
Nachtrag Kommentar: M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 142f. sprechen sich gegen die 

Annahme aus, dass sich Konrad bereits nach dem Feldzug gegen Odo von der Champagne nach Paderborn begab: „Aus 

der Kenntnis der Itinerarstruktur folgt, daß sich Konrad II. […] ins rheinfränkische Gebiet begeben haben wird […]. 

Zeitlich ist der Besuch Konrads II. in Paderborn dann in den Januar des Jahres 1034 zu setzen.“
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1033 (Spätherbst), Werben. 210a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 170 n° 614; zur Vorgeschichte 169 

n° 613; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 295; E r k e n s , Konrad II. (1998) 155f.; W o l f r a m , Konrad 

II. (2000) 239f.: M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 143 und 310. 

1033 (Spätherbst), Werben. 210b 
Nachtrag Kommentar: Zur teils widersprüchlichen Chronologie des Feldzugs Heinrichs III. vgl. L ü b k e , Regesten zur 

Geschichte der Slaven 4 (1987) 168 n° 612; zur Absetzung Udalrichs von Böhmen 171 n° 615. – Vgl. ferner S t e i n -

d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 27f.; B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 484-486; L a n g , Gunther der Eremit, 

in: Studien und Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens 39 (1941) 47f.; W e g e n e r , Böhmen-Mähren und 

das Reich (1959) 131 und 171f.; K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 353f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 295; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 310 und 312; E r k e n s , Konrad II. (1998) 

154f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 244. 

1033 Dezember 25, Minden. 210c 
Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 143. 

1034 – –, Worms. 210d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. E n g e l s , Der Dom zu Speyer, in: Archiv für Mittelrheinische Kirchengeschichte 32 (1980) 

31; K. S c h m i d , Die Sorge der Salier um die Memoria, in: Memoria (1984) 684f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 291; B l a c k - V e l d t r u p , Kaiserin Agnes (1995) 120; C. E h l e r s , Metropolis Germaniae (1996) 79, 

129, 236 und 243; E r k e n s , Konrad II. (1998) 163; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 40, 55, 180 und 376 Anm. 49; 

B ö n n e n , Die Wahl Speyers, in: C . E h l e r s / F l a c h e n e c k e r , Geistliche Zentralorte (2005) 153f. 

1034 Januar 30, Worms. 211 

Umbenennung: Bibliothek zu Hannover (C) → Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische 

Landesbibliothek Hannover. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend B ö n n e n , Die Wahl Speyers, in: C. E h l e r s / F l a c h e n e c k e r , Geistliche 

Zentralorte (2005) 151-155; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 100f.; K. S c h m i d , Die Sorge der Salier um 

die Memoria, in: Memoria (1984) 683f.; C. E h l e r s , Metropolis Germaniae (1996) W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

39f. 

1034 März 8, Seligenstadt (VIII. idus marcii, Seligunstat). 212 
Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. S c h m i d i n g e r , Patriarch und Landesherr (1954) 34 sowie 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 90f. – Zum Beschluss der Lateransynode von 1027 vgl. B ö h -

m e r / F r e c h , Regesta Imperii III 5 no.101. – Zum Ausstellungsort Seligenstadt sö. Hanau vgl. Handbuch der histori-

schen Stätten 4: Hessen (31976) 414f. – Vgl. ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 101; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 288. 

1034 April 14, Regensburg. 212a 
Nachtrag Kommentar: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 172 n° 616; L a n g , Gunther der Eremit, 

in: Studien und Mitteilungen zur Geschichte des Benediktinerordens 39 (1941) 48; W e g e n e r , Böhmen-Mähren und  
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das Reich (1959) 131f.; K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 354f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

296; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 319; E r k e n s , Konrad II. (1998) 155; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 244. 

1034 (April 14, Lüttich), (in sancto pascha, Leodii). 213 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend S t i e n n o n , Étude sur le chartrier et le Domaine (1951) 102-107 und 263. 

1034 April 21, Regensburg (XI. kal. maii, Ratispone). 214 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A und A1) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten der Bischöfe von Bamberg (1963) 94 n° 206. 

Nachtrag Kommentar: Es handelt sich um die einzige Nennung Heinrichs als Mitaussteller in einem DK.II. Eine Mit-

unterfertigung Heinrichs erfolgte hier allerdings nicht. – Bleibulle mit Bild Konrads II. und Heinrichs mit der Inschrift 

HEINRICUS REX. – Vgl. S t e i n d o r f f , Jbb. Heinrich III. 1 (1874) 30 mit Anm. 3; B e c k e r , Das Königtum der 

Thronfolger (1913) 17; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 327. 

1034 April 24, Regensburg (VIII. kal. maii, Ratispone). 215 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten der Bischöfe von Bamberg (1963) 94 n° 207. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend S t u r m , Nordgau – Egerland – Oberpfalz (1984) 67-71 und 88-90; ferner 

B r e s s l a u , Jbb. Konrad II. 2 (1884) 107; L a s c h i n g e r , Archivische Schätze (2009) 28f. (mit Abb.). 

1034 April 24, Regensburg (VIII. kal. maii, Radesbone). 216 

Umbenennung: Ravenna erzbischöfl. Archiv (A) → Archivio Storico Diocesano di Ravenna-Cervia, Ra-

venna (Archivio arcivescovile di Ravenna inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. B r ü h l , Fodrum 1 (1968) 567 Anm. 608; H e i d r i c h , Ravenna unter Erzbischof Wibert 

(1984) 36; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 289f.; B o s h o f , Salier (42000) 84; 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 291. 

1034 Mai 3, Regensburg (V. non. maii, Ratispone). 217 

Verlust: Mons Staatsarchiv (A) → im 2. Weltkrieg vernichtet (laut DiplomataBelgica: https://www.diplo-

mata-belgica.be/tradition_details_fr.php?original_id=1403). 

Weitere Überlieferungen: Cartulaire de l’abbaye de Saint-Ghislain (15./16. Jh.) fol. 308v (C) (www.diplo-

mata-belgica.be/tradition_details_fr.php?codex_id=210). Cartulaire de l’abbaye de Saint-Ghislain des 

Georges Galobin (1628) fol. 17r und 17v (D) (https://www.diplomata-belgica.be/tradition_details_fr.php?co-

dex_id=436). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. R o t t h o f f , Studien zur Geschichte des Reichsguts (1953) 800; T r i l l m i c h , Konrad II. 

und seine Zeit (1991) 320; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 322.
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1034 Mai 6, Regensburg (II. kal. maii, Radesbone). 218 
Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 291. 

1034 Mai 7, Regensburg (non. mai., Radaspone). 219 

Neueditionen: F i c h t e n a u , Urkundenbuch Babenberger 4 (1968) 563; W e i ß t h a n n e r , Regesten der 

Bischöfe von Freising 1 (2009) 137 n° 186. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. K u p f e r , Krongut (2009) 124f.; ferner B r e s s l a u , Jbb. Konrad 

II. 2 (1884) 106; D o p s c h , Die steirischen Otakare, in: Das Werden der Steiermark (1980) 105. 

– – –, Regensburg (in aula Radisponensis civitatis). 220 

Neuedition: A c h t , Traditionen des Klosters Tegernsee (1952) 7 n° 8. 

Nachtrag Regesten: B o s h o f , Regesten der Bischöfe von Passau (1992) 85 n° 283 zu (1034 April). 

Nachtrag Kommentar: B r e s s l a u , Jbb. Konrads II. 2 (1884) 106f. mit Anm. 5; W e i ß e n s t e i n e r , Tegernsee 

(1983) 150f.; K u p f e r , Krongut (2009) 102. 

1034 – –, –. 221 

Nachtrag Regesten: W e i ß t h a n n e r , Regesten der Bischöfe von Freising 1 (2009) 139 n° 187 zu [Regens-

burg ?] 1034 [Sommer ?]. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. F l o h r s c h ü t z , Adel des Ebersberger Raumes (1989) 17. 

1034 Mai 8, Beratzhausen (VIII. idus maii, Bereharthuse). 222 
Nachtrag Kommentar: Vgl. B r e s s l a u , Jbb. Konrads II. 2 (1884) 108 und 508; B o s l , Reichsministerialität 1 (1950) 

35; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 291f.; Z o t z , Formierung der Ministerialität, in: Die Salier und das 

Reich 3 (1991) 16; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 328; E r k e n s , Konrad II. (1998) 

211; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 193f. – Zum Ausstellungsort nw. Regensburg Handbuch der historischen Stätten: 

Altbayern und Schwaben (2006) 103: „Der erstmals 866 erwähnte Ort war zu Beginn des 11. Jh.s wahrscheinlich Zent-

rum eines umfangreichen, den Burggrafen von Regensburg unterstehenden Königsgutes, in dem es aber bereits eine 

‚villa‘ des Regensburger Bf.s gab.“ 

1034 (Sommer), –. 222a 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rund-

schau 48 (1969) 84-89; ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 291f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 73f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 163f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 262; sowie 

D e m o t z , La Bourgogne (2008) 617f. 

1034 August 1, Genf. 222b 
Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rund-

schau 48 (1969) 88-92; ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 292; W e i n f u r t e r , Herrschaft und 

Reich der Salier (1991) 48; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 74; E r k e n s , Konrad II.  
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(1998) 164; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 262f.; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 618; knapp G r o ß e , Heinrich III., 

Burgund und Frankreich, in: Heinrich III. Dynastie – Region – Europa (2018) 146. 

– – –, –. 222c 

Neuedition: V r e g i l l e , Hugues de Salins 3 [1981] 38* n° 12 (siehe auch 62* n° 21 und 68* n° 22). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. V r e g i l l e , Hugues de Salins 1 [1981] 56. 

1034 (August), –. 222d 
Nachtrag Kommentar: Vgl. K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 

(1969) 92f.; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 618f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 292f.; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 74; E r k e n s , Konrad II. (1998) 164; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 263. 

– – –, Seltz. 222e 

– 

1034 Dezember 25, Goslar. 222f 
Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 179 und 310f. 

1035 Januar 1, Goslar. 222g 
Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 310. 

1035 (Anfang Januar), –. 222h 
Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 352; sehr knapp T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 298. 

(1035 Anfang?), Werl [Werla]. 222i 
Korrektur und Nachtrag Kommentar: M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 27 weist darauf 

hin, dass es sich bei der Angabe „Werl“ bei B ö h m e r / A p p e l t  wohl um ein Versehen handelt; stattdessen ist der 

Vorgang auf Werla zu beziehen (Gesta epsicoporum Halberstadensium ad a. 1036 [SS 23] 94: in loco … Warla; vgl. 

bereits B r e s s l a u , Jbb. Konrads II. 2 [1884] 131 mit Anm. 4). – Vgl. G r u b e r , Der heilige Burchard, in: Lebensbil-

der aus der Geschichte des Bistums Regensburg 1 (1989) 119; A r n r i c h / D a u s c h , Heiliger Burchard I. (2000) 7f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 352. 

1035 Januar 17, Tilleda (sedecimo kalendas februarii, Tullide). 223 

Nachtrag Überlieferung: Naumburger Kopialbuch (C) → Kopialbuch des Klosters Naumburg (Wetterau). 

Nachtrag Regesten: G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000) 584 n° 4.
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Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 267 und 392; B l a c k - V e l d t r u p , Kaiserin Agnes (1995) 166; S c h w i n d , Das Reichsgut 

in Büdesheim und Umgebung, in: Burg, Dorf, Kloster, Stadt (1999) 213; V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 65; 

N o l l / B u r k h a r d t , Naumburg, in: Germania Benedictina 7: Hessen (2007) 878. 

1035 Januar 17, – Limburg (XVI. kal. februarii, Lintburg). 224 

Nachtrag Überlieferung: Naumburger Kopialbuch (C1 und C2) → Kopialbuch des Klosters Naumburg (Wet-

terau). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K r o p a t , Reich, Adel und Kirche (1965) 150; B o s l , Reichsministerialität 1 (1950) 36f.; 

Z o t z , Formierung der Ministerialität, in: Die Salier und das Reich 3 (1991) 26f.; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h -

n e r , Reichsintegration (1992) 268; B l a c k - V e l d t r u p , Kaiserin Agnes (1995) 166; P f e i f f e r , Rheinische Tran-

sitzölle (1997) 217; E r k e n s , Konrad II. (1998) 209; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 193f. (mit nicht näher ausgeführ-

tem [Ver]fälschungsverdacht 398 Anm. 32); V o g t h e r r , Reichsabteien (2000) 65. 

1035 März 30, Paderborn. 224a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 392. 

1035 April 2, – (IIII. non. april.). 225 

Neuedition: M e y e r  z u  E r m g a s s e n , Codex Eberhardi 2 (1996) 125 (B). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. H e i n e m e y e r , Der Königshof Eschwege (1970) 17. 

1035 Mai 8, Seligenstadt. 225a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 99 und 393. 

1035 Mai 18, Bamberg. 225b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 95 n° 209; L ü b k e , Regesten 

zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 177f. n° 621f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 393; E r k e n s , Konrad II. (1998) 135 und 157; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 240f. 

1035 Mai 18, Bamberg. 225c 

Nachtrag Kommentar: Verhandlungen zur Eheschließung Heinrichs III. mit Gunhild dürfte noch Erzbischof Unwan von 

Hamburg-Bremen geführt haben; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 301f. – Vgl. S t e i n d o r f f , Jbb. 

Heinrich III. 1 (1874) 33-35; G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 95 n° 209; L ü b k e , Regesten 

zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 179 n° 623; S c h w a r z m a i e r , Von Speyer nach Rom (1992) 75; E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 135; F ö ß e l , Die Königin im mittelalterlichen Reich (2000) 24; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 160. 
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1035 Mai –, Bamberg. 225d 

Nachtrag Kommentar: Vgl. eingehend K r a h , Absetzung Herzog Adalberos, in: Historisches Jahrbuch 110 (1990) 309-

369 sowie W o l f r a m , Der Sturz Adalberos (Festschrift Gerhard Pferschy 2000) 671-682; zu den vorangehenden Er-

eignissen vgl. auch T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 304-308. Die Absetzung Adalberos erscheint nicht 

als langfristig geplante Handlung, sondern plötzlich und unvorbereitet erfolgt zu sein; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 

135-137. Zur Möglichkeit, Konrad habe bereits zu diesem Zeitpunkt die Vergabe des Kärntner Herzogtums, das er 

schließlich erst 1036 an Konrad den Jüngeren übertragen sollte (vgl. Reg.232a), an seinen Sohn erwogen, vgl. W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 206f. – Vgl. ferner K l a a r , Herrschaft der Eppensteiner (1966) 30 n° 38; K r a h , Absetzungs-

verfahren (1987) 355-359; L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 179 n° 623; L a u d a g e , Heinrich 

III. (1999) 94f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 308; A l t h o f f , Macht der Rituale (2003) 124f.; W e i ß t h a n n e r , 

Regesten d. Bischöfe von Freising 1 (2009) 140 n° 188; C. E h l e r s , Hoffnung des Kaiserreiches; in: Heinrich III. 

Dynastie – Region – Europa (2018) 16-23. 

1035 Mai –, Bamberg. 225e 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 355; L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 

(1987) 178 n° 622; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 298f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 155. 

1035 (nach Mai 18), Mainz. 225f 

Nachtrag Kommentar: K l a a r , Herrschaft der Eppensteiner (1966) 30 n° 38. 

1035 Ende Mai, Bamberg (… kal. iunii, Bauenbergam). 226 

Nachtrag Kommentar: Ob Bischof Hugo persönlich in Bamberg anwesend war ist unsicher; vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 361. 

1035 Juni 4, Bamberg (secundo non. iunii, Bauenberghe). 227 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K r a h , Absetzungsverfahren (1987) 356f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

309; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 256; E r k e n s , Konrad II. (1998) 137. 

1035 Juni 6, Bamberg (VIII. id. iunii, Babenberg). 228 

Umlagerungen: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe von Bamberg (1963) 96 n° 210. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 246. 

– – –, –. 228a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 191 und 194. 

1035 Juni 10, Bamberg (IIII. idus iun., Babenberch). 229 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 309; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 283.
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1035 – –, –. 229a 

Nachtrag Kommentar: Das Heer zum Feldzug gegen die Liutizen versammelte sich „um die Erntezeit … wahrscheinlich 

zwischen Magdeburg und Werben“, (T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit [1991] 299). Ebd. zum Verlauf und den 

hohen Verlusten des Heerzuges auf beiden Seiten. – Vgl. ferner L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 

181 n° 625; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 78. 

(1035 vor Oktober 16), –. 229b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. Series episcoporum eccl. cath. Occident 5,2, 29; G l a e s k e , Erzbischöfe von Hamburg-

Bremen (1962) 46f.; L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 182 n° 626; T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 302; H ä g e r m a n n / W e i d i n g e r / E l m s h ä u s e r , Bremische Kirchengeschichte (2012) 88. 

1035 Oktober 16, Magdeburg (XVII. kal. nov., Magedeburg). 230 

Nachtrag Kommentar: Die Übertragung diente der „wirtschaftlichen Stärkung“ und sollte Reichskirche und Kaiser „stär-

ker als bisher im vernachlässigten Norden Sachsens gegen Herzog und Adel zur Geltung bringen“ (T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit [1991] 302). – Vgl. G l a e s k e , Erzbischöfe von Hamburg-Bremen (1962) 47 und 49f.; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 241 und 393; H ä g e r m a n n / W e i d i n g e r / E l m s h ä u s e r , 

Bremische Kirchengeschichte (2012) 88f. 

1035 Oktober 17, Magdeburg (XVI. kal. nov., Magedeburg). 231 

Umlagerung: Zerbst Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Sachsen-Anhalt, Abt. Dessau. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 319; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 267. 

1035 Dezember 25, Straßburg. 231a 

Nachtrag Kommentar: Zu den Plätzen, an denen Konrad das Weihnachtsfest beging, vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und 

seine Zeit (1991) 327. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 196 und 393. 

(1032–1035), –. 231b 

– 

1036 Januar 26, Ulm (VII. kal. feb., Vlme). 232 

Nachtrag Drucke: M e y e r / M a r t h a l e r / P e r r e t , Bündner Urkundenbuch 1, 140 n° 177. 

Nachtrag Regesten: M a u r e r , Die deutschen Königspfalzen 3. Baden-Württemberg (2004-2017) 208 n° 13. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 320 und 393.
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1036 Februar 2, Augsburg. 232a 

Nachtrag Kommentar: Zur Anwesenheit des Bamberger Bischofs Eberhard vgl. G u t t e n b e r g , Regesten d. Bischöfe 

von Bamberg (1963) 97 n° 213. Zu den weiteren anwesenden Personen vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 137. – Vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 309 und 361; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 183 und 393; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 206 und 210; C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: 

Bayerisch-Schwaben (2016) 51 n° 21. 

1036 Februar 12, Augsburg (II. idus februarii, Auguste). 233 

Nachtrag Regesten: W e i ß t h a n n e r , Regesten d. Bischöfe von Freising 1 (2009) 140 n° 189; C. E h l e r s  

u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 51 n° 21. 

Nachtrag Kommentar: Zur Intervention des Freisinger Bischofs Egilbert, der im Jahr zuvor vom Königshof verwiesen 

worden war (Reg. 225d), vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 308f. 

1036 Februar 15, Augsburg (XV. kal. martii, Augustę). 234 

Nachtrag Regesten: C. E h l e r s  u. a., Die deutschen Königspfalzen 5/3: Bayerisch-Schwaben (2016) 51 

n° 21. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361. 

1036 Februar 28, Weißenburg (III. kal. mar., Wizzenburc). 235 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 289, 328f. und 393. 

1036 April 10, Pavia (IIII. id. april., Papia). 236 

– 

1036 April 18, Ingelheim. 236a 

Nachtrag Kommentar: Zu den Aufenthaltsorten Konrads zum Osterfest vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 327. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 393. 

(1036 April 18), Ingelheim (in pascha domini, apud Engelheim). 237 

Umlagerung: Staatsarchiv zu Düsseldorf (A und B) → Archives de l’État Liège (https://search.arch.be/fr/re-

chercher-des-archives/resultats/inventaris/index/eadid/BEA0523_712754_715256_FRE/inventarisnr/I7127 

5471525 6900000A/level/file). 

1036 (Anfang Mai), Tribur. 237a 

Nachtrag Kommentar: Zur Festlegung des Kirchenzehnten für Slawen in gleicher Höhe wie für die übrigen Christen 

vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 186 n° 630 sowie T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit  
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(1991) 300. – Vgl. ferner O e d i g e r , Regesten der Erzbischöfe von Köln 1 (1954/61) 222 n° 756; V o l k e r t / Z o e -

p f l , Regesten der Bischöfe von Augsburg (1955-1985) 155 n° 270; W o l t e r , Synoden (1988) 353-357; T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 329; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 88 und 

393; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 329f. Vgl. ferner mit weiterer Literatur sowie Abdruck aller betreffenden Quellen 

MGH Conc. 8 (2010) 139-145. 

1036 (Anfang Mai), Tribur. 237b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 188 n° 631; T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 329. 

1036 Mai 9, Tribur (VII. id. maii, Tribure). 238 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; K u p f e r , Krongut (2009) 126. 

1036 Mai 27, Paderborn. 238a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 393; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 300. 

1036 (nach Juni 5), –. 238b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361; B r a n d t / H e n g s t , Geschichte des 

Erzbistums Paderborn 1 (2002) 132. Zur Herkunft Rudolfs vgl. L e i d i n g e r , Die Herkunft Bischof Rothos von Pa-

derborn, in: Westfalen 48 (1970) 2-13. 

1036 Juni 6–29, Nimwegen. 238c 

Nachtrag Kommentar: Nach dem Tod von Gunhilds Vater Knut im November 1035 hatte die Vermählung von dessen 

Tochter mit Konrads Sohn Heinrich an Bedeutung verloren; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 303f. 

Ebd., 361 zur Anwesenheit Bonifaz’ von Canossa. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegra-

tion (1992) 394; E r k e n s , Konrad II. (1998) 175; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 137, 160 und 290. 

1036 Juli 4, Nimwegen (IIII. nonas iulii, Nouiomago). 239 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 239. 

1036 Juli 5, Nimwegen (III. non. iul., Nouiomago). 240 

Nachtrag Kommentar: Die Abordnung aus Piacenza stand wohl unter dem Schutz Bonifaz’ von Canossa; vgl. T r i l l -

m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 361. Zu dessen Anwesenheit vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 137f. – Vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

317.
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1036 August 15, Würzburg. 240a 

Nachtrag Kommentar: In der Übertragung mag eine Gegenleistung für die Erhebung Brunos gesehen werden; vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 331. – Vgl. B ö h m e r / W i l l , Regesten d. Mainzer Erzbischöfe 1 

(1877) 169 n° 23; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 394. 

1036 (zweite Hälfte August), –. 240b 

Nachtrag Kommentar: Es ist fraglich, „ob es überhaupt zu kriegerischen Auseinandersetzungen gekommen ist“ (M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration [1992] 78). – Vgl. L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 

(1987) 189 n° 633; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 300; E r k e n s , Konrad II. (1998) 156; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 241. 

1036 Oktober 10, Tilleda (VI. id. oct., Tullide). 241 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (A und B) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Nachtrag Regesten: G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 485 n° 5 (sich ge-

gen Fälschungsverdacht aussprechend). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311 und 394. 

1036 Oktober 10, Tilleda (VI. id. oct., Tullide). 242 

Umlagerung: Düsseldorf Staatsarchiv (A und B) → Landesarchiv NRW Duisburg. 

Nachtrag Regesten: D i e s t e l k a m p / R o t t e r , Urkundenregesten zur Tätigkeit des deutschen Königs- und 

Hofgerichts 1 (1988) 58 n° 90; G o c k e l , Die deutschen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 485 n° 5. 

1036 Oktober 25, Tilleda (VIII. kal. nov., Tullide). 243 

Umbenennung: Magdeburg Staatsarchiv (A) → Landesarchiv Sachsen-Anhalt, Abt. Magdeburg. 

Weitere Überlieferung: Vidimus von 1690, Niedersächisches Landesarchiv Hannover (B) (https://www.ar-

cinsys.niedersachsen.de/arcinsys/detailAction?detailid=v2468401). 

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 191 n° 634; G o c k e l , Die deut-

schen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 485 n° 5. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 311 und 394; B l a c k -

V e l d t r u p , Kaiserin Agnes (1995) 168; M a r l o w , Die Quedlinburger Äbtissinnen (Diss. Magdeburg 2017) 78 und 

80. 

1036 Oktober 26, Tilleda (VII. kal. nov., Tullide). 244 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg.  

Nachtrag Regesten: L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 191 n° 635; G o c k e l , Die deut-

schen Königspfalzen 2: Thüringen (1984-2000]) 485 n° 5. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. S c h r a g e , Zur Siedlungspolitik der Ottonen, in: Blätter für deutsche Landesgeschichte 

135 (1999) 246.
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1036 November 11, Mainz. 244a 

Nachtrag Kommentar: Im Anschluss daran zog Konrad nach Süddeutschland, um das Heer für den anstehenden Zug 

nach Italien zu versammeln, möglicherweise einmal mehr in Augsburg; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 362. – Vgl. B ö h m e r / W i l l , Regesten d. Mainzer Erzbischöfe 1 (1877) 169 n° 25; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 394; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 140 und 279. 

1036 Dezember 25, Verona. 244b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 362f. zu den am Italienzug beteiligten Fürs-

ten. Bei der Aussage ebd. 362, Konrad habe das Fest „bereits in Worms“ begangen, handelt es sich um ein offensticht-

liches Versehen. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 331 und 394; E r k e n s , Kon-

rad II. (1998) 176; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 140. 

1036 Dezember 25, Regensburg. 244c 

Nachtrag Kommentar: Gunhild war zu diesem Zeitpunkt bereits schwanger und brachte im Folgejahr das einzige Kind 

von ihr und ihrem Gemahl Heinrich, Beatrix, zur Welt; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 362. – Vgl. 

E r k e n s , Konrad II. (1998) 176; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 140. 

1037 (Anfang), –. 244d 

Nachtrag Kommentar: In Brescia nahm sich Konrad „kommunaler Unruhen“ an, in Cremona untersuchte er eine Aus-

einandersetzung zwischen Bischof Hubald und Gariard von Antimiano; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 363. 

1037 (Anfang), Mailand. 244e 

Nachtrag Kommentar: Zu den Vorkommnissen in Mailand vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 363. 

Der Ursprung des Aufstandes ist nicht bei Aribert von Mailand zu suchen; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 176-179. – 

Vgl. ferner W o l f r a m , Konrad II. (2000) 141. 

1037 (nach Mitte März), Pavia. 244f 

Nachtrag Kommentar: Über die in Pavia vorgebrachten und eventuell entschiedenen Fragen besteht keine Kenntnis. Zur 

alles überdeckenden Anklage gegen den Mailänder Erzbischof Aribert, die für Konrad jedoch nicht in einer Demonstra-

tion seiner Macht, sondern einem Misserfolg endete, vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 364f. – Vgl. 

ferner E r k e n s , Konrad II. (1998) 141 und 178f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 141. 

1037 (vor Ende März), bei Piacenza. 244g 

Nachtrag Kommentar: Zur Flucht Ariberts vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 365; E r k e n s , Kon-

rad II. (1998) 179; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 142. 

1037 (Ende März), –. 244h 

Nachtrag Kommentar: Einzig Patriarch Poppo von Aquileja wird für die Flucht Ariberts verantwortlich gemacht, wäh-

rend der ebenfalls mit der Bewachung betraute Herzog von Kärnten, Konrad, der Erzbischof von Ravenna, zu dessen  
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Erzbistum Piacenza zählt, sowie der Bischof der Stadt unbeschadet blieben; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 142. – 

Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 365; E r k e n s , Konrad II. (1998) 180. 

1037 (Ende März), –. 244i 

Nachtrag Kommentar: T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 365 sieht in dem von Konrad nach Rom ent-

sandten Abt Burckhard von St. Emmeram den Versuch, „sich nachträglich das Einverständnis des Papstes zu verschaf-

fen“ für die Verurteilung des Mailänder Erzbischofs Aribert (vgl. Reg. 244f). Ebd. zur im Rahmen des allgemeinen 

Aufrufs zum Kampf gegen Aribert an König Heinrich ergangenen Aufforderung, deutsche Truppen zur Unterstützung 

heranzubringen. – Vgl. ferner E r k e n s , Konrad II. (1998) 180; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 142f. 

1037 März 31, Canidole (pridie kal. apr., Canidole). 245 

Umbenennung: Archiv zu Gonzaga (B) → Archivio Storico Diocesano Mantova. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 394. 

1037 – –, –. 246 

Umbenennung: Mantua Bischöfl. Archiv (A und B) → Archivio Storico Diocesano Mantova. 

1037 April 10, Ravenna. 246a 

Nachtrag Kommentar: Zur Wahl Ravennas als Aufenthaltsort während des Osterfestes vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 

180. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 365; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 394. 

1037 April 16, Ravenna (XVI. kal. madii, Rauenne). 247 

Korrektur Überlieferung: Archiv zu Gonzaga (B) → gemeint ist das Archiv der Gonzaga (Archivio 

Gonzaga), heute Bestandteil des Archivio di Stato di Mantova. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 261. 

1037 April 16, Ravenna (XVI. kal. maii, Rauennae). 248 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 257. 

1037 April 17, Ravenna (XV.kal. mai., Rauennae). 249 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 249 und 257. 

1037 April 18, Ravenna (XIIII. kal. mad., Rauenne). 250 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 257.
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1037 April 23, Imola (VIIII. kalendas madii, Cornelie). 251 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343 und 365; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 257 und 394. 

– – –, –. 251a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 257. 

1037 Mai 7, An der Trebbia unweit Piacenza (non. mai., Placentinis). 252 

Umlagerung: Piacenza Archiv der Ospizi civili → Archivio di Stato di Piacenza (http://www.archiviodista-

topiacenza.beniculturali.it/index.php?it/171/consistenza). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343 und 365; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 250f. und 394; zum Ausstellungsort N a s a l l i  R o c c a , Nuove vedute, 

in: Archivio Storico Lombardo 85 (1959) 249. 

1037 Mai –, Lombardei. 252a 

Nachtrag Kommentar: Bei der ausgetragenen Schlacht zwischen dem kaiserlichen Heer sowie den Mailändern wird es 

sich um eine offene Feldschlacht gehandelt haben; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 144. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 365f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 180f. 

1037 Mai 24, bei der Belagerung Mailands (VIIII. kal. iun., Mediolani). 253 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 250, 333 und 394. 

1037 Mai 28, bei der Belagerung Mailands (V. kal. iunii, Mediolani). 254 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Nachtrag Kommentar: Zur Bedeutung dieses Gesetzes und den Umständen seiner Erlassung vgl. E r k e n s , Konrad II. 

(1998) 184f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 147f. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 366f. 

1037 (vor Ende Mai), –. 254a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 365. 

1037 Mai 29, (vor Mailand). 254b 

Nachtrag Kommentar: Zur erfolgten Festkrönung Konrads vgl. K l e w i t z , Festkrönungen, in: ZRG KA 28 (1939) 52f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 172. – Vgl. ferner O e d i g e r , Regesten d. Erzbischöfe von Köln (1954/61) 228 n° 779; 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 367; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

101 und 394; E r k e n s , Konrad II. (1998) 181.
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1037 (Ende Mai), –. 254c 

Nachtrag Kommentar: Die endgültige Verleihung des Mailänder Erzbistums an Ambrosius erfolgte, nachdem Konrad 

durch Bertha von Turin (im Sommer ?) unwiderlegbare Beweise für den Verrat Ariberts von Mailand erhalten hatte; vgl. 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369. Die Erhebung eines Gegenbischofs, vom Kirchenrecht nicht zuge-

lassen, hat auch Ablehnung durch Konrads Sohn Heinrich erfahren; vgl. E r k e n s , Konrad II. (1998) 143 und 182. – 

Vgl. ferner W o l f r a m , Konrad II. (2000) 149. 

1037 – –, Cremona. 254d 

Nachtrag Kommentar: Wenn Konrad bereits zu diesem Zeitpunkt Aribert von Mailand einen eigenen Bischof entgegen-

gestellt hatte, wäre der Vermittlungsversuch des Papstes wohl von vornherein sinnlos gewesen; vgl. T r i l l m i c h , 

Konrad II. und seine Zeit (1991) 368. – Vgl. ferner E r k e n s , Konrad II. (1998) 185f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 

143. 

1037 – –, –. 254e 

Nachtrag Kommentar: Gegen die Einschätzung der Verbindung Ariberts mit Odo als Verschwörung vgl. W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 150. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 368f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 

143, 164 und 183. 

1037 – –, –. 254f 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 150. 

1037 – –, –. 254g 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 367; E r k e n s , Konrad II. (1998) 181. 

1037 Juni 18, am Gardasee (XIIII. kal. iulii, ad lacum Gardensem in pratis sancti  

Daniehelis). 255 
Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 368; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 332; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 149f. 

1037 Juli 10, Verona (VI. id. iul., Uerone). 256 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 294. 

1037 Juli 14, Verona bei S. Zeno (II. id. iul., Ueronę). 257 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 368; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 394.
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1037 Juli 15, Caldiero (idibus iulii, Caldera). 258 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 257 und 394. 

(1037 August ?). 258a 

– 

1037 – –, –. 258b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369; B r o e k m a n n , Rigor iustitiae (2005) 

14. 

1037 August 17, Aquileja (sexto decimo kal. septembris, Aquileiae). 259 

Umbenennung: San Daniele Stadtbibliothek (B) → Biblioteca Guarneriana, San Daniele di Friuli. 

Nachtrag Kommentar: Zur Bemühung Konrads um eine Verständigung mit Patriarch Poppo von Aquileja, der sich nach 

der leichtfertigen Bewachung und der daraus resultierenden Flucht Ariberts von Mailand dem Vorwurf des Hochverrats 

ausgesetzt sah (Reg. 258b), vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 255f. und 395; E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 180; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151 und 309. 

1037 August 17, Aquileja (sexton decimo kal. septembr., Aquileiae). 260 

Umbenennung: San Daniele Stadtbibliothek (B) → Biblioteca Guarneriana, San Daniele di Friuli. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 369; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 255f. 

1037 September 1, Treviso (kal. sept., Teruisii). 261 

Umbenennung: Erzbischöfl. Archiv zu Ravenna (B) → Archivio Storico Diocesano di Ravenna-Cervia, Ra-

venna (Archivio arcivescovile di Ravenna inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343 und 369; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 257, 289 und 395. 

– – –, –. 262 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Neuedition: Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 435 n° 169 zu (1037). 

– – –, –. 263 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona.
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Weitere Überlieferung: Kopie des 11. Jh. in der Akademie der Wissenschaften St. Petersburg (C) (www.lom-

bardiabeniculturali.it/cdlm/edizioni/cr/cremona-sicardo/carte/vescovosicardo1037-00-00b [dort mit B be-

zeichnet, der Codex Sicardianus mit B’]). 

Neueditionen: Anninski, Akty Kremony (1937) 37 n° 8 aus C; Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 439 

n° 171 zu (1037). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 150f. 

– – –, –. 264 

Umbenennung: Biblioteca governativa zu Cremona (B) → Biblioteca Statale Cremona. 

Neuedition: Falconi, Le carte cremonesi 1 (1979) 437 n° 170 zu (1037). 

1037 Herbst, –. 264a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweizerische Numismatische Rundschau 48 

(1969) 93f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 370f.; E r k e n s , Konrad II. (1998) 164 und 183; W o l f -

r a m , Konrad II. (2000) 150 und 263; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 628. 

1037 Dezember 25, Parma. 264b 

Nachtrag Kommentar: Der Parmeser Bischof Hugo war vor seiner Ernennung Kanzler Konrads; vgl. S c h w a r t z , 

Besetzung der Bistümer Reichsitaliens (1913) 186. – Zu dem Aufstand in Parma sowie dem durch Markgraf Bonifaz 

von Canossa geleisteten Entsatz vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 371. – Vgl. ferner M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 395; E r k e n s , Konrad II. (1998) 183f.; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 151. 

1037 Dezember 29, Parma (IIII. kal. ian., Parme). 265 

Nachtrag Kommentar: Zur Intervention Erzbischof Poppos von Trier vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit 

(1991) 359f. – Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 251f. und 333. 

1037 Dezember 29, Parma (IIII. kal. ian., Parmę). 266 

Umbenennung: Susa Kapitelsarchiv (A) → Archivio Storico Diocesano di Susa (Archivio Storico Capitolare 

di San Giusto di Susa inbegriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 251f. und 333. 

1038 Januar 23, Nonantola (X. kal. feb., Nonantale). 267 

Neuedition: M e y e r - M a r t h a l e r / P e r r e t , Bündner Urkundenbuch 1, 142 n° 178. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328 und 372; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 243, 275 und 395; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151.
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1038 (ca. Anfang Februar). 267a 

Nachtrag Kommentar: Geleitet wurde Konrad wohl durch Markgraf Bonifaz von Canossa; vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 372. – Vgl. ferner W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 Februar 7, Pistoia (VII. id. febr., Pistorię). 268 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 372; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 258 und 395; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 Februar 18, – (XII. kalendas martii, –). 269 

Umbenennung: Archiv der curia vescovile zu Borgo di San Sepolcro (D) → Archivio Vescovile di Sansepo-

lcro. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 249 und 258. 

1038 Februar 22, Uiuinaria (octavo kal. martii, Uiuinaria). 270 

Umbenennung: Erzbischöfliches Archiv Lucca (A) → Archivio Storico Diocesano di Lucca. 

Nachtrag Kommentar: Zum Aufenthalt Konrads bei Lucca am 22./23. Februar vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 372; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 395. 

1038 Februar 22, Uiauinari (octavo kalendas martii, Uiauinari). 271 

Umbenennung: Lucca Kapitelsarchiv (E) → Archivio Storico Diocesano di Lucca (Archivio Capitolare in-

begriffen). 

1038 Februar 23, Uia Uenaria (VII. kal. mar., ad Uiam Uenariam). 272 

Umbenennung: Lucca Kapitelsarchiv (A) → Archivio Storico Diocesano di Lucca (Archivio Capitolare in-

begriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 335. 

1038 Februar 23, Uia Uenaria (VII. kal. mar., ad Uiam Uenariam). 273 

Umbenennung: Lucca Kapitelsarchiv (A) → Archivio Storico Diocesano di Lucca (Archivio Capitolare in-

begriffen). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 335. 

1038 (Anfang März), Florenz. 273a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 372; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151.
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– – –, –. 274 

– 

1038 März 15, Arezzo (id. martii, Aritii). 275 

Umbenennung: Arezzo Kapitelsarchiv (A) → Archivio Storico Diocesano e Capitolare di Arezzo.  

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 372; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 258, 260 und 395; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 März 15, Köln (XVIII. kal. aprilis, Colonia). 276 

– 

1038 März 16, Köln (XVII. kal. april., Colonia). 277 

Umbenennung: Modena Kapitelsarchiv (A) → Archivio Storico Diocesano di Modena-Nonantula, Modena 

(Archivio Capitolare inbegriffen). 

1038 März 20, S. Pietro bei Perugia (XIII. kal. apr., iuxta Perusiam in monasterio  

sancti Petri). 278 
Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 343 und 372; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 285 und 395; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 März 26, Spello. 278a 

Nachtrag Kommentar: Der Kaiser hatte, möglicherweise bei dieser Gelegenheit und als Gegenleistung, dem Papst ein 

Edikt ausgestellt, wonach in Rom auch für Langobarden alleinig das Römische Recht gelte; vgl. T r i l l m i c h , Kon-

rad II. und seine Zeit (1991) 372. – Zur Annahme, der Papst habe Rom zur Exkommunikation Ariberts nicht verlassen, 

sei folglich auch nicht in Spello mit Konrad zusammengetroffen, W o l f r a m , Konrad II. (2000) 143. – Zur möglichen 

Anwesenheit Bischof Rudolfs von Paderborn vgl. Germ. Pont. 5, 1, 27 n° *?22. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 395; E r k e n s , Konrad II. (1998) 143 und 185f.; W o l f r a m , Kon-

rad II. (2000) 151 und 330. 

1038 – –, –. 278b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 372; E r k e n s , Konrad II. (1998) 186f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 März 31, Spello (secundo kal. aprilis, Spellensi). 279 

Nachtrag Kommentar: Die Anwesenheit Erzbischof Leodegars von Vienne sieht T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 372 in dessen Bemühen, dem Kaiser die Treue der burgundischen Anhänger trotz der Revolte Odos zu 

versichern. – Es handelt sich um das einzige überlieferte, für einen burgundischen Empfänger ausgestellte DK.II. als 

König der Burgunder; vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 218f.; E r k e n s , Konrad II. 
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(1998) 167; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 336; S c h i l l i n g , Guido von Vienne (1998) 51. 

– – –, –. 280 

– 

1038 (Ende April – Anfang Mai), Troja. 280a 

Nachtrag Kommentar: Zu Pandulf von Capua und den Verhandlungen in Troja vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine 

Zeit (1991) 376f. sowie W o l f r a m , Konrad II. (2000) 154. – Zu den Ähnlichkeiten von Konrads Zug nach Unteritalien 

mit dem Kaiser Heinrichs II. sechzehn Jahre zuvor vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 154. – Vgl. ferner E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 187; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151f. 

1038 – –, Monte Cassino. 280b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 377f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 151. 

1038 (Mai), –. 280c 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 378; E r k e n s , Konrad II. (1998) 187; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 154 und 316. 

1038 Mai 13/14, Capua. 280d 

Nachtrag Kommentar: Zur erfolgten Festkrönung Konrads vgl. K l e w i t z , Festkrönungen, in: ZRG KA 28 (1939) 52f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 172. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 378. 

1038 Mai 15, Alt-Capua. 280e 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 378; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 395; E r k e n s , Konrad II. (1998) 187f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 155. 

1038 Mai 26, – Benevent (VII. Kalendas iun., Beneuenti). 281 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 261. 

1038 Mai 30, Alt-Capua (III. kal. iun., in Uetere Capua). 282 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 261 und 395. 

1038 – –, –. 283 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379.
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1038 Juni –, Benevent. 283a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 155. 

1038 Juni 5, Benevent (nonis iunii, Benevento). 284 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 395. 

1038 Juni 8, Benevent (VI. id. iun., Beneuenti). 285 

Neuedition: M e y e r - M a r t h a l e r / P e r r e t , Bündner Urkundenbuch 1, 143 n° 179. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 275 und 395. 

1038 (Hochsommer), –. 285a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; E r k e n s , Konrad II. (1998) 188f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 155. 

1038 Juni 14, Perano (XVIII. kal. iul., iuxta fluvium Sangrum in loco qui dicitur Peranum). 286 
Nachtrag Kommentar: In diesem DK.II. erscheint die Gattin König Heinrichs, Gunhild/Kunigunde, zum einzigen Mal 

als Intervenientin; vgl. W o l f r a m , Konrad II. (2000) 156. Zu ihrem Tod am 18. Juli 1038 ebd., 155. – Vgl. ferner 

T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 379; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 

395. 

1038 Juli 23, Viadana (X. kal. aug., Uidaliane). 287 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 380; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 294 und 396. 

1038 – –, –. 288 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 255. 

– – –, –. 289 

Nachtrag Kommentar: T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 372 bringt die Ausfertigung dieses Ediktes mit 

dem von Kaiser und Papst gemeinsam in Spello verbrachten Osterfest (vgl. Reg. 278a) in Einklang. 

– – –, –. 290 

– 
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1038 August 11, Brixen (III. id. aug., Prixie). 291 

Verlust: Archiv der Grafen von Collalto zu S. Salvadore bei Conegliano (B) → das Archivio dei Conti di 

Collalto auf Schloß San Salvatore bei Conegliano ist bereits im 1. Weltkrieg zerstört worden (vgl. P a s s o -

l u n g h i , Nota sulla perdita dell’archivio Collalto, in: Atti e memorie dell’Ateneo di Treviso N. S. 5 

[1987/88] 8-19). 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 380; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , 

Reichsintegration (1992) 74 und 396; E r k e n s , Konrad II. (1998) 189; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 155. 

1038 – –, –. 291a 

Nachtrag Kommentar: Neben politischen Erwägungen ist in Betracht zu ziehen, dass Heinrich über seine Mutter mit 

dem verstorbenen Babenberger Herzog Hermann IV. verwandt war; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 

380 sowie E r k e n s , Konrad II. (1998) 133f. und 193. – Vgl. ferner M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsin-

tegration (1992) 74; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 161; Z e t t l e r , Geschichte des Herzogtums Schwaben (2003) 

164f. 

1038 Herbst, –. 291b 

Nachtrag Kommentar: Eingehende Interpretation der Ereignisse bei K a h l , Die Angliederung Burgunds, in: Schweize-

rische Numismatische Rundschau 48 (1969) 94-102. – Die Festkrönung König Heinrichs fand wohl am 30. September, 

dem Fest der hll. Victor und Ursus statt; vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 381. Von einer Dauer des 

Fürstentages vom 29. September bis zum 2. Oktober gehen aus K a h l , Angliederung, in: Schweizerische numismatische 

Rundschau 48 (1969) 95f. und M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 75. – Vgl. ferner E r -

k e n s , Konrad II. (1998) 167; W e i n f u r t e r , Herrschaft und Reich der Salier (1991) 49; W o l f r a m , Konrad II. 

(2000) 172; D e m o t z , La Bourgogne (2008) 629f. 

1038 – –, –. 291c 

– 

1038 September 28, Worms (V. kal. octobris, Wormaciae). 292 

Umlagerung: Stadtarchiv Quedlinburg (A) → Niedersächsisches Landesarchiv Hannover. 

Nachtrag Kommentar: Vgl. M i l i t z e r / P r z y b i l l a , Stadtentstehung (1980) 126. 

1038 November 26, Straßburg. 292a 

Nachtrag Kommentar: Konrad befand sich auf dem Rückweg aus Burgund, wo er sich bis in den November hinein 

aufgehalten hatte; vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 75f. – Erzbischof Bardo von 

Mainz hat in dieser Angelegenheit als Schlichter zwischen dem König und Bischof Wilhelm von Straßburg fungiert; 

vgl. B ö h m e r / W i l l , Regesten der Mainzer Erzbischöfe 1 (1877) 170 n° 30. – Vgl. ferner W e n t z c k e , Regesten 

der Bischöfe von Straßburg (1908) 273 n° 264f.; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 382; M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 74 und 396; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 288.
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1038 Dezember 3, Limburg. 292b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. W o l t e r , Synoden (1988) 359-361; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 329 

und 382; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 396; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 181 und 

288. 

1038 Dezember 11, Nierstein (III. id. decembr., Nerestein). 293 

Verlust: Staatsarchiv zu Hannover (B) → im 2. Weltkrieg zerstört. 

Nachtrag Kommentar: Zu den Hintergründen vgl. eingehender H ä g e r m a n n / W e i d i n g e r / E l m s h ä u s e r , Bre-

mische Kirchengeschichte (2012) 90f. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 328 und 382; M ü l -

l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 241, 272 und 396; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 358f. 

1038 Dezember 25, Goslar. 293a 

Nachtrag Kommentar: Zur erfolgten Festkrönung Konrads vgl. K l e w i t z , Festkrönungen, in: ZRG KA 28 (1939) 52f. 

sowie W o l f r a m , Konrad II. (2000) 172. – Vgl. ferner L ü b k e , Regesten zur Geschichte der Slaven 4 (1987) 192 

n° 637; T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 383; M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration 

(1992) 396; E r k e n s , Konrad II. (1998) 193; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 242 und 359. 

(1038/39 Winter). 293b 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 382f.; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 211; 

H ä g e r m a n n / W e i d i n g e r / E l m s h ä u s e r , Bremische Kirchengeschichte (2012) 91. 

1039 Februar 2, Allstedt. 293c 

Nachtrag Kommentar: In Allstedt dürfte Konrad die Nachricht vom Tod der Äbtissin Sophie von Gandersheim und 

Essen überbracht worden sein, vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 383f. – Vgl. M ü l l e r - M e r -

t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 396; E r k e n s , Konrad II. (1998) 193; G o c k e l , Die deutschen Kö-

nigspfalzen 2: Thüringen (1984-2000) 20 n° 38; W o l f r a m , Konrad II. (2000) 242. 

1039 April 27, Goslar (V. kal. mai., Goslarie). 294 

Nachtrag Kommentar: Vgl. P a t z e / S c h l e s i n g e r , Geschichte Thüringens (1974) 386. 

1039 (Februar 28 – Mai 26), Nimwegen. 294a 

Nachtrag Kommentar: Himmelfahrt fiel im Jahr 1039 nicht auf den 26., sondern den 24. Mai, folglich ist der krankheits-

bedingt verlängerte Aufenthalt Konrads in Nimwegen nur bis zu diesem Tag als sicher anzunehmen; vgl. M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 144. – Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 384; 

M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 396; E r k e n s , Konrad II. (1998) 193f.; W o l f r a m , 

Konrad II. (2000) 359. 

1039 Mai 1, Nimwegen (kal. maii, Nouiomago). 295 

Umlagerung: München Hauptstaatsarchiv (A) → Staatsarchiv Bamberg. 
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Nachtrag Kommentar: Vgl. L o i b l , Herrschaftsraum der Grafen von Vornbach (1997) 260. 

1039 Mai 4, Nimwegen (quarto nonas madii, Novimachium). 296 
Nachtrag Kommentar: Vgl. M ü l l e r - M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 217. 

1039 – –, –. 296a 

Nachtrag Kommentar: Vgl. T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 384. 

1039 Juni 3, Utrecht. 296b 

Nachtrag Kommentar: Zur erfolgten Festkrönung Konrads vgl. K l e w i t z , Festkrönungen, in: ZRG KA 28 (1939) 52f.; 

W o l f r a m , Konrad II. (2000) 172. – Vgl. ferner T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 384; M ü l l e r -

M e r t e n s / H u s c h n e r , Reichsintegration (1992) 396; E r k e n s , Konrad II. (1998) 194. 

1039 Juni 4, Utrecht. 296c 

Nachtrag Kommentar: Nach dem Ableben des Kaisers wurden seine Eingeweide in Utrecht beigesetzt, dessen Leichnam 

auf dem Weg nach Speyer durch alle Klöster Kölns getragen; vgl. O e d i g e r , Regesten d. Erzbischöfe von Köln 

(1954/61) 228 n° 222 n° 782 sowie T r i l l m i c h , Konrad II. und seine Zeit (1991) 384 mit Angabe der den Trauerzug 

begleitenden Personen. – Die Beisetzung in der Krypta des Speyrer Domes erfolgte am 3. Juli. Vgl. auch E r k e n s , 

Konrad II. (1998) 194-197 sowie ebd., 197-199 zu den unterschiedlichen Reaktionen auf den Tod Konrads und ebd., 

214-217 zu Trauerzug und letzter Ruhestätte in Speyer. – Vgl. ferner W o l f r a m , Konrad II. (2000) 361f. 

– – –, –. 297 

– 

– – –, –. 298 
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KONKORDANZTAFEL

Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

1852       1 1 

1853       2 2 

1854     3 3 

1855     4 4 

1856     5 5 

1857  †?    6 6 

1858     7 7 

1859     8 8 

1862     9 9 

1863     10 10 

1864     11 11 

1866       12 12 

1867     13 13 

1865     14 14 

1868     15 15 

1869     16 16 

1870     17 17 

1871     18 18 

1872     19 19 

1873     20 20 

1875     21 21 

1874     22 22 

1876     23 23 

1877      24 24 

1878     25 25 

1879     26 26 

2123a     27 27 

1880     28 28 

1881     29 29 

1882      30 30 

1883      31 31 

1884     32 32 

1885     33 33 

1886     34 34 

1898     35 35 

1888       36 37 

1889     37 38 

1890     38 39 

1892     39 40 

1893     40 41 

1894     41 42 

1895     42 43 

1896a     43 44 

1896     44 45 

1897     45 46 

1899  (†)    46 47 

1900     47 48 

1901   †    48 49 

1902     49 50 

Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

1903     50 51 

1904     51 52 

1906     52 53 

1907     53 54 

1908     54 55 

1909     55 56 

1910     56 59 

1912     57 58 

1913     58 60 

1914     59 61 

1923     60 62 

1911     61 63 

1921     62 64 

1922     63 65 

1916     64 66 

1917       

=1918     65 67 

1919     66 68 

2125     67 69 

1915     68 70 

1920     69 71 

  ‒     70 72 

1924     71 73 

1926     72 74 

1942     73 75 

1926a     74 76 

1927     75 77 

1938     76 79 

1929     77 80 

1928     78 81 

1930  (†)    79 82 

1930a     80 83 

1933     81 84 

1934     82 85 

1936     83 86 

1935     84 87 

1939     85 88 

1940     86 89 

1941     87 90 

1943     88 91 

1945     89 92 

1944       90 93 

1946     91 94 

1948     92 95 

1891        

=1971   †    93 96 

1947      94 97 

1948a     95 99 
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Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

       96a /  

1949     96b 100 

1953       97 101 

1950     98 102 

1951     99 103 

1952     100 98 

1954     101 104 

1955     102 105 

1956     103 106 

1957     104 107 

1958     105 108 

1959     106 109 

1960     107 110 

1961     108 111 

1962     109 112 

1963     110 113 

  ‒     111 114 

1964   †    112 115 

1965     113 116 

1966     114 117 

1967     115 118 

1968     116 119 

1969     117 120 

1970     118 121 

  ‒   *119 122 

  ‒   *120 123 

1972     121 124 

1973     122 125 

1974     123 126 

1975     124 127 

1977     125 128 

1976  (†)    126 129 

1978   *127 130 

1979     128 131 

1980     129 132 

2127     130 133 

1982     131 134 

1983     132 135 

3555       ‒ 136 

1984     133 137 

  ‒       ‒ 138 

1985     134 139 

1986     135 140 

1987     136 141 

1988     137 142 

1989     138 143 

1990      139 144 

1991   †    140 145 

1992  (†)    141 146 

1993     142 147 

1998     143 148 

2000     144 150 

2002     145 151 

2001     146 152 

2126     147 153 

Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

2003     148 154 

2004   *149 155 

2005a     150 156 

2005     151 157 

2006     152 158 

2007     153 159 

2008     154 160 

  ‒   *155 161 

1996     156 162 

2125a   *157 163 

2009     158 164 

2011     159 165 

2010     160 166 

2012     161 167 

2013     162 168 

2014     163 169 

2015     164 170 

2016     165 171 

2017     166 172 

2019     167 173 

2018     168 174 

2020     169 175 

2021     170 176 

2022     171 177 

2023     172 178 

2024     173 179 

2025     174 180 

2031   *175 181 

2026     176 182 

2027     177 183 

2028     178 184 

2029     179 185 

2030     180 186 

2032   †    181 187 

2033     182 188 

2034     183 189 

2035     184 190 

  ‒   *185 191 

2036  (†)    186 192 

2037     187 193 

2038     188 194 

2049     189 195 

2039     190 196 

2040     191 197 

2041     192 199 

  ‒       ‒ 198 

2042     193 200 

2044a     194 201 

2043     195 202 

2044     196 203 

  ‒     197 204 

2045     198 205 

2046     199 206 

2047       ‒  ‒ 

=2048     200 207 
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Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

2050     201 208 

  ‒   †    202 209 

2083   †    203 210 

2051     204 211 

2053     205 212 

     206a /  

2056     206b 214 

2057     207 215 

     208a /  

2058     208b 216 

2059     209 217 

2060     210 218 

2061     211 219 

  ‒     212 220 

  ‒     213 221 

2062     214 222 

  ‒     215 223 

2070     216 224 

2063     217 225 

2064     218 226 

2065     219 227 

2066     220 228 

2067     221 229 

2068     222 230 

2069     223 231 

2071     224 232 

2072     225 233 

2073     226 234 

2074     227 235 

     228a /  

2076     228b 237 

2077     229 238 

2077a     230 239 

2078     231 240 

2080     232 241 

2081     233 243 

2082     234 244 

2084     235 245 

2084a     236 246 

2086     237 247 

  ‒     238 248 

2087     239 249 

2088     240 250 

2089     241 251 

2090     242 252 

2091     243 253 

2092     244 254 

2093     245 255 

2094     246 256 

    

Stumpf  DK.II. Reg. 
    

    

2095     247 257 

2096     248 258 

2097     249 259 

2099     250 261 

2129     251 262 

2130     252 263 

2128     253 264 

2100  (†)    254 265 

2101     255 267 

2102     256 268 

  ‒     257 269 

2104     258 270 

2103     259 271 

2105     260 272 

2105a     261 273 

2132     262 274 

2105c     263 275 

2106     264 278 

2107     265 279 

2108     266 280 

2109     267 281 

2110     268 282 

  ‒     269 283 

2111     270 284 

2112     271 285 

2112a     272 286 

2114     273 287 

2116     274 288 

2133     275 289 

  ‒     276 290 

2115     277 291 

2118     278 293 

2122     279 295 

2123     280 296 

1887   †    281 36 

1905   †    282 57 

1927a   †    283 78 

1999   †    284 149 

2054   †    285 213 

2079   †    286 242 

2085   †    287 236 

2098   †    288 260 

  ‒   †    289 266 

2117   †    290 292 

2119   †    291 276 

2120   †    292 277 

2121   †    293 294 

  ‒       ‒ 297 

  ‒       ‒ 298 

    



 

  



 

QUELLEN, QUELLENSAMMLUNGEN UND  

REGESTENWERKE 

Vorbemerkung zur Benutzung: 

 

Die Diplomata-Bände der MGH sind einheitlich unter „Monumenta Germaniae Historica. Diplomata“ ver-

sammelt; das Ordnungsprinzip ist dort chronologisch. 

Aufsätze in Zeitschriften oder Sammelbänden, welche Editionen einzelner Urkunden enthalten, werden 

im Literaturverzeichnis aufgeführt und sind hier nicht zusätzlich genannt. 

Quellensammlungen werden unter ihrem Titel, Regestenwerke dagegen unter ihrem Bearbeiter bzw. ihrer 

Bearbeiterin eingeordnet. 

Bezugsort bzw. -gebiet stellen das zweite Ordnungskriterium dar für: 

- Regional oder lokal definierte Sammlungen, welche mit dem Begriff „Urkunden(-buch)“ be-

ginnen (z.B. „Urkunden und Regestenbuch des Herzogtums Krain“ vor „Urkundenbuch der Stadt 

und Landschaft Zürich“). 

- Anonyme Chroniken ungeachtet ihrer Bezeichnung als Chronica, Chronicon, Chronik oder Chro-

nicle (z.B. „Chronicon Affligemense“ vor „Chronica regia Coloniensis“). 

- Diplomata und Diplomi sowie Codex diplomaticus und Codice diplomatico (z.B. „Codice di-

plomatico Padovano“ vor „Codex diplomaticus Saxoniae“). 

Artikel und Präpositionen bleiben der Einordnung unberücksichtigt (z.B. „Della serie degli antichi duchi 

e marchesi di Toscana“ unmittelbar vor „Series episcoporum Mindensium“). 

Flexionen werden hinsichtlich der alphabetischen Reihenfolge so behandelt, als ob das erste Hauptwort im 

Nominativ stünde. 

Der Begriff „sanctus“ (Abk. „s.“) wird bei der alphabetischen Einordnung nicht berücksichtigt (z. B. „An-

nalium sancti Germani minores continuatio“ vor „Annales Ottenburani“), anders als der eingedeutschte Be-

griff „Sankt“ (Abk. „St.“).  

 

 

a) Quellen und Quellensammlungen 
 

ACHERY → Spicilegium 

Acta imperii inedita → Reichskanzler, Bd. 3 

Acta imperii selecta. Urkunden deutscher Könige und Kaiser mit einem Anhange von Reichssachen, Bd. 1, 

ed. Johann Friedrich BÖHMER und Julius FICKER, Innsbruck 1870. 

Acta in Sachen Würtzburg contra Brandenburg in specie die Fürstlich Brandenburgische Onoltzbachische 

Vormundschafft und Ablösung der Pfandtschafft Kitzingen betreffendt, Ansbach 1624. 

Actes et documents anciens intéressant la Belgique, Bd. 1, ed. Charles DUVIVIER, Brüssel 1898. 
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Adam Bremensis gesta Hammaburgensis ecclesiae pontificum, ed. Bernhard SCHMEIDLER (MGH SS rer. 

Germ. 2), Hannover und Leipzig 31917. 

Ademar, Historiarum libri III, ed. Georg WAITZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 106-148. 

Albrecht der Bär. Eine quellenmäßige Darstellung seines Lebens, ed. Otto von HEINEMANN, Darmstadt 1864. 

Akademische Beiträge zur Gülch- und Bergischen Geschichte, Bd. 3, ed. Christoph Jakob KREMER, Mann-

heim 1781. 

Allerneueste und bewährte historische Nachricht von allen in denen Ring-Mauren der Stadt Regensburg ge-

legenen Reichs-Stifftern, Haupt-Kirchen und Clöstern catholischer Religion, Bd. 1, ed. Johann Carl 

PARICIUS, Regensburg 1753. 

Das älteste Todtenbuch des Hochstifts Paderborn, ed. Ernst Friedrich MOOYER, in: Zeitschrift für vaterlän-

dische Geschichte und Alterthumskunde 10 (1847), S. 115-169. 

Alberti de Bezanis abbatis s. Laurentii Cremonensis cronica pontificum et imperatorum, ed. Oswald 

HOLDER-EGGER (MGH SS rer. Germ. 3), Hannover und Leipzig 1908. 

Alsatia aevi Merovingici, Carolingici, Saxonici, Salici, Suevici Diplomatica, Bd. 1, ed. Johann Daniel 

SCHÖPFLIN, Mannheim 1772. 

Andrea Dandolo, Chronica, ed. Ludovico Antonio MURATORI (RIS1 15), Mailand 1728, S. 13-416. 

Amato di Montecassino [Amatus Casinensis], Storia dei Normanni, ed. Vincenzo di BARTHOLOMAEIS (Fonti 

per la storia d’Italia 76), Rom 1935. 

Annales s. Albani Moguntini (Annales Wirziburgenses), ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 2), Hannover 

1829, S. 238-247. 

Annales Altahenses maiores, ed. Edmund von OEFELE (MGH SS rer. Germ. 4), Hannover 1891. 

Annales Augustani, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 3), Hannover 1839, S. 123-136. 

Annales Beneventani, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 3), Hannover 1839, S. 172-184. 

Annales Camaldulenses ordinis sancti Benedicti, ed. Benedetto Giovanni MITTARELLI und Anselmo 

COSTADONI, Bd. 2, Venedig 1756. 

Annales Casinenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 19), Hannover 1866, S. 303-320. 

Annales Cavenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 3), Hannover 1839, S. 186-197. 

Annales Corbeienses, ed. Philipp JAFFÉ (Bibliotheca rerum Germanicarum 1: Monumenta Corbeiensia) Ber-

lin 1864, S. 28-43. 

Annalium Circuli Westphalici, Bd. 3, ed. Hermann STANGEFOL (=FLEY), Köln 1666. 

Annales Colonienses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 1), Hannover 1826, S. 97-99. 

Annales Elnonenses maiores, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 11-17. 

Annales s. Emmerammi minores, ed. Georg WAITZ (MGH SS 13), Hannover 1881, S. 47-48. 

Annales s. Emmerammi saeculi XI, ed. Philipp JAFFÉ (MGH SS 17), Hannover 1861, S. 571. 

Annales Heremi dei parae matris monasterii in Helvetia ordinis s. Benedicti antiquitate, religione, frequentia, 

miraculis, toto orbe, celeberrimi, ed. Christoph HARTMANN, Freiburg i. Br. 1612.
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Annales Hildesheimenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 3) Hannover 1839, S. 22, 42-70, 90-103, 

103-112, 112-116 sowie ed. Georg WAITZ (MGH SS rer. Germ 8), Hannover 1878. 

Annales Laubienses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 8-20. 

Annales Leodienses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 8-20. 

Annales Magdeburgenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 16), Hannover 1859, S. 105-196. 

Annales Mellicenses. Austarium Garstense, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 9), Hannover 1851, 

S. 561-569. 

Annales necrologici Fuldenses, ed. Georg WAITZ (MGH SS 13), Hannover 1891, S. 161-218. 

Annales Necrologici Prumienses, ed. Georg WAITZ (MGH SS 13), Hannover 1891, S. 219-223. 

Annales ordinis s. Benedicti occidentialium monachorum patriarchae, 6 Bde., ed. Jean MABILLON, Paris 

1703-1739. 

Annales Ottenburani, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 1-9. 

Annalium Paderbornensium Bd. 1, ed. Nicolaus SCHATEN, Neuhaus 1693. 

Annales Palidenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 16), Hannover 1859, S. 48-98. 

Annales Quedlinburgenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 3), Hannover 1839, S. 22-69 und 72-90. 

Annales Ratisbonenses, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 17), Hannover 1861, S. 577-590. 

Annales s. Rudberti Salisburgensis, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 9), Hannover 1851, S. 758-810. 

Annales Salisburgenses → Annales s. Rudberti Salisburgenses 

Annales Sangallenses maiores, ed. Ildefons von ARX (MGH SS 1), Hannover 1826, S. 72-85. 

Annalista Saxo, ed. Georg WAITZ (MGH SS 6), Hannover 1844, S. 542-777. 

Annales Spirenses, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 17), Hannover 1861, S. 80-85. 

Annales s. Stephani Frisingensis, ed. Georg WAITZ (MGH SS 13), Hannover 1881, S. 50-60. 

Annales suevici sive chronicon rerum gestarum antiquissimae et inclytae Suevicae gentis, ed. Martin 

CRUSIUS, 3 Bde., Frankfurt a.M. 1595-1596. 

Annales Weissenburgenses, ed. Oswald HOLDER-EGGER, Lamperti Monachi Hersfeldensis opera (MGH SS 

rer. Germ. 38), Hannover 1894, S. 9-57. 

Anecdotorum medii aevi, maximam partem ex archivis Pistoriensibus, ed. Francisco Antonio ZACCARIA, 

Turin 1755. 

Anselmus Leodiensis, Gesta episcoporum Tungrensium, Traiectensium et Leodiensium, ed. Rudolf KOEPKE 

(MGH SS 7), Hannover 1846, S. 189-234. 

Dell’antichissima Badia di Leno libri tre, ed. Francesco Antonio ZACCARIA, Venedig 1767. 

Antiquitates Brunsvicenses, sive variorum monumentorum […] domus Brunsvigio Lüneburgicae sylloge 

nunc primum e mss. edita, ed. Joachim Johann MADER, Helmstedt 21678. 

Antiquitates Italicae medii aevi, 6 Bde., ed. Ludovicus Antonius MURATORI, Mailand 1738-1742.
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Antiquitates Quedlinburgenses, oder keyserliche Diplomata, päbstliche Bullen, abteyliche und andere Ur-

kunden von dem keyserlichen freyen eltlichen Stiffte Quedlinburg sampt einigen alten Siegeln und 

Nachrichten so hierzu dienlich, ed. Friderich Ernst KETTNER, Leipzig 1712. 

De antiquitatibus hortae coloniae Etruscorum libri III, ed. Giusto FONTANINI, Rom 1723. 

Archiv für Geographie und Historie → Archiv für Geschichte, Statistik, Literatur und Kunst 

Archiv für Geschichte, Statistik, Literatur und Kunst, Bd. 19, ed. Joseph Freiherr von HORMAYR ZU 

HORTENBURG, Wien 1828. 

Archiv für Kunde österreichischer Geschichts-Quellen 4 → Die Grafen, Markgrafen und Herzoge aus dem 

Hause Eppenstein 

Arnulfi gesta archiepiscoporum Mediolanensium, ed. Ludwig Conrad BETHMANN und Wilhelm 

WATTENBACH (MGH SS 8), Hannover 1848, S. 1-31. 

ASTEGIANO → Codex diplomaticus Cremonae 

Auctarium Ekkehardi Altahense, ed. Philipp JAFFE (MGH SS 17), Hannover 1861, S. 360-365. 

Auctarium Garstense → Annales Mellicenses. Auctarium Garstense 

Ausgewählte Urkunden zur Verfassungsgeschichte der deutsch-österreichischen Erblande im Mittelalter, ed. 

Ernst Frhr. von SCHWIND und Alfons DOPSCH, Innsbruck 1895. 

Auszüge aus dem Todtenbuche des hildesheimschen Hochstifts, ed. Ernst Friedrich MOOYER, in: Vaterlän-

disches Archiv des historischen Vereins für Niedersachsen 6 (1840), S. 49-116. 

BAUDI DI VESME-DESIMONI -POGGI → Historiae patriae Monumenta 

BAYER, Viktor; RIEGER, Karl und STEINDORFF, Ernst: Kaiserurkunden des 10. und 11. Jahrhunderts, in: 

Forschungen zur deutschen Geschichte 13 (1873), S. 603-621. 

Benzonis episcopi Albensis ad Heinricum IV. imperatorem libri VII, ed. Karl PERTZ (MGH SS 11), Hannover 

1854, S. 591-681. 

BERGH → Eene merkwaardige geldersche oorkonde der elfde eeuw 

BERLIÈRE → Documents inédits 

BERNICOLI → Documenti inediti sul castello di Polenta 

Bernoldi Constantiensis chronicon, ed. Georg WAITZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 385-467. 

BEYER → Urkundenbuch zur Geschichte der […] mittelrheinischen Territorien 

BIANCOLINI → Notizie storiche delle chiese di Verona 

Bibliotheca Sebusiana, sive variarum chartarum, [...] ecclesiis, monasteriis, et aliis locis aut personis conces-

sarum, nusquam antea editarum, miscellae centuriae II. […] ed. Samuel GUICHENON, Lyon 1660 und 

Turin 21780. 

BITTERAUF → (Die) Traditionen des Hochstiftes Freising 

BOCZEK → Codex diplomaticus et epistolaris Moraviae 

BÖHMER, Acta → Acta imperii selecta 

Bonizonis episcopi Sutrini liber ad amicum, ed. Ernst DÜMMLER (MGH Ldl 1), Hannover 1891, S. 568-620.
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BORMANS → Cartulaire de l’église Saint-Lambert de Liège 

Bremisches Urkundenbuch, Bd. 1, Urkunden bis 1300, ed. Dietrich Rudolf EHMCK und Wilheln von BIPPEN, 

Bremen 1873. 

BRESSLAU, Diplomata centum → Diplomata centum 

Bullarium Casinense seu constitutiones summorum pontificum, imperatorum, regum, principum et decreta 

sacrarum congregationum pro congregatione Casinensi ceterisque regularibus cum eadem directe vel 

indirecte participantibus, ed. Cornelio MARGARINI, Bd. 2, Todi 1670. 

Bullarium sacri ordinis Cluniacensis, complectens plurima privilegia per summos Pontifices tum ipsi Clu-

niacensis Abbatiae […], ed. Pierre SIMON, Lyon 1680. 

Burchardi Wormaciensis ecclesiae episcopi decretorum libri XX ex Consiliis, et orthodoxorum patrum De-

cretis, tum etiam diversarum nationum Synodis, seu loci communes congesti, in quibus totum Eccle-

siasticum munus luculenta brevitate, et veteres Ecclesiarum observationes complectitur, Köln 1548. 

Cantilena in Chuonradum II. factum imperatorem, ed. Harry BRESSLAU (MGH SS rer. Germ. 61), Hannover 

und Leipzig 31915, S. 103-104. 

Capitulare missorum Suessiones, ed. Alfred BORETIUS und Victor KRAUSE (MGH Capit. 2), Hannover 1897, 

S. 266-270. 

Le carte degli Archivi Parmensi dei sec. X-XI, ed. Giovanni DREI, in: Archivio storico per le province Par-

mensi, Ser. 2, 25 (1925), S. 227-334. 

Cartulaire de l’église Saint-Lambert de Liège, Bd. 1, 826-1250, ed. Stanislas BORMANS und Emile 

SCHOOLMEESTERS (Commission royale d’histoire. Publications in-quarto 25,1), Brüssel 1893. 

Das Cartular des Klosters Ebersberg aus dem Fundationsbuche des Klosters unter Erörterung der Abtreibe, 

dann des Überganges der Schirmvogtei auf das Haus Scheyern-Wittelsbach, sowie des Vorkommens 

von Mitgliedern dieses Hauses, ed. Friedrich Hector Gf. HUNDT, in: Abhandlungen der Historischen 

Klasse der Königlich-Bayerischen Akademie der Wissenschaften 14 (1879), S. 115-196. 

Catalogi abbatum Nonantulanorum, ed. Georg WAITZ (MGH SS rer. Lang.), Hannover 1878, S. 570-573. 

Catalogus omnium episcoporum Mutinensium, quorum nomina magna adhibita diligentia reperiri potuerunt, 

ed. Gaspar SILLINGARDUS, Modena 1606. 

Catalogus regum Langobardorum et Italicorum Lombardus, ed. Georg WAITZ (MGH SS rer. Lang.), Hanno-

ver 1878, S. 504-517. 

CHAPEAUVILLE → (Qui) Gesta pontificum Tungrensium, Traiectensium, et Leodiensium 

Chartarum tomus I bzw. II → Historiae patriae Monumenta, Bd. 1 bzw. 6 

Chartes et documents de l’abbaye de Saint Pierre au mont Blandin a Gand depuis sa fondation jusqu’a sa 

suppression avec une introduction historique, ed. Auguste van LOKEREN, 2 Bde., Gand 1868-1871. 

Ex Chronica fratris Andreae monachi Aquicinctini, ed. Leopold Victor DELISLE (Recueil des historiens des 

Gaules et de la France. Nouvelle édition 11), Paris 1876, S. 364-366. 

Chronicon s. Andreae castri Cameracesii, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 7), Hannover 1844, 

S. 526-550. 

Chronica s. Laurentii Leodiensis → Ruperti chronicon s. Laurentii Leodiensis
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Chronicon Laureshamense, a. 764-1179, ed. Karl August Friedrich PERTZ (MGH SS 21), Hannover 1869, 

S. 334-453 sowie Codex Laureshamensis, a. 764-1179, ed. Karl GLÖCKNER, 3 Bde., Darmstadt 1929-

1936. 

Chronicon sancti Michaelis monasterii in pago Virdunensi, ed. Georg WAITZ (MGH SS 4), Hannover 1841, 

S. 78-86. 

Chronicon Novaliciense, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 7), Hannover 1846, S. 73-133. 

Cronica Reinhardsbrunnensis, ed. Oswald HOLDER-EGGER (MGH SS 30,1), Hannover 1896, S. 490-656. 

Chronicon Suevicum universale, ed. Harry BRESSLAU (MGH SS 13), Hannover 1881, S. 61-72. 

Chronicon Virdunense → Hugonis abbatis Flaviniacensis chronicon  

Ex Clarii chronico s. Petri Vivi Senonensi, ed. Georg WAITZ (MGH SS 26), Hannover 1882, S. 30-34. 

Codex diplomaticus Anhaltinus, Bd. 1, 936-1212, ed. Otto von HEINEMANN, Dessau 1867. 

Codex diplomaticus Austriaco-Frisingensis. Sammlung von Urkunden und Urbaren zur Geschichte der ehe-

mals freisingischen Besitzungen in Österreich, Bd. 1, ed. Josef von ZAHN (Fontes rerum Austriacarum. 

Diplomataria et acta 31), Wien 1870. 

Codex diplomaticus Brandenburgensis, Bd 6, ed. Philipp Wilhelm GERCKEN, Stendal 1778. 

Codex diplomaticus Brandenburgensis. Sammlung der Urkunden, Chroniken und sonstigen Geschichtsquel-

len für die Geschichte der Mark Brandenburg und ihrer Regenten, Bd. I 6, ed. Adolph Friedrich 

RIEDEL, Berlin 1846. 

Codex diplomaticus Brandenburgensis. Sammlung der Urkunden, Chroniken und sonstigen Geschichtsquel-

len für die Geschichte der Mark Brandenburg und ihrer Regenten, Bd. I 25, ed. Adolph Friedrich 

RIEDEL, Berlin 1863. 

Codex diplomaticus civitatis et ecclesiae Bergomatis, Bd. 2, ed. Mario LUPI, Bergamo 1799. 

Codex diplomaticus Cremonae, Bd. 1, ed. Lorenzo ASTEGIANO (Historiae patriae Monumenta 2,21), Turin 

1895. 

Codex diplomaticus Fuldensis, ed. Ernst Friedrich Johann DRONKE, Kassel 1850. 

Codice diplomatico Laudense, Bd. 1, Laus Pompeia, ed. Cesare VIGNATI (Bibliotheca historica Italica 2,4), 

Mailand 1879. 

Codex diplomaticus Nassoicus. Nassauisches Urkundenbuch, Die Urkunden des ehemals kurmainzischen 

Gebiets, einschließlich der Herrschaften Eppenstein, Königstein und Falkenstein; der Niedergrafschaft 

Katzenelnbogen und des kurpfälzischen Amts Caub, Bd. 1, 1, ed. Wilhelm SAUER und Karl MENZEL, 

Wiesbaden 1885. 

Codice diplomatico Padovano dal secolo sesto a tutto l’undecimo, ed. Andrea GLORIA (Monumenti storici, 

ser. 1, 2), Venedig 1877. 

Codice diplomatico Padovano. Dall’anno 1101 alla pace di Costanze (25 Giugno 1183), ed. Andrea GLORIA 

(Monumenti storici, ser. 1, 4), Bd. 1, Venedig 1879. 

Codex chronologico-diplomaticus episcopatus Ratisbonensis, Bd. 1, ed. Thomas RIED, Regensburg 1816. 

Codex diplomaticus, et variarum traditionum antiquissimi monasterii Laurisheimensis Ord. S. Benedicti in 

pago Rhenensi, seu Rinechgovve saeculo VIII fundati, cum notis & Animadversionibus historicis  
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chronicis, & Chorographicis, aevum Carolinum, & vicinos Rheno pagos illustrantibus, luci & usui 

publico expositus, Bd. 1, ed. Magnus KLEIN, Tegernsee 1766. 

Codex diplomaticus Rheno-Mosellanus. Urkunden-Sammlung zur Geschichte der Rhein- und Mosellande, 

der Nahe- und Ahrgegend, und des Hundsrückens, des Meinfeldes und der Eifel, Bd. 1, Urkunden 

vom 8. bis zu Ende des 12. Jahrhunderts, ed. Wilhelm GÜNTHER, Koblenz 1822. 

Codex diplomaticus Saxoniae regiae, 1. Haupttheil, Urkunden der Markgrafen von Meißen und Landgrafen 

von Thüringen, Bd. 1, ed. Otto POSSE, Leipzig 1882. 

Codex donationum piarum, in quo testamenta, Codicilli, Littera fundationum […] praesertim Belgicarum, 

edita continentur, ed. Aubertus MIRAEUS [Aubert LE MIRE], Brüssel 1624. 

Codex Laureshamensis → Chronicon Laureshamense 

Codex diplomaticus et epistolaris Moraviae, Bd. 1, Ab annis 396-1199, ed. Anton BOCZEK, Brünn 1836. 

Codex probationum diplomaticus → Die durch die allgemeine Teutsche und besonders Babenbergische Ge-

schichte aufgeklärte dann durch jene von denen Römisch-Teutschen Königen und Kayseren verlie-

hene Gnaden Urkundenbestättigte […] 

Codex Udalrici → Udalrici Babenbergensis codex 

Codice diplomatico Istriano, Bd. 1, Anni 50-1194, ed. Pietro KANDLER, Triest 21862. 

Concilium Triburiense, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 88-89. 

Conradi II. et Iohannis XIX. synodus Romanae, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, 

S. 82-84. 

Conradi II. ius clientum Wizenburgensium, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 678-

679. 

Continuatio vitae Bernwardi → Wolfher, Vita Godehardi prior 

Corpus traditionum Fuldensium, ordine chronologico digestum, complectens omnes et singulas imperatorum, 

regum, principum, comitum, aliorumque fidelium pias donationes in ecclesiam Fuldensem, ed. Johann 

Friedrich SCHANNAT, Leipzig 1724. 

CRUSIUS → Annales suevici 

Decisionum diversarum causarum in camera imperiali iudicaturum adjunctis votis et relationibus, ed. Johan-

nes MEICHSNER, Mainz 1663. 

Deliciae eruditorium seu veterum anekdoton opusculorum collectanea, Bd. 2, ed. Johannes LAMI, Florenz 

1742. 

Dialogi de miraculis sancti Benedicti auctore Desiderio abbate Casinensi, ed. Gerhard SCHWARTZ und Adolf 

HOFMEISTER (MGH SS 30,2), Leipzig 1934, S. 1111-1151. 

Die durch die allgemeine Teutsche und besonders Babenbergische Geschichte aufgeklärte dann durch jene 

von denen Römisch-Teutschen Königen und Kayseren verliehene Gnaden Urkundenbestättigte […], 

Codex probationum diplomaticus, ed. Wilhelm Johannes HEYBERGER und Ignatz Christoph LORBER 

VON STOERCHEN, Bamberg 1774. 

DIEKAMP → Regesta historiae Westfaliae accedit Codex diplomaticus sowie → Westfälisches Urkunden-

buch. Supplement 

Diplomata-Bände der MGH → Monumenta Germaniae Historica. Diplomata
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Diplomata centum in usum scholarum diplomaticarum, ed. Harry BRESSLAU, Berlin 1872. 

Diplomata imperatorum authentica, Bd. 1, ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 29,1), Mün-

chen 1830. 

Diplomata imperatorum apographa, Bd. 1, ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 31,1), Mün-

chen 1836. 

I diplomi di Berengario I, ed. Luigi SCHIAPARELLI (Fonti per la storia d’Italia 35), Rom 1903. 

I diplomi di Ugo e di Lotario, di Berengario II e di Adalberto, ed. Luigi SCHIAPARELLI (Fonti per la storia 

d’Italia 38), Rom 1924. 

Diptychon Bremense, ed. Ernst Friedrich MOOYER, in: Vaterländisches Archiv des historischen Vereins für 

Niedersachsen 1 (1835), S. 281-309. 

Disquisitio planaria Stapulae Saxonicae ab Impp. Carolo M. […] Das ist: Magdeburgische Stapel und Nie-

derlage derselben […], ed. Benjamin LEUBER, Bautzen 1658. 

Documenti inediti sul castello di Polenta, ed. Silvio BERNICOLI, Ravenna 1897. 

Documenti per la storia della città di Arezzo nel medio evo, Bd. 1, Codice diplomatici, ed. Ubaldo PASQUI 

(Documenti di storia italiana 11), Florenz 1899. 

Documents inédits pour servir à l’histoire ecclésiastique de la Belgique, Bd. 1, ed. Ursmer BERLIÈRE, Ma-

redsous 1894. 

Donationum Belgicarum libri duo, ed. Aubertus MIRAEUS [Aubert LE MIRE], Antwerpen 1629. 

Donizonis vita Mathildis, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 12), Hannover 1856, S. 348-409 sowie 

ed. Luigi SIMEONI, Vita Mathildis celeberrimae principis Italiae (RIS2 5,2), Bologna 1940. 

DREI → (Le) carte degli Archivi Parmensi 

DRONKE → Codex diplomaticus Fuldensis 

DÜMGÉ → Regesta Badensia 

DUMRATH → (Die) Traditionsnotizen des Klosters Raitenhaslach 

DURANDI → Notizie dell’antico Piemonte traspadano 

DUVIVIER, Actes → Actes et documents anciens intéressant la Belgique 

DUVIVIER, Charles: Mélanges (Diplôme du roi Lothaire [année 964]. – Id. de l’empereur Conrad I [année 

1036]. – Id. de l’empereur Othon [année 978]. – Six diplômes et documents concernant le chapitre de 

Maubeuge. – Octroi accordé a Thomas Gramaye. – Loi du village de Camphin [année 1167]), in: 

Revue d’histoire et d’achéologie 3 (1862), S. 204-221. 

ECCARD, Corpus historicum medii aevi 2 → Udalrici Babenbergensis codex 

Eccardus, Casus sancti Galli, ed. Gerold MEYER VON KNONAU (St. Gallische Geschichtsquellen 3 / Mittei-

lungen zur vaterländischen Geschichte St. Gallens 15-16), St. Gallen 1877. 

Edictum de beneficiis, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH LL 2), Hannover 1837, S. 39-40 sowie Liber Papi-

ensis Conradi, ed. Alfred BORETIUS (MGH LL 4), Hannover 1868, S. 583-584 sowie Edictum de be-

neficiis regni Italici, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 89-91. 

Edictum de beneficiis regni Italici → Edictum de beneficiis



 Quellen, Quellensammlungen und Regestenwerke 93 

 

Edictum de mancipiis ecclesiarum, ed. Georg Heinrich Pertz (MGH LL 2), Hannover 1837, S. 38* sowie ed. 

Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 85. 

Edictum de peierantibus dubium, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 91-92. 

Eene merkwaardige geldersche oorkonde der elfde eeuw, ed. Laurent Philippe Charles van den BERGH, in: 

Bijdragen voor vaderlandsche geschiedenis en oudheidkunde, Ser. 2, 5 (1868), S. 49-51. 

Ekkehardi Uraugiensis chronica, ed. Georg WAITZ (MGH SS 6), Hannover 1843, S. 1-267. 

Epistolae Fulberti Carnotensis episcopi, ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens des Gaules et de la 

France. Nouvelle édition 10), Paris 1874, S. 443-481. 

Epistolae Guillelmi comes Pictaviensis et ducis Aquitaniae, ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens des 

Gaules et de la France. Nouvelle édition 10), Paris 1874, S. 482-485. 

Epistolae Hildegarii scholastici Pictaviensis discipli Fulberti, ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens 

des Gaules et de la France. Nouvelle édition 10), Paris 1874, S. 486-490. 

Epistolae Moguntinae, ed. Philipp JAFFE, Monumenta Moguntina (Bibliotheca rerum Germanicarum 3: Mo-

numenta Moguntina), Berlin 1866, S. 316-421. 

Epistolae Variorum, ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens des Gaules et de la France. Nouvelle édition 

10), Paris 1874, S. 491-512. 

Epitaphia et Versus Rythmici, ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens des Gaules et de la France. Nou-

velle édition 10), Paris 1874, S. 324-327. 

Ex epitaphio et miraculis Odilonis abbatis Cluniacensis auctore Iotsaldo, ed. Georg WAITZ (MGH SS 15,2), 

Hannover 1888, S. 812-820. 

ESCHER/SCHWEIZER/KLÄUI → Urkundenbuch der Stadt und Landschaft Zürich 

Everhelm → Vita Popponis abbatis Stabulensis 

Ex Florentii Wigorniensis chronicis chronicarum, ed. Reinhold PAULI (MGH SS 13), Hannover 1881, S. 124-

130. 

Fragmente der Staatsgeschichte des Thals Veltlin und der Graffschaften Clesen und Worms, aus Urkunden, 

vierter Band, die Urkunden enthaltend, ed. Karl Ulysses von SALIS-MARSCHLINS, o.O. 1792. 

FREHER → Germanicarum rerum scriptores  

FÜRSTENBERG → Monumenta Paderbornensia 

Fundatio monasterii Brunwilarensis (Brunwilarensis monasterii fundatorum actus), ed. Georg WAITZ (MGH 

SS 14), Hannover 1883, S. 121-141. 

St. Galler Todtenbuch und Verbrüderungen, ed. Ernst DÜMMLER und Hermann WARTMANN, in: Mittheilun-

gen zur vaterländischen Geschichte St. Gallens 11 (1869), S. 1-124. 

Gallia Christiana, Bd. 15, Ubi de provincia Vesuntionensi agitur, ed. Bartholomäus HAURÉAU, Paris 1860. 

GATTOLA → Ad historiam abbatiae Cassinensis accessiones 

Genealogiae diplomaticae augustae gentis Habsburgicae, Bd. 2, ed. Marquard HERRGOTT, Wien 1737. 

GERBERT → Historia Nigrae silvae ordinis sancti Benedicti coloniae 

GERCKEN → Codex diplomaticus Brandenburgensis
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Germanicarum rerum scriptores aliquot insignes, hactenus incogniti […], ed. Marquard FREHER, Frankfurt 

1600 und 21624 sowie Straßburg 31717. 

Gesta episcoporum Cameracensium, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 7), Hannover 1844, S. 393-

525. 

Gesta episcoporum Halberstadensium 781-1209, ed. Ludwig WEILAND (MGH SS 23), Hannover 1874, S. 73-

123. 

Gesta episcoporum Leodiensium → Anselmus Leodiensis, Gesta episcoporum Tungrensium, Traiectensium 

et Leodiensium 

Gesta episcoporum Virdunensium, ed. Georg WAITZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 36-51. 

Gesta episcoporum Virdunensium → Laurentii de Leodio gesta episcoporum Virdunensium 

Qui Gesta pontificum Tungrensium, Traiectensium, et Leodiensium scripserunt, auctores, praecipui, Ad 

seriem rerum & temporum collocati, ac in tomus distincti, Bd. 1, ed. Joannes CHAPEAUVILLE, Lüttich 

1612. 

GEWOLD → Metropolis Salisburgensis 

GLÖCKNER → Codex Laureshamensis 

GLORIA → Codice diplomatico Padovano 

Godefridus Viterbiensis, Pantheon, ed. Georg WAITZ (MGH SS 22), Hannover 1872, S. 107-307. 

Die Grafen, Markgrafen und Herzoge aus dem Hause Eppenstein, ed. Karlmann TANGL, in: Archiv für Kunde 

österreichischer Geschichts-Quellen 4 (1850), S. 157-230. 

GRANDIDIER → Histoire ecclésiastique, militaire 

GÜNTHER → Codex diplomaticus Rheno-Mosellanus 

GUICHENON → Bibliotheca Sebusiana 

HALKIN-ROLAND → Recueil des chartes de l’abbaye de Stavelot-Malmédy 

Hamburgisches Urkundenbuch, Bd. 1, 786-1300, ed. Johann Martin LAPPENBERG, Hamburg 1842. 

HAURÉAU → Gallia Christiana 15 

HAUTHALER → Salzburger Urkundenbuch 

HEINEMANN → Albrecht der Bär. Eine quellenmäßige Darstellung seines Lebens 

HEINEMANN → Codex diplomaticus Anhaltinus 

Herimannus Augiensis, Chronicon, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 67-133. 

HERRGOTT → Genealogiae diplomaticae augustae gentis Habsburgicae 

HEYBERGER → Die durch die allgemeine Teutsche und besonders Babenbergische Geschichte aufgeklärte 

dann durch jene von denen Römisch-Teutschen Königen und Kayseren verliehene Gnaden Urkunden-

bestättigte […], Codex probationum diplomaticus 

Ex historiae Francicae fragmento, ed. Léopold DELISLE (Recueil des historiens des Gaules et de la France. 

Nouvelle édition 11), Paris 1876, S. 160-162. 

Historia diplomatica Friderici II, Bd. 2, 1, ed. Jean Louis Alphonse HUILLARD-BREHOLLES, Paris 1852.
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Historia Fuldensis in tres partes divisa […] altera, in abbatum Fuldensium Jura, praerogativas et privilegia 

[…], ed. Johann Friedrich SCHANNAT, Frankfurt a.M. 1729. 

Historia Nigrae Silvae ordinis sancti Benedicti coloniae, Bd. 3, Codex diplomaticus historiae Silvae Nigrae, 

ed. Martin GERBERT, St. Blasien 1788. 

Historia episcopatus Wormatiensis, ed. Johann Friedrich SCHANNAT, Frankfurt am Main 1734. 

Historia Farfense. Hugonis opuscula, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 530-

544. 

Historia Frisingensis, ed. Karl MEICHELBECK, Augsburg-Graz 1724. 

Historia monasterii s. Michaelis de Passiniano sive corpus historicum diplomaticum criticum, Bd. 1, ed. Fi-

dele SOLDANI, Lucca 1741. 

Historiae patriae Monumenta, Bd. 1, Chartarum tomus I, ed. Carlo BAUDI DI VESME, Cornelio DESIMONI und 

Vittorio POGGI, Turin 1836. 

Historiae patriae Monumenta, Bd. 6, Chartarum tomus II, ed. Thomaso VALLAURI, Turin 1853. 

Ad historiam abbatiae Cassinensis accessiones […], Bd. 1, ed. Erasmo GATTOLA, Venedig 1734. 

Historiarum Ravennatum libri decem, ed. Hieronymus RUBEUS [Girolamo Rossi], Vendig 21589. 

Histoire ecclésiastique, militaire, civile et littéraire de la province d’Alsace, Bd. 1, ed. Philippe André 

GRANDIDIER, Straßburg 1787. 

Historische Schriften und Sammlungen ungedruckter Urkunden, zur Erläuerung der deutschen Geschichte 

und Geographie des mittlern Zeitalters, Bd. 2, ed. Johann Adolph VON SCHULTES, Hildburghausen 

1801. 

HODENBERG → Verdener Geschichtsquellen 

Ex Honorii Augustodunensis summa totius et imagine mundi. Ex summa Homorii, ed. Roger WILMANS 

(MGH SS 10), Hannover 1852, S. 128-131. 

HOPPENROD, Andreas: Annales Gernrodensium, in: Rerum Germanicarum scriptores, Bd. 2, ed. Heinrich 

MEIBOM, Helmstedt 1688, S. 413-465. 

HORMAYR → Archiv für Geschichte, Statistik, Literatur und Kunst sowie → Kritsch-diplomatische Beyträge 

Hugonis abbatis Flaviniacensis chronicon, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 8), Hannover 1848, 

S. 288-502. 

HUILLARD-BRÉHOLLES → Historia diplomatica Friderici II 

HUND → Metropolis Salisburgensis 

HUNDT → Das Cartular des Klosters Ebersberg 

HUTER → Tiroler Urkundenbuch 

Illustrium veterum scriptorum, qui rerum a Germanis per multas aetates gestarum historias vel annales 

posteris reliquerunt, Bd. 1, ed. Johannes PISTORIUS, Frankfurt am Main 1613. 

Illustrium veterum scriptorum, qui rerum a Germanis per multas aetates gestarum historias vel annales 

posteris reliquerunt, Bd. 3, Rerum Germanicarum veteres iam primum publicati scriptores VI, ed. Jo-

hannes PISTORIUS, Frankfurt am Main 1607.



96 Quellen, Quellensammlungen und Regestenwerke  

 

ISRAEL → Urkundenbuch des Erzstifts Magdeburg 

Italia sacra sive de episcopis Italiae et insularum, ed. Ferdinando UGHELLI, 9 Bde, Rom 1644-1662 und 

Venedig 21717-1722. 

Ius familiae Lintburgensis, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 87-88. 

JAFFÉ, Bibliotheca 3 → Epistolae Moguntinae 

JAFFÉ, Bibliotheca 5 → Udalrici Babenbergensis codex 

Jean de Bayon, Chronicon Mediani monasterii, ed. Augustin CALMET (Histoire ecclésiastique et civile de 

Lorraine 2), Nancy 1728, Sp. LXII-XC. 

Johannes Berardus, Chronicon Casauriense sive historia monasterii Casauriensi, ed. Antonio Ludovico 

MURATORI (RIS1 2), Mailand 1726, Sp. 767-1018. 

JOSTES → Die Kaiser- und Königsurkunden des Osnabrücker Landes 

Kaiserurkunden in Abbildungen, Text- und Tafelbd., ed. Heinrich von SYBEL und Theodor SICKEL, Berlin 

1891. 

Die Kaiser- und Königsurkunden des Osnabrücker Landes. Text und Tafeln, ed. Franz JOSTES, Münster 1899. 

Die Kaiserurkunden der Provinz Westfalen, Bd. 2, 901-1254, ed. Roger WILMANS und Friedrich PHILIPPI, 

Münster 1881. 

Kalendarium necrologicum beatae Mariae virginis in monte Fuldensis, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes 

rerum Germanicarum 4), Stuttgart 1868, S. 451-455. 

Kalendarium necrologicum Laureshamense, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Frontes rerum Germanicarum 

3), Stuttgart 1853, S. 144-152. 

Kalendarium necrologicum ecclesiae metropolitanae Moguntinae, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes re-

rum Germanicarum 3), Stuttgart 1853, S. 141-143. 

Kalendarium necrologicum canonicorum Spirensium recentius, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes rerum 

Germanicarum 4), Stuttgart 1868, S. 315-327. 

Kalendarium necrologicum Weissenburgense, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes rerum Germanica-

rum 4), Stuttgart 1868, S. 310-314. 

KANDLER → Codice diplomatico Istriano 

KEHR → Urkundenbuch des Hochstifts Merseburg 

KETTNER → Antiquitates Quedlinburgenses 

KLEIN → Codex diplomaticus, et variarum traditionum antiquissimi monasterii Laurisheimensis 

KÖTZSCHKE → Rheinische Urbane 

KREMER → Akademische Beiträge zur Gülch- und Bergischen Geschichte 

Kritisch-diplomatische Beyträge zur Geschichte Tirols, ed. Joseph Freiherr von HORMAYR ZU HORTENBURG, 

2 Bde., Wien 1803. 

LACOMBLET → Urkundenbuch für die Geschichte des Niederrheins 

LAMEY → Pagi Craichgoviae […] descriptio
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LAMI → Deliciae eruditorium seu veterum anekdoton opusculorum collectanea sowie → Sanctae ecclesiae 

Florentinae monumenta 

Lamperti Hersfeldensis annales, ed. Oswald HOLDER-Egger, Lamperti monachi Hersfeldenis opera (MGH 

SS rer. Germ. 38), Hannover 1894, S. 1-304. 

Landulfi historia Mediolanensis, ed. Ludwig Conrad BETHMANN und Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 8), 

S. 32-100 sowie Landulphi senioris Mediolanensis historiae libri IV, ed. Alessandro CUTOLO (Rerum 

Italicarum. Nova Edizione 4,2), Città di Castello 1942. 

Laurentii de Leodio gesta episcoporum Virdunensium et abbatum S. Vitoni, ed. Georg WAITZ (MGH SS 10), 

S. 486-530. 

Legum quae Papiensi desunt, et aliunde in Lombardam irrepsisse videntur, conspectus. 4: Lex Conradi → 

Rescriptum de lege Romana 

Leo Marsicanus, Chronica monasterii Casinensis, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 7), Hannover 1846, 

S. 574-727. 

Leo von Ostia → Leo Marsicanus 

Leonis IX vita ab ipsius in ecclesia Tullensi archidiacono Wiberto conscripta, ed. Johann Matthias 

WATTERICH, Leipzig 1862, S. 127-170. 

LEUBER → Disquisitio planaria Stapulae Saxonicae ab Impp. Carolo M. […] 

Lex Ribuaria et lex Francorum Chamavorum, ed. Rudolph SOHM (MGH Fontes iuris 6), Hannover 1883, 

S. 47-109. 

Libellus concambiorum monasterii Eberspergensis, ed. Andreas Felix OEFELE, Rerum Boicarum scriptores 

nusquam antehac editi, Bd. 2, Augsburg 1763, S. 44-48. 

→ auch Das Cartular des Klosters Ebersberg 

Liber miraculorum S. Adalheidae, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 645-649. 

Liber Papiensis Conradi → Edictum de beneficiis 

Libri anniversariorum et necrologium monasterii sancti Galli, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 1), 

Hannover 1888, S. 462-487. 

LINDENBROG → Scriptores rerum Germanicarum septentrionalium 

LOKEREN → Chartes et documents de l’abbaye de Saint Pierre 

LORBER VON STOERCHEN → Die durch die allgemeine Teutsche und besonders Babenbergische Geschichte 

aufgeklärte dann durch jene von denen Römisch-Teutschen Königen und Kayseren verliehene Gnaden 

Urkundenbestättigte […], Codex probationum diplomaticus 

LUCHI → Monumenta monasterii Leonensis 

LUDEWIG → Reliquiae manuscriptorum omnis 

LÜNIG → (Das) Teutsche Reichs-Archiv 

LUPI → Codex diplomaticus civitatis et ecclesiae Bergomatis 

MABILLON → Annales ordinis s. Benedicti
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MADER → Antiquitates Brunsvicenses, sive variorum monumentorum […] domus Brunsvigio Lüneburgicae 

sylloge nunc primum e mss. edita 

Mainzer Urkundenbuch, Bd. 1, Die Urkunden bis zum Tode Erzbischof Adalberts I. (1137), ed. Manfred 

STIMMING, Darmstadt 1932. 

Mandatum de lege Romana → Rescriptum de lege Romana 

MARGARINI → Bullarium Casinense 

Mariani Scotti chronicon, ed. Georg WAITZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 481-562. 

MARTÈNE-URSINUS → Veterum scriptorum […] collectio 

MATTHAEUS → Rerum Amorfortiarum scriptores 

MEICHELBECK → Historia Frisingensis 

MEICHSNER → Decisionum diversarum causarum 

MENZEL → Codex diplomaticus Nassoicus 

Metropolis Salisburgensis, Bd. 1, continens primordia christianae religionis per Boiariam et loca quaedam 

vicina; Catalogum videlicet & ordinariam successionem Archiepiscoporum Salisburgensium, & 

Coëpiscoporum, Frisingensium, Ratisponensium, Pataviensium, ac Brixinensium, ed. Wiguleus von 

HUND und Christoph GEWOLD, München 1620. 

Metropolis Salisburgensis, Bd. 3, continens fundationes et erectiones monasteriorum, ecclesiarum 

collegiatarum, &c. per Boiariam acloca quaedam vicina, ed. Wiguleus HUND und Christoph GEWOLD, 

München 1620. 

MIRAEUS → Donationum Belgicarum sowie → Codex donationum piarum 

MITTARELLI → Annales Camaldulenses 

Mittelrheinisches Urkundenbuch → Urkundenbuch zur Geschichte der […] mittelrheinischen Territorien 

MÖLLENBERG → Urkundenbuch des Erzstifts Magdeburg 

Monumenta Boica 2 → Monumenta Seonensia 

Monumenta Boica 6 → Monumenta Tegernseensia 

Monumenta Boica 11 → Monumenta Nideraltacensia 

Monumenta Boica 15 → Monumenta Prulensia 

Monumenta Boica 22 → Monumenta san. Ulriciana 

Monumenta Boica 29,1 → Diplomata imperatorum authentica 

Monumenta Boica 31,1 → Diplomata imperatorum apographa 

Monumenta Boica 37 → Monumenta episcopatus Wirziburgensis 

Monumenta episcopatus Wirziburgensis, ed. Academia scientiarum boica (Monumenta Boica 37 / Collectio 

nova 10), München 1864. 
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Monumenta Germaniae Historica. Diplomata 

Die Urkunden der deutschen Karolinger, Bd. 1, Die Urkunden Ludwigs des Deutschen, Karlmanns 

und Ludwigs des Jüngeren, ed. Paul Fridolin KEHR, Berlin 1934 [DLD, DKn, DLJ] 

Die Urkunden der deutschen Karolinger, Bd. 3, Die Urkunden Arnolfs, ed. Paul Fridolin KEHR, Berlin 

1940 [DArn]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 1, Die Urkunden Konrad I., Heinrich I. und 

Otto I., ed. Theodor SICKEL (MGH DD 1), Hannover 1879-1884 [DK.I. DH.I. DO.I.] 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 2,1, Die Urkunden Otto des II., ed. Theodor 

SICKEL (MGH DD 2,1), Hannover 1888 [DO.II.]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 2,2, Die Urkunden Otto des III., ed. Theodor 

SICKEL (MGH DD 2,1), Hannover 1893 [DO.III.]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 3, Die Urkunden Heinrichs II. und Arduins, ed. 

Harry BRESSLAU, Hermann BLOCH, Robert HOLTZMANN u.a. (MGH DD 3), Hannover 1900-1903 

[DH.II., DArd]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 4, Die Urkunden Konrads II., ed. Harry 

BRESSLAU (MGH DD 4), Hannover-Leipzig 1909 [DK.II.]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 5, Die Urkunden Heinrichs III., ed. Harry 

BRESSLAU und Paul Fridolin KEHR (MGH DD 5), Hannover 1926-1931 [DH.III.]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 6, Die Urkunden Heinrichs IV., ed. Dietrich von 

GLADISS und Alfred GAWLIK (MGH DD 6), Hannover 1951-1978 [DH.IV.]. 

Die Urkunden der deutschen Könige und Kaiser, Bd. 8, Die Urkunden Lothars III. und der Kaiserin 

Richenza, ed. Emil von OTTENTHAL und Hans HIRSCH (MGH DD 8), Berlin 1927 [DLo.III.]. 

 

Monumenta monasterii Leonensis brevi commentario, [ed. Giovanni Lodovico LUCHI], Rom 1759. 

Monumenta Nideraltacensia [1], ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 11), München 1771, 

S. 1-340. 

Monumenta Paderbornensia, ex historia Romana, Francica, Saxonica eruta, et novis inscriptionibus, figuris, 

tabulis geographicis et notis illustrata, ed. Ferdinand Frhr. von FÜRSTENBERG, Frankfurt und Leipzig 

1714. 

Monumenta Prulensia, ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 15), München 1787, S. 155-244. 

Monumenta Seonensia, ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 2), München 1764, S. 115-166. 

Monumenta Tegernseensia, ed. Academia scientiarum Maximilianea (Monumenta Boica 6), München 1766, 

S. 1-354. 

Monumenta san. Ulriciana [1], ed. Academia scientiarum Boica (Monumenta Boica 22), München 1814. 

Monuments de l’histoire de l’ancien évêché de Bâle, Bd. 1, ed. Joseph TROUILLAT, Porrentruy 1852. 

MULLER-BOUMAN → Oorkondenboek van het sticht Utrecht 

MURATORI, Antiquitates → Antiquitates Italicae medii aevi 

NAGEL → Notitiae, origines domus Boicae
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Necrologium Augiense, ed. Siegmund HERZBERG-FRÄNKEL (MGH Necr. 2), Berlin 1904, S. 199-200. 

Necrologium Babenbergensium, ed. Siegfried HIRSCH, in: Jahrbücher des deutschen Reiches unter Hein-

rich II., Bd. 1, Berlin 1862, S. 556-558. 

Necrologium Bernoldi, ed. Georg WAITZ (MGH SS 5), Hannover 1844, S. 391-393. 

Necrologium Bremense  Angeblich bei Lappenberg, Hamburgisches Urkundebuch 1, 68 (Reg. 296c) 

Necrologium monasterii s. Emmerammi Ratisbonensis, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 3), Berlin 

1905, S. 301-334. 

Necrologium von St. Maximin, ed. Franz Xaver KRAUS, in: Jahrbücher des Vereins von Alterthumsfreunden 

im Rheinlande 57 (1876), S. 108-119. 

Necrologium monasterii superioris Ratisbonensis, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 3), Berlin 1905, 

S. 334-349. 

Necrologium Montis Cassini → Ad historiam abbatiae Cassinensis accessiones 

Necrologium Tuitiense, ed. Theodor Josef LACOMBLET, in: Archiv für die Geschichte des Niederrheins 5 

(1866), S. 264-266. 

Necrologium Weltenburgense, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 3), Berlin 1905, S. 369-383. 

Necrologia s. Rudberti Salisburgensis, ed. Sigismund HERZBERG-FRÄNKEL (MGH Necr. 2), Berlin 1904, 

S. 91-198. 

Notae necrologicae Coufungenses, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes rerum Germanicarum 3), Stuttgart 

1853, S. 457-458. 

Notae necrologicae Ebersbergenses, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 3), Berlin 1905, S. 77-78. 

Notae necrologicae Einsiedlenses. Fragmenta libri anniversariorum, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH 

Necr. 1), Berlin 1888, S. 361-363. 

Notae necrologicae ecclesiae maioris Frisingensis, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 3), Berlin 

1905, S. 79-85. 

Notae necrologicae monasterii inferioris Ratisbonensis, ed. Franz Ludwig BAUMANN (MGH Necr. 1), Berlin 

1888, S. 289-293. 

Notitiae, origines domus Boicae seculis X, et XI illustrantes, ex coaevis Libri Traditionum membranis Cano-

niae Svigae S. Petri Monasteriensis [...] nuncupatae, et ex Codice diplomatico Parthenonis Bergensis, 

[…], ed. Anton NAGEL, München 1804. 

Notizie dell’antico Piemonte traspadano, ed. Iacopo DURANDI, Turin 1803. 

Notizie storiche delle chiese di Verona, Bd. 1, ed. Giovanni Battista Giuseppe BIANCOLINI, Verona 1749. 

Notizie storiche delle chiese di Verona, Bd. 5, ed. Giovanni Battista Giuseppe BIANCOLINI, Verona 1761. 

OEFELE → Libellus concambiorum monasterii Eberspergensis 

Oorkondenboek der Graafschappen Gelre en Zutfen tot op den slag van Woeringen, Bd. 1, ed. Ludolf Anne 

Jan Wilt Baron SLOET, ’s-Gravenhage 1872. 

Oorkondenboek van het sticht Utrecht tot 1301, Bd. 1, ed. Samuel MULLER und Arie Cornelis BOUMAN, 

Utrecht 1920.
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Osnabrücker Urkundenbuch, Bd. 1, Die Urkunden der Jahre 772-1200, ed. Friedrich PHILIPPI, Osnabrück 

1892. 

Ottonis episcopi Frisingensis chronica sive historia de duabus civitatibus, ed. Adolf HOFMEISTER (MGH SS 

rer. Germ. 45), Hannover und Leipzig 21912. 

Ottonis et Rahewini gesta Friderici I. imperatoris, ed. Georg WAITZ und Bernhard von SIMSON (MGH SS 

rer. Germ. 46), Hannover 31912. 

OVERMANN → Urkundenbuch der Erfurter Stifter und Klöster 

Pagi Craichgoviae, qualis antiquis temporibus fuit, descriptio. Appendix diplomatica, ed. Andreas LAMEY, 

in: Acta Academiae Theodoro-Palatinae 4, pars historica (1778), S. 104-146. 

PARICIUS → Allerneueste und bewährte historische Nachricht von allen in denen Ring-Mauren der Stadt 

Regensburg […] 

PASQUI → Documenti per la storia della città di Arezzo 

PHILIPPI → Osnabrücker Urkundenbuch 

PISTORIUS → Illustrium veterum scriptorum, […] reliquerunt 

POSSE → Codex diplomaticus Saxoniae, 1. Haupttheil 

De rebus publicis hanseaticis tractatus generalis, ed. Johann Angelius von WERDENHAGEN, Leiden 1631. 

Recueil des chartes de l’abbaye de Stavelot-Malmédy, Bd. 1, 644-1198, ed. Joseph HALKIN und Charles 

Gustave ROLAND (Commission royale d’histoire. Publications in-quarto 36,1), Brüssel 1909. 

Regesta historiae Westfaliae accedit Codex diplomaticus, Bd. 1, ed. Heinrich August ERHARD, Roger 

WILMANS und Wilhelm DIEKAMP, Münster 1847. 

Reinerus S. Laurentii, Vita Reginardi, ed. Wilhelm ARNDT (MGH SS 20), Hannover 1868, S. 571-578. 

Die Reichskanzler vornehmlich des 10., 11. und 12. Jahrhunderts, Bd. 3, Acta imperii inde ab Heinrico I. ad 

Heinricum VI. usque adhuc inedita, ed. Karl Friedrich STUMPF-BRENTANO, Innsbruck 1865-1881. 

REIMER → Urkundenbuch zur Geschichte der Herren von Hanau 

Reliquiae manuscriptorum omnis aevi diplomatum ac monumentorum ineditorum adhuc, Bd. 12, ed. Johann 

Peter von LUDEWIG, Halle an der Saale 1741. 

REMLING → Urkundenbuch zur Geschichte der Bischöfe von Speyer 

Rerum Amorfortiarum scriptores duo inediti. Alter auctor incertus. Alter, cui nomen, Theodorus Verhoeven 

utrumque primus edidit, obersavtiones, et quae hactenus nondum visa, vetera aliquot monumenta, dip-

lomata, et instrumenta, et ex ineditis duobus chronicis Amorfortii olim scriptis adiunxit supplementa, 

ed. Antonius MATTHAEUS, Leiden 1693. 

Rescriptum de lege Romana, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH LL 2), Hannover 1837, S. 40 sowie Legum 

quae Papiensi desunt, et aliunde in Lombardam irrepsisse videntur, conspectus. 4: Lex Conradi, ed. 

Alfred BORETIUS (MGH LL 4), Hannover 1868, S. 638 sowie Mandatum de lege Romana, ed. Ludwig 

WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 1893, S. 82. 

Rheinische Urbane. Sammlung von Urbaren und anderen Quellen zur rheinischen Wirtschaftsgeschichte, Bd. 

2, Die Urbare der Abtei Werden an der Ruhr, nebst Einleitung und Register, ed. Rudolf KÖTZSCHKE 

(Publikationen der Gesellschaft für rheinische Geschichtskunde 20), Bonn 1906.
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RIED → Codex chronologico-diplomaticus episcopatus Ratisbonensis 

RIEDEL → Codex diplomaticus Brandenburgensis. Sammlung der Urkunden, Chroniken und sonstigen Ge-

schichtsquellen für die Geschichte der Mark Brandenburg und ihrer Regenten 

Rodulfus Glaber, Historiarum libri quinque ab anno incarnationis 900 usque ad a. 1044, ed. Georg WAITZ 

(MGH SS 7), Hannover 1844, S. 48-72 sowie ed. Martin BOUQUET (Recueil des historiens des Gaules 

et de la France. Nouvelle édition 10), Paris 1874, S. 1-63. 

ROSSI [Rubei] → Historiarum Ravennatum libri decem 

Ruperti chronicon s. Laurentii Leodiensis, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 8), Hannover 1848, 

S. 261-279. 

Sächsische Weltchronik, ed. Ludwig WEILAND (MGH Dt. Chron. 2), Hannover 1877, S. 1-384. 

SALIS-MARSCHLINS → Fragmente der Staatsgeschichte des Thals Veltlin 

Salzburger Urkundenbuch, Bd. 2, Urkunden von 790-1199, ed. Willibald HAUTHALER, Salzburg 1916. 

SANCLEMENTIUS → Series critico-chronologica episcoporum Cremonensium 

Sanctae ecclesiae Florentinae monumenta, ed. Johannes LAMI, Florenz 1758. 

SANTIFALLER → (Die) Urkunden der Brixner Hochstiftsarchive 

SAUER → Codex diplomaticus Nassoicus 

SCHANNAT → Corpus traditionum Fuldensium sowie → Historia Fuldensis sowie → Historia episcopatus 

Wormatiensis sowie → Vindemiae literariae […] collectio sowie → Vindiciae quorundam archivi 

Fuldensis diplomatum 

SCHATEN → Annalium Paderbornensium 

SCHERZER → Urkunden und Regesten […] St. Gumbert in Ansbach 

SCHIAPARELLI → I diplomi di Berengario I sowie → I diplomi di Ugo 

SCHÖPFLIN → Alsatia aevi Merovingici, Carolingici, Saxonici, Salici, Suevici Diplomatica 

SCHOOLMEESTERS → Cartulaire de l’église Saint-Lambert de Liège 

SCHULTES → Historische Schriften und Sammlungen ungedruckter Urkunden, […] des mittlern Zeitalters 

SCHUMI → Urkunden und Regestenbuch des Herzogtums Krain 

SCHWIND-DOPSCH → Ausgewählte Urkunden zur Verfassungsgeschichte 

Scriptores rerum Germanicarum septentrionalium, vicinorumque populorum diversi, […], ed. Erpold 

LINDENBROG, Frankfurt 1609. 

Series critico-chronologica episcoporum Cremonensium, ed. Henricus SANCLEMENTIUS, Cremona 1814. 

Series, et cumulus privilegiorum a summis pontificibus imperatoribus, regibus, et mediolani ducibus, mona-

sterio S. Salvatoris monachorum Cassinensium civitatis Papiae concessorum, Pavia 1708. 

Series ducum Bawariae 513-1255, ed. Johann Friedrich BÖHMER (Fontes rerum Germanicarum 3), Stuttgart 

1853, S. 480-481. 

Series episcoporum Tridentinorum, ed. Oswald HOLDER-EGGER (MGH SS 13), Hannover 1881, S. 368-370. 

SICKEL → Kaiserurkunden in Abbildungen, Text- und Tafelbd.
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Sigeberti Gemblacensis chronographia, ed. Ludwig Conrad BETHMANN (MGH SS 6), Hannover 1844, 

S. 268-374. 

SIMON → Bullarium sacri ordinis Cluniacensis 

SLOET → Oorkondenboek der Graafschappen Gelre en Zutfen 

SOLDANI → Historia monasterii s. Michaelis de Passiniano 

Spicilegium sive collectio veterum aliquot scriptorum, qui in Galliae bibliothecis delituerant, Bd. 5, ed. Luc 

d’ACHERY, Paris 21723. 

STANGEFOL (=FLEY) → Annalium Circuli Westphalici 

STIMMING → Mainzer Urkundenbuch 

STUMPF-BRENTANO, Acta imperii inedita → Reichskanzler, Bd. 3 

Subsidia diplomatica ad selecta iuris ecclesiastici Germaniae et historiarum capita elucidanda ex originalibus 

[…] edita, ed. Stephan Alexander WÜRDTWEIN, 13 Bde., Heidelberg, Frankfurt und Leipzig 1772-

1780. 

SYBEL → Kaiserurkunden in Abbildungen, Text- und Tafelbd. 

Synodus Francofurtana. Nomina episcoporum et abbatum, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 

1893, S. 86. 

Synodus Francofurtana. Nomina excommunicatorum, ed. Ludwig WEILAND (MGH Const. 1), Hannover 

1893, S. 86. 

TANGL → Die Grafen, Markgrafen und Herzoge aus dem Hause Eppenstein 

TATTI, Primo Luigi: Degli annali sacri città di Como, Bd. 2, Mailand 1683. 

Das Teutsche Reichs-Archiv, ed. Johann Christian LÜNIG, 24 Bde., Leipzig 1710-1722. 

Thietmari Merseburgensis episcopus, Chronicon, ed. Robert HOLTZMANN (MGH SS rer. Germ. n. s. 9), Ber-

lin 1935. 

Thioderici aeditui Tuitiensis opuscula, ed. Oswald HOLDER-EGGER (MGH SS 14), Hannover 1883, 

S. 560-578. 

Tiroler Urkundenbuch, 1. Abt., Die Urkunden zur Geschichte des deutschen Etschlandes und des Vintsch-

gaus, Bd. 1, bis zum Jahre 1200, ed. Franz HUTER, Innsbruck 1937. 

Die Traditionen des Hochstiftes Freising, ed. Theodor BITTERAUF (Quellen und Erörterungen zur bayeri-

schen und deutschen Geschichte N. F. 5,1), München 1909. 

Die Traditionsnotizen des Klosters Raitenhaslach, ed. Karlheinrich DUMRATH (Quellen und Erörterungen 

zur bayerischen und deutschen Geschichte N. F. 7), München 1938. 

TRINKS → Urkundenbuch des Landes ob der Enns 

TROUILLAT → Monuments de l’histoire de l’ancien évêché de Bâle 

Udalrici Babenbergensis codex, ed. Johann Georg ECCARD, in: Corpus historicum medii aevi, Bd. 2, Leipzig 

1723, Sp. 1-374 sowie ed. Philipp JAFFÉ, in: Monumenta Bambergensia (Bibliotheca rerum Germani-

carum 5: Monumenta Bambergensia), Berlin 1869, S. 1-469.
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UGHELLI → Italia sacra 

Die Urkunden der Brixner Hochstiftsarchive, Bd. 1, 845-1295, ed. Leo SANTIFALLER (Schlern Schriften 15), 

Innsbruck 1929. 

Urkundenbuch der Erfurter Stifter und Klöster, Bd. 1, 706-1330, ed. Alfred OVERMANN (Geschichtsquellen 

der Provinz Sachsen und angrenzender Gebiete 5), Magdeburg 1926. 

Urkundenbuch zur Geschichte der Herren von Hanau und der ehemaligen Provinz Hanau, Bd. 1, 767-1300, 

ed. Heinrich REIMER (Hessisches Urkundenbuch 2. Abt. Publikationen aus den königlich-preußischen 

Staatsarchiven 48), Leipzig 1891. 

Urkundenbuch der Reichsabtei Hersfeld, Bd. 1, 1, ed. Hans WEIRICH nach Vorarbeiten von Karl HÖGERS 

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission Hessen und Waldeck 19,1), Marburg 1936. 

Urkunden und Regestenbuch des Herzogtums Krain, Bd. 1, 777-1200, ed. Franz SCHUMI, Laibach 1882/3. 

Urkundenbuch des Landes ob der Enns, Bd. 2, 777-1230, ed. Erich TRINKS, Wien 1856. 

Urkunden- und Quellenbuch zur Geschichte der altluxemburgischen Territorien bis zur burgundischen Zeit, 

Bd. 1, Bis zum Friedensvertrag von Dinant 1199, ed. Camille WAMPACH, Luxemburg 1935. 

Urkundenbuch des Erzstifts Magdeburg, Bd. 1, 937-1192, ed. Friedrich ISRAEL und Walter MÖLLENBERG 

(Geschichtsquellen der Provinz Sachsen und des Freistaates Anhalt, Neue Reihe 18), Magdeburg 

1937. 

Urkundenbuch des Hochstifts Merseburg, Bd. 1, 962-1357, ed. Paul Fridolin KEHR (Geschichtsquellen der 

Provinz Sachsen und angrenzender Gebiete 36), Halle an der Saale 1899. 

Urkundenbuch zur Geschichte der, jetzt die preussischen Regierungsbezirke Coblenz und Trier bildenden 

mittelrheinischen Territorien. Aus den Quellen herausgegeben, Bd. 1, Von den ältesten Zeiten bis zum 

Jahre 1169, ed. Heinrich BEYER, Koblenz 1860. 

Urkundenbuch für die Geschichte des Niederrheins oder des Erzstifts Cöln, der Fürstenthümer Jülich und 

Berg, Geldern, Moers, Kleve und Mark, und der Reichsstifte Elten, Essen und Werden, Bd. 1, 

779-1200, ed. Josef Theodor LACOMBLET, Essen 1840. 

Urkundenbuch der Abtei Sanct Gallen, Bd. 3, ed. Hermann WARTMANN, Zürich 1882. 

Urkundenbuch zur Geschichte der Bischöfe von Speyer, Bd. 1, Ältere Urkunden, ed. Franz Xaver REMLING, 

Mainz 1852. 

Urkundenbuch des Herzogthums Steiermark, Bd. 1, 798-1192, ed. Joseph von ZAHN (Veröffentlichungen der 

Historischen Landeskommission für Steiermark 33), Graz 1875. 

Urkundenbuch der Stadt und Landschaft Zürich, Bd. 1, ed. Jakob ESCHER, Paul SCHWEIZER und Paul KLÄUI, 

Zürich 1888-1890. 

Veterum scriptorum et monumentorum historicorum, dogmaticorum, moralium amplissima collectio, Bd. 2, 

ed. Edmond MARTÈNE und Durand URSINUS, Paris 1724. 

Verdener Geschichtsquellen, Bd. 2, ed. Wilhelm von HODENBERG, Celle 1857. 

VIGNATI → Codice diplomatico Laudense 

Vindemiae literariae, hoc est veterum monumentum ad Germaniam sacram praecipue spectantium collectio, 

ed. Johann Friedrich SCHANNAT, Bd. 1, Fulda-Leipzig 1723.
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Vindiciae quorundam archivi Fuldensis diplomatum, ed. Johann Friedrich SCHANNAT, Frankfurt am Main 

1728. 

Vita Bardonis auctore Vulculdo, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 317-321. 

Vita Bardonis maior, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 322-342, sowie Philipp 

JAFFÉ (Bibliotheca rerum Germanicarum 3: Monumenta Moguntina), Berlin 1866, S. 529-564. 

Vita Burchardi episcopi Wormatiensis, ed. Georg WAITZ (MGH SS 4), Hannover 1841, S. 829-846. 

Vita Mathildis → Donizonis vita Mathildis 

Vita Meinwerci, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 104-161 sowie ed. Franz 

TENCKHOFF (MGH SS rer. Germ. 59) Hannover 1921. 

Vita Popponis abbatis Stabulensis auctore Everhelmo, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 11), Hannover 

1854, S. 291-316. 

Vita Richardi abbatis s. Vitoni Virdunensis, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 11), Hannover 1854, 

S. 280-290. 

Vita Stephani regis Ungariae, ed. Wilhelm WATTENBACH (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 222-242. 

WAMPACH → Urkunden- und Quellenbuch zur Geschichte der altluxemburgischen Territorien 

WARTMANN → Urkundenbuch der Abtei Sanct Gallen 

WEIRICH → Urkundenbuch der Reichsabtei Hersfeld 

WERDENHAGEN → De rebus publicis hanseaticis tractatus generalis 

Westfälisches Urkundenbuch. Supplement, ed. Wilhelm DIEKAMP, Regensburg und Münster 1885. 

Ex Willelmi Malmesburiensis scriptis historicis, ed. Georg WAITZ (MGH SS 10), Hannover 1852, S. 449-

485 sowie Willelmi Malmesbiriensis monachi de rebus gestis regum Anglorum libri qinque, ed. Wil-

liam STUBBS (Rerum Britannicarum medii aevi scriptores 90), 2 Bde., London 1887-1889. 

WILMANS → Regesta historiae Westfaliae accedit Codex diplomaticus 

WILMANS-PHILIPPI → Die Kaiserurkunden der Provinz Westfalen 

Wipo, Cantilena in Heinricum III. anno MXXVIII. regem coronatum, ed. Harry BRESSLAU (MGH SS rer. 

Germ. 61), Hannover und Leipzig 31915, S. 105-106. 

Wipo, Gesta Chuonradi II. imperatoris, ed. Harry BRESSLAU (MGH SS rer. Germ. 61), Hannover und Leipzig 
31915, S. 3-62. 

Wipo, Tetralogus, ed. Harry BRESSLAU (MGH SS rer. Germ. 61), Hannover und Leipzig 31915, S. 75-86. 

Wirtembergisches Urkundenbuch, Bd. 1, ed. Königliches Staatsarchiv in Stuttgart, Stuttgart 1849. 

Wolfher, Vita Godehardi prior, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 162-196 

Wolfher, Vita Goehardi posterior, ed. Georg Heinrich PERTZ (MGH SS 11), Hannover 1854, S. 196-218. 

WÜRDTWEIN → Subsidia diplomatica 

ZACCARIA → Dell’antichissima Badia di Leno libri treZAHN → Codex diplomaticus Austriaco-Frisingensis 

sowie → Urkundenbuch des Herzogthums Steiermark 
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b) Regestenwerke 

 

AZZI VITELLESCHI, Giustiniano degli: Regesti [del R. Archivio di Stato in Lucca], Bd. 1, Pergamene del 

diplomatico, Lucca 1903. 

BÖHMER, Johann Friedrich: Regesta Imperii 

BÖHMER, Johann Friedrich: Die Urkunden der römischen Könige und Kaiser von Conrad I. bis Heinrich VII. 

911-1313 in kurzen Auszügen mit Nachweisen der Bücher wo solche abgedruckt sind, Frankfurt a.M. 

1831. 

BÖHMER/MÜHLBACHER = BÖHMER, Johann Friedrich, neubearb. von MÜHLBACHER, Engelbert und 

LECHNER, Jan: Die Regesten des Kaiserreichs unter den Karolingern (Regesta Imperii 1,1), Innsbruck 
21908. 

BRACKMANN, Albert: Germania Pontificia […], Bd. 2,1, Provincia Maguntinensis: Dioeceses Eichstetensis, 

Augustensis, Constantiensis I, Berlin 1923. 

DAVIDSOHN, Robert: Forschungen zur älteren Geschichte von Florenz, Bd. 1, Berlin 1896. 

DOBENECKER, Otto: Regesta diplomatice necnon epistolaria historiae Thuringiae, Bd. 1, Jena 1896. 

DÜMGÉ, Carl Georg: Regesta Badensia. Urkunden des Großherzoglich Badischen General-Landes-Archives 

von den ältesten Zeiten bis zum Schlusse des zwölften Jahrhunderts, Karlsruhe 1836. 

DÜRRE, Hermann: Origines Kaminatenses oder Quellen zur ältesten Geschichte des Klosters Kemnade, Holz-

minden 1879. 

ERHARD, Heinrich August, WILMANS, Roger und DIEKAMP, Wilhelm: Regesta historiae Westfaliae accedit 

Codex diplomaticus, Bd. 1, Münster 1847. 

GABOTTO, Ferdinando: Intorno ai diplomi regi ed imperiali della chiesa di Vercelli, in: Archivio storico 

Italiano, ser. 5, 21 (1898), S. 1-53 und 255-296. 

GOERZ, Adam: Mittelrheinische Regesten oder chronologische Zusammenstellung des Quellenmaterials für 

die Geschichte der Territorien der beiden Regierungsbezirke Koblenz und Trier in kurzen Auszügen, 

Bd. 1, Koblenz 1876. 

HIDBER, Basilius: Schweizerisches Urkundenregister, Bd. 1, Bern 1863. 

HÜBNER, Rudolf: Gerichtsurkunden der fränkischen Zeit, 2. Abteilung, Die Gerichtsurkunden bis zum Jahre 

1150, in: Zeitschrift der Savigny-Stitung für Rechtsgeschichte. Germanistische Abteilung 14 (1893), 

S. 1-248. 

JAKSCH, August von: Monumenta historica ducatus Carinthiae. Geschichtliche Denkmäler des Herzogthu-

mes Kärnten, Bd. 1, Die Gurker Geschichtsquellen 864-1232, Klagenfurt 1896. 

JAKSCH, August von: Monumenta historica ducatus Carinthiae. Geschichtliche Denkmäler des Herzogthu-

mes Kärnten, Bd. 3, Die Kärntner Geschichtsquellen 811-1202, Klagenfurt 1904. 

JAFFÉ, Philipp, LÖWENFELD, Samuel, KALTENBRUNNER, Ferdinand u.a.: Regesta Pontificum Romanorum 

ab condita ecclesia ad annum post Christum natum 1198, Bd. 1, Leipzig 1885.
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KEHR, Paul Fridolin: Italia Pontificia sive repertorium privilegiorum et litterarum a Romanis pontificibus 

ante annum MCLXXXXVIII Italiae ecclesiis, monasteriis, civitatibus singulisque personis conces-

sorum, Bd. 3, Etruria, Berlin 1908. 

KEHR, Paul Fridolin: Italia Pontificia […], Bd. 4, Umbria – Picenum – Marsia, Berlin 1909. 

KEHR, Paul Fridolin: Italia Pontificia […], Bd. 5, Aemilia sive Provincia Ravennas, Berlin 1911. 

KEHR, Paul Fridolin: Italia Pontificia […], Bd. 7, Venetiae et Histria, Teilbd. 1, Provincia Aquileiensis, Berlin 

1923. 

LADEWIG, Paul und MÜLLER, Theodor: Regesten zur Geschichte der Bischöfe von Constanz, Bd. 1, Inns-

bruck 1895. 

LANG, Karl Heinrich von u.a.: Regesta sive rerum boicarum autographa, 13 Bde., München 1822-1834. 

LANG, Karl Heinrich von u.a.: Regesta sive rerum boicarum autographa, Bd. 1, München 1822. 

LEPSIUS, Carl Peter: Geschichte der Bischöfe des Hochstifts Naumburg vor der Reformation. Ein Beitrag zur 

Geschichte des Osterlandes nach den Quellen bearbeitet. Mit einem Urkundenbuch, Naumburg 1846. 

LISINI, Alessandro: Archivio di Stato in Siena. Inventario del diplomatico, in: Bullettino Senense di storia 

patria 13 (1906), S. 485-542. 

MAY, Otto Heinrich: Regesten der Erzbischöfe von Bremen, Bd. 1 (Veröffentlichungen der Historischen 

Kommission für Niedersachsen und Bremen 11,1), Bremen 1937. 

MEILLER, Andreas von: Regesten zur Geschichte der Markgrafen und Herzöge Österreichs aus dem Hause 

Babenberg, Wien 1850. 

MEILLER, Andreas von: Beiträge zu den Regestis Imperii. Reichslehen Mons s. Mariae in Toscana, Bisthum 

Novara, in: Notizenblatt. Beilage zum Archiv für Kunde österreichischer Geschichtsquellen 3 (1853), 

S. 53-56. 

MINOTTO Antonio Stefano: Acta et diplomata e R. tabulario Veneto. Chronologico ordine ac principum re-

rumque ratiore inde a recessiore tempore usque ad medium speculum XV summatim regesta, Bd. 2, 

1: Documenta ad Belunum, Cenetam, Feltria, Tarvisium spectantia, Venedig 1871. 

MONE, Franz Josef: Geschichtliche Notizen. Kaiserurkunden im Archiv zu Mailand, Breisgau, Konstanz, 

Herzogen von Teck, römische Überbleibsel, in: Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins 4 (1853), 

S. 480-487. 

RUBEIS, Bernardo Maria de: Monumenta ecclesiae Aquileiensis commentario historico chronologico critico, 

Straßburg 1740. 

STUMPF-BRENTANO, Karl Friedrich: Die Reichskanzler, vornehmlich des 10., 11. und 12. Jahrhunderts, 

Bd. 2, Die Kaiserurkunden des 10., 11. und 12. Jahrhunderts, chronologisch verzeichnet als Beitrag 

zu den Regesten und zur Kritik derselben, mit Nachträgen von Julius Ficker (1883), Innsbruck 

1865-1883. 

WENTZCKE, Paul: Regesten der Bischöfe von Strassburg, Bd. 1, Innsbruck 1908. 

WIESFLECKER, Hermann: Die Regesten der Grafen von Görz und Tirol, Pfalzgrafen von Kärnten, Bd. 1 (Pub-

likationen des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung, Reihe 4,1), Innsbruck 1949. 
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PERSONEN- UND ORTSREGISTER 

Das Register der Personen- und Ortsnamen enthält alle in den Regestentexten und Kommentaren er-

wähnten Personen- und Ortsnamen. Nicht verzeichnet sind die Nennungen Konrads II. Herrscher, die 

nur im Zusammenhang mit einer Aufzählung von Vor- und Nachurkunden erwähnt wurden, sind eben-

falls nicht aufgeführt. Chronisten, welche nur unter den Quellen genannt werden, Autorennamen sowie 

die in Quellen- und Literaturtiteln enthaltenen Personen- und Ortsnamen wurden ebensowenig ins Re-

gister aufgenommen.  

Amtsdaten werden bei Kaisern, Königen, Herzögen, Päpsten, Patriarchen, Erzbischöfen und Bischöfen 

angegeben. Bei identischen Namen werden zunächst die Laien, anschließend die Kleriker genannt; in-

nerhalb dieser Gruppen ist die übliche Hierarchie das Ordnungskriterium. Zudem versucht dieses Re-

gister eine große Nähe zu den Regesten und somit den Quellen herzustellen, indem die Nennung der 

Personen nach ihrer jeweiligen Funktion/Amt durch Unterpunkte aufgeschlüsselt wird. Sobald eine Per-

son mit einem bestimmten Amt/einer bestimmten Funktion genannt wird, wird dies im Register durch 

einen gesonderten Spiegelstrich unterhalb der entsprechenden Person kenntlich gemacht. Bei Ausübung 

nur eines Amtes/einer Funktion oder bei nicht näher aufgeschlüsselten Nennungen erscheint die jewei-

lige Regestennummer direkt hinter dem Namen. Bei Inhabern weltlicher Ämter wird zudem die Abset-

zung durch den König kenntlich gemacht. Namentlich nicht bekannte Personen sind unter der Sigle N.N. 

aufgeführt. Ebenso ist unter den Orten eine Rubrik nicht weiter identifizierbarer Grafschaften aufge-

nommen. 

Ein Fragezeichen hinter einer Regestennummer weist auf eine unsichere Identifizierung der Person oder 

des Ortes hin. Hinter den Regestennummern stehende Kreuze verweisen auf Regesten, welche auf ge-

fälschten Urkunden basieren, während ein Kreuz in Klammern eine interpolierte oder verfälschte Ur-

kunde markiert. 

Um dem heutigen Nutzer eine schnellere Lokalisierung der erwähnten Orte zu ermöglichen, wurde auf 

heutige politische Grenzen als geographische Referenzen verwiesen. Dies geschieht im Wissen um den 

Anachronismus, doch mit der Hoffnung auf bessere Nutzbarkeit. Bei den in Deutschland und Österreich 

gelegen Orten wurde das jeweilige Bundesland angegeben, bei den schweizerischen Städten der jewei-

lige Kanton, bei den französischen Städten das jeweilige Département, bei den italienischen Städten die 

jeweilige Region, bei den niederländischen und belgischen Städten die jeweilige Provinz, bei den kroa-

tischen Städten die jeweilige Gespanschaft und bei den ungarischen Städten das jeweilige Komitat. 

Städte-, Kloster- und Kirchennamen, die mit S., St., San, Saint, Sankt oder Sint beginnen, befinden sich 

zu Beginn des Buchstabens S im Ortsregister.  

Fett markierte Regestennummern im Ortsregister weisen auf den Ausstellungsort einer Urkunde hin, 

während kursiv markierte Regestennummern den Ereignisort des Regests angeben. 

Es gelten folgende Abkürzungen:  

 

Ks., Ks.in Kaiser, Kaiserin 

Kg., Kg.in König, Königin 

Hzg. Herzog 

Mgf., Mgf.en  Markgraf, Markgrafen 

Pfalzgf. Pfalzgraf 

Gf., Gf.in Graf, Gräfin 

Gf.en Grafen 

Gem., Gem.in Gemahl, Gemahlin 

Ebf., Ebf.e Erzbischof, Erzbischöfe 

Bf., Bf.e Bischof, Bischöfe 

O.  Ort 

Kl.  Kloster 
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Ki.  Kirche 

n.  nördlich 

nö.  nordöstlich 

ö.  östlich 

sö.  südöstlich 

s.  südlich 

sw. südwestlich 

w.  westlich 

nw. nordwestlich

 

 

Personenregister 

 

A 

A., ital. Bf., unsichere Identifizierung → Alberich, 

Bf. v. Como 0k, 0m 

A., Magd  

- Empfängerin 27 
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- Bf. II. v. Lodi 244e 

- Mailänder Domherr 244e 

Ambrosius, Abt d. Kl.s S. Ponziano zu Lucca 

- Petent (Abt) 25, 79 

Amizo, Gf. 159 

Amulung, Gf. im Padergau 164 

Amulungus, Gf., Bruder v. Ekbert 

- Zeuge (Gf.) 127 (identisch mit d. Vorgenann-

ten ?) 



 Personenregister 143 

 

Andelbertus, Pfalzrichter 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

- Subskribent 270 

Ansbert, Ebf. 239 

Anselm, Gf. im Nagoldgau → Anshelm, Gf. im 

Nagoldgau 

Ansfried, Bf. v. Utrecht (995-1010) 117 

Anshalm 

- Zeuge 206 

Anshelm (Anselm), Gf. im Nagoldgau 109b 

Antonius, Vater v. Wala v. Casalvolone 296 

Ardennergrafen → Wigeriche 

Arderich, Bf. v. Vercelli → Ardericus, Bf. v. 

Vercelli 

Ardericus (Arderich), Bf. v. Vercelli (1027-1040)  

- Bf. v. Vercelli 73c , 254e 

- - Petent (Bf.) 87 

- Exilant in Deutschland 254f 

- dessen Vorgänger 87 

Arduin (v. Ivrea), (Gegen)Kg. v. Italien (1002-

1015) 55, 296 

- dessen Anhänger 39, 55 

Arduin, Mgf. (V. v. Turin) (ca. 975/80-nach 

1029), Vater v. Boso (späterer Gf. v. Susa) und 

Wido (späterer Mgf. v. Susa) 69, 72a 

Arduinus, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Aribert, Ebf. v. Mailand (1018-1037/38 und er-

neut 1040-1044/45), Onkel v. Girardus 

- Ebf. v. Mailand 38a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 59a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 61e, 71b, 72, 73c, 82a, 82c, 115†, 

212, 222a, 244d, 244e (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 244f (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 244g (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 244h (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 244i (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 246a, 254b 

- - Petent (Ebf.) 60 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- abgesetzter Ebf. v. Mailand 254c (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 254d (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 254e (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 254f, 259 (Ad-

denda und Corrigenda), 262, 264a, 278a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 296a 

- - dessen Gesandte an Gf. Odo II. v. Blois-

Champagne 254e 

- dessen Parteigänger 252a 

Aribo v. d. Ennsburg 219 

Aribo, Vater v. Manegold (I. v. Donauwörth) 150 

Aribo, Ebf. v. Mainz (1021-1031), Erzkapellan 

(1024-1031) und ital. Erzkanzler Konrads II. 

(1024-1031), Bruder v. Gf. Chadaloh IV. in 

Bayern, Onkel v. Ebf. Pilgrim v. Köln, Ari-

bone 

- Ebf. v. Mainz 0e, 0m, 0n (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 4, 4a, 8c, 15a, 17a, 17b, 20b, 

43b (Addenda und Corrigenda), 46b (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 48 (Addenda 

und Corrigenda), 52a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 58, 71b, 82a, 112d (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 117a (Addenda und 

Corrigenda), 134a, 153b, 155a, 163a, 172b, 

199, 205, 212 

- - Intervenient (Ebf.) 6†?,10, 26 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 44, 45, 49†, 55, 

57†, 70, 80, 84, 86, 107, 111, 121, 126, 134 

- - Petent (Ebf.) 40, 48, 59, 118, 162 

- - Intervenient und Petent (Ebf.) 9, 23, 32, 33, 

34, 43, 50 (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 66, 71, 81, 108, 110, 135, 143, 146 

- beratend (consultu) (Ebf.) 6†? 

- Erzkapellan Konrads II. 1, 2, 3, 4, 5, 6†?, 8, 9, 

10, 11, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 

23, 24, 26, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 37, 

38, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 48, 49†, 50, 51, 

52, 66, 85, 106, 107, 108, 110, 111, 112, 113, 

116, 117, 120, 124, 125, 126, 127, 128, 129(†), 

131, 132, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 145†, 
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- 146, 150, 154, 155, 156, 157, 158, 160, 162, 

164, 165, 166, 167, 170, 171 

- ital. Erzkanzler Konrads II. 0o, 25, 39, 47(†), 

53, 54, 55, 56, 57†, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 

65, 67, 68, 69, 70, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78†, 

79, 80, 81, 82(†), 83, 84, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 

93, 94, 97, 98, 100, 101, 102, 103, 104, 115†, 

118, 121, 134, 135, 147, 148, 151, 152, 153, 

159, 168, 169(†?), 236† 

- dessen Gefolgsleute 15a 

Aribonen, Adelssippe im bayerisch-österr. Raum 

225f 

→ Aribo, Ebf. v. Mainz 

→ Chadaloh IV., Gf. in Bayern 

→ Pilgrim, Ebf. v. Köln 

Arimannen, Wehrpflichtige freie Bewohner d. 

Langobardenreiches 63, 169(†?) 

Arnold (II. v. Lambach-Wels), Mgf. d. karantani-

schen Mark (1035-1043) 225d 

Arnold (Arnolf), Gf., Gem. v. Reginlinde 

- Empfänger (Gf.) 33 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 

(Empfänger) 33 

Arnold, Abt d. Kl.s Hersfeld 112d, 163b (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

Arnoldus, Notar und iudex sacri palatii 95 

Arnolf, Gf. → Arnold, Gf. 

Arnulf (v. Kärnten), ostfränkischer Kg. und Ks. 

(887/896-899), Vater v. Kg. Zwentibold v. 

Lotharingien 49†, 127 

Arnulf v. Aisne (Arnulfus de Aisno) 

- Zeuge 195 

Arnulf, Bruder v. Gf. Giselbert (Gilebertus) v. 

Loon/Looz 

- Zeuge 213† 

Arnulf 158b 

Arnulfus 208 

Arnulfus de Aisno → Arnulf v. Aisne 

Arnulfus de Uerino 

- Zeuge 195 

Asculfus 

- Zeuge 127 

Athaluuard, Höriger d. Paderborner Kirche 189 

Athelhilt, Hörige d. Paderborner Kirche, (Schwes-

ter v. Wiga oder Olika, Tante v. Albern?) 194 

Atto, Gf., Gem. v. Ferlinda 59 

Ayo, Getreuer Konrads II. 

- Empfänger 188 

Azecho, Bf. v. Worms (1025-1044)  

- Bf. v. Worms 46b (Addenda und Corrigenda), 

48 (Addenda und Corrigenda), 52a? (Addenda 

und Corrigenda), 112d, 114, 211, 225d, 225f, 

232a, 240b, 292b, 296c (Addenda und Corri-

genda) 

- - Petent (Bf.) 51, 52 

Azelin, Bf. v. Bologna → Adalfred, Bf. v. Bolo-

gna 

Azo, Bruder v. Adalgerius 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Azo, Bf. v. Bergamo (987-996) 63 

Azzo, Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (S. Pietro bei 

Perugia) 88 

B 

Ba II → Bamberger Schreiber II 

Ba IV → Bamberger Schreiber IV 

Babenberger, Adelsgeschlecht 0e 

→ Adalbert (Adalpertus, marchio), Mgf. d. 

(bayerischen) Ostmark (Österreich) 

→ Ernst, Hzg. I. v. Schwaben 

→ Ernst, Hzg. II. v. Schwaben 

→ Hermann, Hzg. IV. v. Schwaben 

→ Poppo (v. Babenberg), Ebf. v. Trier 

Bacarus, Vogt d. Domkapitels (Hl. Martin) zu 

Lucca 

- Vertreter d. Domkapitels zu Lucca 271 

Balderich, Gf. v. Drenthe und v. Hamaland 35
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Bamberger Schreiber II (Ba II) 33? 

Bamberger Schreiber IV (Ba IV) 160, 214, 215, 

228 

Bardo, Ebf. v. Mainz (1031-1051), Erzkapellan 

Konrads II., Abt d. Kl.s Hersfeld, Prior d. An-

dreasklosters zu Fulda, Prokurator d. Kl.s Wer-

den (Hl. Liudger), Fuldaer Mönch, Verwand-

ter v. Gisela (v. Schwaben) 172 

- Ebf. v. Mainz 172b (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 174, 175, 244a, 292a (Addenda 

und Corrigenda), 296c (Addenda und Corri-

genda) 

- - bezeugend (Ebf.) 240a 

- Erzkapellan Konrads II. 178, 179, 180, 182, 

183, 184, 185, 186, 187†, 188, 189, 190, 193, 

194, 196, 197, 199, 200, 202, 203, 204, 205, 

206, 207, 208, 211, 214, 215, 217, 219, 223, 

224, 228, 229, 230, 231, 232, 233, 239, 241, 

242†, 243, 244, 293, 294†, 295 

- Abt d. Kl.s Hersfeld 163b, 172b, 172d 

- Prior d. Andreasklosters zu Fulda 23a 

- Prokurator d. Kl.s Werden (Hl. Liudger) 163b 

- Fuldaer Mönch 163b 

Baroncellus, Sohn v. Leidauitoio 271 

Barunculus 287 

Beatrix, Tochter v. Konrad II. und Gisela (v. 

Schwaben), Schwester v. Heinrich III. und 

Mathilde, Halbschwester v. Hzg. Ernst II. v. 

Schwaben, Hzg. Hermann IV. v. Schwaben 

und Gf. Liudolf (Liudold) v. Braunschweig, 

Nichte v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben 

und Mathilde v. Schwaben 46a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 211, 243 

Beatrix v. Schwaben, Matrone, Gem.in v. Hzg. 

Adalbero (v. Eppenstein) v. Kärnten, Mutter v. 

Bf. Adalbero (v. Eppenstein) v. Bamberg und 

Hzg. Markward (v. Eppenstein) v. Kärnten, 

Tochter v. Hzg. Hermann II. v. Schwaben und 

Gerberga v. Burgund, Schwester v. Hzg. Her-

mann III. v. Schwaben, Gisela (v. Schwaben) 

und Mathilde v. Schwaben, Halbschwester v. 

Gf. Hermann (II. v. Werl?), Tante v. Beatrix, 

Bf. Bruno v. Würzburg, Hzg. Ernst II. v. 

Schwaben, Hzg. Friedrich III. v. Oberlothrin-

gen, Heinrich III., Hzg. Hermann IV. v. 

Schwaben, Hzg. Konrad (d. Jüngeren) II. v. 

Kärnten, Gf. Liudolf (Liudold) v. Braun-

schweig und Mathilde, Nichte v. Kg. Rudolf 

III. v. Burgund 

- Empfängerin 34 

Beatrix, Äbtissin d. Kl.er Gandersheim und Qued-

linburg, Tochter v. Heinrich III. und Kuni-

gunde (Gunhild), Halbschwester v. Heinrich 

IV. 244c (Addenda und Corrigenda) 

Becelin (Alebrandus), Ebf v. Bremen-Hamburg 

→ Bezelin (Alebrandus), Ebf v. Bremen-Ham-

burg 

Becelinus (Becelinus, comes de Biendeburch), Gf. 

v. Bitburg 

- Zeuge (Gf.) 195 

Becelinus, comes de Biendeburch → Becelinus, 

Gf. v. Bitburg 

Benedictus Castrabelio 287 

Benedikt VIII., Papst (1012-1024) 0h (Addenda 

und Corrigenda), 72, 88, 91 

Benedikt IX., Papst (1032-1048), Neffe v. Papst 

Johannes XIX. 244i (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 254c, 254d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 278a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 289 (Addenda und Corri-

genda) 

Benedikt, Abt d. Kl.s Burtscheid 146 

Benedikt, Abt d. Kl.s S. Salvatore di Sesto 

- Petent (Abt) 83 

Benelinus, ehemaliger Besitzer d. Güter Körren-

zig, [Wil†] und Aldenhoven 146 

Benno, Gf. im Gau Engern 196 

Benno, Bf. v. Passau → Berenger, Bf. v. Passau 

Benzo, Sohn v. Benzo 270
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Benzo, Vater v. Benzo 270 

Benzo → Berardus 

Berald, Sohn v. Gf. Bernhard 280 

- dessen namentlich nicht genannten Brüder 280 

Berardus (genannt Benzo) 86 

Berengar I., Kg. (888-924) v. Italien u. Ks. (915-

924) 54, 58, 71, 152, 168 

Berengar, Sohn d. schwäbischen Gf. Liutold 73e 

Berengar, Bf. v. Verdun (940-959/62), Gründer d. 

Kl.s S. Vanne 172 

Berenger (Benno/Bernward), Bf. v. Passau (1013-

1045)  

- Bf. v. Passau 48, 106c, 109 

- - Empfänger (Bf.) 220 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 140 

Bern 

- Zeuge 127 

Bern, Abt d. Kl.s Reichenau 0k, 0m, 186b 

Bernard, Gf. in Parma, Mönch d. Kl.s S. Giovanni, 

Gem. v. Ita, Sohn v. Wido 

- Gf. in Parma 148 

- Mönch d. Kl.s S. Giovanni 226 

- - Intervenient und Petent (Mönch) 253 

Bernardus, Notar 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

Bernardus, Vogt v. Bf. Johannes v. Lucca 270 

Bernhard I., Hzg. v. Sachsen (973-1011), Vater v. 

Hzg. Bernhard (II.) v. Sachsen und Thietmar 

(Dietmar) 8c 

Bernhard II., Hzg. v. Sachsen (1011-1059), Gf. im 

Entergau und im Gau Tilithi, Sohn v. Hzg. 

Bernhard (I.) v. Sachsen, Bruder v. Thietmar 

(Dietmar), Mitglied d. Stifterfamilie der Abtei 

Helmarshausen  

- Hzg. v. Sachsen 0l, 8c, 20b, 230 (Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (Hzg.) 133 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- - Intervenient (Hzg.) 15, 26 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- - Zeuge 127 (Hzg.) 

- - zustimmend (cum consensu et conlauda-

tione) (Hzg.) 142 

- Gf. im Entergau 142 

- Gf. im Gau Tilithi 19 

Bernhard, Mgf. II. d. (sächsischen) Nordmark (ca. 

1018-1044), Gf. im Nordthüringgau 

- Mgf. d. (sächsischen) Nordmark 

- - Empfänger (Mgf.) 133 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- Gf. im Nordthüringgau 243 

Bernhard, (Mainzer Lehns)Gf. im Brukterer-, 

Hessen-, Itter- und Nethegau 

- Gf. im Ittergau 158 

- Gf. im Brukterer-, Hessen-, Itter- und 

Nethegau 205 

Bernhard, Gf., Sachse  

- Zeuge (Gf.) 114  

Bernhard, Gf., Vater d. Konkubine N.N. 163 

Bernhard, Gf., Vater v. Berald 280 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 280 

Bernhard, Bruder v. Hazecha 164 

Bernhard, Bf. I. v. Ascoli Piceno (um 1033/34) 

210† 

Bernhard, Bf. v. Hildesheim → Godehard, Bf. v. 

Hildesheim 155a 

Bernold, Bf. v. Utrecht (1026/27-1054) 

- Bf. v. Utrecht 112d 

- - Petent (Bf.) 117 

Bernward → Berenger, Bf. v. Passau 

Bernward, Bf. v. Hildesheim (993-1022) 112d 

Berta, Gem.in (?) v. Hzg./Mgf. (?) Hugo v. Spo-

leto 65 

Bertald, Gf. 

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 270, 271 

Bertaldus, Bf. v. Toul → Berthold, Bf. v. Toul
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Bertha, Gf.in, Gem.in v. Mgf. Manfred II. v. Turin 

u. Susa  

- Gf.in 254c (Addenda und Corrigenda) 

- - Petentin (Gf.in) 265(†) 

- - Interventientin (Gf.in) 266† 

Berthildis, Mutter d. Edlen Hathamar 

- Empfängerin 163 

Berthold, Hzg. v. Bayern (938-947), Gem. v. Bile-

drudis 129(†) 

Berthold, Zähringer, Gf. im Breisgau und im Gau 

Ortenau 

- Gf. 244b (Addenda und Corrigenda) 

- Gf. im Breisgau 137 

- Gf. im Gau Ortenau 13, 14, 186 

Berthold (Bertaldus), Bf. v. Toul (996-1019) 207 

Bertram, Abt d. Kl.s S. Giusto zu Susa 265(†), 

266† 

Bertulf, Bekenner 239 

Besate, italienisches Adelshaus 86 (Addenda und 

Corrigenda) 

- Johannes, Bf. II. v. Lucca 

Bezecha, Zensuale d. Speyrer Kirche, Tochter o-

der Nichte v. Diederich, Diezela, Ebernand, 

Imma oder Ruozela, Schwester oder Cousine 

v. Diemo, Diezuuib, Durinc, Liutfrit und Ma-

zela  

- Empfängerin 42 

Bezelin 

- Zeuge 206 

Bezelin (Alebrandus/Becelin), Ebf v. Bremen-

Hamburg (1035-1043), königl. Kapellan sowie 

Kölner Geistlicher 

- Ebf v. Bremen-Hamburg 229b 

- - Empfänger (Ebf.) 230, 293 

- königl. Kapellan sowie Kölner Geistlicher 

229b 

- dessen Nachfolger 230, 293 

Bezelo, Dompropst v. Mainz 292b 

Bezprim, Hzg. v. Polen → Bezprym, Hzg. v. Po-

len 

Bezprym (Bezprim), Hzg. v. Polen (1031-1032), 

Halbbruder v. Kg. Mieszko (Mesko) II. Lam-

bert v. Polen 186a 

Biledrudis, Gem.in v. Hzg. Berthold v. Bayern 

129(†) 

Bilerca, Magd Christi 223 

Bilgrim, Gf. im Mattiggau, Getreuer Konrads II. 

- Empfänger (Gf.) 295 

Billunger, Adelsgeschlecht aus Sachsen 293b 

→ Liudger, Gf. 

Bizantius, Abt d. Kl.s S. Sophia 

- Petent (Abt) 281 

Bolesław, Kg. I. v. Polen (1025), Hzg. I. v. Polen 

(992-1025), Vater v. Mathilde 

- Kg. I. v. Polen 20a, 237b 

Bonicius 287 

- dessen namentlich nicht genannter Bruder 287 

Bonifatius, Mgf. v. Tuszien-Canossa → Bonifaz, 

Mgf. v. Tuszien-Canossa 

Bonifaz (Bonifatius), Mgf. v. Tuszien-Canossa 

(1015-1052) 

- Mgf. v. Tuszien-Canossa 72d (Addenda und 

Corrigenda), 191, 222a, 222d, 238c (Addenda 

und Corrigenda), 244b (Addenda und Corri-

genda), 264b (Addenda und Corrigenda), 267a 

(Addenda und Corrigenda), 270, 271, 277† 

- - Intervenient (Mgf.) 256 

- - Intervenient und Petent (Mgf.) 240 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

Boninus, Kantor, Gem. v. Massaria, Vater v. 

Rusticellus 287  

Bonius, Vater v. Leo 80 

Bonizo, Abt d. Kl.s S. Sabino 

- Petent (Abt) 252 

Bonizo, Abt d. Kl.s S. Severo in Classe 

- Empfänger (Abt) 149† 

Bonus, Abt d. Kl.s d. Hll. Hilarius und Benedikt 

bei Venedig
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- Petent (Abt) 47(†) 

Boppo, Gf. im Gau Wingardeibun 51 

Boppo, Franke  

- Zeuge 114 

Boppo, Franke  

- Zeuge 114 

Boppo, Franke  

- Zeuge 114 

Boppo, Abt d. Kl.s St. Maximin zu Trier → 

Poppo, Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy, Abt d. 

Kl.s St. Maximin zu Trier 

Boso, (späterer Gf. v. Susa), Getreuer Konrads II., 

Bruder v. Wido (späterer Mgf. v. Susa), Sohn 

v. Mgf. Arduin (V. v. Turin) 72a 

- Empfänger 69 (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda) 

Bosus, Vater v. Florentius 287 

Bovo, Abt d. Kl.s Corvey 127 

Br. A → Bruno A 

Branthog, Bf. v. Halberstadt (1023-1036) 

- Bf. v. Halberstadt 17a, 112d, 134a 

- - Petent (Bf.) 210c 

Br. B → Bruno B 

Břetislav I., Hzg. v. Böhmen (1035-1055), Sohn 

v. Hzg. Oldřich (Udalrich) v. Böhmen, Neffe 

v. Hzg. Jaromír v. Böhmen 147b, 210b, 225e, 

229a 

- dessen Streitkräfte 147b 

Brun, Gf. I. v. Braunschweig, Gem. v. Gisela (v. 

Schwaben), Vater v. Gf. Liudolf (Liudold) v. 

Braunschweig 0e 

Brun 

- Zeuge 127 

Brun (Bruno), Bf. v. Augsburg (1006-1029), Rat-

geber Konrads II. und Vormund Heinrichs III., 

Bruder v. Ks. Heinrich II., Verwandter v. U-

dalschalk v. Elisindorf  

- Bf. v. Augsburg 0m, 0p, 8c, 20b, 49b, 71c, 73c 

(Addenda und Corrigenda), 109b, 112d, 117a 

(Addenda und Corrigenda), 138a, 143a, 143b 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 199 

- - Intervenient (Bf.) 26 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 35, 85, 94 

- - Petent (Bf.) 118, 143, 234 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 140, 142 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

Bruno, Bf. v. Merseburg (1019-1036) 112d 

Bruno, Bf. v. Minden (1036-1055), Hofkapellan 

254a 

- Bf. v. Minden 254b, 293a, 296c (Addenda und 

Corrigenda) 

- Hofkapellan 244b (Addenda und Corrigenda) 

Bruno, Bf. v. Würzburg (1034-1045), ital. Kanzler 

Konrads II. (1027-1034), Mitglied d. ksl. Ka-

pelle, Sohn v. Hzg. Konrad (v. Worms) I. v. 

Kärnten und Mathilde v. Schwaben, Bruder v. 

Hzg. Konrad (d. Jüngeren) II. v. Kärnten sowie 

Halbbruder v. Hzg. Friedrich III. v. Oberloth-

ringen, Neffe v. Beatrix v. Schwaben, Gisela 

(v. Schwaben), Heinrich, Hzg. Hermann III. v. 

Schwaben, Gf. Hermann (II. v. Werl?) und Bf. 

Wilhelm (v. Bayern) I. v. Straßburg 103a 

- Bf. v. Würzburg 225f, 232a (Addenda und 

Corrigenda), 240a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 244b (Addenda und Corrigenda) 

- - Intervenient (Bf.) 275 

- - Petent (Bf.) 245 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 285 

- - beratend (consultu) (Bf.) 232 

- ital. Kanzler Konrads II. 103a (Addenda und 

Corrigenda), 115†, 121, 134, 135, 147, 148, 

151, 152, 153, 159, 168, 169(†?), 173, 174, 

192(†), 210†, 212, 236† 

- - Intervenient (Kanzler) 134, 147, 151, 173, 

174, 210† 

- - Petent (Kanzler) 148, 212 

Bruno (v. Walbeck), Bf. II. v. Verden (1034-

1049), Bruder v. Bf. Siegfried (v. Walbeck) v. 

Münster 296c (Addenda und Corrigenda)
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Bruno, Bf. v. Augsburg → Brun, Bf. v. Augsburg-

Bruno, Bf. v. Toul → Leo IX., Papst 

Bruno, ksl. Kaplan und missus 98 

Bruno A (Br. A), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 121?, 123?, 134, 148?, 151?, 152, 

173?, 227? 

Bruno B (Br. B), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 159, 165?, 170, 171?, 172?, 174, 

186, 192?(†), 202?, 216, 240 

Buna, Höriger d. Paderborner Kirche, Sohn v. 

Volclach, (Bruder oder Neffe v. Gele?) 194 

Burch. A → Burchard A 

Burchard, Gf. 

- Zeuge 158d 

Burchard (v. Savoyen), Ebf. III. v. Lyon (1033-

1034) 222b 

Burchard, Bf. I. v. Halberstadt (1036-1059), 

Kanzler Konrads II. (1032-1036), aus d. Hause 

d. Gf.en v. Nabburg stammend 

- Kanzler Konrads II. 189d, 190, 193, 194, 196, 

197, 199, 200, 202, 203, 204, 205, 206, 207, 

208, 211, 214, 215, 217, 219, 223, 224, 228, 

229, 230, 231, 232, 233, 239, 241, 242†, 243, 

244 

- - Intervenient (Kanzler) 222i 

Burchard (Burkhard), Bf. v. Worms (1000-1025), 

Erzieher Konrads II.  

- Bf. v. Worms 0b, 43a, 43b (Addenda und Cor-

rigenda), 46b (Addenda und Corrigenda) 

- - Petent (Bf.) 51 

- Erzieher Konrads II. 0d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 0m 

Burchard, Abt d. Kl.s St. Emmeram 244b (Ad-

denda und Corrigenda), 244i (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

Burchard A (Burch. A), namentlich unbekannter 

Notar Konrads II. 205, 206, 207?, 210†, 211, 

212, 292† 

Burchard B (Burch. B), namentlich unbekannter 

Notar Konrads II. 214, 215, 218, 222 

Burch. B → Burchard B 

Burningus, Abt d. Kl.s S. Giovanni 

- Petent (Abt) 253 

- dessen Nachfolger 253 

Buobo, Franke 

- Zeuge 114 

Burga, Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Burghard, Abt d. Kl.s Kempten 71c 

Burkhard, Bf. v. Worms → Burchard, Bf. v. 

Worms 

C 

Carbuncellus 280 

Casalvolone, Herren 296 

→ Antonius 

→ Wala v. Casalvolone 

Cecilie, Tochter v. Wicilo und Oda 177 

Chadaloh IV., Gf. in Bayern, Vater v. Ebf. Pilgrim 

v. Köln, Bruder v. Ebf. Aribo v. Mainz, Ari-

bone 107 

Chuono → Konrad (d. Jüngere), Hzg. II. v. Kärn-

ten 

Chuonradus  

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Cono, Ritter d. Kirche zu Aquileja 95 

Crescentier, röm. Adelsfamilie 73a 

Cristan 

- Zeuge 206 

Cuno, Gf., unsichere Identifizierung → vermut-

lich Konrad (d. Jüngere), Hzg. II. v. Kärnten 

0h 

Cuno v. Heers 

- Zeuge 213† 

D 

Dagobert I., merowingischer Kg. (623-638/39) 

49?† 

Dagobert II., merowingischer Kg. (675-679) 49?†
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Dagobert III., merowingischer Kg. (711-715/16) 

49?† 

Daja 158d 

- deren namentlich nicht genannte Mutter 158d 

Dancmar, Gf. im Gau Ostfalen 26 

David, Abt d. Kl.s S. Giovanni Evangelista zu Ra-

venna 

- Petent (Abt) 248 

Degenhard, Abt d. Kl.s Murbach 40 

Deitbald, Abt d. Kl.s St. Gallen 

- Petent (Abt) 24 

Deodat, Abt d. Kl.s d. Hl. Maria zu Tremiti 286 

Desiderius, langobardischer Kg. (757-774), Grün-

der d. Kl.s d. Hll. Salvator und Benedikt zu 

Leno 58, 235, 282 

Desiderius, Abt d. Kl.s d. Hl. Erasmus 

- Empfänger (Abt) 283 

Diederich, Zensuale d. Speyrer Kirche, Bruder v. 

Diezela, Ebernand, Imma und Ruozela, Vater 

oder Onkel v. Bezecha, Diemo, Diezuuib, 

Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfänger 42 

Diemo, Zensuale d. Speyrer Kirche, Sohn oder 

Neffe v. Diederich, Diezela, Ebernand, Imma 

oder Ruozela, Bruder oder Cousin v. Bezecha, 

Diezuuib, Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfänger 42 

Dietmar → Thietmar 

Dietrich (Theoderich) I., Hzg. v. Oberlothringen 

(978-1027/32), Vater v. Hzg. Friedrich II. v. 

Oberlothringen 

- Hzg. v. Oberlothringen 0s, 48a 

- - Intervenient (Hzg.) 49† 

Dietrich (Theoderich) II., Hzg. v. Oberlothringen 

(1070-1115)  

- dux Alliesedis 213† 

Dietrich, Gf., Vater v. Gisilbert 114 

Dietrich, Gf., aus d. Hause d. Wettiner 150a, 196a 

Dietrich, Sachse  

- Zeuge 114 

Dietrich, Bf. I. v. Meißen (1024-1040) 112d, 134a 

Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg) (Theoderi-

cus Metensis), Bf. II. v. Metz (1006-1047), 

Bruder v. Hzg. Heinrich (I. v. Luxemburg) V. 

v. Bayern und Kunigunde, Onkel v. Hzg. 

Friedrich (II. v. Luxemburg) v. Niederlothrin-

gen und Hzg. Heinrich (II. v. Luxemburg) VII. 

v. Bayern 

- Bf. II. v. Metz 61d (Addenda und Corrigenda), 

195, 209a, 223 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 5 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Diezela, Zensuale d. Speyrer Kirche, Schwester v. 

Diederich, Ebernand, Imma und Ruozela, 

Mutter oder Tante v. Bezecha, Diemo, Diezu-

uib, Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfängerin 42 

Diezuuib, Zensuale d. Speyrer Kirche, Sohn oder 

Neffe v. Diederich, Diezela, Ebernand, Imma 

oder Ruozela, Bruder oder Cousin v. Bezecha, 

Diemo, Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfänger 42 

Dirsico, Getreuer Konrads II. 

- Empfänger 125 

Dodibert, Abt d. Kl.s d. Hl. Laurentius 

- Empfänger (Abt) 70 

- dessen Nachfolger 70 

Dodiko v. Warburg (Duodico), Gf. im Brukterer-, 

Hessen-, Itter- und Nethegau 205 

Donatus, Sohn v. Johannes Teudus 287 

Druda, Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Druthmar, Abt d. Kl.s Corvey → Truchtmar, Abt 

d. Kl.s Corvey 

Dudo, primicerius, Gründer d. Stifts d. Hl. Lau-

rentius 120 

Duodico → Dodiko v. Warburg 

Durandus, Bf. v. Lüttich (1021-1025) 0s?, 6†?, 

40e (siehe auch Addenda und Corrigenda)
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Durinc, Zensuale d. Speyrer Kirche, Sohn oder 

Neffe v. Diederich, Diezela, Ebernand, Imma 

oder Ruozela, Bruder oder Cousin v. Bezecha, 

Diemo, Diezuuib, Liutfrit und Mazela 

- Empfänger 42 

Dvrgouuues, Gf. 34 

E 

EB, namentlich unbekannter Notar Heinrichs II. 

104 

Eberhard, Gf. 

- Zeuge (Gf.) 206 

Eberhard 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Eberhard v. Fulda 178, 225 

Eberhard, Bf. I. v. Bamberg (1007-1040), ital. 

Erzkanzler Ks. Heinrichs II. 

- Bf. I. v. Bamberg 0p, 3, 20b, 109, 112d, 114, 

214, 215, 232a (Addenda und Corrigenda), 

296c (Addenda und Corrigenda) 

- - Petent (Bf.) 7, 11, 12, 13, 14 

- - zustimmend (cum consensu et laudatione) 

(Bf.) 135 

- - beratend (consultu) (Bf.) 232 

- ital. Erzkanzler Ks. Heinrichs II. 0o 

Ebernand, Zensuale d. Speyrer Kirche, Bruder v. 

Diederich, Diezela, Imma und Ruozela, Vater 

oder Onkel v. Bezecha, Diemo, Diezuuib, 

Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfänger 42 

Ederam, Franke  

- Zeuge 114 

Egilbert, Bf. v. Freising (1005-1039), Erzieher 

Heinrichs III. 

- Bf. v. Freising 106b, 109, 143a, 172a, 196a, 

197a, 202, 203, 204 (Addenda und Corri-

genda), 232a (Addenda und Corrigenda) 

- - Empfänger (Bf.) 29, 219, 221 

- - Intervenient (Bf.) 3, 159 

- - Petent (Bf.) 29, 141, 176 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 182, 183, 184, 

233 (siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Erzieher Heinrichs III. 202 (Addenda und Cor-

rigenda), 225d 

- dessen Getreue 176 

Eico, Getreuer Konrads II., Gründer d. Kl.s d. Hll. 

Maria, Gregor und Benedikt 156 

Ekbert, Bruder v. Gf. Amulungus 

- Zeuge 127 

Ekkehard, Mgf. II. v. Meißen (1038-1046), Bru-

der v. Mgf. Hermann v. Meißen 135b 

- Mgf. II. v. Meißen 225d 

- - Petent (Mgf.) 190, 292† 

- Intervenient (Gf.) 145† 

- Intervenient und Petent (Gf.) 180 

- beratend (consilioque) (Gf.) 163 

- Intervenient 85 

- zustimmend (consensuque) 201 

Ekkehard IV., Mönch d. Kl.s St. Gallen, Schul-

meister in Mainz 153b 

Elbertus v. Jalhay 

- Zeuge 213† 

Ellinger, Abt d. Kl.s Tegernsee → Engilger, Abt 

d. Kl.s Tegernsee 

Emhart 

- Zeuge 206 

Emicho, Gf. im Nahegau 228a 

Emma, Gf.in, Witwe v. Gf. Liudger 293b 

- deren namentlich nicht genannte Tochter 293b 

Emma, Hörige d. Paderborner Kirche 194 

Emmerich (Heinrich), Sohn v. Kg. Stephan I. v. 

Ungarn, Enkel v. Hzg. Heinrich (d. Zänker) v. 

(II.) Bayern und Kärnten 142b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

Engelbert, Gf. im Gau O
ͮ
rital 118 

Engilbracht, Sachse  

- Zeuge 114 

Engilger (Ellinger), Abt d. Kl.s Tegernsee



152 Personenregister  

 

- Empfänger (Abt) 220 

- Intervenient (Abt) 30 

Engilhard, Franke  

- Zeuge 114 

Engizo, Höriger d. Speyrer Kirche 42 

Enza, Hörige 222 

Eppo, bayerischer Gf. 71a 

Eppo, Gf., Franke  

- Zeuge (Gf.) 114 

Eppo, Erzkapellan und Kanzler Konrads II. 292† 

Eppo, Franke  

- Zeuge 114 

Erchambraht 

- Zeuge 206 

Erchembraht, Franke  

- Zeuge 114 

Erich v. Havelberg, Schreiber 16 

Erluinus, Bf. v. Cambrai (995/96-1012) 208 

Ermanfridus → Ermenfrid  

Ermenfrid (Ermanfridus), Archidiakon d. Kl.s St. 

Maria-Magdalena zu Verdun 41 

Ermengard, Gem.in v. Kg. Rudolf III. v. Burgund 

192c 

Ernst, Hzg. I. v. Schwaben (1012-1015), Gem. v. 

Gisela (v. Schwaben), Vater v. Hzg. Ernst II. 

v. Schwaben und Hzg. Hermann IV. v. Schwa-

ben, Bruder v. Mgf. Adalbert d. (bayerischen) 

Ostmark (Österreich) und Ebf. Poppo (v. 

Babenberg) v. Trier 

- Hzg. I. v. Schwaben 0e (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 40c 

Ernst, Hzg. II. v. Schwaben (1015-1030), Vogt d. 

Kl.s Kempten, Sohn v. Hzg. Ernst I. v. Schwa-

ben und Gisela (v. Schwaben), Bruder v. Hzg. 

Hermann IV. v. Schwaben, Halbbruder v. 

Beatrix, Heinrich III., Gf. Liudolf (Liudold) v. 

Braunschweig und Mathilde, Neffe v. Mgf. 

Adalbert d. (bayerischen) Ostmark (Öster-

reich), Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben, 

Mathilde v. Schwaben und Ebf. Poppo (v. 

Babenberg) v. Trier 0f (Addenda und Corri-

genda) 

- Hzg. II. v. Schwaben 0e, 23b, 40c, 49a, 49b, 

52a, 71c, 71e (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 109b (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 111b (Addenda und Corrigenda), 

135a, 145†, 153a 

- - Zeuge (Hzg.) 127 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- abgesetzter Hzg. II. v. Schwaben 153a, 158c 

- Vogt d. Kl.s Kempten 71c 

- dessen Anhänger 153a 

- dessen Heer 71e 

- dessen Ritter 71c, 71e 

Eruo, miles, ehemaliger Besitzer des Hofes Moc-

chie 266† 

Esico, Gf. 244 

Ethilier, Höriger d. Paderborner Kirche 189 

Everardus, Sohn v. Lanfrancus v. Rodengo 98 

Ezemann, Bf. v. Belluno (1031-1046) 

- Petent (Bf.) 174 

Ezzo, Pfalzgf. v. Lothringen, Vater v. Ebf. Her-

mann II. v. Köln und Otto 

- Zeuge (Pfalzgf.) 206 

Ezzo, Pfalzgf., treuer Anhänger Konrads II. 48a 

Ezzo 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

F 

Ferlinda, Gem.in v. Gf. Atto 59 

Flaipert, iudex advocatus v. Mgf. Bonifaz (Boni-

fatius) v. Tuszien-Canossa 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

- Subskribent 270, 271 

Florentius, Sohn v. Bosus 287  

Florentius Rufus 287 

Fredericus, comes → Friedrich (II. v. Luxem-

burg), Hzg. v. Niederlothringen 
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Fredulfus, Vater d. Diakons Lanfrancus 67 

Frideruna, Äbtissin d. Kl.s Kemnade, Schwester 

v. Gf.in Imma 19 

Friedrich II., Hzg. v. Oberlothringen (1019-1026), 

Gf. v. Bar, Gem. v. Mathilde v. Schwaben, Va-

ter v. Hzg. Friedrich III. v. Oberlothringen, 

Sohn v. Hzg. Dietrich (Theoderich) I. v. Ober-

lothringen  

- Hzg. v. Oberlothringen 0m, 8e, 40c, 49b 

Friedrich III., Hzg. v. Oberlothringen (1026-

1033), Gf. v. Bar, Sohn v. Hzg. Friedrich II. v. 

Oberlothringen und Mathilde v. Schwaben, 

Halbbruder v. Bf. Bruno v. Würzburg und 

Hzg. Konrad (d. Jüngeren) II. v. Kärnten, 

Neffe v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben 

und Gisela (v. Schwaben) 

- Hzg. v. Oberlothringen 194a 

Friedrich (II. v. Luxemburg) (Fredericus, comes), 

Hzg. v. Niederlothringen (1046-1065), Vogt d. 

Kl.s Stablo-Malmédy, Bruder v. Hzg. Heinrich 

(II. v. Luxemburg) VII. v. Bayern, Neffe v. Bf. 

Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg) II. v. 

Metz, Hzg. Heinrich (I. v. Luxemburg) V. v. 

Bayern und Kunigunde 

- Vogt d. Kl.s Stablo-Malmédy 195 

Friedrich, Gf. im Gau Rieze (Rießgau) 109b, 150 

Friedrich, bayerischer Gf. 108 

Friedrich, Gf., Vogt Alvereds 127 

Friedrich, Gf. 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 

(Gf.) 135 

Fulbert, Bf. v. Chartres (1006-1028) 0r, 8e, 22b, 

40b 

Fulco (Nerra), Gf. v. Anjou 0q, 0r 

- Gesandter Hzg. Wilhelms (d. Großen) V. v. 

Aquitanien 8e 

Fusculus, faber 287 

Fuscus, Kleriker 287 

G 

G., Kleriker, wohl der Wormser Kirche 225d 

Gaminolf, Abt d. Kl.s Seeon  

- Empfänger (Abt) 50 

Gariard v. Antimiano 244d (Addenda und Corri-

genda) 

Gauzlinus, Bf. v. Toul (922-962) 207 

Gauzo 287 

- dessen namentlich nicht genannter Bruder 287 

GB → Gunther B 

GE → Gunther E 

Gebhard, Gf. im Jülichgau 146 

Gebhard, Sachse  

- Zeuge 114 

Gebhard (v. Eichstätt), Ebf. v. Ravenna (1028-

1043)  

- Ebf. v. Ravenna 117a? (Addenda und Corri-

genda), 222a, 246a 

- - Intervenient (Ebf.) 250 

- - Petent (Ebf.) 216 

- Abordnung d. Ebf.s 117a? (Addenda und Cor-

rigenda) 

Gebhard, Bf. II. v. Regensburg (1023-1036) 

- Empfänger (Bf.) 109 

- Intervenient und Petent (Bf.) 140 

Gebhard, Bf. III. v. Regensburg (1036-1060), 

Sohn v. Gf. Poppo im Lobdengau (?) und 

Adelheid (v. Metz), Halbbruder v. Judith und 

Konrad II., Neffe d. elsässischen Gf.en Adal-

bert und Gerhard 112d 

- Bf. III. v. Regensburg 0c 

Gebo 

- Zeuge 127 

Gele, Hörige d. Paderborner Kirche, (Tochter oder 

Schwester v. Volclach, Schwester oder Tante 

v. Buna?) 194 

Gerard, Bf. v. Cambrai → Gerhard, Bf. I. v. 

Cambrai 

Gerard, Bf. I. v. Toul (963-994) 207
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Gerard, Abt d. Kl.s d. Hl. Donatus 251 

Gerard, Primicerius zu Arezzo → Girardus, Pri-

micerius zu Arezzo 

Gerardus 287 

Gerardus Flamens 

- Zeuge 195 

Gerberga v. Burgund, Gem.in v. (2) Hzg. Her-

mann II. v. Schwaben, Mutter v. Gf. Hermann 

(II. v. Werl?) (aus [1]), Hzg. Hermann III. v. 

Schwaben, Beatrix v. Schwaben, Gisela (v. 

Schwaben) und Mathilde v. Schwaben (alle 

aus [2]), Tochter v. Kg. Konrad I. v. Burgund 

und Mathilde, Schwester v. Kg. Rudolf III. v. 

Burgund 0e 

Gerbrat, Abt d. Kl.s St. Alban zu Mainz 112d 

Gerburch, Mutter v. Hodo 177 

Gerhard, elsässischer Gf., Bruder des elsässischen 

Gf.en Adalbert und v. Adelheid (v. Metz), On-

kel v. Bf. Gebhard III. v. Regensburg, Judith 

und Konrad II. 0a, 0f (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Gerhard, Bf. I. v. Cambrai (1012-1051), Gründer 

d. Kl.s d. Hl. Andreas zu Câteau-Cambrésis  

- Bf. I. v. Cambrai 0s, 22b, 48a, 208 

- - Intervenient (Bf.) 217 

- - Petent (Bf.) 209† 

- dessen Gesandter an Konrad II. 0s 

Gerhart 

- Zeuge 206 

Gerlo 

- Zeuge 127 

Gero, Gf. 19 

Gero, Ebf. v. Köln (969-976), Bruder v. Gf. Thiet-

mar 20 

Gerold, Gf. v. Genf 222b 

Gerold, Vogt Konrads II. 106b 

Gerold, Abt d. Kl.s Werden (Hl. Liudger) 

- Empfänger (Abt) 193, 241 

Gezo, Sachse  

- Zeuge 114 

Gherardus (Girardus), Pfalzrichter 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

- Subskribent 270, 271 

Gilebertus v. Looz → Giselbert, Gf. v. Loon/Looz 

Girardus, Pfalzrichter → Gherardus, Pfalzrichter 

Girardus (Gerard), Primicerius zu Arezzo 

- Empfänger (Primicerius) 76 

- Petent (Primicerius) 275 

Girardus, Neffe v. Ebf. Aribert v. Mailand 244f 

Gisela (v. Schwaben), Ks.in u. Kg.in, Mitgründe-

rin d. Kl.s Limburg, Gem.in v. (1) Gf. Brun I. 

v. Braunschweig, (2) Hzg. Ernst I. v. Schwa-

ben und (3) Konrad II., Mutter v. Gf. Liudolf 

(Liudold) b. Braunschweig (aus [1]), Hzg. 

Ernst II. v. Schwaben, Hzg. Hermann IV. v. 

Schwaben (aus [2]) und Beatrix, Heinrich III. 

und Mathilde (aus [3]), Tochter v. Hzg. Her-

mann II. v. Schwaben und Gerberga v. Bur-

gund, Schwester v. Hzg. Hermann III. v. 

Schwaben, Beatrix v. Schwaben und Mathilde 

v. Schwaben, Halbschwester v. Gf. Hermann 

(II. v. Werl?), Tante v. Bf. Adalbero (v. Eppen-

stein) v. Bamberg, Bf. Bruno v. Würzburg, 

Hzg. Friedrich III. v. Oberlothringen, Hzg. 

Konrad (d. Jüngeren) II. v. Kärnten und Hzg. 

Markward (v. Eppenstein) v. Kärnten, Nichte 

v. Kg. Rudolf III. v. Burgund, Verwandte v. 

Ebf. Bardo v. Mainz 0a, 0e (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 0f (Addenda und Cor-

rigenda), 0n (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 0p, 40c 

- Ks.in 73c, 111a, 112a, 117a (Addenda und 

Corrigenda), 143b, 144, 147b, 153a, 163a, 

186, 186a, 194b, 196a, 197, 210d, 211, 222a, 

222e, 240b, 244a, 244c, 264b, 273a, 278b, 

280b, 291a (Addenda und Corrigenda), 292b, 

293b, 296b, 296c (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- - Ausstellerin (Ks.in) 206, 224 

- - Empfängerin (Ks.in) 223, 244
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- - Intervenientin (Ks.in) 80, 84, 85, 86, 92, 96†, 

101, 102, 104, 105, 106, 107, 111, 113, 115†, 

118, 119, 121, 124, 126, 129(†), 130, 132, 134, 

135a, 137, 140b, 141 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 145†, 147, 150, 151, 152, 154, 

159, 160, 162, 163, 166, 168, 169(†?),172b, 

173, 174, 176, 177, 178, 179, 185, 187†, 190, 

196, 199, 202, 205, 210†, 212a, 214, 215, 216, 

217, 218, 236†, 241, 256, 263, 269, 282, 284, 

287, 288, 292†, 293, 294† 

- - Petentin (Ks.in) 77, 78†, 98, 103, 139, 153, 

192(†), 203, 210c, 212, 230, 231, 238, 243, 

244, 257, 268, 272, 273, 281 

- - Intervenientin und Petentin (Ks.in) 36†, 81, 

108, 110, 116, 117, 120, 125, 128, 131, 135, 

140, 142, 143, 146, 156, 158, 164, 165, 167, 

170, 175, 180, 182, 183, 184, 188, 189, 194, 

197, 200, 219, 222, 225, 228, 229, 240, 267, 

278, 279, 285, 286, 295 

- - beratend (consultu) (Ks.in) 232 

- Kg.in 4a, 6†?, 6a, 8a, 8c, 23a, 43b, 49b, 52, 73 

(Addenda und Corrigenda) 

- - Ausstellerin (Kg.in) 4 

- - Intervenientin (Kg.in) 6†?,10, 20, 21, 26 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 31, 38, 

42, 44, 45, 49†, 49a, 51 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 52 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 56, 57†, 59, 61, 67, 68, 73 

- - Petentin (Kg.in) 19, 40, 48 

- - Intervenientin und Petentin (Kg.in) 8, 9, 23, 

32, 33, 34, 39, 41, 43, 50, 66 

- beratend (consultu) (Kg.in) 6†? 

Gisela, Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Giselbert, Gf. v. Haspengau 237 

Giselbert (Gilebertus), Gf. v. Loon/Looz, Bruder 

v. Arnulf 

- Zeuge (Gf.) 213† 

Gisilbert, Gf. im Elsass 90 

Gisilbert, Gf. im Jülichgau 146 

Gisilbert, Sohn v. Gf. Dietrich 114 

Gislanus del Sarth → Gislanus (v. Sart?) 

Gislanus (v. Sart?) (Gislanus del Sarth) 

- Zeuge 213† 

Godefridus, comes de Amblauia → Gottfried, Gf. 

v. Amel (Amblève) 

Godehard, Bf. v. Hildesheim (1022-1038)  

- Bf. v. Hildesheim 15a, 17a, 17b, 20b, 46b 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 112d, 

134a, 155a 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 140 

- - Zeuge (Bf.) 127 

- dessen Gefolgsleute 15a 

- dessen Boten 46b 

Goderun, der Anstiftung zum Mord angeklagte 

Frau 112d 

Godila, Exkommunizierte 112d 

- deren Anhänger und Gehilfen 112d 

Godizo, Gf., Gem. v. Addila 0l 

Godo, Exkommunizierter 112d 

- dessen Anhänger und Gehilfen 112d 

Gottfried II., Hzg. v. Niederlothringen (1012-

1023), Bruder v. Hzg. Gozelo (I.) v. (Ober- 

und Nieder-)Lothringen, Onkel v. Hzg. Gozelo 

(II.) v. (Ober- und Nieder-)Lothringen 0f 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Gottfried, Gf. v. Amel (Amblève) (Godefridus, 

comes de Amblauia) 

- Zeuge (Gf.) 195 

Gottfried, Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (Breme) 62 

Gozelo I. (Gozilo, dux), Hzg. v. Niederlothringen 

(1023-1033), Hzg. v. (Ober- und Nie-

der-)Lothringen (1033-1044), Vogt d. Kl.s St. 

Martin zu Metz, Vater v. Hzg. Gozelo (II.) v. 

(Ober- und Nieder-)Lothringen, Bruder v. 

Hzg. Gottfried (II.) v. Niederlothringen 

- Hzg. v. (Ober- und Nieder-)Lothringen 194a, 

195, 209a, 264a 

- - Intervenient (Hzg.) 217 

- - Zeuge (Hzg.) 213† 

- Hzg. v. Niederlothringen 0m, 0s, 4a, 48a 

- Vogt d. Kl.s St. Martin zu Metz 195
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Gozelo II., Hzg. v. (Ober- und Nieder-)Lothringen 

(1044-1046), Sohn v. Hzg. Gozelo (I.) v. 

(Ober- und Nieder-)Lothringen, Neffe v. Hzg. 

Gottfried (II.) v. Niederlothringen 

- Zeuge 213† 

Gozelo (v. Bastogne), Gf. im Ardennengau 119 

Gozelo (v. Huy), Gf. im Gau Condroz 119 

Gozelo (Gozelo, comes de Engeis), Gf. v. Engis, 

lothringischer Großer, Gefährte d. Konkubine 

Judith 

- Empfänger (Gf.) 213† 

- Zeuge (Gf.) 195 

Gozelo, comes de Engeis → Gozelo, Gf. v. Engis 

Gozilo, dux → Gozelo I., Hzg. v. (Ober- und Nie-

der-)Lothringen 

Gozmar, Bf. v. Osnabrück (1028-1036)  

- Bf. v. Osnabrück 134a 

- - Petent (Bf.) 126 

Gregor V., Papst (996-999) 88 

Grimaldus, Vater v. Gf. Ingelfredus 97 

Gudwal, Bf. 239 

Guido (Wido), Bf. v. Turin (1039-1046) 

- Bf. v. Turin 276† 

- - Petent (Bf.) 277† 

- dessen Nachfolger 276† 

Guido, Abt d. Kl.s Farfa  

- Petent (Abt) 74 

Gumbert, Gf., Franke  

- Zeuge (Gf.) 114 

Gumbracht, Franke  

- Zeuge 114 

Gumbracht, Franke  

- Zeuge 114 

Gunhild → Kunigunde 

Guntbert 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Gunther, Eremit, Mönch d. Kl.s Niederaltaich, 

Gründer d. Kl.s Rinchnach 140 

- Intervenient 212a 

Gunther B (GB), namentlich unbekannter Notar 

Heinrichs II. und Konrads II., zum Ende seines 

Lebens vermutlich Kleriker an d. Martinska-

pelle d. Pfalz Wallhausen 

- Notar Heinrichs II. 21, 41, 43, 50? 

- Notar Konrads II. 21, 162 

Gunther E (GE) → Udalrich A 

Guntram, zur Zeit Ottos I. im Elsass begütert 1 

H 

H., 27 

HA → Hugo A 

Haholdus, Gf. im Ittergau 158 

Haiko 165(†?) 

Haimo (Heimo), Bf. v. Verdun (990-1024) 0s?, 

40d (Addenda und Corrigenda), 41 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 120 

Haold (Hathald), Herr v. Hathamar 163 

Harding, Abt d. Kl.s Nienburg 20 

Hardouin, Bf. v. Noyon-Tournai (1000-1030) 0s? 

Hardroch, Franke  

- Zeuge 114 

Harpero de Petra 

- Zeuge 195 

Hartmann, Bf. I. v. Chur (1030-ca. 1039)  

- Bf. I. v. Chur 71b (Addenda und Corrigenda), 

159 

- - Petent (Bf.) 232 

Hartwig, Bf. v. Brixen (um 1027-1039)  

- Bf. v. Brixen 106, 117a (Addenda und Corri-

genda), 118 

- - Empfänger (Bf.) 109 

- dessen Nachfolger 118 

Hathald → Haold 

Hathamar, Edler, Sohn v. Berthildis 163 

Hazecha, Schwester v. Bernhard 164 

HB → Hugo B 

HC → Hugo C
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Hebarhard, Schreiber 52 

Heimo, Bf. v. Verdun → Haimo, Bf. v. Verdun 

Heinrich I., Kg. (919-936) 0e, 2 

Heinrich I., Kg. v. Frankreich (1031-1069), Ver-

lobter v. Mathilde, Sohn v. Kg. Robert II. (d. 

Frommen) v. Frankreich und Konstanze v. 

Arles, Bruder v. Mitregent Hugo v. Frankreich 

194b, 195, 210d, 264a 

Heinrich II., Kg. u. Ks. (1002/1014-1024), Gem. 

v. Kunigunde, Bruder v. Bf. Brun (Bruno) v. 

Augsburg 0f (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 0g (Addenda und Corrigenda), 0h 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 0i, 0k, 

0l, 0m (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

0p, 1, 2, 3, 6†?, 7, 8c, 8e, 11, 12, 13, 14, 15a, 

17a, 21, 22, 25, 30, 38, 39a, 40, 41, 47(†), 49†, 

50, 51, 53, 54, 55, 58, 59, 61b, 61c, 72, 72c, 

73, 81, 88, 90, 103, 104, 112a, 112d, 113, 139, 

143a, 144, 159, 168, 172, 174, 178, 182, 185, 

189a (Addenda und Corrigenda), 190, 197, 

205, 209†, 214, 217, 225, 232a, 252, 253, 264, 

272, 280a (Addenda und Corrigenda), 282 

- dessen Anhänger 0g 

- dessen Getreue 49† 

Heinrich III., Kg. u. Ks. (1028/1046-1056), Kg. v. 

Burgund (1038-1056), Hzg. VI. v. Bayern 

(1027-1042), Hzg. v. Schwaben (1038-1045), 

Gem. v. (1) Kunigunde (Gunhild) v. Dänemark 

und (2) Agnes (v. Poitou), Vater v. Äbtissin 

Beatrix v. Gandersheim u. Quedlinburg (aus 

[1]) und Heinrich IV. (aus [2]), Sohn v. Konrad 

II. und Gisela (v. Schwaben), Bruder v. Beatrix 

und Mathilde, Halbbruder v. Hzg. Ernst II. v. 

Schwaben, Hzg. Hermann IV. v. Schwaben 

und Gf. Liudolf (Liudold) v. Braunschweig, 

Neffe v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben, 

Judith und Mathilde v. Schwaben 0c, 0e (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 0p, 39, 41, 

48b 

- Kg. 117a (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 135a, 140a, 143a, 143b, 144, 163, 

172a (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

179a (Addenda und Corrigenda), 186, 190a, 

191a (Addenda und Corrigenda), 192c, 195a, 

196a, 197, 197a (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 199, 204 (Addenda und Corrigenda), 

206 (Addenda und Corrigenda), 210b (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 211, 222c, 

223, 225c (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 225d (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 232a, 238c (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 244a, 244b, 244c (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 244e, 244i (Addenda 

und Corrigenda), 245, 254a, 254b, 254c (Ad-

denda und Corrigenda), 263, 264b, 273a, 286 

(Addenda und Corrigenda), 291b (Addenda 

und Corrigenda), 292a, 296b, 296c (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

- - designierter Kg. 49b, 52, 71c, 73c (Addenda 

und Corrigenda), 95, 116b  

- - Aussteller (Kg.) 214 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- - Intervenient (Kg.) 36†, 118 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 119, 121, 124, 126, 

129(†), 130, 132 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 134, 137, 141 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 145†, 150, 151, 154, 

160, 166, 173, 174, 178, 179, 185, 187†, 190, 

196, 199, 202 (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 205, 215, 217, 218, 230, 231, 236†, 

238, 241, 282, 284, 287, 288 

- - Petent (Kg.) 139, 153, 176, 177, 203, 212, 

243, 268, 281 

- - Intervenient und Petent (Kg.) 120 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 125, 128, 131, 135, 

140, 142, 143, 146, 158, 164, 165, 167, 170, 

175, 180, 182 183, 184, 188, 189, 194, 197, 

200, 219, 222, 225, 228, 229, 233, 240, 267, 

278, 279, 285, 286 

- - zustimmend (cum consensu) (Kg.) 206 

- - beratend (consultu) (Kg.) 232
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- - Subskribent (Kg.) 202 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 203 

- Kg. v. Burgund 54, 192a (Addenda und Corri-

genda), 291b 

- - designierter Kg. v. Burgund 112a 

- - Intervenient (Kg. v. Burgund) 293 

- - Intervenient und Petent (Kg. v. Burgund) 295 

- Hzg. VI. v. Bayern 106a, 111a, 142b, 172a, 

195a, 220, 221 

- - Intervenient (Hzg.) 107 

- - Intervenient und Petent (Hzg.) 108, 117 

- Hzg. v. Schwaben 291a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- Intervenient 49a, 85, 104, 105, 106 

Heinrich IV., Kg. u. Ks. (1053/1084-1106), Sohn 

v. Heinrich III. und Agnes (v. Poitou), Halb-

bruder v. Äbtissin Beatrix v. Gandersheim u. 

Quedlinburg, Vater v. Heinrich V. 82(†) 

Heinrich V., Kg. u. Ks. (1098/1111-1125), Sohn 

v. Heinrich IV. 36†, 143a, 298 

Heinrich (d. Zänker), Hzg. II. v. Bayern (955-976 

und 985-995) und Kärnten (989-995), Großva-

ter v. Emmerich (Heinrich) 142b 

Heinrich (I. v. Luxemburg), Hzg. V. v. Bayern 

(1004-1009 und 1017-1026), Bruder v. Bf. 

Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg) II. v. 

Metz und Kunigunde, Onkel v. Hzg. Friedrich 

(II. v. Luxemburg) v. Niederlothringen und 

Hzg. Heinrich (II. v. Luxemburg) VII. v. Bay-

ern 

- Hzg. V. v. Bayern 106a 

- - Intervenient (Hzg.) 28 

- - zustimmend (consentiente) (Hzg.) 3 

Heinrich (II. v. Luxemburg) (Heinricus, comes), 

Hzg. VII. v. Bayern (1042-1047), Gf. im Mo-

selgau, Gf. v. Luxemburg, Vogt d. Kl.s St. Ma-

ximin zu Trier, Bruder v. Hzg. Friedrich (II. v. 

Luxemburg) v. Niederlothringen, Neffe v. Bf. 

Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg) II. v. 

Metz, Hzg. Heinrich (I. v. Luxemburg) V. v. 

Bayern und Kunigunde 

- Gf. im Moselgau 5 

- Gf. v. Luxemburg 158b 

- Vogt d. Kl.s St. Maximin zu Trier 195 

Heinrich, Gf. im Gau Mûlgowe 206 

Heinrich, Gf. im Murrgau 

- Gf. im Murrgau 110 

- - zustimmend (consensu et conlaudatione) 

(Gf.) 110 

Heinrich (v. Schweinfurt), Gf. im (bayerischen) 

Nordgau, Vater v. Hzg. Otto (v. Schweinfurt) 

III. v. Schwaben 11 

Heinrich, Gem. v. Adelheid (v. Metz), Vater v. Ju-

dith und Konrad II., Sohn v. Hzg. Otto (v. 

Worms) I. v. Kärnten und Judith, Bruder v. 

Hzg. Konrad (v. Worms) I. v. Kärnten und Bf. 

Wilhelm (v. Bayern) I. v. Straßburg, Onkel v. 

Bf. Bruno v. Würzburg und Hzg. Konrad (d. 

Jüngeren) II. v. Kärnten 0a, 0b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 0d, 0m, 211 

Heinrich, Bruder v. Poppo 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Heinrich 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Heinrich → Emmerich 

Heinrich (v. Lenzburg), Bf. v. Lausanne (1039-

1051/56) 296c (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda) 

Heinrich, Bf. v. Ivrea (etwa 1026-1059) 72a (Ad-

denda und Corrigenda) 

Heinrich, Bf. v. Parma (1015-1027) 0k 

Heinrich, Bf. I. v. Würzburg (996-1018), Konra-

diner, Onkel v. Bf. Heribert v. Eichstätt 37 

Heinrich, Abt d. Kl.s Michelsberg 

- Empfänger (Abt) 114 

Heinrich, Kardinaldiakon d. bischöfl. Kirche zu 

Cremona, ermordet von dem Cremoneser 

Adam 263
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Heinricus, comes → Heinrich (II. v. Luxemburg), 

Hzg. VII. v. Bayern 

Heithanrich, Abt d. Kl.s Werden (Hl. Liudger) 

- Empfänger (Abt) 242† 

- Petent (Abt) 2 

Helena, Heilige, Mutter v. Ks. Konstantin (d. Gro-

ßen) I. 49† 

Heliza, Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Helmenger (Almingerio), Bf. v. Ceneda (1021-

1031), Bruder v. Gf. Wecellin 

- Intervenient (Bf.) 94 

- Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 

(Bf.) 135 

Helpigisius, Abt d. Kl.s S. Salvatore di Monte 

Amiata 236† 

Hema, Äbtissin d. Kl.s S. Andrea zu Ravenna 

- Empfängerin (Äbtissin) 261 

Hemezo, Sachse  

- Zeuge 114 

Henrigus, apocrisiarius 149† 

Her. D → Hermann D 

Her. E → Hermann E 

Heregrim, Höriger d. Paderborner Kirche 189 

Hereman, dux → Hermann, Hzg. IV. v. Schwaben 

Heribert, Ebf. v. Ravenna (1020-1027) 73c, 82a, 

82c (siehe auch Addenda und Corrigenda), 212 

Heribert, Bf. v. Eichstätt (1022-1042), Konradi-

ner, Neffe v. Bf. Heinrich I. v. Würzburg 

- Bf. v. Eichstätt 109, 292b, 204 (Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (Bf.) 204 

Herimann, Gf. im Nabelgau 297 

Herimann 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Herimannus de Gruosles 

- Zeuge 195 

Hermann, Hzg. II. v. Schwaben (997-1003), Gem. 

v. Gerberga v. Burgund, Vater v. Hzg. Her-

mann III. v. Schwaben, Beatrix v. Schwaben, 

Gisela (v. Schwaben) und Mathilde v. Schwa-

ben 0e 

Hermann, Hzg. III. v. Schwaben (1003-1012), 

Sohn v. Hzg. Hermann II. v. Schwaben und 

Gerberga v. Burgund, Bruder v. Beatrix v. 

Schwaben, Gisela (v. Schwaben) und Mathilde 

v. Schwaben, Halbbruder v. Gf. Hermann (II. 

v. Werl?), Onkel v. Bf. Adalbero (v. Eppens-

tein) v. Bamberg, Beatrix, Bf. Bruno v. Würz-

burg, Hzg. Ernst II. v. Schwaben, Hzg. Fried-

rich III. v. Oberlothringen, Heinrich III., Hzg. 

Hermann IV. v. Schwaben, Hzg. Konrad (d. 

Jüngeren) II. v. Kärnten, Gf. Liudolf (Liudold) 

v. Braunschweig, Hzg. Markward (v. Eppens-

tein) v. Kärnten und Mathilde, Neffe v. Kg. 

Rudolf III. v. Burgund 0e, 0g 

Hermann (Hereman, dux), Hzg. IV. v. Schwaben 

(1030-1038), Vogt der bischöfl. Kirche zu 

Würzburg, Sohn v. Hzg. Ernst I. v. Schwaben 

und Gisela (v. Schwaben), Bruder v. Hzg. 

Ernst II. v. Schwaben, Halbbruder v. Beatrix, 

Heinrich III., Gf. Liudolf (Liudold) v. Braun-

schweig und Mathilde, Neffe v. Mgf. Adalbert 

d. (bayerischen) Ostmark (Österreich), Hzg. 

Hermann III. v. Schwaben, Gf. Hermann (II. v. 

Werl?), Beatrix v. Schwaben, Mathilde v. 

Schwaben und Ebf. Poppo (v. Babenberg) v. 

Trier 0e 

- Hzg. IV. v. Schwaben 153a, 158c, 244b (Ad-

denda und Corrigenda), 285a, 291a (Addenda 

und Corrigenda) 

- - Zeuge (Hzg.) 206 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- Vogt der Kaiserin Gisela 206 

Hermann, Mgf. v. Meißen (1009-1038), Gf. v. 

Chuontiza, Gf. im Gau Schkeuditz, Gf. d. 

Burgwarde Nauberg und Wallhausen, Ge-

treuer Konrads II., Bruder v. Mgf. Ekkehard II. 

v. Meißen
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- Mgf. v. Meißen 135b, 155a, 162 

- - Empfänger (Mgf. v. Meißen) 157 

- - Intervenient (Mgf.) 85 

- - Petent (Mgf.) 177 

- - Intervenient und Petent (Mgf.) 125, 156, 180 

- - beratend (consilioque) (Mgf.) 163 

- - zustimmend (consensuque) (Mgf.) 201 

- Gf. v. Chuontiza 125 

- Gf. im Gau Schkeuditz 156, 180 

- Gf. im Burgward Nauberg 125 

- Gf. im Burgward Wallhausen 131 

Hermann, Gf. im Au-, Nethe- und Hessengau 184  

Hermann, Gf. im Gau Eiteren 241 

Hermann, Gf. im Leinegau 183 

Hermann (II. v. Werl?), Gf., Hauptvogt d. Kl.s 

Werden (Hl. Liudger), Sohn v. Gf. Hermann I. 

v. Werl und Gerberga v. Burgund, Halbbruder 

v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Beatrix v. 

Schwaben, Gisela (v. Schwaben) und Mathilde 

v. Schwaben, Onkel v. Bf. Adalbero (v. Ep-

penstein) v. Bamberg, Hzg. Markward (v. Ep-

penstein) v. Kärnten, Beatrix, Bf. Bruno v. 

Würzburg, Hzg. Ernst II. v. Schwaben, Hzg. 

Friedrich III. v. Oberlothringen, Heinrich III., 

Hzg. Hermann IV. v. Schwaben, Hzg. Konrad 

(d. Jüngeren) II. v. Kärnten, Gf. Liudolf (Liu-

dold) b. Braunschweig und Mathilde, Neffe v. 

Kg. Rudolf III. v. Burgund 

- Empfänger (Hauptvogt d. Kl.s Werden) 242† 

Hermann, Gf.  

- Gf. 8c 

- - Intervenient (Gf.) 26 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Hermann, Ebf. II. v. Köln (1036-1056), ital. Erz-

kanzler Konrads II. (1036-1039), ital. Kanzler 

Konrads II. (1034-1036), Sohn v. Pfalzgf. 

Ezzo v. Lothringen, Bruder v. Otto 

- Ebf. II. v. Köln 244b (Addenda und Corri-

genda), 296c (Addenda und Corrigenda) 

- - Intervenient (Ebf.) 288 

- - Petent (Ebf.) 291 

- ital. Erzkanzler Konrads II. 245, 247, 249, 250, 

251, 252, 253, 254, 255, 256, 257, 261, 265(†), 

266†, 267, 268, 269, 272, 273, 275, 276†, 

277†, 278, 279, 281, 282, 284, 285, 286, 287, 

288, 291, 296 

- ital. Kanzler Konrads II. 216, 218, 226, 227, 

232a (Addenda und Corrigenda), 234, 235, 

240 

- - Intervenient (Kanzler) 218 

- - Intervenient und Petent (Kanzler) 240 

Hermann, Ebf. v. Bremen-Hamburg (1032-1035), 

möglicher von Heinrich II. ernannter Halber-

städter Bischofselekt, Dompropst v. Halber-

stadt 

- Ebf. v. Bremen-Hamburg 189a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

- - Empfänger (Ebf.) 231b 

- möglicher von Heinrich II. ernannter Halber-

städter Bischofselekt 189a (Addenda und Cor-

rigenda) 

- Dompropst v. Halberstadt 189a 

Hermann D (Her. D), namentlich unbekannter 

Notar Konrads II. 227? 

Hermann E (Her. E), namentlich unbekannter 

Notar Konrads II. 227? 

Hezel (Hezel, fideiussor de Budelei), Bürge v. 

Büdlich 

- Zeuge 195 

Hezel, fideiussor de Budelei → Hezel, Bürge v. 

Büdlich 

Hezil, Abt 112d 

Hiddi, Vogt d. Kl.s Corvey 127 

- Zeuge 127 

Hieronymus, (abgesetzter) Bf. v. Vicenza (1000-

1014/15) 55 

Hildebert (Ildebertus), Bf. v. Padua (um 964) 94 

Hildegar, Scholastiker v. Poitou 0r, 40b 

Hilderich, Mörder v. Altmann 210c 

Hildin, Mönch d. Kl.s Hersfeld 163b
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Hildiwald, Bf. v. Zeitz → Hildeward, Bf. v. 

Naumburg(-Zeitz)  

Hildeward (Hildiwald), Bf. v. Naumburg(-Zeitz) 

(1003-1030) 8c (Addenda und Corrigenda), 

112d, 135b, 158d 

Hiltulf, Bf. v. Mantua (1007-1040) 

- Bf. v. Mantua 112d 

- - Petent (Bf.) 246 

- - Empfänger (Bf.) 245, 246 

Hodo I., Mgf. d. ([sächsischen] Ostmark) Nieder-

lausitz (965-993), Vater v. Siegfried 150a 

Hodo, Sohn v. Gerburch 177 

Honorius II., Papst (1124-1130) 123 

Hrabanus Maurus, Ebf. v. Mainz (847-856) 10 

Hubald, Bf. v. Cremona (1031-1067)  

- Bf. v. Cremona 169(†?), 244d (Addenda und 

Corrigenda), 254e, 262, 263, 264 

- - Petent (Bf.) 168 

- Exilant in Deutschland 254f 

- dessen Gegener 263 

Hubert 39 

Hugo (v. Arles und Vienne), Kg. v. Italien (926-

947), Vater v. Kg. Lothar v. Italien 58, 71, 272 

Hugo, Mitregent v. Frankreich (1017-1024/25), 

Sohn v. Kg. Robert II. (d. Frommen) v. Frank-

reich und Konstanze v. Arles, Bruder v. Kg. 

Heinrich I. v. Frankreich 0q 

Hugo, Hzg./Mgf. (?) v. Spoleto, Gem. v. (1) Berta 

(?) und (2) Willa (Vuilla) 65 

Hugo, Hzg. II. v. Spoleto-Camerino 91b (Ad-

denda und Corrigenda) 

Hugo, Mgf. (Gf. v. Mailand und Tortona?), aus 

dem Haus der Otbertiner 244f 

- Beisitzer im Königsgericht (Mgf.) 95 

Hugo (Ugo, marchio), Mgf. v. Tuszien (970-

1001), Gründer d. Kl.s d. Hl. Januarius zu 

Capolona, Gem. v. Judith, Sohn v. Willa 

(Vuilla) 25, 65, 79, 89, 191, 250 

Hugo IV., Gf. v. Egisheim, Vater v. Papst Leo IX., 

Verwandter v. Adelheid (v. Metz) 71e 

Hugo, Sohn v. Walo (Uualo/Vualo) 39 

Hugo, Franke  

- Zeuge 114 

Hugo 39 

Hugo 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Hugo (v. Salins), Ebf. I. v. Besançon (1031-1066), 

Gründer d. Stifts d. Hll. Maria und Paulus zu 

Besançon, Kaplan Kg. Rudolfs III. v. Burgund, 

burgundischer Erzkanzler Ks. Heinrichs III.  

- Ebf. I. v. Besançon 222c 

Hugo, Bf. v. Parma (1027-1040/45), ital. Kanzler 

Heinrichs II., ital. Kanzler Konrads II. (1024-

1027), Kaplan 25 

- Bf. v. Parma 100, 103, 103a, 148 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 226 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 232a (Addenda und 

Corrigenda), 234, 264b (Addenda und Corri-

genda) 

- - Petent (Bf.) 102 

- ital. Kanzler Konrads II. 25, 39, 47(†), 53, 54, 

55, 56, 57†, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 67, 

68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78†, 79, 

80, 81, 82(†), 83, 84, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 

94, 96†, 97, 98, 100, 101, 102, 103, 264b (Ad-

denda und Corrigenda) 

- - Intervenient (Kanzler) 69, 70, 84, 86 

- - Petent (Kanzler) 234 

- - Intervenient und Petent (Kanzler) 71, 81 

Hugo, Abt d. Kl.s Farfa 73a 

Hugo A (HA), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 56, 58?, 59, 60, 61, 62?, 63, 64, 65, 

67?, 68, 69, 70, 71?, 72?, 73?, 74?, 76, 77?, 

82(†), 84?, 88, 89?, 90, 92, 147, 148, 216, 226, 

234?, 250, 276† 

Hugo B (HB), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 66?, 79, 80, 85?, 108?, 111, 116?
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Hugo C (HC), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 81, 84, 86, 87?, 88?, 89?, 147? 

Humbert (Weißhand) I., Gf. v. Savoyen 192c, 

222a 

Hunfried, Ebf. v. Magdeburg (1023-1051) 

- Ebf. v. Magdeburg 8c, 82b? (Addenda und 

Corrigenda), 112d, 114, 134a, 135b, 155a 

- - Intervenient (Ebf.) 18, 26 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- - Petent (Ebf.) 21, 22, 162, 190 

- - Intervenient und Petent (Ebf.) 131, 157 

- - Zeuge (Ebf.) 127, 158d 

Huozo, Höriger d. Speyrer Kirche 42 

I 

Ibo, Kleriker, Getreuer Konrads II. 

- Empfänger 131 

Iko, Abt d. Kl.s Bleidenstadt 112d 

Ildebertus, Bf. v. Padua → Hildebert, Bf. v. Padua 

Ildeburga, Gf.in, Gem.in v. Gf. Adalbert 97 

- deren Erben 97 

Imma, Gf.in, Schwester v. Äbtissin Frideruna v. 

Kemnade 19 

Imma, Zensuale d. Speyrer Kirche, Schwester v. 

Diederich, Diezela, Ebernand und Ruozela, 

Mutter oder Tante v. Bezecha, Diemo, Diezu-

uib, Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfängerin 42 

Immad, Bf. v. Paderborn (1051-1076) 297 

Immo (Irenfred), Bf. v. Arezzo (1036-um 1050) 

240b 

- Intervenient (Bf.) 275 

Ingelfredus, Gf., Sohn v. Grimaldus 97 

- dessen Erben 97 

Ingo, Bf. v. Modena (ca. 1023-1037) 

- Bf. v. Modena 277† 

- - Petent (Bf.) 67 

- dessen Nachfolger 277† 

Ioannes, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Iohannes, Hzg. v. Ravenna (unbekannt) 

- Zeuge (Hzg.) 149† 

Iohannes, Gf. 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 

(Gf.) 135 

Iohannes, Pfalzrichter → Johannes, Pfalzrichter 

Iohannes, faber 287 

Iohannes, Sohn v. Gf. Walimbertus (Vualimber-

tus) 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Iohannes, Sohn v. Walterius 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Iohannes, Bruder v. Widericus 208 

Iohannes Uitalis 287 

Irenburg, Gem.in v. Oci, Mutter v. Gf. Ocinus und 

Patriarch Poppo v. Aquileja 136 

Irenfred, Bf. v. Arezzo → Immo, Bf. v. Arezzo 

Irmgard v. Verdun, Gem.in v. Gf. Otto (v. Ham-

merstein), Mutter v. Udo (Vto) 112d 

Isac, Exkommunizierter 112d 

- dessen Anhänger und Gehilfen 112d 

Ita, Gem.in v. Gf. Bernard in Parma 148 

Ital. L., Kanzleinotar Ottos II. und Ottos III. 71 

It. B. → Willerius 

It. K., namentlich unbekannter Notar Ottos II. 268 

J 

Jakob, Bf. v. Fiesole (1027-1036) 

- Empfänger (Bf.) 81 

Jaromír, Hzg. v. Böhmen (1001-1012 und 1033-

1034), Bruder v. Hzg. Oldřich (Udalrich) v. 

Böhmen, Onkel v. Hzg. Břetislav (I.) v. Böh-

men 210b, 212a 

Johann, Abt d. Kl.s St. Maximin zu Trier 

- Empfänger (Abt) 237 

Johannes, Pfalzrichter 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271
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- Subskribent 270, 271 

Johannes, Sohn v. Gf. Raimbald v. Treviso, Bru-

der v. Raimbald 

- Empfänger 291 

Johannes 280 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 280 

Johannes XIII., Papst (965-972) 88 

Johannes XIV., Papst (983-984), zuvor Petrus, Bf. 

v. Pavia (Ticinum) (970/71-983) 

- Petrus, Bf. v. Pavia 

- - Zeuge (Bf.) 149† 

Johannes XVIII., Papst (1003-1009) 88 

Johannes XIX., Papst (1024-1032), Onkel v. Papst 

Benedikt IX. 

- Papst 0m (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 61d (Addenda und Corrigenda), 73b, 

73c, 73d, 73f, 74 (Addenda und Corrigenda), 

82a, 82b, 112c, 135b, 186b, 212 

- - Intervenient (Papst) 86, 88 

- - Intervenient und Petent (Papst) 81 

Johannes, Bf. v. Belluno (963-998) 174 

Johannes, Bf. III. v. Cittanova (Novigrad) (1037-

vermutlich 1050) 

- Bf. III. v. Cittanova (Novigrad) 259, 260† 

- dessen Nachfolger 259 

Johannes, Bf. II. v. Lucca (1023-1056) 

- Bf. II. v. Lucca 270 

- - Empfänger (Bf.) 86 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Johannes, Bf. V. v. Neapel (1007-1045) 82b (Ad-

denda und Corrigenda) 

Johannes, Bf. v. Verona (1016-1037) 

- Bf. v. Verona 288 

- - Empfänger (Bf.) 173 

- - Intervenient (Bf.) 100 

- - Petent (Bf.) 99 

Johannes, Abt d. Kl.s d. Hl. Dionysius 60 

Johannes, (erster) Abt d. Kl.s Fruttuaria 72 

Johannes, Diakon und Kanoniker zu Arezzo 

- Empfänger (Diakon und Kanoniker) 76 

Johannes, Priester 59 

Johannes Maurocenus, Bote v. Abt Bonus d. Kl.s 

d. Hll. Hilarius und Benedikt bei Venedig 

47(†) 

Johannes Storlatus 247 

Johannes Teudus, Vater v. Donatus 287 

Judith, Gem.in v. Hzg. Otto (v. Worms) I. v. Kärn-

ten, Mutter v. Heinrich, Hzg. Konrad (v. 

Worms) I. v. Kärnten und Bf. Wilhelm (v. 

Bayern) I. v. Straßburg 0c, 211 

Judith, Gem.in v. Mgf. Hugo v. Tuszien, Ver-

wandte v. Konrad II. 65 

Judith, Tochter v. Heinrich und Adelheid (v. 

Metz), Schwester v. Konrad II., Halbschwester 

v. Bf. Gebhard III. v. Regensburg, Tante v. 

Heinrich III., Nichte der elsässischen Gf.en 

Adalbert und Gerhard, v. Hzg. Konrad (v. 

Worms) I. v. Kärnten sowie Bf. Wilhelm (v. 

Bayern) I. v. Straßburg 0c, 211 

Judith, Konkubine v. Gf. Gozelo v. Engis 

- Empfängerin 213† 

K 

KA → Kadaloh A 

Kadaloh (Kazo), Bf. v. Naumburg(-Zeitz) (1030-

1045), ital. Kanzler Konrads II. (1037-1039) 

und Heinrichs III. 

- Bf. v. Naumburg(-Zeitz) 190, 196a, 201, 244b 

(Addenda und Corrigenda) 

- - Intervenient (Bf.) 250, 284, 288 

- - Petent (Bf.) 245 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 274, 278 

- - Empfänger (Bf.) 162 

- - Zeuge (Bf.) 158d 

- ital. Kanzler Konrads II. 245, 247, 249, 250, 

251, 252, 253, 254, 255, 256, 257, 259, 261, 

265(†), 266†, 267, 268, 269, 270, 271, 272, 

273, 275, 276†, 277†, 278, 279, 281, 282, 284, 

285, 286, 287, 288, 291, 296
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- - Vorsitzender des Königsgerichts zu Uiuina-

ria als Kanzler und Königsbote 270, 271 

- - Subskribent 270, 271 

Kadaloh A (KA), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 245?, 251?, 253?, 256, 261?, 268, 

269?, 272, 278, 279, 281?, 282?, 286 

Kadaloh B (KB), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 246, 248?, 250?, 251?, 259, 261?, 

262, 263, 265(†), 275, 284, 285, 287 

Kadaloh C (KC), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 247?, 249, 250?, 252, 254?, 255?, 

257, 258?, 265(†), 273, 274 

Karl I. (d. Große), Kg. u. Ks. (768/800-814), Vater 

v. Ludwig I. (d. Frommen), Sohn v. Pippin (d. 

Jüngeren) 0e, 5a, 38, 42, 47(†), 49†, 53, 54, 58, 

93, 185, 282, 284 

Karl II. (d. Kahle), westfränkischer Kg. u. Ks. 

(843/875-877), Sohn v. Ludwig I. (d. From-

men), Halbbruder v. Lothar I. und Ludwig II. 

(d. Deutschen), Onkel v. Karl III. (d. Dicken) 

und Karlmann 42 

Karl III. (d. Dicke), ostfränkischer u. westfränki-

scher Kg. u. Ks. (876/885/881-888), Sohn v. 

Ludwig II. (d. Deutschen), Bruder v. Karl-

mann, Neffe v. Karl II. (d. Kahlen) und Lothar 

I.  49†, 54 

Karlmann, ostfränkischer Kg. (876-880), Kg. v. 

Italien (877-880), Sohn v. Ludwig II. (d. Deut-

schen), Bruder v. Karl III. (d. Dicken), Neffe 

v. Karl II. (d. Kahlen) und Lothar I. 278 

Kazo, Bf. v. Naumburg → Kadaloh, Bf. v. Naum-

burg(-Zeitz) 

KB → Kadaloh B 

KC → Kadaloh C 

Knut (d. Große), Kg. v. England (1016-1035), Dä-

nemark (1019-1035) und Norwegen (1028-

1035), Vater v. Kunigunde (Gunhild) v. Däne-

mark 48b (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 73c, 73d (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 225c, 238c (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Konrad III., Kg. (1138-1152) 36†, 146 

Konrad, Kg. I. v. Burgund (937-993), Gem. v. (2) 

Mathilde, Vater v. Gerberga v. Burgund und 

Kg. Rudolf III. v. Burgund (beide aus [2]), 

Sohn v. Kg. Rudolf II. v. Burgund 0e 

Konrad (v. Worms), Hzg. I. v. Kärnten 

(1004-1011), Gem. v. Mathilde v. Schwaben, 

Vater v. Bf. Bruno v. Würzburg und Hzg. Kon-

rad (d. Jüngeren) II. v. Kärnten, Sohn v. Hzg. 

Otto (v. Worms) I. v. Kärnten und Judith, Bru-

der v. Heinrich und Bf. Wilhelm (v. Bayern) I. 

v. Straßburg, Onkel v. Judith und Konrad II. 

0b (siehe auch Addenda und Corrigenda), 0g, 

0m, 211 

Konrad (d. Jüngere) (Chuono), Hzg. II. v. Kärnten 

(1036-1039), Hzg. v. Istrien (1036-1039) Sohn 

v. Hzg. Konrad (v. Worms) I. v. Kärnten und 

Mathilde v. Schwaben, Bruder v. Bf. Bruno v. 

Würzburg sowie Halbbruder v. Hzg. Friedrich 

III. v. Oberlothringen, Neffe v. Beatrix v. 

Schwaben, Gisela (v. Schwaben), Heinrich, 

Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. Hermann 

(II. v. Werl?) und Bf. Wilhelm (v. Bayern) I. v. 

Straßburg  

- Hzg. II. v. Kärnten 225d (Addenda und Corri-

genda), 232a, 244b (Addenda und Corri-

genda), 244f, 244g 244h (Addenda und Corri-

genda) 

- Hzg. v. Istrien 232a 

- Konrad (d. Jüngere) 0g (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 0m (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 23b, 40c (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 49b, 103a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 112b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 225f 

- - Zeuge 0h, 206 

- dessen Burgen 112b
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Konrad (d. Rote), Hzg. v. Lothringen (944-953), 

Gem. v. Liutgard, Vater v. Hzg. Otto (v. 

Worms) v. Kärnten 0a, 211 

Konrad, Gf. im Augau 165 

Konrad, Verbannter, Sohn v. Alberich 222h 

Konstantin (d. Große) I., röm. Ks. (306-337), 

Sohn v. Helena 49† 

Konstantin VIII., byz. Ks. (1025-1028), Vater v. 

Theodora III. und Zoe 116b, 140a 

Konstantin IX., byz. Ks. → Konstantin VIII., byz. 

Ks. 

Konstanze v. Arles, Kg.in v. Frankreich, Gem.in 

v. Kg. Robert II. (d. Frommen) v. Frankreich, 

Mutter v. Kg. Heinrich I. v. Frankreich und 

Mitregent Hugo v. Frankreich 8e 

Kunigunde, Ks.in u. Kg.in, Gem.in v. Ks. Hein-

rich II., Schwester v. Bf. Dietrich (Theoderich) 

(v. Luxemburg) II. v. Metz und Hzg. Heinrich 

(I. v. Luxemburg) V. v. Bayern, Tante v. Hzg. 

Friedrich (II. v. Luxemburg) v. Niederlothrin-

gen und Hzg. Heinrich (II. v. Luxemburg) VII. 

v. Bayern  

- Kaiserinwitwe 0m, 25a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 30, 107 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 197 

- - Intervenientin und Petentin (Kaiserinwitwe) 

27 

Kunigunde (Gunhild) v. Dänemark, Kg.in, 

Gem.in v. Heinrich III., Mutter v. Äbtissin 

Beatrix v. Gandersheim u. Quedlinburg, Toch-

ter v. Kg. Knut (d. Großen) v. England, Däne-

mark und Norwegen 48b, 225c (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- Kg.in 238c (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 244a, 244c (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 264b, 280b, 285a 

- - Intervenientin und Petentin (Kg.in) 286 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Kunimund, Vater v. Rainer 270 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 270 

L 

Lambert, Abt d. Kl.s S. Apollinare in Classe 

- Petent (Abt) 249 

Lambert, Abt d. Kl.s d. Hl. Laurentius zu Cre-

mona 

- Petent (Abt) 161 

Lambert, Propst d. Stifts Heilig-Kreuz zu Lüttich 

117a (Addenda und Corrigenda) 

- Petent (Propst) 119 

Lanbert, Kleriker, Domherr d. Domkapitels (Hl. 

Martin) zu Lucca 

- Vertreter d. Domkapitels zu Lucca 271 

Landulf, Bf. v. Cremona (1007-1030)  

- Bf. v. Cremona 262, 264 

- - Petent (Bf.) 152 

Lanfrancus v. Rodengo, Vater v. Everardus 98 

Lanfrancus, Diakon, Sohn v. Fredulfus 67 

Leidauitoio, Vater v. Baroncellus 271 

Leo, Sohn v. Bonius 

- Empfänger 80 

Leo IX., Papst (1049-1054), zuvor Bruno, Bf. v. 

Toul (1026-1051), Sohn v. Gf. Hugo (IV.) v. 

Egisheim, Vetter v. Konrad II.  

- Papst Leo IX. 61d 

- Bruno, Bf. v. Toul 61d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 112c (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 194b, 254e, 264a 

- - Petent (Bf.) 207 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 116 

- - dessen Güter 254e 

Leo, Bf. v. Vercelli (998-1026)  

- Bf. v. Vercelli 0k, 0r, 8d, 39, 40b, 55, 61a (Ad-

denda und Corrigenda), 153 

- - Petent (Bf.) 87 

Leo, Priester, Domherr d. Domkapitels (Hl. Mar-

tin) zu Lucca 

- Vertreter d. Domkapitels zu Lucca 271 

Leodegar, Ebf. v. Vienne (1030/32-1070)  

- Ebf. v. Vienne 189c
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- - Petent (Ebf.) 279 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Liawizo (Lievizo), Ebf. v. Bremen-Hamburg → 

Libentius (Lievizo), Ebf. v. Bremen-Hamburg 

Libentius (Liawizo/Lievizo), Ebf. II. v. Bremen-

Hamburg (1029-1032), Dompropst v. Bremen 

- Ebf. II. v. Bremen-Hamburg 140b, 181 

- Dompropst v. Bremen 140b 

Libeza, Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Lievizo (Liawizo), Ebf. v. Bremen-Hamburg → 

Libentius (Liawizo), Ebf. v. Bremen-Hamburg 

Liudger, sächsischer Gf. 210a 

Liudger, Gf., Billunger, Gem. v. Gf.in Emma 

293b 

Liudger, Heiliger, Bf. v. Münster (805-809) 2 

Liudold, Gf. → Liudolf, Gf. v. Braunschweig 

Liudolf (Liudold), Gf. v. Braunschweig, Sohn v. 

Gf. Brun I. v. Braunschweig und Gisela (v. 

Schwaben), Halbbruder v. Beatrix, Hzg. Ernst 

II. v. Schwaben, Heinrich III., Hzg. Hermann 

IV. v. Schwaben und Mathilde, Neffe v. Hzg. 

Hermann III. v. Schwaben, Gf. Hermann (II. v. 

Werl?), Beatrix v. Schwaben und Mathilde v. 

Schwaben  

- Gf. 0e, 117a (Addenda und Corrigenda), 206 

(Addenda und Corrigenda) 

- - Zeuge (Gf.) 114?, 127 

Liudolf, kaiserlicher Kämmerer 237 

Liutfrit, Zensuale d. Speyrer Kirche, Sohn oder 

Neffe v. Diederich, Diezela, Ebernand, Imma 

oder Ruozela, Bruder oder Cousin v. Bezecha, 

Diemo, Diezuuib, Durinc und Mazela 

- Empfänger 42 

Liutgard, Gem.in. v. Hzg. Konrad (d. Roten) v. 

Lothringen, Mutter v. Hzg. Otto (v. Worms) v. 

Kärnten, Tochter v. Otto I. (d. Großen), Halb-

schwester v. Otto II., Tante v. Äbtissin Adel-

heid v. Quedlinburg und Gernrode, Otto III. 

und Äbtissin Sophie v. Gandersheim und Es-

sen 0a, 0m 

Liutger, Gf. im Harzgau 170  

Liutizen → Lutizen 

Liutold, schwäbischer Gf., Vater v. Berengar 73e 

Liutpold, Ebf. v. Mainz (1051-1059), Bamberger 

Dompropst, Bamberger Kanoniker? 

- Empfänger (Bamberger Kanoniker) 228? 

Liutprand, Langobardenkg. (712-744) 77 

Liuza, Hörige d. Paderborner Kirche 189 

Livika 188 

Livtpert, Vogt v. Bf. Berengar v. Passau 220 

Lothar I., Kg. u. Ks. (814/817-855), Sohn v. Lud-

wig I. (d. Frommen), Bruder v. Ludwig II. (d. 

Deutschen), Halbbruder v. Karl II. (d. Kahlen), 

Onkel v. Karl III. (d. Dicken) und Karlmann 

42, 49†, 53, 54, 58, 284 

Lothar III. (v. Süpplingenburg), Kg. u. Ks. 

(1125/1133-1137) 36†, 292† 

Lothar, Kg. v. Italien (931-950), Sohn v. Kg. 

Hugo (v. Arles und Vienne) v. Italien 71, 147, 

272 

Ludwig I. (d. Fromme), Kg. u. Ks. (781/813-840), 

Vater v. Karl II. (d. Kahlen), Lothar I. und 

Ludwig II. (d. Deutschen), Sohn v. Karl I. (d. 

Großen) 2, 10, 42, 49†, 53, 54, 58 

Ludwig II. (d. Deutsche), ostfränkischer Kg. (817-

876), Vater v. Karl III. (d. Dicken) und Karl-

mann, Sohn v. Ludwig I. (d. Frommen), Bru-

der v. Lothar I., Halbbruder v. Karl II. (d. Kah-

len) und 10, 278 

Ludwig IV., westfränkischer Kg. (936-954), Vater 

Mathildes 0e 

Ludwig, Gf., Verwandter Konrads II. 

- Empfänger (Gf.) 294† 

Luithard, Abt d. Kl.s Weißenburg 

- Petent (Abt) 154 

Luizo, Bf. v. Brandenburg (1023-1030) 8c (Ad-

denda und Corrigenda), 112d, 150a 

Lůiza, Hörige 222
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Lupo 280 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 280 

Luteger, Gf. in der Mark Germaramark 225 

Lutger, Gf. 

- Zeuge (Gf.) 158d 

Lutizen (Liutizen), Bund ö. der Elbe siedelnder 

slaw. Stämme 195a, 210a, 225b, 225e, 229a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Gesandte der Lutizen 134b, 293a 

- erster Feldzug Konrads II. gegen d. Lutizen 

225b, 225e, 229a 

- zweiter Feldzug Konrads II. gegen d. Lutizen 

229a (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

240b 

Lůza, Hörige 222 

M 

Madelgoz, Gf. im Gau Thüringen 190 

Maeingeld, Exkommunizierter 112d 

- dessen Anhänger und Gehilfen 112d 

Magifredus, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Maginardus, Sohn v. Sigolf 210† 

Magnus, Bamberger Kanoniker 

- Empfänger 228a 

Manegold, Gf. (II. v. Nellenburg?), Vasall Kon-

rads II. 158c 

Manegold (I. v. Donauwörth), Getreuer Konrads 

II., Sohn v. Aribo 

- Empfänger 150 

- Gesandter Konrads II. 140a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 150 (Addenda und 

Corrigenda) 

Manfred, Mgf. II. v. Turin u. Susa (1000-vermut-

lich 1035), Gem. v. Gf.in Bertha, Bruder v. Bf. 

Alderich (Alrich) v. Asti 

- Mgf. II. v. Turin u. Susa 40b, 69, 222a, 265(†), 

266† 

- - Empfänger (Mgf. II. v. Turin u. Susa) 72b 

Manigold, Getreuer Konrads II., Sohn v. Aribo → 

Manegold (I. v. Donauwörth) 

Maria, Gem.in v. Fürst Pandulf (IV.) v. Capua, 

Mutter v. Fürst Pandulf (VI.) v. Capua 280a 

- deren namentlich nicht genannten Kinder 280a 

Maria, Äbtissin d. Kl.s d. Hl. Zacharias zu Vene-

dig 

- Petentin (Äbtissin) 247  

Markward, Gf. im Gau Engern 85 

Markward, Gf. im Gau Rätien 185 

Martinus, Gf. 287 

Martinus, faber 287 

Martinus, Sohn v. Sichus 287 

Massaria, Gem.in v. Boninus, Mutter v. Rusticel-

lus 287  

Mathilde, Gem.in v. Kg. Konrad I. v. Burgund, 

Mutter v. Gerberga v. Burgund und Kg. Rudolf 

III. v. Burgund, Tochter des westfränkischen 

Kg.s Ludwig IV. 0e 

Mathilde v. Schwaben, Gem.in v. (1) Hzg. Konrad 

(v. Worms) I. v. Kärnten und (2) Hzg. Fried-

rich II. v. Oberlothringen, Mutter v. Bf. Bruno 

v. Würzburg und Hzg. Konrad (d. Jüngeren) II. 

v. Kärnten (beide aus [1]) und v. Hzg. Fried-

rich III. v. Oberlothringen (aus [2]), Tochter v. 

Hzg. Hermann II. v. Schwaben und Gerberga 

v. Burgund, Schwester v. Hzg. Hermann III. v. 

Schwaben, Beatrix v. Schwaben und Gisela (v. 

Schwaben), Halbschwester v. Gf. Hermann (II. 

v. Werl?), Tante v. Bf. Adalbero (v. Eppens-

tein) v. Bamberg, Beatrix, Hzg. Ernst II. v. 

Schwaben, Heinrich III., Hzg. Hermann IV. v. 

Schwaben, Gf. Liudolf (Liudold) v. Braun-

schweig, Hzg. Markward (v. Eppenstein) v. 

Kärnten und Mathilde, Nichte v. Kg. Rudolf 

III. v. Burgund 0m, 103a (Addenda und Corri-

genda), 211 

Mathilde, Verlobte v. Kg. Heinrich I. v. Frank-

reich, Tochter v. Konrad II. und Gisela (v. 
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Schwaben), Schwester v. Beatrix und Hein-

rich III., Halbschwester v. Hzg. Ernst II. v. 

Schwaben, Hzg. Hermann IV. v. Schwaben 

und Gf. Liudolf (Liudold) Braunschweig, 

Nichte v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben 

und Mathilde v. Schwaben 194b, 210d 

Mathilde, Verlobte v. Hzg. Otto (v. Schweinfurt) 

III. v. Schwaben, Tochter v. Kg. Bolesław I. v. 

Polen 237b 

Maurandus, faber 287 

Maurus, Abt d. Kl.s S. Salvator 

- Petent (Abt) 64 

Maxellendis, Heilige 208 

Mazela, Zensuale d. Speyrer Kirche, Tochter oder 

Nichte v. Diederich, Diezela, Ebernand, Imma 

oder Ruozela, Schwester oder Cousine v. Be-

zecha, Diemo, Diezuuib, Durinc und Liutfrit 

- Empfängerin 42 

Megenardus, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Megenhard, Bf. v. Würzburg → Meinhard, Bf. v. 

Würzburg 

Meginhard, Bf. v. Würzburg → Meinhard, Bf. v. 

Würzburg 

Meinhard, Hzg. v. Kärnten (1286-1295), Gf. II. v. 

Tirol 105 

Meinhard (Megenhard/Meginhard), Bf. v. Würz-

burg (1018-1034)  

- Bf. v. Würzburg 20b, 112d, 134a, 179, 206 

- - Empfänger (Bf.) 110, 160 

- - Petent (Bf.) 37, 38, 160, 187† 

- dessen Nachfolger 110, 160 

Meinwerk, Bf. v. Paderborn (1009-1036), Grün-

der d. Kl.s Abdinghof, Verwandter v. Kon-

rad II.  

- Bf. v. Paderborn 0l, 8f (Addenda und Corri-

genda), 20b, 52a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 61b, 71b, 112d, 130, 134a, 155a, 

158d, 164, 165, 166, 177, 182, 194, 196a, 

238a, 238b 

- - Empfänger (Bf.) 85, 183, 184, 189 

- - Intervenient (Bf.) 196 

- - Petent (Bf.) 205 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 158, 170 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

- - Zeuge (Bf.) 127 

Mesko, Kg. v. Polen → Mieszko II. Lambert, Kg. 

v. Polen 

Michael, Abt d. Kl.s S. Zeno zu Verona 99, 257 

Mieszko (Mesko) II. Lambert, Kg. I. v. Polen 

(1025-1031), Halbbruder v. Hzg. Bezprym 

(Bezprim) v. Polen 117b (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 134b, 150a, 155a, 179a, 

186a, 196a 

- dessen namentlich nicht genannten Gesandte 

186a 

Milo, Mgf. 247 

N 

Nabburger, Grafengeschlecht 189d 

→ Burchard, Bf. I. v. Halberstadt 

Nanno, Höriger d. Speyrer Kirche 42 

Nanther, Abt d. Kl.s St. Martin zu Metz 

- Empfänger (Abt) 195 

N.N., Hzg. v. Bayern (vermutlich im Zeitraum 

von 1051-1079) 222 

N.N., fränkischer Adeliger, wohl im Brettach- o-

der Ohrngau beheimatet, Gem. v. Adelheid (v. 

Metz), Vater v. Bf. Gebhard III. v. Regensburg 

0c (siehe auch Addenda und Corrigenda) → 

Poppo, Gf. im Lobdengau 

N.N., deutscher, Inhaber d. Grafschaft Misox 57† 

N.N., Ritter, ehemals Inhaber d. Gutes Donceel 

213† 

N.N., Edler, d. geplanten Ermordung Konrads II. 

verdächtigt 222i 

N.N., Edler, d. geplanten Ermordung Konrads II. 

verdächtigt 222i
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N.N., Edler 222 

N.N., Söhne v. Konrad II. und Gisela (v. Schwa-

ben) 6†? 

N.N., hochgewachsener deutscher Krieger, An-

führer d. deutschen Heeres Konrads II. 252a 

N.N., iudex curia imperatoris 149† 

N.N., Boten Konrads II. 135b, 246a, 280a 

N.N., Abgesandte der Verschwörer um Ebf. Ari-

bert v. Mailand, Gf. Odo II. v. Blois-Cham-

pagne, Bf. Ardericus v. Vercelli, Hubald v. 

Cremona und Petrus v. Piacenza gegen Konrad 

II. 254e 

N.N., Gesandte verschiedener Völker 210c, 222f, 

293a 

N.N., schuldlos verbannter und hilfesuchender 

Flüchtling während d. Krönungszuges Kon-

rads II. 0n 

N.N., am Hof lebender Freigelassene 27 

N.N., Konkubine v. Haold (Hathald), Tochter v. 

Gf. Bernhard 163 

N.N., von Hzg. Břetislav (I.) v. Böhmen gestellte 

Geiseln 225e 

N.N., von Gf. Odo II. v. Blois-Champagne ge-

stellte Geiseln 209a 

N.N., kaiserliche Truppen 264b 

N.N., röm. Bf. 134a 

N.N., griech. Bf. 134a 

N.N., Archidiakon d. röm. Kirche 82b 

N.N., Bibliothekar d. röm. Kirche 82b 

N.N., Abt d. Kl.s S. Mihiel 206a 

N.N., Wormser Geistlicher 225f 

N.N., Geistlicher 46b 

N.N., Diktator 66, 85 

N.N., Bamberger Schreiber 11, 12, 13, 14 

N.N., Privatschreiber 64 

N.N., Schreiber, evtl. Kleriker Abt Odilos v. 

Cluny und Peterlingen 1 

N.N., Schreiber, Freisinger Kleriker 3 

N.N., Schreiber, Mindener Kleriker 15? 

N.N., Hilfsschreiber 5 

N.N., Schreiber 7 

N.N., Schreiber 21, 22 

N.N., Schreiber 24, 30 

N.N., Fälscher 36† (Addenda und Corrigenda) 

N.N., Schreiber 38 

N.N., Schreiber 39 

N.N., Schreiber der Fälschung 49† 

N.N., kanzleifremder Schreiber 53, 54, 55 

N.N., Schreiber 60 

N.N., Schreiber 77, 83 

N.N., Schreiber 81, 83? 

N.N., Schreiber 81, 83? 

N.N., Schreiber 78†, 82(†), 83 

N.N., ital. Schreiber 88 

N.N., Empfängerschreiber 90 

N.N., Schreiber 92, 93 

N.N., Schreiber 93 

N.N., Schreiber 93 

N.N., Schreiber 98?, 101? 

N.N., Schreiber, Parmeser Geistlicher 102 

N.N., Schreiber, Parmeser Kleriker 103 

N.N., Schreiber 102, 103 

N.N., Schreiber, Tridenter Kleriker 104 

N.N., Schreiber, Brixener Kleriker 106  

N.N., Parteischreiber 109 

N.N., Fälscher 115† 

N.N., Parteischreiber 127 

N.N., Schreiber 133 

N.N., Schreiber, Freisinger Kleriker 141 

N.N., Schreiber 157 

N.N., Empfängerschreiber 168, 262
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N.N., Schreiber 168 

N.N., Fälscher 78†, 192(†) 

N.N., Empfängerschreiber 199 

N.N., Schreiber 201 

N.N., Schreiber, Freisinger Kleriker 202, 203, 

219?, 233? 

N.N., Empfängerschreiber 207 

N.N., Empfängerschreiber 208, 209† 

N.N., Fälscher 210† 

N.N., Schreiber, Italiener 216 

N.N., Schreiber 216 

N.N., Schreiber 216 

N.N., Schreiber 217 

N.N., Schreiber (Italiener?) 218 

N.N., Schreiber 226, 234? 

N.N., Hilfsschreiber 229, 293, 295 

N.N., Schreiber 241 

N.N., Empfängerschreiber 245 

N.N., Parteischreiber 249 

N.N., Parteischreiber 253 

N.N., Schreiber 254 

N.N., Hilfsschreiber 265(†), 272, 273 

N.N., Schreiber 267 

N.N., Privatschreiber 275 

N.N., Turiner Fälscher 276†, 277† 

Norbert, Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (Cielo d’Oro) 77 

Notger, Bf. v. Lüttich (972-1008) 6†? 

O 

O
ͮ
., episcopus → Udalrich (Ulrich), Bf. II. v. 

Trient 

Obertenghi → Otbertiner 

Oci, Kärntner Gewaltbote, Gem. v. Irenburg, Va-

ter v. Gf. Ocinus und Patriarch Poppo v. 

Aquileja 136 

Ocinus, Gf., Sohn v. Oci und Irenburg, Bruder v. 

Patriarch Poppo v. Aquileja 135, 136 

Oda, Gem.in v. Wicilo, Mutter v. Cecilie 177 

O
ͮ
da, Äbtissin d. Kl.s Niedermünster zu Regens-

burg 

- Petentin (Äbtissin) 31 

O
ͮ
dalscalchus, Advokat der Freisinger Kirche → 

O
ͮ
dalscalch, Vogt Bf. Egilberts v. Freising 

O
ͮ
dalscalch, Vogt Bf. Egilberts v. Freising  

- Vogt d. Freisinger Kirche 29 

- Vogt Bf. Egilberts v. Freising 106b, 221 

Oddo (Odo), Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Be-

nedikt zu Leno 

- Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Benedikt zu 

Leno 58 

- - Empfänger (Abt) 98 

O
ͮ
delo, Getreuer Konrads II.  

- Empfänger 5 

Odelrich (Odolricus), Bf. v. Brescia (1031-1054) 

- Petent (Bf.) 258, 276† 

Odilo, Abt d. Kl.er Cluny und Peterlingen, Onkel 

v. Abt Odilo d. Kl.s Hl. Petrus (Breme) 

- Abt v. Cluny 72c, 82d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 90 (Addenda und Corri-

genda) 

- Petent (Abt d. Kl.s Peterlingen) 1, 90 

Odilo, Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (Breme), Klunia-

zensermönch, Neffe v. Abt Odilo v. Cluny und 

Peterlingen 

- Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (Breme) 82d (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

- Kluniazensermönch 82d 

Odo, Mgf. II. d. ([sächsischen] Ostmark) Nieder-

lausitz (1030-1032/34), Gf. im Schwabengau  

- Gf. im Schwabengau 188 

Odo II., Gf. v. Blois-Champagne (996-1037), 

Neffe v. Kg. Rudolf III. v. Burgund 8e, 22b, 

158c, 189c, 192b, 192c, 194b, 206a, 209a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 210 
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(Addenda und Corrigenda), 222a, 254e (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 264a, 279 

(Addenda und Corrigenda) 

- dessen Anhänger 222b 

- dessen Streitmacht 264a 

- dessen Burgen 209a 

Odo, Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Benedikt zu 

Leno → Oddo, Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und 

Benedikt zu Leno 

Odolricus, Bf. v. Brescia → Odelrich, Bf. v. Bre-

scia 

Oldřich (Udalrich), Hzg. v. Böhmen (1012-1033 

und 1034), Vater v. Hzg. Břetislav (I.) v. Böh-

men, Bruder v. Hzg. Jaromír v. Böhmen  

- Hzg. v. Böhmen 195a, 210b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 212a 

- abgesetzter Hzg. v. Böhmen 210b (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Olika, Hörige d. Paderborner Kirche, Gem.in v. 

Wiga, Mutter v. Albern, (Schwester v. Athel-

hilt?) 194 

Oliuus, faber 287 

Opizo, Bf. v. Lodi (1059-1083) 244e 

Orekcerio, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Orseolo, venezianisches Adelsgeschlecht 

- Gegner des Geschlechts 61b 

→ Orso (Urso) Orseolo, Patriarch v. Grado 

→ Otto Orseolo, Doge v. Venedig 

Orso (Urso) Orseolo, Patriarch v. Grado (1018-

1022 und erneut 1023-1049), Bruder d. Dogen 

Otto Orseolo v. Venedig 61b, 82b 

Osbert 264 

- dessen Genossen 264 

Osdag, Sohn v. Alvered 127 

Otbert, Bf. v. Asti (um 1037) 

- Empfänger (Bf.) 255 

Otbertiner (Obertenghi), Adelsfamilie 61c, 72c, 

244f 

→ Adalbert, Mgf. 

→ Hugo, Mgf. (Gf. v. Mailand und Tortona?) 

Otmund, Vater v. Otmund 210† 

Otmund, Sohn v. Otmund 210† 

Otto I. (d. Große), Kg. und Ks. (936/962-973), 

Gem. v. (2) Adelheid v. Burgund, Vater v. 

Liutgard (aus [1]) und Otto II. (aus [2]) 0a, 0m, 

1, 2, 10, 22, 47(†), 49†, 53, 54, 58, 90, 159, 

168, 190, 272, 284, 290 

Otto II., Kg. u. Ks. (961/967-983), Gem. v. Theo-

phanu, Vater v. Äbtissin Adelheid v. Quedlin-

burg und Gernrode, Otto III. und Äbtissin So-

phie v. Gandersheim und Essen, Sohn v. Otto 

I. (d. Großen) und Adelheid v. Burgund, Halb-

bruder v. Liutgard 1, 2, 8a, 15a, 22, 47(†), 49†, 

53, 54, 58, 73e, 88, 90, 117a (Addenda und 

Corrigenda), 149†, 159, 168, 190, 268, 272 

Otto III., Kg. u. Ks. (996/983-1002), Sohn v. Ks. 

Otto II. und Theophanu, Bruder v. Äbtissin 

Adelheid v. Quedlinburg und Gernrode und 

Äbtissin Sophie v. Gandersheim und Essen, 

Neffe v. Liutgard 0m, 1, 2, 6†?, 16, 22, 38, 

47(†), 49†, 53, 54, 58, 72b, 88, 90, 124, 150, 

159, 168, 190, 208, 210†, 217, 272 

Otto (v. Worms), Hzg. I. v. Kärnten (978-985 und 

1002-1004), Gem. v. Judith, Vater v. Heinrich, 

Hzg. Konrad (v. Worms) I. v. Kärnten und Bf. 

Wilhelm (v. Bayern) I. v. Straßburg, Sohn v. 

Hzg. Konrad (d. Roten) v. Lothringen und 

Liutgard 0a, 0b (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 0c, 0d, 0m, 51, 211, 232a 

Otto (v. Schweinfurt) (Otto de Suinvurt), Hzg. III. 

v. Schwaben (1048-1057), Mgf./Gf. im (baye-

rischen) Nordgau (1024-1031), Gf. im Vils-

gau, Verlobter v. Mathilde, Sohn v. Gf. Hein-

rich (v. Schweinfurt) im (bayerischen) Nord-

gau 237b 

- Gf. im (bayerischen) Nordgau 215 

- Gf. im Vilsgau 222 

- Zeuge 206 

Otto, Gf. im Deutzgau 9
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Otto, Gf. im Donaugau 233 

Otto, Gf. im Elsass und im SundgauGf. im Elsass 

90 

- Gf. im Sundgau 43 

Otto, Gf. im Gau Wetterau 211, 223, 224 

Otto (v. Hammerstein), Gf., Gem. v. Irmgard v. 

Verdun, Vater v. Udo (Vto) 

- Gf. 112d 

- - Zeuge (Gf.) 114?, 206 

Otto, Gf. 

- zustimmend (cum consensu et collaudatione) 

(Gf.) 179 

Otto, Sohn v. Pfalzgf. Ezzo v. Lothringen, Bruder 

v. Ebf. Hermann II. v. Köln 

- Zeuge 206 

Otto de Suinvurt → Otto (v. Schweinfurt), 

Hzg. III. v. Schwaben 

Otto Orseolo, Doge v. Venedig (1009-1026), 

Bruder v. Patriarch Orso (Urso) Orseolo v. 

Grado 61b 

Ottonen (Liudolfinger), sächsisches Kaiserhaus, 

Adels- und Königsgeschlecht 0m, 8a, 143b 

→ Heinrich I., Kg. 

→ Heinrich II., Kg. u. Ks. 

→ Otto I. (d. Große), Kg. und Ks. 

→ Otto II., Kg. u. Ks. 

→ Otto III., Kg. u. Ks. 

O
ͮ
uumannus, Vater v. Pezili 29 

Ozinus, Gf. 107 

P 

Pabo, Eigenmann Konrads II. 

- Empfänger 222 

Pandulf, Fürst IV. v. Capua (1016-1022; 1026-

1038 sowie 1047-1049), Gem. v. Maria, Vater 

v. Fürst Pandulf (VI.) v. Capua  

- Fürst IV. v. Capua 280a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 280b, 280d 

- abgesetzter Fürst IV. v. Capua 280e, 285a 

- dessen namentlich nicht genannten Kinder 

280a 

Pandulf, Fürst VI. v. Capua (1049/50-1057), Sohn 

v. Fürst Pandulf (IV.) v. Capua und Maria 

280a? 

Peter (Petrus), Bf. III. v. Novara (991/993-1030/-

33)  

- Bf. III. v. Novara 38a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 39, 117a? (Addenda und Corri-

genda) 

- dessen Nachfolger 39 

- Abordnung d. Bf.s 117a? (Addenda und Corri-

genda) 

Petrus, ksl. Notar 270 

Petrus 280 

Petrus, Bf. v. Novara → Peter, Bf. III. v. Novara 

Petrus, Bf. v. Pavia (Ticinum) → Johannes XIV., 

Papst 

Petrus, Bf. v. Piacenza (1031-1038) 

- Bf. v. Piacenza 244h (Addenda und Corri-

genda), 254e 

- Exilant in Deutschland 254f 

Petrus, Abt d. Kl.s d. Hl. Januarius zu Capolona 

65, 89 

Petrus, Abt d. Marienklosters zu Florenz 

- Petent (Abt) 218 

Petrus, Gründer und Abt d. Kl.s d. Hl. Petrus (Pe-

rugia) 88 

- dessen Nachfolger 88 

Petrus, Presbyter und Dompropst zu Arezzo 

- Empfänger (Presbyter und Dompropst) 76 

Petrus, Archidiakon  

- Intervenient (Archidiakon) 97 

Petrus, venezianischer Diakon 

- Gesandter Patriarch Orso (Urso) Orseolos v. 

Grado 82b 

Petrus, Diakon d. Domkapitels zu Arezzo 

- Petent (Diakon) 275
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Pezili, Knecht Konrads II., Sohn v. O
ͮ
uumannus 

29 

Pilgrim, Ebf. v. Köln (1021-1036), ital. Erzkanz-

ler Konrads II. (1031-1036), Sohn v. Gf. 

Chadaloh IV. in Bayern, Neffe v. Ebf. Aribo v. 

Mainz, Aribone 

- Ebf. v. Köln 0m (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 0s?, 4a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 8c, 43b (Addenda und Corri-

genda), 49b, 52a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 71b, 109, 112d, 117a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 195, 199, 225f, 

232a (Addenda und Corrigenda), 238c? 

- - Intervenient (Ebf.) 10, 26 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 44, 49†, 124, 173, 174, 

210†, 217, 218, 238 

- - Petent (Ebf.) 59, 148, 234 

- - Intervenient und Petent (Ebf.) 9, 143, 222, 

240 

- ital. Erzkanzler Konrads II. 172c, 173, 174, 

192(†), 210†, 212, 216, 218, 226, 227, 234, 

235, 240 

Pilgrinus → Pilgrim, Ebf. v. Köln 

Pippin (d. Jüngere), Kg. I. (751-768), Hausmeier 

III. (741-751), Vater v. Karl I. (d. Großen) 38, 

49†, 53, 154, 178 

Popo, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Poppo, Gf. im Lobdengau, fränkischer Adeliger, , 

Gem. v. Adelheid (v. Metz) (?), Vater v. Bf. 

Gebhard III. v. Regensburg (?) 0c (Addenda 

und Corrigenda) → N.N., fränkischer Adeliger 

Poppo, Gf. 106b 

Poppo, Bruder v. Heinrich 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Poppo 

- Zeuge 127 

Poppo, Patriarch v. Aquileja (1019-1042), Patri-

arch v. Grado (1027), Sohn v. Oci und Iren-

burg, Bruder v. Gf. Ocinus 

- Patriarch v. Aquileja 61b, 82a, 82b, 95, 134, 

136, 212, 244b (Addenda und Corrigenda), 

244f, 244g, 244h (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 246a, 258b 

- - Empfänger (Patriarch v. Aquileja) 135, 212 

- - Petent (Patriarch v. Aquileja) 139, 259 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 260† 

- Patriarch v. Grado 82b 

Poppo (v. Babenberg), Ebf. v. Trier (1016-1047), 

Bruder v. Mgf. Adalbert d. (bayerischen) Ost-

mark (Österreich) und Hzg. Ernst I. v. Schwa-

ben, Onkel v. Hzg. Ernst II. v. Schwaben und 

Hzg. Hermann IV. v. Schwaben  

- Ebf. v. Trier 0e, 61d (Addenda und Corri-

genda), 82a, 112c (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 195, 212, 244b (Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (Ebf.) 175 

- - Intervenient (Ebf.) 265(†) (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 266† 

- - Subskribent (Ebf.) 265(†) 

- - Beisitzer im Königsgericht (Ebf.) 95 

- - Verwalter d. Herzogtums Schwaben (Ebf) 0f 

(Addenda und Corrigenda) 

Poppo (Boppo), Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy, 

Abt d. Kl.s St. Maximin zu Trier, Freund d. 

Lütticher Domdekans Wazo  

- Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy 0e, 48a, 147a, 

172b, 172d, 194b, 238b 

- - Empfänger (Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy) 

237 

- - Intervenient (Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy) 

217 

- Petent (Abt d. Kl.s St. Maximin zu Trier) 49† 

- Empfänger (Abt I. d. Kl.s Stablo-Malmédy 

und d. Kl.s St. Maximin zu Trier) 195 

Poppo, Kleriker 128 

R 

Radeboto 

- Zeuge 206
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Raffold v. Schönberg, Ministerialer d. Hzg.s v. 

Bayern 222 

Ragimbald, Bf. v. Fiesole (um 1017-1018) 81 

Raginerius 287 

Raimbald, Gf. v. Treviso, Getreuer Konrads II., 

Vater v. Johannes und Raimbald 

- Empfänger (Gf.) 291 

Raimbald, Sohn v. Gf. Raimbald v. Treviso, Bru-

der v. Johannes  

- Empfänger 291 

Rainald 280 

- dessen namentlich nicht genannten Söhne 280 

Rainald, Bf. v. Cremona 

- Zeuge (Bf.) 149† 

Rainard (Renard), Bf. v. Lüttich → Reginard 

(Renard), Bf. v. Lüttich 

Rainer, Mgf. v. Tuszien (um 1016-1027) 72d 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Rainer, Sohn v. Roffredus 271 

Rainer, Sohn v. Kunimund 270 

- dessen namentlich nicht genannten Brüder 270 

Rainulf, Gf. v. Aversa, Normanne 280e 

Rambert, Bf. v. Verdun (1024-1039)  

- Bf. v. Verdun 0s?, 40d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 112d, 117a (Addenda und 

Corrigenda) 

- - Intervenient (Bf.) 49†, 172 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 41 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 120 

Ratfrid 206 

Ratmund, Abt d. Kl.s Niederaltaich 106c 

Ratolf, Abt d. Kl.s Deutz 9 

Razo de Mecueles → Razo (v. Meckel?) 

Razo (v. Meckel?) (Razo de Mecueles) 

- Zeuge 195, 213† 

Redulf, Exkommunizierter 112d 

- dessen Anhänger und Gehilfen 112d 

Reginald, Bf. v. Oldenburg → Reinold, Bf. v. 

Oldenburg  

Regila, Hörige 222 

Regimbaldus, Gf.  

- Beisitzer im Königsgericht (Gf.) 95 

Reginandus 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Reginar V., Gf. v. Hennegau 0s 

Reginard (Rainard/Renard), Bf. v. Lüttich (1025-

1037), Geistlicher der Erzdiözese Köln 

- Bf. v. Lüttich 40e (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 117a (Addenda und Corrigenda), 

195 

- - Intervenient (Bf.) 119 

- - Petent (Bf.) 209† 

- Geistlicher der Erzdiözese Köln 40e 

Reginbald (Reginbold), Bf. II. v. Speyer (1033-

1039), Abt d. Kl.s Lorsch 

- Bf. II. v. Speyer 292b, 296c (Addenda und 

Corrigenda) 

- Abt d. Kl.s Lorsch 8 

Reginbert, Getreuer Konrads II.  

- Petent 36† 

Reginbold, Bf. II. v. Speyer → Reginbald, Bf. II. 

v. Speyer 

Reginger, Bf. v. Speyer (1032-1033) 

- Empfänger (Bf.) 186 

Reginhard, Vogt v. Abt Richard v. Fulda  

- zustimmend (cum consensu et collaudatione) 

179 

Reginlinde, Gem.in v. Gf. Arnold (Arnolf) 

- Empfängerin 33 

- deren namentlich nicht genannten Söhne 

(Empfänger) 33 

Reginzo, Abt d. Kl.s S. Ruffino (Mulinelles) 

- Empfänger (Abt) 246 

Reimpert, Abt d. Kl.s Prüll 

- Empfänger (Abt) 233 

- Petent (Abt) 233
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Reinnardus → Reginard (Rainard/Renard), Bf. v. 

Lüttich 

Reinold (Reginald), Bf. v. Oldenburg (1023-1030) 

112d, 134a 

Renard (Rainard), Bf. v. Lüttich → Reginard 

(Rainard), Bf. v. Lüttich 

Ribald 39 

Richaldus 165(†?) 

Richard 39 

Richard, Abt d. Kl.s Fulda (Hl. Bonifatius zu 

Fulda) 

- Abt d. Kl.s Fulda 112d, 225, 241 

- - Intervenient (Abt) 179 

- - Petent (Abt) 178 

- - Intervenient und Petent (Abt) 23 

- - zustimmend (cum consensu et collaudatione) 

(Abt) 179 

Richarius (Rigerius), Abt d. Kl.s Montecassino, 

Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Benedikt zu 

Leno, Mönch d. Kl.s Niederaltaich 

- Abt d. Kl.s Montecassino 280c 

- - Petent (Abt d. Kl.s Montecassino) 284 

- Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Benedikt zu 

Leno 280c 

- - Petent (Abt d. Kl.s d. Hll. Salvator und Bene-

dikt zu Leno) 235 

Richwin, Gf. im Gau Scarponne 120 

Rigerius, Abt d. Kl.s Montecassino → Richarius, 

Abt d. Kl.s Montecassino 

Rigizo, Bf. v. Feltre (1015-1031)  

- Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

Ripald, Gf. im Gau Chaumontois 116 

Riquinus de Lembruch → Riquinus v. Limburg 

Riquinus v. Limburg (Riquinus de Lembruch) 

- Zeuge 195 

Robert II. (d. Fromme), Kg. v. Frankreich (987-

1031), Gem. v. (3) Konstanze v. Arles, Vater 

v. Kg. Heinrich I. v. Frankreich und Mitregent 

Hugo v. Frankreich (beide aus [3]) 0q, 0r, 8e, 

22b 

Rodulfus, Notar 270, 271 

Roffredus, Vater v. Rainer 271 

Roger, Bruder v. Wilhelm, ehemaliger Besitzer ei-

ner Besitzung zu Chiavenna 285 

Rogerius 287 

Roho, Franke  

- Zeuge 114 

Rolandus, Pfalzrichter 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

- Subskribent 270, 271 

Romanos III. Argyros, byz. Ks. (1028-1034), 

Gem. v. Zoe 0c, 116b, 140a 

- dessen namentlich nicht genannte Schwester 

140a 

Roricus de Petra 

- Zeuge 195 

Rotharius (Rother), Bf. I. v. Treviso (1026-ver-

mutlich 1041), zuvor Eichstätter Kanoniker 

- Bf. I. v. Treviso 66 (Addenda und Corrigenda) 

- - Petent (Bf.) 68 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

- Eichstätter Kanoniker 66 (Addenda und Corri-

genda) 

Rother, Bf. v. Treviso → Rotharius, Bf. v. Treviso 

Rotho (Ruthard), Bf. v. Paderborn → Rudolf 

(Ruthard), Bf. v. Paderborn 

Rubellinus 287 

Rudelohus, ital. Kanzler Konrads II. 260† 

Rudolf II., Kg. v. Burgund (912-937), Vater v. Kg. 

Konrad I. v. Burgund 168 

Rudolf III., Kg. v. Burgund (993-1032), Gem. v. 

Ermengard, Sohn v. Kg. Konrad I. v. Burgund 

und Mathilde, Bruder v. Gerberga v. Burgund, 

Onkel v. Hzg. Hermann III. v. Schwaben, Gf. 

Hermann (II. v. Werl?), Beatrix v. Schwaben, 

Gisela (v. Schwaben), Mathilde v. Schwaben 

und Gf. Odo II. v. Blois-Champagne 39a, 71e, 
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72a (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

73c, 73d, 112a, 186a, 189b, 189c 

- dessen Abgesandte 72a 

Rudolf, Hzg., Getreuer Ks. Ottos I. 1, 90 

Rudolf, Gf. 267 

Rudolf (Rotho/Ruthard), Bf. v. Paderborn (1036-

1051), Schüler Abt Poppos I. v. Stablo-

Malmédy, Italiener 

- Bf. v. Paderborn 238b (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 244b (Addenda und Corri-

genda), 273a, 278a? (Addenda und Corri-

genda) 

- - bezeugend (Bf.) 240a 

Rudolf, Bf. v. Schleswig (1026-1045) 112d 

Rudolf, Abt d. Kl.s Hersfeld, Italiener, Schüler 

Abt Poppos I. v. Stablo-Malmédy 172d 

Rudolf, Abt 112d 

Ruobbert (Rǒtpert/Ruotbert), Gf. im Donaugau  

- Gf. im Donaugau 50, 144 

- Gf. 28, 29 

Ruoderich, Sachse  

- Zeuge 114 

Ruotbert, Gf. im Donaugau → Ruobbert 

(Rǒtpert), Gf. im Donaugau 

Ruotbraht, Franke  

- Zeuge 114 

Ruotker, Gf. im Kochergau 

- Gf. im Kochergau 110 

- - zustimmend (consensu et conlaudatione) 

(Gf.) 110 

Rǒtpert, Gf. → Ruobbert (Ruotbert), Gf. im Don-

augau 

Rǒtpert, Vogt v. Abt Engilger (Ellinger) d. Kl.s 

Tegernsee 220 

Ruozela, Zensuale d. Speyrer Kirche, Schwester v. 

Diederich, Diezela, Ebernand und Imma, Mut-

ter oder Tante v. Bezecha, Diemo, Diezuuib, 

Durinc, Liutfrit und Mazela 

- Empfängerin 42 

Rusticellus, Sohn v. Boninus und Massaria 287  

Ruthard (Rotho), Bf. v. Paderborn → Rudolf 

(Rotho), Bf. v. Paderborn 

Rutpert, Gf. 128 

Rvozinus, Höriger 222 

S 

Saleman, Höriger d. Speyrer Kirche 42 

Salier, rheinfränkisches im Worms-, Speyer-, 

Nahe- und Niedgau begütertes Adelsge-

schlecht 0a, 0b, 9a (Addenda und Corrigenda) 

Salomon, Abt d. Kl.s Pfäfers 

- Petent (Abt) 185 

Sarazenen 62, 84 (Addenda und Corrigenda) 

Sarius, Heiliger 208 

Seliger, burgund. Großer, Überbringer d. Diadems 

und d. Insignien Burgunds an Konrad II. 189b 

Senucius 287 

Sergius IV., Papst (1009-1012) 88 

Sicca, Höriger d. Paderborner Kirche 194 

Sicco 

- Empfänger 297 

Sichus, Vater v. Martinus 287 

Sicka, Hörige 222 

Siegfried, Pfalzgf. III. v. Merseburg 131 

Siegfried, Gf. II. v. Stade 

- Empfänger (Gf.) 133 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Siegfried, Gf., Sachse  

- Zeuge (Gf.) 114 

Siegfried, Gf. 

- Gf. 8c 

- - Intervenient (Gf.) 26 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Siegfried, Sohn v. Mgf. Hodo (I.) v. d. ([sächsi-

schen] Ostmark) Niederlausitz 150a
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Siegfried (v. Walbeck), Bf. v. Münster (1022-

1032), Bruder v. Bf. Bruno (v. Walbeck) II. v. 

Verden 

- Bf. v. Münster 112d 

- - Zeuge (Bf.) 127 

Siegfried, Bf. v. Piacenza (997-vermutlich 1031) 

- Intervenient (Bf.) 86 

Siegfried, Abt d. Kl.s Gorze 0e, 194b 

Sigebert (Sigebracht), Bf. v. Minden (1022-1036), 

Gründer d. Stifts d. Hl. Martin zu Minden  

- Bf. v. Minden 8c, 112d, 134a, 171, 196a, 199 

- - Empfänger (Bf.) 142, 198, 200 

- - Intervenient (Bf.) 15, 19 

- - Petent (Bf.) 26 (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 143, 200 

Sigeboto 

- Zeuge 206 

Sigebracht, Franke  

- Zeuge 114 

Sigebracht, Bf. v. Minden → Sigebert, Bf. v. Min-

den 

Siggo 

- Zeuge 206 

Sigibert 

- Zeuge 127 

Sigibold 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Sigifrid 

- zustimmend (consensu et conlaudatione) 110 

Sigizo, Abt d. Kl.s d. Hl. Michael zu Passignano 

274 

Sigolf, Vater v. Maginardus 210† 

Silvester II., Papst (999-1003) 88 

Snelhard, Franke  

- Zeuge 114 

Sophie, Äbtissin d. Kl.er Gandersheim und Essen, 

Tochter v. Ks. Otto II. und Theophanu, 

Schwester v. Äbtissin Adelheid v. Quedlin-

burg und Gernrode und Otto III., Nichte v. 

Liutgard 293c (Addenda und Corrigenda) 

- Äbtissin d. Kl.s Gandersheim 8a, 15a 

- Äbtissin d. Kl.s Essen 124 

Starcheri, Franke  

- Zeuge 114 

Starcheri 

- Zeuge 206 

Stephan, Kg. I. v. Ungarn (1000/01-1038), Vater 

v. Emmerich (Heinrich) 116b, 142b, 158b, 

172a (siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- dessen namentlich nicht genannten Gesandte 

142b, 172a 

Stephan (v. Grand-Leez oder Leuze?) (Stephanus 

de Laice) 

- Zeuge 213† 

Stephan v. Malempré (Stephanus de Malenpreth) 

- Zeuge 195 

Stephan 

- Zeuge 206 

Stephan, Priester, Domherr d. Domkapitels (Hl. 

Martin) zu Lucca 

- Vertreter d. Domkapitels zu Lucca 271 

Stephanus de Laice → Stephan (v. Grand-Leez 

oder Leuze?) 

Stephanus de Malenpreth → Stephan v. Ma-

lempré 

Szwizla, Getreuer Konrads II. 

- Empfänger 180 

T 

Tammo 170 

Tatilo, Domdekan zu Hildesheim 134a 

Tedald, Bf. v. Arezzo (1022/23-belegt 1033) 

117a? (Addenda und Corrigenda) 

- Abordnung des Bf.s 117a? (Addenda und Cor-

rigenda) 

Temmo, Gf. im Gau Drenthe 45
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Teuzo, Bf. v. Reggio(-Emilia) (979-1029) 

- Empfänger (Bf.) 92 

Teuzo, Abt d. Marienklosters zu Florenz 287 

Thasselgard, Gf. v. Fermo 91b 

Thedald, Bf. v. Vicenza (1013-1027) 

- Empfänger (Bf.) 71 

- dessen Nachfolger 71 

Theoderich I., Hzg. v. Oberlothringen → Dietrich 

I., Hzg. v. Oberlothringen 

Theoderich, dux Alliesedis → Dietrich II., Hzg. v. 

Oberlothringen 

Theoderich, Gf. im Gau Susali 167 

Theoderich v. Limburg (Theodericus de Lemb-

ruch) 

- Zeuge 195 

Theoderich, Kanzler Konrads II. (1038-1039), an-

schließend Kanzler Heinrichs III., späterer Bf. 

v. Basel (um 1041-1056) 

- Kanzler Konrads II. 293, 295 

Theoderich, Bf. v. Metz → Dietrich (v. Luxem-

burg), Bf. II. v. Metz 

Theodericus de Lembruch → Theoderich v. Lim-

burg 

Theodora III., byz. Ks.in (1042), Tochter v. Kon-

stantin VIII., Schwester v. Zoe 116b, 140a 

Theophanu, Ks.in u. Kg.in, Gem.in v. Ks. Otto II., 

Mutter v. Äbtissin Adelheid v. Quedlinburg 

und Gernrode, Otto III. und Äbtissin Sophie v. 

Gandersheim und Essen 117a  

Thiathart 

- Zeuge 127 

Thiedof 210a 

Thiethard, Priester, Höriger d. Paderborner Kirche 

189 

Thietmar, Gf., Bruder v. Ebf. Gero v. Köln 20 

Thietmar (Dietmar), Sohn v. Hzg. Bernhard (I.) v. 

Sachsen, Bruder v. Hzg. Bernhard (II.) v. 

Sachsen, Mitglied d. Stifterfamilie d. Abtei 

Helmarshausen 0l 

- zustimmend (cum consensu et conlaudatione) 

142 

Thietmar, Ebf. II. v. Salzburg (1025-1041) 

- Ebf. II. v. Salzburg 107, 108, 109 

- - Empfänger (Ebf.) 111, 155 

- - Intervenient (Ebf.) 238 

- - Intervenient und Petent (Ebf.) 81 

- dessen Nachfolger 111, 155 

Thietmar, Bf. v. Hildesheim (1038-1044) 292b 

Tiammo 

- Zeuge 127 

Tietmar, Vater v. Tietmar 220 

Tietmar, Sohn v. Tietmar 

- Zeuge 220 

Truchtmar (Druthmar), Abt d. Kl.s Corvey 

- Empfänger (Abt) 127 

- Petent (Abt) 17 

Tubertus, Ritter d. Kirche zu Aquileja 95 

Turin, Haus der Markgrafen von Turin 69 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

→ Alderich (Alrich), Bf. v. Asti 

→ Arduin, Mgf. (V. v. Turin) 

→ Boso, (späterer Gf. v. Susa) 

→ Manfred, Mgf. II. v. Turin 

→ Wido, (späterer Mgf. v. Susa) 

U 

UA → Udalrich A 

UB → Udalrich B 

Ubert, Bf. v. Sarsina (1027-1053) 

- Empfänger (Bf.) 96† 

Ubertus (Vbertus), Ritter d. Kirche zu Aquileja 95 

UC → Udalrich C 

UD → Udalrich D 

Udalrich, Hzg. v. Böhmen → Oldřich, Hzg. v. 

Böhmen 

Udalrich, Kanzler Konrads II. (1024-1032), zuvor 

Kanzler Heinrichs II. 25
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- Kanzler Konrads II. 1, 2, 3, 4, 5, 6†?, 8, 9, 10, 

11, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 

24, 26, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 37, 38, 

40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 48, 49†, 50, 51, 52, 

66, 85, 104, 106, 107, 108, 110, 111, 112, 113, 

116, 117, 118, 120, 124, 125, 126, 127, 128, 

129(†), 131, 132, 139, 140, 141, 142, 143, 144, 

145†, 146, 150, 154, 155, 156, 157, 158, 160, 

162, 164, 165, 166, 167, 170, 171, 172, 175, 

176, 177, 178, 179, 180, 182, 183, 184, 185, 

186, 187†, 188, 189, 294† 

- - Zeuge (Kanzler) 127 

Udalrich (Ulrich), Bf. II. v. Basel (1025-1040), 

Kleriker 

- Bf. II. v. Basel 39a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (Bf.) 138 

- - Petent (Bf.) 137 

- Kleriker 39a 

Udalrich (Ulrich), Bf. II. v. Trient (1022-1055)  

- Bf. II. v. Trient 104, 105 

- - Intervenient (Bf.) 218 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

Udalrich A (UA), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II., zuvor Gunther E (GE), namentlich 

unbekannter Notar Heinrichs II.  

- UA, Notar Konrads II. 2?, 4?, 7, 26?, 27?, 33, 

34, 35?, 37, 38, 179 

- GE, Notar Heinrichs II. 50? 

Udalrich B (UB), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 5, 37, 177, 190, 203, 208?, 225?, 

230, 231, 238 

Udalrich C (UC), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 5, 8, 9?, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 

17, 18?, 19, 20?, 23, 25, 26?, 28, 32, 37, 41, 

164 

Udalrich D (UD), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 40, 41, 42, 43, 44, 45?, 46, 48, 50, 

51?, 52?, 105?, 107, 108?, 110, 113, 117, 118, 

119?, 120, 124, 125, 126, 127, 128, 129?(†), 

130, 131, 132, 135, 138?, 139, 140, 141, 142, 

143, 144, 145†, 146, 150, 154?, 155?, 164, 

175, 176, 178, 179, 180, 183, 184, 185, 186, 

187?†, 188, 189, 198, 241, 267, 291? 

Udalrich E (UE), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 156, 157, 158, 193, 194, 196, 197, 

199, 200, 222, 223, 224, 225?, 229?, 232, 235, 

239?, 243, 244 

Udalrich F (UF), namentlich unbekannter Notar 

Konrads II. 166?, 167, 182?, 202? 

Udalschalk, Gf., Vogt Bf. Egilberts v. Freising 

176 

Udalschalk, Gf. 197, 203 

Udalschalk v. Elisindorf, Verwandter v. Bf. Brun 

(Bruno) v. Augsburg 143a  

Udo (Vdo) v. Katlenburg, Gf. im Gau Rittega 

- Gf. im Gau Rittega 194 

- beratend (consilioque) 163? 

Udo (Vto), Sohn v. Gf. Otto (v. Hammerstein) und 

Irmgard v. Verdun 

- Zeuge 206 

UE → Udalrich E 

UF → Udalrich F 

Uffo (Vffo) 

- Zeuge 127 

Ugo, marchio → Hugo, Mgf. v. Tuszien 

Ugo → Hugo 

Ulrich, Bf. II. v. Basel → Udalrich, Bf. II. v. Basel 

Ulrich, Bf. II. v. Trient → Udalrich, Bf. II. v. 

Trient 

Uocca, Hörige → Vocca, Hörige 

Unwan, Ebf. v. Bremen-Hamburg (1013-1029) 

- Ebf. v. Bremen-Hamburg 8c, 48b, 225c (Ad-

denda und Corrigenda) 

- - Intervenient (Ebf.) 26 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Urso Orseolo, Patriarch v. Grado → Orso Orseolo, 

Patriarch v. Grado 

Urso, Bf. v. Padua (992-1027)
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- Petent (Bf.) 94 

Uualdus, Pfalzrichter → Waldus, Pfalzrichter 

Uualo (Vualo) → Walo 

Uuibelin, Höriger → Wibelin, Höriger 

V 

Varientus → Warientus, Gf. im Gau Friaul 

Vbertus, Ritter → Ubertus, Ritter 

Vdo → Udo v. Katlenburg, Gf. im Gau Rittega 

Venerandus (Vuenerandus) 41 

Venerandus, Dompropst zu Arezzo 

- Petent (Dompropst) 275  

Verthubreht, Höriger d. Paderborner Kirche 194 

Vffo → Uffo 

Vita, Äbtissin d. Kl.s d. Hl. Zacharias zu Venedig 

97 

Viventius, Archidiakon zu Arezzo 

- Empfänger (Archidiakon) 76 

- Petent (Archidiakon) 275 

Viventius, Diakon d. Domkapitels zu Arezzo 

- Petent (Diakon) 275 

Vocca (Uocca), Hörige d. Speyrer Kirche 42 

Volclach, Höriger d. Paderborner Kirche, Vater v. 

Buna, (Vater oder Bruder v. Gele?) 194 

Vto → Udo, Sohn v. Gf. Otto (v. Hammerstein) 

und Irmgard v. Verdun 

Vualimbertus, Gf. → Walimbertus (Vualimber-

tus), Gf. 

Vuenerandus → Venerandus 

Vuilla → Willa 

Vuillimunt, Abt → Willimunt, Abt 

Vuirunt, Abt → Wirunt, Abt 

W 

Waldus (Uualdus), Pfalzrichter 

- Beisitzer im Königsgericht 270, 271 

- Subskribent 270 

Waimar, Fürst (IV.) v. Salerno (1027-1052), Fürst 

v. Capua (1038-1052), Hzg. v. Gaeta (1038-

1052) 

- Fürst (IV.) v. Salerno 280e 

- Fürst v. Capua 280e 

- Hzg. v. Gaeta 280e? 

Wala v. Casalvolone, Sohn v. Antonius 

- Empfänger 296 

- dessen Hintersassen 296 

Walderich, Franke  

- Zeuge 114 

Walimbertus (Vualimbertus), Gf., Vater v. 

Iohannes 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 

(Gf.) 135 

Walo (Uualo/Vualo), Vater v. Hugo 39 

Walpert, Vogt v. Patriarch Poppo v. Aquileja 95 

Walpoto → Wecellin, Gf. 

Walter, Bf. v. Speyer (1006-1027)  

- Bf. v. Speyer 0m 

- - Empfänger (Bf.) 113 

- - Intervenient (Bf.) 4 

- - Petent (Bf.) 42 

- dessen Getreuen 42 

Walter, Bf. v. Verona (1037-1055) 

- Bf. v. Verona 292b 

- - Petent (Bf.) 288 

Walterius, Vater v. Iohannes 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Walterius 287 

Waltger, Kleriker 241 

Wandregisil, Abt (v. Blandigni?) 239 

Warientus (Varientus), Gf. im Gau Friaul, Ritter 

d. Kirche zu Aquileja 

- Gf. im Gau Friaul 135 

- Ritter d. Kirche zu Aquileja 95 

Warmann (Werner), Bf. v. Konstanz → Warmund 

(Werner), Bf. v. Konstanz
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Warmund (Warmann/Werner), Bf. v. Konstanz 

(1026-1034), Verwalter d. Herzogtums 

Schwaben (1030-1034)  

- Bf. v. Konstanz 158c, 186b 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

- - Verwalter d. Herzogtums Schwaben (Bf.) 

153a, 158c 

Wazo, Lütticher Domdekan, Hofkaplan, Freund v. 

Abt Poppo (Boppo) I. v. Stablo-Malmédy 

172b 

Wecellin (genannt Walpoto), Gf., Vogt v. Hzg. 

Adalbero (v. Eppenstein) v. Kärnten, Bruder v. 

Bf. Helmenger (Almingerio) v. Ceneda  

- Vogt Hzg. Adalberos (v. Eppenstein) v. Kärn-

ten 95 

- zustimmend (cum consensu et laudatione) 135 

Welf II., schwäbischer Gf. 40c, 71c, 106, 109b, 

135a 

Wenden, ö. d. Elbe lebende Slawen 210a 

- Wendenkämpfe 225b 

Wenricus de Pare 

- Zeuge 213† 

Werin, Edler 158c 

Werner (v. Kyburg), Gf., Vasall Hzg. Ernsts II. v. 

Schwaben  

- Gf. 111b (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 153a 

- abgesetzter Gf. 153a, 158c 

Werner, Ritter, Getreuer und Berater Konrads II.  

- Empfänger 35 

Werner (Warmann), Bf. v. Konstanz → Warmund 

(Warmann), Bf. v. Konstanz 

Werner, Bf. I. v. Straßburg (1001-1028)  

- Bf. I. v. Straßburg 0m, 35, 112d 

- - Petent (Bf.) 40 

- - Intervenient und Petent (Bf.) 81 

- - Beisitzer im Königsgericht (Bf.) 95 

- - Gesandter Konrads II. (Bf.) 116b, 140a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

Werner, Abt d. Kl.s Hohorst (Hl. Kreuz, Hl. Ma-

ria, Hll. Petrus und Paulus) 

- Petent (Abt) 117 

Wettin, Adelsgeschlecht 150a  

→ Dietrich, Gf. 

Wezelo, Bruder v. Albertus, Sohn v. Wido v. 

Montanara 

- Empfänger 258a 

Wezilo, Gf. im Elsass 90 

Wibelin (Uuibelin), Höriger d. Speyrer Kirche 42 

Wibod, Bf. v. Parma (855-895) 296 

Wicburch, Hörige d. Paderborner Kirche 189 

Wichard, Abt d. Kl.s St. Peter zu Gent (Blandigni) 

- Petent (Abt) 239 

Wichpurc (Wikpurg), Äbtissin d. Kl.s Obermüns-

ter zu Regensburg → Wichburg (Wikpurg), 

Äbtissin d. Kl.s Obermünster zu Regensburg 

Wichburg (Wichpurc/Wikpurg), Äbtissin d. Kl.s 

Obermünster zu Regensburg 28, 144 

Wicher 9 

Wicilo, Gem. v. Oda, Vater v. Cecilie 177 

Widekind, Gf., Sachse  

- Zeuge (Gf.) 114 

Widericus, Bruder v. Iohannes 208 

Wido, (späterer Mgf. v. Susa), Getreuer v. Konrad 

II., Bruder v. Boso (späterer Gf. v. Susa), Sohn 

v. Mgf. Arduin (V. v. Turin) 72a 

- Empfänger 69 (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda) 

Wido, Mgf., königl. Bannerträger, Anführer d. 

ital. Heeres Konrads II., aus d. Haus d. Aledra-

miden 252a 

Wido v. Montanara, Vater v. Albertus und Wezelo 

258a 

Wido, Vater v. Gf. Bernard in Parma 148 

Wido, Bf. v. Chiusi (belegt 1027-1038) 82 (Ad-

denda und Corrigenda) 

Wido, Bf. v. Luni (1016/20-1027)
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- Empfänger (Bf.) 84 

- dessen Nachfolger 84 

Wido, Bf. v. Turin → Guido, Bf. v. Turin 

Wido, Abt d. Kl.s d. Hl. Dreifaltigkeit 

- Petent (Abt) 75 

Wido, Abt d. Kl.s d. Hl. Maria auf d. Insel Pom-

posa 250 

Widukind, Gf. in den Gauen Tilithi und Wetiga 

Gf. in den Gauen Tilithi und Wetiga 166 

- Gf. im Gau Wetiga 177 

Wiga, Höriger d. Paderborner Kirche, Gem. v. O-

lika, Vater v. Albern, (Bruder v. Athelhilt?) 

194 

Wigeriche, Adelsfamilie, Ardennergrafen 

→ Dietrich (Theoderich) I., Hzg. v. Oberloth-

ringen 

→ Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg), Bf. 

II. v. Metz 

→ Friedrich II., Hzg. v. Oberlothringen 

→ Friedrich III., Hzg. v. Oberlothringen 

→ Friedrich (II. v. Luxemburg), Hzg. v. Nieder-

lothringen 

→ Gottfried II., Hzg. v. Niederlothringen 

→ Gozelo I., Hzg. v. Niederlothringen 

→ Gozelo II., Hzg. v. (Ober- und Nieder-) Loth-

ringen 

→ Heinrich (I. v. Luxemburg), Hzg. V. v. Bay-

ern 

→ Heinrich (II. v. Luxemburg), Hzg. VII. v. 

Bayern 

→ Kunigunde, Ks.in u. Kg.in 

Wigger  

- Zeuge 127 

Wigger, Bf. v. Verden → Witger, Bf. v. Verden 

Wignant, Franke  

- Zeuge 114 

Wikpurg (Wichpurc), Äbtissin d. Kl.s Obermüns-

ter zu Regensburg → Wichburg (Wichpurc), 

Äbtissin d. Kl.s Obermünster zu Regensburg 

Wilhelm (d. Große), Hzg. V. v. Aquitanien (995-

1030), Gf. III. v. Poitou, Vater v. Hzg. Wil-

helm (d. Dicken) VI. v. Aquitanien 

- Hzg. V. v. Aquitanien 0r, 8d, 8e, 40b 

- Gf. III. v. Poitou 0q 

Wilhelm (d. Dicke), Hzg. VI. v. Aquitanien 

(1025-1038), Gf. IV. v. Poitou, Sohn v. Hzg. 

Wilhelm (d. Großen) V. v. Aquitanien 0r, 8d, 

8e, 40b 

Wilhelm, Mgf., aus dem Haus d. Aledramiden, 

Schirmherr d. Pavesen und eines d. Häupter d. 

lombardischen Adelsopposition 61c 

Wilhelm, Gf. IV. v. Angoulême, Lehnsmann v. 

Hzg. Wilhelm (d. Großen) V. v. Aquitanien 

40b 

Wilhelm IV., Gf. (II.) v. Friesach und v. Sanngau  

- Empfänger (Gf. [II.] v. Sanngau) 32, 139 

Wilhelm, Bruder v. Roger, ehemaliger Besitzer ei-

ner Besitzung zu Chiavenna 267, 285 

Wilhelm (v. Bayern), Bf. I. v. Straßburg (1029-

1047), Straßburger Domherr, Erzkaplan v. 

Ks.in Gisela (v. Schwaben), Sohn v. Hzg. Otto 

(v. Worms) I. v. Kärnten und Judith, Bruder v. 

Heinrich und Hzg. Konrad (v. Worms) I. v. 

Kärnten, Onkel v. Bf. Bruno v. Würzburg, Ju-

dith, Konrad II. und Hzg. Konrad (d. Jüngeren) 

II. v. Kärnten  

- Bf. I. v. Straßburg 147a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 292a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 292b 

- Straßburger Domherr 147a 

- Erzkaplan v. Ks.in Gisela (v. Schwaben) 147a 

Wilhelm (v. Dijon), Gründer und Abt d. Kl.s 

Fruttuaria 

- Petent (Abt) 72, 91 

- dessen namentlich nicht genannten Verwand-

ten 72 

Willa (Vuilla), Gem.in v. Hzg./Mgf. (?) Hugo v. 

Spoleto 65
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Willa (Vuilla), Matrone, Mutter v. Mgf. Hugo v. 

Tuszien 25, 79 

Willekuma, der Anstiftung zum Mord angeklagte 

Frau 112d 

Willerius (It. B.), Notar Ottos I. 296  

Willibort 176 

Willigis, Ebf v. Mainz (975-1011) 112d 

Willimunt (Vuillimunt), Abt in Würzburg 112d 

Willinus, Höriger 222 

Winizo, Abt d. Kl.s S. Salvatore di Monte Amiata 

82(†) 

Wino, Abt d. Kl.s Helmarshausen 

- Empfänger (Abt) 196 

Wirant, Franke  

- Zeuge 114 

Wirunt (Vuirunt), Abt d. Kl.s Einsiedeln 43 

Witger (Wigger), Bf. v. Verden (1013-1031)  

- Bf. v. Verden 8c, 112d, 170 

- - Intervenient (Bf.) 26 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- - Petent (Bf.) 16 

Wolfhard 206 

Wolfherus, Abt d. Kl.s Münsterschwarzach 112d 

Wolfram, Gf. v. Kraich- und Pfinzgau 4 

Wolverad 210a 

Wulframn, Ebf. 239 

Wulgunda, Nonne 296 

Y 

Ylarius, Abt d. Kl.s San Vincenzo al Volturno 

- Petent (Abt) 282 

Z 

Zoe, byz. Ks.in (1042), Gem.in v. Romanos III. 

Argyros, Tochter v. Konstantin VIII., Schwes-

ter v. Theodora III. 116b, 140a 

Zuliso 

- Empfänger 167 

Zwentibold, Kg. v. Lotharingien (895-900), Sohn 

v. Ks. Arnulf (v. Kärnten) 49† 
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A 

Aachen (Nordrhein-Westfalen) 4a (Addenda und 

Corrigenda), 5, 5a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 48a, 49b, 117a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 118, 119, 120, 121, 

123, 135a, 264a 

- Pfalz zu Aachen 5a, 264a 

- Hoftag zu Aachen 5a, 48a 

- Reichstag zu Aachen 117a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- Burtscheid, Kl., aufgegangen in Aachen 

- - Empfänger (Kl. Burtscheid) 146 

- - Abt: Benedikt 

- - Mönche d. Kl.s 146 

Abbadia San Salvatore → S. Salvatore di Monte 

Amiata, Kl. 

Abdinghof, Kl. → Paderborn 

Abruzzen (Aprutinus), Grafschaft in Italien, in d. 

Region Abruzzen gelegen 75 

Achim (Verden) (Niedersachsen) 112d 

- Gehilfen der Exkommunizierten in Achim 

112d 

Acuziano → Monte Acuziano 

Adda, Fluß in Italien (Lombardei) 71b, 152, 168 

Adige → Etsch 

Adria (Adriaticum mare), Meer, nördliches Sei-

tenbecken des Mittelmeeres 116b, 285a 

Adriaticum mare → Adria 

Adronasca, unbekannt, O. in Italien 252 

Affolterbach, heute Ortsteil von Wald-Michel-

bach (Hessen) 211 

Affoltresberch, unbekannt, entweder Rotkot, ehe-

maliges Bergwerk bei Lindberg (Bayern) oder 

eine Erhöhung oberhalb vom Geigerries, ö. 

Lindberg gelegen (Bayern) 140 

Aflenz, (Kur)O. in Österreich (Steiermark) 34 

Afriano (villa de …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Arezzo gelegen (Toskana) 65 

Agellione (curtis de …) → Agello 

Agello (curtis de Agellione), O. in Italien, heute 

Teil von Magione (Umbrien) 88 

- Agello, Hof → Lacugnano 

- S. Benedictus, Ki. 88 

- S. Maria, Ki. 88 

Agno, O. in d. Schweiz (Tessin) 

- Agnotal 77, 192(†) 

Agordo, O. in Italien (Venetien) 

- Tal um Agordo 174 

Aichinheim, unbekannt, möglicherweise Eichen-

Au gegenüber Gars am Inn (Bayern) 155 

Aindling (Bayern) 

- Aindling, Hof 203 

- Ki. zu Aindling 203 

Aiole (in …), unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

um Perugia gelegen (Umbrien) 88 

- S. Martinus, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Martinus 88 

Alarinensis comitatus → Larino 

Álarun, unbekannt, O. in Österreich, wahrschein-

licher Ollern, heute Teil von Sieghartskirchen 

(Niederösterreich), als Albern, heute Teil von 

Groß Gerungs (Niederösterreich) 

- Álarun, Hof 202 

Alb, Nebenfluß d. Hochrheins (Baden-Württem-

berg) 36† 

Albareto, O. in Italien, heute Teil von Modena (E-

milia-Romagna) 67 

- S. Nazarius (S. Naçarius), Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Nazarius 67 

Albaretto della Torre (Albaretum), O. in Italien 

(Piemont) 69 

Albaretum → Albaretto della Torre 

Albern → Álarun 
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Albiano (in …), unbekannt, O. in Italien 248 

- S. Maria, Ki. 248 

Albus Regin → Großer Regen 

Albutiano (in …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Perugia gelegen (Umbrien) 88 

- S. Benedictus, Ki. 88 

Aldenhoven (Nordrhein-Westfalen) 

- Gut zu Aldenhoven 146 

Aldenthorpf, unbekannt, entweder wüst, n. Godel-

heim, heute Stadtteil von Höxter, gelegen 

(Nordrhein-Westfalen) oder Stadtoldendorf 

(Niedersachsen) oder Altendorf, heute Ortsteil 

von Holzminden (Niedersachsen) 

- Aldenthorpf, Gut 165 

Alemannien (Alemannia) → Schwaben 

Alerbeke → Allerbeeke 

Alfen, heute Ortsteil von Borchen (Nordrhein-

Westfalen) 

- Gut zu Alfen 164 

Alina → Montale 

Alisade (in ...) → Alzate con Linduno 

Aller, Nebenfluß d. Weser (Sachsen-Anhalt, Nie-

dersachsen) 16 

Allerbeeke (Alerbeke), Fluß, Nebenfluß d. Großen 

Aue, ö. Barenburg gelegen (Niedersachsen) 

142 

Allstedt (Sachsen-Anhalt) 128, 129(†), 164, 293c 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Almenno San Salvatore, O. in Italien (Lombardei) 

- Almenno San Salvatore, Hof 59 

Almese (Almesi), O. in Italien (Piemont) 

- Almese, Hof 265(†) 

Almesi → Almese 

Alonte, O. in Italien (Venetien) 246 

Alpen 57†, 294a 

- Alpenpässe und -übergänge  

- - Brenner 52a (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 106 (Addenda und Corrigenda), 244b 

- - Bündner Pässe 53 (Addenda und Corrigenda) 

- - Großer St. Bernhard 222a 

- - Reschenpass 52a (Addenda und Corrigenda) 

- - westl. Alpenpässe 192c 

- Tridentische Alpen 71b, 71d 

- Jura 189c 

- trans Alpes 254f 

Alpes → auch: Apennin 

Alpone (Alponi), Fluß in Italien, Nebenfluß der 

Etsch, Mündung n. Albaredo dʼAdige (Vene-

tien) 246 

Alponi → Alpone 

Altbelgern → Belgari 

Alt-Capua → Santa Maria Capua Vetere 

Altenbergen, heute Ortsteil von Leinatal (Thürin-

gen) 

- Gut zu Altenbergen 294† 

Altendorf → Aldenthorpf 

Altheim, heute Ortsteil von Essenbach (Bayern) 

31 

Altkötitz → Grothomizi 

Alzate con Linduno (in Alisade), O. in Italien, seit 

1928 Momo (Piemont) 39 

Amberg (Oberpfalz) (Bayern) 215 

Ambresin → Embresin 

Amersfoirde → Amersfoort 

Amersfoort (Amersfoirde), O. in den Niederlan-

den (Utrecht) 117 

Amiata → Monte Amiata 

Amiternus, Landschaft in Italien, um die Wüstung 

Amiterno bei S. Vittorino, heute Teil v. Piz-

zoli, gelegen (Abruzzen) 75 

Amorbach, Kl. (Bayern) 38 

Andalo Valtellino (in valle Antelamo), O. in 

Italien (Lombardei) 77? 

- Zimmerleute zu Andalo 77  

Andreaskloster → Fulda 

Angarlo → Angerlo 

Angerlo (Angarlo), O. in den Niederlanden 
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(Gelderland) 35 

Antelamo (in valle …) → Andalo Valtellino 

Anticorgni, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

um Florenz gelegen 287 

Antoniano → Polenta 

Aosta, O. in Italien (Aostatal) 71d (Addenda und 

Corrigenda) 

Apennin (Apenninus, auch: Alpes), Gebirgszug 

durch Italien 72d, 226, 267a 

Aprutinus → Abruzzen 

Aquęducto (in …) → Pieve Acquedotto 

Aquila degli Abruzzi (Furconinus), Grafschaft in 

Italien, um die Provinz LʼAquila gelegen (Ab-

ruzzen) 75  

Aquileja, O. in Italien (Friaul-Julisch Venetien) 

134, 258a, 259, 260† 

- Kirche zu Aquileja, Patriarchat 61b (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 82b, 136 

- - Empfänger (Kirche zu Aquileja) 134, 135, 

212 

- - Patriarchen v. Aquileja 136 

- - Patriarch: Poppo 

- - Höfe, Burgen und Güter d. Kirche zu 

Aquileja 95 

- - Hörige und Hintersassen d. Kirche zu 

Aquileja 95 

- - Ritter d. Kirche zu Aquileja: Cono, Tubertus, 

Warientus (Varientus), Ubertus (Vbertus) 

- Münzstätte zu Aquileja 134 

(Großer) Arber (Hadauit) → Großer Arber 

(Hadauit) 

(Großer) Arbersee (Hadauit) → Großer Arber 

(Hadauit) 

Arcole, O. in Italien (Venetien) 246 

Ardennengau, Gau, im Gebiet des heutigen Drei-

länderecks Belgien, Luxemburg und Deutsch-

land gelegen 119 

- Gf. im Ardennengau: Gozelo (v. Bastogne) 

Aregusto, unbekannt, O. in Italien 248 

- Aregusto, Gut 248 

Arena → Arena Metato 

Arena Metato (Arena), O. in Italien, heute Teil 

von San Giuliano Terme (Toskana) 79 

- S. Pontiani, Ki. 79 

Arezzo, Grafschaft in Italien, um Arezzo gelegen 

(Toskana) 65, 89 

Arezzo, O. in Italien (Toskana) 275 

- bischöfl. Kirche zu Arezzo, Bistum, Diözese, 

Sprengel 76 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Arezzo) 123 

- - Bf.e: Immo (Irenfred), Tedald 

- Domkapitel zu Arezzo 76 

- - Empfänger (Domkapitel zu Arezzo) 275 

- - Dompröpste: Petrus (Presbyter), Venerandus 

- - Archidiakon: Viventius 

- - Diakone: Johannes (Kanoniker), Petrus, Vi-

ventius 

- - Kanoniker: Johannes (Diakon) 

- - Presbyter: Petrus (Dompropst) 

- - Primicerius: Girardus (Gerard) 

- - Brüder d. Domkapitels 275 

Argaonem (per …) → Dragogna 

Argudellum → Arguello 

Arguello (Argudellum), O. in Italien (Piemont) 69 

Ariminum (territorium Ariminense) → Rimini 

Aripinriut → Hohenroith  

Arneburg (Sachsen-Anhalt) 

- Arneburg, Hof 21 

Arniano (in colle de …), unbekannt, Hügel in Ita-

lien, vermutlich um Perugia gelegen (Umb-

rien) 88 

- S. Martinus, Ki. 88 

Arno (Arnus), Fluß in Italien (Toskana) 80 

Arnus → Arno 

Arogno, O. in d. Schweiz (Tessin) 60 

Arras (Attrebatum), O. in Frankreich (Pas-de-

Calais) 208 

Asawon → Azewijn
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Ascoli Piceno (Ascolinus), Grafschaft in Italien, 

um Ascoli Piceno gelegen (Marken) 75 

Ascoli Piceno (Ascolinus), O. in Italien (Marken) 

210† 

- bischöfl. Kirche zu Ascoli Piceno, Bistum, Di-

özese, Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Ascoli 

Piceno) 210† 

- Bf.e: Adam, Bernhard I. 

- Markt und Münzstätte zu Ascoli Piceno 210† 

Ascolinus → Ascoli Piceno 

Asesinatus (comitatus …) → Assisi 

Asselborn, O. in Luxemburg 

- Asselborn, Gut 237 

Assisi (comitatus Asesinatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Assisi gelegen (Umbrien) 88 

Asti (Asta), O. in Italien (Piemont) 255 

- Bf.e: Alderich (Alrich), Otbert 

- Bürger v. Asti 

- - Empfänger (Bürger v. Asti) 255 

- Haus zu Asti 69 

Asta → Asti 

Atesis → Etsch 

Attrebatum → Arras 

Auferstehung und Himmelfahrt des Herrn, Kl. → 

S. Ruffino (Mulinelles), Kl. 

Augau, Gau, um die Weser bei Höxter gelegen 

(Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen) 165, 

184 

- Gf.en im Augau: Hermann, Konrad 

Augsburg (Bayern) 23b, 24, 25, 43b, 49a, 49b, 50, 

51, 52, 52a, 117a (Addenda und Corrigenda), 

109a, 138a? (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 139, 140, 143b, 150, 232a, 233, 234, 

244a (Addenda und Corrigenda) 

- Hoftag zu Augsburg 232a 

- bischöfl. Kirche zu Augsburg, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 71c 

- - Bf.e v. Augsburg 143a 

- - Bf.: Brun (Bruno) 

- - Altar d. Hl. Maria 143a 

- - Kanoniker d. Augsburger Kirche 143a 

- - Vögte d. Augsburger Kirche 143a 

- St. Afra, Kl. 

- - Empfänger (Kl. St. Afra) 197 

- St. Moritz, Stift 143b (Addenda und Corri-

genda) 

- -Hl. Mauritius, Ki. 143b 

Auiliana → Avigliana; Lago Grande (oder 

Piccolo) di Avigliana 

Aurellus (mons …), unbekannt, Berg in Italien, 

vermutlich um Turin gelegen (Piemont) 69 

Autunianum, unbekannt, O. in Italien 274 

- Ki. zu Autunianum 274 

Auximum → Osimo 

Aversa, Grafschaft in Italien, um Aversa gelegen 

(Kampanien), d. Fürstentum Salerno unter-

stellt 280e 

- Gf.: Rainulf 

Avigliana (Auiliana), O. in Italien (Piemont) 69 

Azewijn (Asawon), O. in den Niederlanden, heute 

Ortsteil von Montferland (Gelderland) 35 

B 

Baar, Landschaft, Hochebene zw. Schwarzwald 

und Schwäbischer Alb 158c 

Babensheim (Babinesheim) (Bayern) 155 

Babinesheim → Babensheim  

Baçanum → Bazzano 

Bacceias → Beauzée 

Bad Dürkheim (Rheinland-Pfalz) 224 

Baden → Badenweiler 

Badenweiler (Baden) (Baden-Württemberg) 

- Silbergruben zu Badenweiler 137 

Bad Hersfeld → Hersfeld 

Badia Petroia, O. in Italien, heute Teil von Città di 

Castello (Umbrien) 

- Hl. Maria zu Petroia, Kl. 191 

Bagno a Ripoli → Ripula
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Bagnolo (Baniolo), O. in Italien, heute Teil von 

Nogarole Rocca (Venetien) 246 

Bagno Vignoni (in Uigugnano), O. in Italien, 

heute Teil von San Quirico d’Orcia (Toskana) 

82(†) 

- S. Salvatore, Hof 82(†) 

Balbiaco (in …), unbekannt, O. in Italien, vermut-

lich in d. Lombardei gelegen 63 

- Arimannen in Balbiaco 63 

Balgstädt (Sachsen-Anhalt) 

- königl. Hof zu Balgstädt 190 

Baluensis (comitatus …) → Castrovalva 

Bamberg (Bayern) 19, 25a (Addenda und Corri-

genda), 31, 32, 33, 34, 34a, 160, 225b, 225c, 

225d, 225e, 226 (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 227, 228, 229, 237b 

- bischöfl. Kirche zu Bamberg, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 0p (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Bamberg) 7, 

11, 12, 13, 14, 214, 215 

- - Bf.: Eberhard I. 

- - Besitz d. Bamberger Kirche 0p 

- - Domkapitel zu Bamberg 228a 

- - Bamberger Dompropst: Liutpold (Ebf. v. 

Mainz) 

- - Bamberger Kanoniker: Liutpold (Ebf. v. 

Mainz ?), Magnus 

- Hoftag zu Bamberg 225b, 225e 

- Michelsberg, Kl. 114 

- - Abt: Heinrich 

Bandi (terra …), unbekannt, Gebiet in Italien, ver-

mutlich um Pisa gelegen (Toskana) 80 

Baniolo → Bagnolo 

Bar-le-Duc, O. in Frankreich (Meuse) 264a 

Barbarano Vicentino (cortis de Barbariano), O. in 

Italien (Venetien)  

- Barbarano Vicentino, Hof 71 

Barbariano (cortis de …) → Barbarano Vicentino 

Bard, O. in Italien (Aostatal) 

- Bard, Burg 222a 

Bardenesca → Bardonecchia 

Bardonecchia (Bardenesca), O. in Italien (Pie-

mont) 265(†) 

Bardowiek, Wüstung, in Nordwestmecklenburg ö. 

Lübeck gelegen 18 

Barge (Burigas), O. in Italien (Piemont) 69 

Barisani (in …) → Barisano 

Barisano (in Barisani), O. in Italien, heute Teil 

von Forlì (Emilia-Romagna) 248 

- S. Martinus, Dorf 248 

- - Hof in S. Martinus 248 

Basel, O. in d. Schweiz (Basel) 39a, 40, 40a (Ad-

denda und Corrigenda), 112a, 149a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 152, 191a, 

192(†), 222a, 291c 

- bischöfl. Kirche zu Basel, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Basel) 36†, 

137 

- Bf.e v. Basel 36† 

- - Bf.e: Adalbero (Adalbert) II., Theoderich 

(Kanzler Konrads II.), Udalrich (Ulrich) II. 

- Hoftag zu Basel 39a 

Basonpontis → Bassompont 

Bassompont (Basonpontis), O. in Frankreich, 

heute Teil v. Rozelieures (Meurthe-et-Mo-

selle) 116 

Bastiglia (Cesa), O. in Italien (Emilia-Romagna) 

- Bastiglia, Hof 67 

- S. Clementis, Kapelle 67 

Bautzen (Sachsen) 147b 

Bayern, Herzogtum 22a, 25a, 106a, 140, 142b 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 210b 

- Hzg.e: Berthold, Heinrich II. (d. Zänker), 

Heinrich V. (I. v. Luxemburg), Heinrich VI. 

(III., Kg. u. Ks.), Heinrich VII. (II. v. Luxm-

burg), N.N. 

- bayerische Gf.en: Eppo, Friedrich 

- die Bayern 0m, 172a
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- bayerische Große 25a (Addenda und Corri-

genda), 106a, 212a 

- bayerische Gf.en 106b 

- bayerisches Reichsgut 106b 

- Provinz Bayern 3 

- Oberbayern 155 

- Grenze zu Ungarn 142b 

Bayerischer Wald, Waldgebiet an d. Grenze zw. 

Bayern und Tschechien 140 

Bazzano (Baçanum), O. in Italien, seit 2014 Teil 

von Valsamoggia (Emilia-Romagna) 

- Bazzano, Kastell 67 

Beauzée (Bacceias), O. in Frankreich, heute 

Beausite (Meuse) 41 

Belgari, unbekannt, entweder Belgern, heute Orts-

teil von Belgern-Schildau (Sachsen) oder Alt-

belgern, aufgegangen in Mühlberg/Elbe (Bran-

denburg) 178, 179, 179a 

Belgern → Belgari 

Belingo (in …) → Bieno 

Bellinzona, Grafschaft in d. Schweiz, um Bel-

linzona gelegen (Tessin) 57† 

Bellinzona, O. in d. Schweiz (Tessin) 57† 

- Bellinzona, Burg 57† 

Belluno, O. in Italien (Venetien) 

- bischöfl. Kirche zu Belluno, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfliche Kirche zu Belluno) 

174 

- - Bf.e v. Belluno 174 

- - Bf.e: Albuin, Ezemann, Johannes 

Beneuellum → Benevello 

Benevello (Beneuellum), O. in Italien (Piemont) 

69 

Benevent, O. in Italien (Kampanien) 281, 283a, 

284, 285 

- Fürsten v. Benevent 91a 

- S. Sophia, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Sophia) 281 

- - Abt: Bizantius 

Benhausen → Bennanhusun  

Bennanhusun, unbekannt, entweder Benhausen, 

heute Stadtbezirk v. Paderborn (Nordrhein-

Westfalen) oder wüst bei Sandebeck, heute 

Stadtteil von Steinheim (Nordrhein-Westfa-

len) 166, 177 

Beratzhausen (Bayern) 28 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 222 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- villa des Regensburger Bf.s zu Beratzhausen 

222 (Addenda und Corrigenda) 

Berchem → Bergheim 

Berceto, O. in Italien (Emilia-Romagna) 

- Berceto, Kl. 102 

Bergamo (Burgomatis comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Bergamo gelegen (Lombardei) 246 

Bergamo (Pergamea), O. in Italien (Lombardei) 

60 (Addenda und Corrigenda), 63, 78† 

- bischöfl. Kirche zu Bergamo, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Bergamo) 

59, 93 

- - Bf.e: Azo, Ambrosius II. 

- - Feinde d.s Bistums 59 

- Domkapitel zu Bergamo (Hl. Vinzenz) 63 

- - Kanoniker d. Domkapitels  

- - Empfänger (Kanoniker d. Domkapitels) 63 

Bergell (Val Bregaglia), Tal d. oberen Mera in d. 

Schweiz (Graubünden) und Italien (Lombar-

dei) 

- Tal zu Bergell 232 

Bergen, Nonnenkl. (Bayern) 11, 129(†) 

- Empfänger (Nonnenkl. Bergen) 128 

- Nonnen d. Kl.s 128 

- - Empfänger (Nonnen d. Kl.s Bergen 129(†) 

Bergheim (Berchem), heute Stadtteil v. Steinheim 

(Nordrhein-Westfalen) 177 

Berka → Birkehe 

Berkach → Birkehe  

Berolis curtis → Brocourt-en-Argonne
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Besançon, O. in Frankreich (Doubs) 

- Ebf.: Hugo (v. Salins) I. 

- Hll. Maria und Paulus zu Besançon, Stift 222c 

- - Gründer: Hugo (v. Salins, Ebf. I. v. Be-

sançon) 

Besozolo (in …) → Besozzola 

Besozzola (in Besozolo), O. in Italien, heute Teil 

v. Pellegrino Parmense (Emilia-Romagna) 77? 

- Zimmerleute zu Besozzola 77 

Betelonis → Béthelainville 

Béthelainville (Betelonis), O. in Frankreich 

(Meuse) 41 

Biadene, O. in Italien, Teil d. Gemeinde Monte-

belluna (Venetien) 47(†) 

Bieno (in Belingo), O. in Italien (Piemont) 39? 

Biewer, aufgegangen in Trier (Rheinland-Pfalz)  

- Gut zu Biewer 5 

Bionzo (Palantum), O. in Italien, heute Teil von 

Costigliole d’Asti (Piemont) 69? 

Birkehe, unbekannt, entweder Berka, heute Orts-

teil v. Sondershausen (Thüringen), oder Ber-

kach, heute Stadtteil v. Groß-Gerau (Hessen) 

- Gut zu Birkehe 225 

Bitburg, Grafschaft, um Bitburg gelegen (Rhein-

land-Pfalz) 195 

- Gf.: Becelinus 

Blancanise (in …), O. in Italien, wüst, vermutlich 

bei der heutigen Casa S. Sofia in Crevalcore 

gelegen (Emilia-Romagna) 67 

- S. Sophie, Kapelle 67  

Blandigni, Kl. → St. Peter zu Gent, Kl. 

Blimareshuson → Gleimershausen 

Bobbio, O. in Italien (Emilia-Romagna) 

- Domkapitel zu Bobbio 

- - Empfänger (Domkapitel zu Bobbio) 115† 

Bockhorn → Lüssum-Bockhorn 

Bodenwerder (Niedersachsen) 

- Gebiet ö. und sö. Bodenwerder gelegen 200 

 

Bohlsbach, aufgegangen in Offenburg (Baden-

Württemberg) 1, 90 

Böhmen, Herzogtum, ab 1085 Königreich 210b, 

212a, 225e 

- Hzg.e: Břetislav (I.), Jaromír, Oldřich (Udal-

rich) 

- böhmische Große 212a 

- Böhmenzug Heinrichs III. 195a, 210b 

Bohteresgo → Brukterergau 

Bolzano → Bozen 

Boncin → Bonsin 

Bonféy (Bontfagi), O. in Frankreich, heute Teil 

von Les Étangs (Moselle) 116 

Bonsin (Boncin), O. in Belgien, heute Teil d. Ge-

meinde Somme-Leuze (Namur), Gut v. Propst 

Lambert v. Stift Heilig-Kreuz zu Lüttich 119 

Bontfagi → Bonféy 

Borgo a Mozzano (curtis de Mozano), O. in Italien 

(Toskana) 

- Borgo a Mozzano, Kastell und Hof 86 

Borgone Susa (Burbono), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Borsum (Niedersachsen) 112d 

- Gehilfen d. Exkommunizierten in Borsum 

112d 

Bosega → Bosia 

Bosia (Bosega), O. in Italien (Piemont) 69 

Bothfeld, Ortsteil v. Röcken (Sachsen-Anhalt) 

47(†), 97 

Bouxières, Nonnenkl. → Toul 

Bozen, Grafschaft in Italien, um Bozen (Bolzano) 

gelegen (Trentino-Südtirol) 105 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Bozen (Bolzano), O. in Italien (Trentino-Südtirol) 

105 

Bozoleto → Bussoleno
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Brabant (Bracbantum), Landschaft in Belgien, 

zw. der Schelde und der Dijle (Dyle) in d. bel-

gischen Provinzen Antwerpen, Ostflandern, 

Flämisch-Brabant, Brüssel und Wallonisch-

Brabant gelegen 208 

Bracbantum → Brabant 

Bracha → Westerbrak 

Braconisuillare (in …) → Brainville 

Braibach → Tierser Bach 

Brainville (in Braconisuillare), O. in Frankreich 

(Meurthe-et-Moselle) 41 

- Ki. zu Brainville 41 

Brandenburg, Bistum 147b 

- Bf.: Luizo 

Breibach → Tierser Bach 

Breisgau, Gau (Baden-Württemberg) 137 

- Gf. im Breisgau: Berthold 

Breme, O. in Italien (Lombardei) 62 

- Hl. Petrus, genannt Breme, Kl., zuvor in No-

valesa ansäßig 57†, 82d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Petrus) 62 

- - Äbte: Gottfried, Odilo 

- - Schiffe d. Kl.s 62 

Bremen (Bremen) 230, 293b 

- Markt zu Bremen 230 

- - Marktbesucher 230 

Bremen-Hamburg, Erzbistum 

- erzbischöfl. Kirche zu Bremen-Hamburg, Erz-

bistum, Erzdiözese, Sprengel 140b, 229b 

- - Ebf.e v. Bremen-Hamburg 293 

- - Ebf.e: Bezelin (Alebrandus/Becelin), Her-

mann, Libentius (Liawizo/Lievizo) II., Unwan 

- - erzbischöfl. Vogt 293 

- Domkapitel zu Bremen-Hamburg 

- - Empfänger (Domkapitel zu Bremen-Ham-

burg) 181? 

Brenner → Alpen 

Brescia (comitatus Brisianus), Grafschaft in 

Italien, um Brescia gelegen (Lombardei) 246 

Brescia, O. in Italien (Lombardei) 58, 244d (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 258, 291 

- bischöfl. Kirche zu Brescia, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Brescia) 258 

- - Bf.: Odelrich (Odolricus) 

- Stadttore zu Brescia 258 

Bressanone → Brixen 

Bretachgau → Brettachgau 

Brettachgau, Gau, um den Kocherzufluß Brettach 

gelegen (Baden-Württemberg) 0c (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Bria → Tierser Bach 

Brianza, historische Region, heute in Italien gele-

gen (Lombardei) 71b 

Briastre (Briastrum), O. in Frankreich (Nord) 

- Gut zu Briastre 208 

Briastrum → Briastre 

Brisianus (comitatus …) → Brescia 

Brivio, O. in Italien (Lombardei)  

- Brivio, Kastell 59 

Brixen (Bressanone) (Prixia), O. in Italien (Tren-

tino-Südtirol) 104, 291 

- bischöfl. Kirche zu Brixen, Bistum, Diözese, 

Sprengel 118 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Brixen) 106 

- - Bf.: Hartwig 

- - Grenzen d. Diözese 106 

Brocourt-en-Argonne (Berolis curtis), O. in 

Frankreich (Meuse) 41 

Brtonigla (Verteneglio) (Wardauegla), O. in Kro-

atien (Istrien) 227  

Brugnato, Kl. in Italien (Ligurien) 84 

Bruchsal (Baden-Württemberg) 

- Bruchsal, Hof 232a 

Brukterergau (Bohteresgo), Gau, zw. der Emscher 

und der Ruhr gelegen (Nordrhein-Westfalen), 

möglicherweise identisch mit d. Gau Engern? 

205
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- Gf.en im Brukterergau: Bernhard, Dodiko v. 

Warburg 

Brumerinchthorp → Brüngeringhausen  

Brüngeringhausen (Brumerinchthorp), abgegan-

gen sw. Korbach (Hessen) 127 

- Hörige zu Brüngeringhausen 127 

Brusiolo → Bruzolo 

Bruze, unbekannt, O. in Istrien, wahrscheinlich 

Brič in Kroatien oder Slowenien, am Fluß Dra-

gonje (Dragogna) gelegen  

- Bruze, Hof 227 

Bruzolo (Brusiolo), O. in Italien (Piemont) 265(†) 

Buccinianum, unbekannt, Burg in Italien, vermut-

lich um d. Kl. Farfa gelegen (Latium) 73a 

Buchberg bei Rabenstein → Buohiniberch 

Büchel → Ruoleichesdorf vel Builo  

Buckinhusun, wüst, zw. Steinheim und Blomberg 

gelegen (Nordrhein-Westfalen) 177 

Büdesheim, heute Ortsteil von Schöneck (Hessen) 

- Büdesheim, Gut 114 

Bünde (Nordrhein-Westfalen) 

- Ki. zu Bünde 10 

Bündner Pässe → Alpen 

Buohiniberch, unbekannt, entweder Buchberg bei 

Rabenstein, unbekannt (Bayern) oder Hennen-

kobel (Hühnerkobel) nw. Zwiesel (Bayern) 

140 

Buonkouuize → Punkewitz 

Burbono → Borgone Susa 

Burgomatis comitatus → Bergamo, Grafschaft 

Burgund, Königreich 0m, 8e, 39a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 40c, 71e (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 72a, 91 (Addenda 

und Corrigenda), 112a, 186a, 189b, 189c, 191a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 192a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 194b, 

209a, 222a, 222b, 279, 291b, 292a (Addenda 

und Corrigenda) 

- Kg.e: Konrad I., Rudolf III., Konrad (II., Kg. 

u. Ks.), Heinrich (III., Kg. u. Ks.) 

- Ks. und Kg.e der Burgunder 279 

- die Burgunder 192c, 222b 

- burgundische Große 222b, 291b 

- - deren gestellte Geiseln 222b 

- -burgundische Anhänger Konrads II. 279 (Ad-

denda und Corrigenda) 

- burgundische Kanzlei 279 

- burgundischer Klerus 90 (Addenda und Corri-

genda) 

- burgundisch-ital. Grenze 71d (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 72a 

- romanische Landesteile 189c 

- erster Burgundfeldzug Konrads II. 195a 

- zweiter Burgundfeldzug Konrads II. 222a, 

222e 

Burigas → Barge 

Burnega, unbekannt, O. in Italien, vermutlich im 

Raum Mantua gelegen (Lombardei) 

- Hof in Burnega 246 

Bursita, unbekannt, O. in Italien 248 

- S. Petrus, Dorf 248 

Burtscheid, Kl. → Aachen 

Busdorf, Stift → Paderborn 

Bussoleno (Bozoleto), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Bußdorf, Stift → Busdorf, Stift 

Byzantinisches Reich/Byzanz, Kaiserreich 91a, 

140a 

- Ks.: Konstantin VIII., Romanos III. Argyros 

- Ks.innen: Theodora III., Zoe 

C 

Calabrianus (locus …), unbekannt, O. in Italien 

248 

Calcinate, O. in Italien (Lombardei) 63 

- Burgkapelle 63 

Caldiero, O. in Italien (Venetien) 258
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Cambrai (Cameracum; Cameracense suburbium), 

O. in Frankreich (Nord) 208 

- bischöfl. Kirche zu Cambrai, Bistum, Diözese, 

Sprengel 22b 

- - Bf.e: Erluinus, Gerhard I. 

- S. Martinus, Ki. 208 

Cameracense suburbium → Cambrai 

Cameracum → Cambrai 

Camerino, Grafschaft in Italien, in den Marken 

gelegen (Marken) 75 

Camiliaçio (in …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Modena gelegen (Emilia-Ro-

magna) 67 

- S. Petrus, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Petrus 67 

Campagna → Kampanien 

Campanien → Kampanien 

Campis → Longchamps-sur-Aire 

Campodoso (Campus ducis), O. in Italien, 

vermutlich aufgegangen in Finale nell’Emilia 

(Emilia-Romagna) 67 

Campogalliano (Campus Galiani), O. in Italien 

(Emilia-Romagna) 67 

Campoleoni (in …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich im Raum Mantua gelegen (Lombar-

dei) 

- Hof in Campoleoni 246 

Campus ducis → Campodoso 

Campus Galiani → Campogalliano 

Campus Rotundus, unbekannt, O. in Italien, zw. 

Todi und Perugia gelegen (Umbrien) 88 

- S. Silvester, Ki. 88 

Canale di Nonantola (Canale Torbido) 

(Gena/Gene), Fluß in Italien, Ableitung des 

Panaro bei Nonantola (Emilia-Romagna) 67 

Canale Torbido → Canale di Nonantola 

Canedolo → Canidole 

Canidole (Canitulum), unbekannt, O. in Italien, 

wahrscheinlich wüst s. Ostiglia am Po gelegen 

(Lombardei) 244g, 245 

Canitulum → Canidole 

Canterianus (locus …), unbekannt, O. in Italien 

248 

Canusso → Chianocco 

Capodistria → Koper 

Capolona, O. in Italien (Toskana) 

- Capolona, Kastell 65, 89 

- Hl. Januarius zu Capolona, Kl.  

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Januarius zu Capolona) 

65, 89 

- - Gründer: Hugo (Mgf. v. Tuszien) 

- - Abt: Petrus 

- - Mönche d. Kl.s 65 

Capras → Koper (Capodistria) 

Capriaca → Črvar 

Capriata d’Orba → Orba 

Capua, Fürstentum in Italien, um Capua gelegen 

(Kampanien) 280e 

- Füsten von Capua 91a 

- - Fürsten: Pandulf (IV.), Pandulf (VI.), 

Waimar (IV.) 

Capua, O. in Italien (Kampanien) 280?, 280a, 

280d, 281?, 283?, 284? 

- Hoftag zu Capua 280b, 280d 

- capuanische Große 280e 

Capudmontis → Chiomonte 

Caramagna → Caramagna Piemonte 

Caramagna Piemonte (Caramagna), O. in Italien 

(Piemont) 69 

Carassone (Carisione), O. in Italien, aufgegangen 

in Mondovì (Piemont) 265(†) 

Carexa → Garessio 

Carisione → Carassone 

Carniana, unbekannt, O. in Italien, vermutlich um 

Turin gelegen (Piemont) 69 

Carpina → Carpino 

Cárpini → Carpino
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Carpino (planum de …), unbekannt, in Italien ge-

legen, entweder die Carpina, Nebenfluß des 

Tibers, zw. Pietralunga und Montone gelegen 

(Umbrien) oder Cárpini, heute Teil v. Montone 

(Umbrien) 191 

Cartiano (in …), unbekannt, O. in d. Schweiz, ver-

mutlich im Lugano- oder Agnotal gelegen 

192(†) 

- S. Iuliane, Ki. 192(†) 

Carturni (cortis de valle et massa ...) → Carturo 

Carturo (cortis de valle et massa Carturni), O. in 

Italien, heute Teil v. Piazzola sul Brenta 

(Venetien) 

- Carturo, Hof 71 

- Tal zu Carturo 71 

Casa Aurea, Insel in Italien, wüst, bei Tocco da 

Casauria gelegen (Abruzzen) 75 

- Hl. Dreifaltigkeit, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Dreifaltigkeit) 75, 280 

- - Abt: Wido 

- - Leute d. Kl.s 75 

- - Güter d. Kl.s 280 

Casale Dasi, vermutlich Dozza in Italien (Emilia-

Romagna) 251 

Casale Corte Cerro (cortis de Cerro), O. in Italien 

(Piemont) 39 

Casa Muzza bei Castelfranco Emilia → Mucia 

Casapecoris, unbekannt, Gut in Italien 248 

Cascio (in loco Fasso), O. in Italien, heute Teil v. 

Molazzana (Toskana) 79 

- S. Stephanus, Ki. 79 

Cassiano, O. in Italien, heute Teil v. Montemar-

ciano (Marken) 

- Cassiano, Gut 248 

Castagna (Castane), O. in Italien, heute Teil v. Ca-

losso (Piemont) 69 

Castagneto, O. in Italien, heute Teil v. San Go-

denzo (Toskana) 287 

Castalliones → Castiglioni 

Castane → Castagna 

Castellarano (Castrum-Ariani), O. in Italien 

(Emilia-Romagna)  

- Castellarano, Hof 226 

Castelletto d’Orba → Orba 

Castellione Clusinum → Castiglione del Lago 

Castello di Val di Roggio → Villa a Roggio 

Castellum Felicitatis → Città di Castello 

Castenedolo, O. in Italien (Lombardei) 

- Castenedolo, Berg 258 

- - Wald am Berg Castenedolo 258  

Castiglione del Lago (Castellione Clusinum), O. 

in Italien (Umbrien) 

- Castiglione del Lago, Hof und Kastell 65 

- S. Maria, Ki. 65 

Castiglioni (Castalliones), O. in Italien, heute Teil 

v. Montespertoli (Toskana) 274 

Castilonis (ęcclesia …) → Châtillon-sous-les-

Côtes 

Castrovalva (comitatus Baluensis), Grafschaft in 

Italien, um Castrovalva, heute Teil von An-

versa degli Abruzzi, gelegen (Abruzzen) 75 

Castrum-Ariani → Castellarano 

Cauallaria, vermutlich Cavallara in Italien, bei 

San Giorgio di Pesaro gelegen (Marken) 250 

Caualli regis (corticella de ...) → Cavallirio 

Cavallara → Cauallaria 

Cavallirio (corticella de Caualli regis), O. in 

Italien (Piemont) 

- kleiner Hof (corticella) in Cavallirio 39 

Cavrie → Črvar 

Ceneda, O. in Italien, bildet zusammen mit Ser-

ravalle seit 1866 d. Ort Vittorio Veneto (Vene-

tien) 258a 

- Bf.: Helmenger (Almingerio) 

Cercenasco (Circinascum), O. in Italien (Piemont) 

69 

Ceresaria → Ceresera
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Ceresera (Ceresaria), O. in Italien, Teil d. 

Gemeinde Limana (Venetien) 47?(†) 

- Peterskapelle 47(†) 

Cerretto Langhe (Cerretum), O. in Italien (Pie-

mont) 69 

Cerretum → Cerretto Langhe 

Cerro (cortis de ...) → Casale Corte Cerro 

Cesa → Bastiglia 

Cescenas → Cesena 

Cesena (Cescenas), Grafschaft in Italien, s. 

Ravenna gelegen (Emilia-Romagna) 250 

Cesana Torinese (Sesana), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Chamba → Kamba 

Châtillon-sous-les-Côtes (ęcclesia Castilonis), O. 

in Frankreich (Meuse) 41 

- Ki. zu Châtillon-sous-les-Côtes 41 

Chaumontois, Gau in Frankreich, um die Land-

schaft Chaumontois, um die Mosel, die Meur-

the und die Saar gelegen (Meurthe-et-Moselle, 

Vosges) 116 

- Gf. im Gau Chaumontois: Ripald 

Chemmin → Kemmin 

Cheskingan → Kösching 

Chiagnano (rocca Clagnani), O. in Italien, auf-

gegangen in Pavullo nel Frignano (Emilia-

Romagna)  

- Chiagnano, Kastell 67 

Chiani (flumen Clani), Fluß in Italien, Nebenfluß 

der Paglia (Toskana, Umbrien) 191 

Chianocco (Canusso), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Chiaravalle, O. in Italien (Marken) 

- Hl. Laurentius, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Laurentius) 70 

- - Äbte d. Kl.s 70 

- - Abt: Dodibert 

- - Mönche d. Kl.s (Empfänger) 70 

Chiavenna, Grafschaft in Italien, um Chiavenna 

gelegen (Lombardei) 53, 285 

Chiavenna, O. in Italien (Lombardei) 267, 285 

- Chiavenna, Burg 159 

- Brücke zu Chiavenna 53 

- Klausen zu Chiavenna 53 

Chieti (Teatinus/Tetinus), Grafschaft in Italien, 

um Chieti gelegen (Abruzzen) 75, 286 

- S. Angelus, Ki. 286 

Chiomonte (Capudmontis), O. in Italien (Pie-

mont) 265(†) 

Chirchstetin → Kirchstätt 

Chizzindorf, unbekannt, vermutlich um Minden 

gelegen (Nordrhein-Westfalen oder Nieder-

sachsen) 199  

Chotiza → Göttwitz 

Chumberc, wahrscheinlicher der Wienerwald 

(Niederösterreich, Wien) als der Gerichtsberg 

bei Kaumberg (Niederösterreich) 204 

Chûntizi → Chuontiza 

Chuontiza (Chûntizi/Scudizi), Grafschaft, zw. d. ö. 

Ausbuchtung der Saale und der vereinigten 

Mulde gelegen (Sachsen-Anhalt, Sachsen) 125 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Gf.: Hermann (Mgf. v. Meißen) 

Chur, Grafschaft in der Schweiz, um Chur gelegen 

(Graubünden) 232 

Chur, O. in d. Schweiz (Graubünden) 232 

- bischöfl. Kirche zu Chur, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Chur) 159, 

232 

- - Bf.: Hartmann I. 

- Domkapitel zu Chur 

- - Empfänger (Domkapitel zu Chur) 267, 285 

Cielo d’Oro, Kl. → Pavia 

Cinisi mons → Col du Mont-Cenis 

Circinascum → Cercenasco 

Città di Castello (Castellum Felicitatis), 
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Grafschaft in Italien, um Città di Castello 

gelegen (Umbrien) 250, 269 

Cittanova → Novigrad 

Cittanuova → Novigrad 

Clagnani (rocca ...) → Chiagnano 

Clani (flumen ...) → Chiani 

Classe → Ravenna 

Cluny, Kl. in Frankreich (Saône-et-Loire) 72, 73f, 

91 

- Abt: Odilo (Abt v. Peterlingen) 

- Mönche d. Kl.s 73f 

Cluuinga, Grafschaft, unbekannt 205  

Cölbigk (Kölbigk), heute Ortsteil von Ilberstedt 

(Sachsen-Anhalt) 244 

- Markt zu Cölbigk 244 

Col du Mont-Cenis (Cinisi mons), Berg in Frank-

reich, sö. Lanslebourg-Mont-Cenis zur Grenze 

zu Italien hin gelegen (Savoie) 265(†) 

Colle (in ...) → San Martino dei Colli 

Colmar → Kolmar 

Cologna Veneta (Colonia), O. in Italien 

(Venetien) 246 

Colonia → Cologna Veneta 

Comacchio (Comaclum), Grafschaft in Italien, um 

Comacchio gelegen (Emilia-Romagna) 250 

Comacchio (Comaclum), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 62 

Comaclum → Comacchio 

Combres-sous-les-Côtes (aecclesia de villa Co-

menis), O. in Frankreich (Meuse) 41 

- Ki. zu Combres-sous-les-Côtes 41 

Comenis (aecclesia de villa …) → Combres-sous-

les-Côtes 

Comitorum (terra …), unbekannt, Gebiet in Ita-

lien, vermutlich um Pisa gelegen (Toskana) 80  

Commercy, O. in Frankreich (Meuse) 

- Commercy, Burg 254e 

Como, O. in Italien (Lombardei) 0m, 171, 172b 

- bischöfl. Kirche zu Como, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Como) 54, 

55, 57† 

- - Bf.e v. Como  

- - Empfänger (Bf.e v. Como) 53 

- - Bf.: Alberich 

- - Klerus d. Kirche zu Como  

- - Empfänger (Klerus d. Kirche zu Como) 53 

- abhängige Leute zu Como 54 

- Hl. Maria, Kl. 54 

- Wochenmarkt zu Como 54 

Condroz, Gau, in d. belgischen Provinzen Namur 

und Lüttich, zw. der Maas und der Ourthe ge-

legen 119 

- Gf. im Gau Condroz: Gozelo (v. Huy) 

Constantiniana → Lateranbasilika 

Corbais (Corbreium), O. in Belgien, heute Ortsteil 

von Mont-Saint-Guibert (Wallonisch-Brabant) 

208 

Corbetta, O. in Italien (Lombardei) 

- Corbetta, mailändische Festung 254b 

Corbie, Kl. in Frankreich (Somme) 10 

Corbreium → Corbais 

Cordenons (Curtis Naonis), O. in Italien (Friaul-

Julisch Venetien) 135 

Coriano, O. in Italien, heute Teil v. Albaredo dʼA-

dige (Venetien) 

- Coriano, Burg 173 

- - Hl. Thomas (Apostel und Märtyrer), Kapelle 

bei d. Burg 173  

- Coriano, Hof 173 

- Hl. Thomas (Apostel und Märtyrer), Kapelle 

außerhalb d. Dorfes 173 

Cornelia → Imola 

Cornetto (villa de Cornetu), O. in Italien, heute 

Teil v. Città di Castello (Umbrien) 65 

Cornetu (villa de …) → Cornetto 

Cörrenzig → Körrenzig
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Corswarem, O. in Belgien, heute Teil v. Berloz 

(Lüttich) 237 

Corticella Radaldi → Corticelli 

Corticelli (Corticella Radaldi), O. in Italien, heute 

Teil v. San Secondo Parmense (Emilia-

Romagna) 103? 

Cortona, O. in Italien (Toskana) 191 

Corvey (Korvey) (Nordrhein-Westfalen) 8f, 9a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 10, 11, 

12, 13, 14, 15 

- Corvey, Kl. 127 

- - Empfänger (Kl. Corvey) 10, 17 

- - Äbte: Bovo, Truchtmar (Druthmar) 

- - Vogt: Hiddi 

Cossano Belbo (Cossianum), O. in Italien (Pie-

mont) 69 

Cossianum → Cossano Belbo 

Cremona (Cremonenis comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Cremona gelegen (Lombardei) 

169(†?), 246 

Cremona, O. in Italien (Lombardei) 66 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 67, 68, 70?, 149†, 

152, 168, 169(†?), 244d (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 254d, 262, 263, 264 

- bischöfl. Kirche zu Cremona, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 244f, 262 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Cremona) 

152, 168, 169(†?), 262, 263, 264 

- - Bf.e v. Cremona 161, 169(†?) 

- - deren Mönche und Kleriker 262 

- - deren Burgen 264 

- - Bf.e: Landulf, Hubald, Rainald 

- - bischöfl. Diener 262 

- - Domherren 262 

- - Kardinaldiakon: Heinrich 

- - Wälder d. bischöfl. Kirche zu Cremona 262, 

264 

- Bürger Cremonas 264 

- - freie Bürger Cremonas 262 

- - Mörder und Räuber in der Stadt 264 

- - Bürger: Adam 

- Altstadt v. Cremona 262 

- Turm d. Bischofsburg 262 

- Vorstadt v. Cremona 262 

- Hl. Laurentius zu Cremona, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Laurentius zu Cre-

mona) 161 

- - Äbte d. Kl.s 161 

- - Abt: Lambert 

- Uulpariolo, Stadthafen v. Cremona 152, 168 

Cremonensis comitatus → Cremona, Grafschaft 

Crescia → Cressa 

Cressa (Crescia), O. in Italien (Piemont) 39 

Cropach → Kropbach 

Crude (ad …), unbekannt, O. in Italien, vermut-

lich um Lucca gelegen (Toskana) 

- zwei Kastelle und ein Hof zu Crude 86 

Črvar (Cavrie) (Capriaca), O. in Kroatien (Istrien) 

- Turm zu Črvar 227? 

Cuna → Cune 

Cune (Cuna), O. in Italien, heute Teil v. Borgo a 

Mozzano (Toskana) 

- Cune, Kastell und Hof 86 

Cureggio (castrum de Cureio), O. in Italien 

(Piemont)  

- Burg bei Cureggio 39 

Cureio (castrum de ...) → Cureggio 

Curtis Naonis → Cordenons 

D 

Dadanbroch, wüst bei Bad Pyrmont (Niedersach-

sen) 166? 

Dalheim, O. in Luxemburg 49† 

Danubium → Donau 

Darnau (comitatus Darnoensis), Grafschaft in 

Belgien, n. der Sambre in d. belgischen Pro-

vinzen Hennegau und Namur gelegen 208  

Darnoensis (comitatus …) → Darnau 

Davantria → Deventer
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De Delle → Dule 

Deelen → Dule 

Deutz, Kl., heute im rechtsrheinischen Köln gele-

gen (Nordrhein-Westfalen) 

- Empfänger (Kl. Deutz) 9 

- Abt: Ratolf 

Deutzgau, Gau, rechtsrheinische Gebiete um 

Deutz umfassend (Nordrhein-Westfalen) 9  

- Gf. im Deutzgau: Otto 

Deventer (Davantria), O. in den Niederlanden 

(Overijssel) 117 

Deville, O. in Frankreich (Ardennes) 194b, 195 

Diaspe (terra in …) → Dieppe-sous-Douaumont 

Didam (Diedehun), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Diebersried, heute Ortsteil von Stamsried (Bay-

ern) 

- Gut zu Diebersried 176 

Diedehun → Didam 

Diederna → Dieren 

Dieppe-sous-Douaumont (terra in Diaspe), O. in 

Frankreich (Meuse) 41 

Dieren (Diederna), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Dieulouard, O. in Frankreich (Meurthe-et-Mo-

selle) 

- Dieulouard, Burg 120 

- Gélamont 120 

- Scarpone (Scarponna) 41 

- - Hl. Laurentius, Stift 

- - Empfänger (Stift d. Hl. Laurentius) 120 

- - Gründer: Dudo (primicerius) 

Dieuze (Duosa), O. in Frankreich (Moselle) 41 

Doesburg (Dusburg), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Domno Petro (ęcclesia de …) → Dompierre-aux-

Bois 

Dompierre-aux-Bois (ęcclesia de Domno Petro), 

O. in Frankreich (Meuse) 41 

- Ki. zu Dompierre-aux-Bois 41 

Donau (Danubium), Fluß durch Mittel- und Süd-

osteuropa 3, 29, 33, 48, 172a (Addenda und 

Corrigenda), 222 

Donaugau, Gau, s. Regensburg zw. Donau und 

Isar gelegen (Bayern) 50, 144, 233 

- Gf.en im Donaugau: Otto, Ruobbert 

(Rǒtpert/Ruotbert) 

- Hofstätte zu Regensburg, im Donaugau gele-

gen 50 

Donauwörth (Bayern) 150 

- Wochenmarkt zu Donauwörth 150 

Donceel, O. in Belgien (Lüttich)  

- Donceel, Gut 213† 

Doornspijk (Dornspic), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Dora Baltea, Fluß in Italien, im Gebiet d. 

italienischen Westalpen gelegen (Aostatal, 

Piemont) 

- Tal der Dora Baltea 71d (Addenda und Corri-

genda) 

Dornspic → Doornspijk 

Dortmund (Nordrhein-Westfalen) 8b, 124, 125, 

126 (Addenda und Corrigenda), 150, 196 

- Hoftag zu Dortmund 8b 

Dozza → Casale Dasi 

Drachenburg (Kozje), O. in Slowenien 139 

Dragogna → Dragonja 

Dragonja (Dragogna) (per Argaonem), Fluß in Is-

trien, welcher d. Grenze zw. Slowenien und 

Kroatien bildet, mündet in das Adriatische 

Meer 227 

Drenthe, Gau und Grafschaft in den Niederlanden, 

in d. heutigen Provinz Drente gelegen  

- Gau Drenthe 45 

- - Gf. im Gau Drenthe: Temmo 

- Grafschaft Drenthe 44 

- - Gf.: Balderich 

Dribura, unbekannt, entweder Stöckendrebber, 
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heute Stadtteil v. Neustadt am Rübenberge 

(Niedersachsen), oder Norddrebber, heute 

Ortsteil von Gilten (Niedersachsen) 143 

Driel → Trihele 

Drübeck, heute Ortsteil v. Ilsenburg (Sachsen-An-

halt) 46a 

Dugliolo (cum fundo Duliollo), O. in Italien, heute 

Teil von Budrio (Emilia-Romagna) 251 

Dule, O. in den Niederlanden, entweder De Delle, 

aufgegangen in Heerde (Gelderland), oder 

Deelen (Gelderland) 35 

Duliollo (cum fundo …) → Dugliolo 

Duosa → Dieuze 

Dürkheim → Bad Dürkheim 

Dusburg → Doesburg 

E 

Ebersberg, Kl. (Bayern) 221 

- Empfänger (Kl. Ebersberg) 139a 

Egisberen → Eisbergen 

Eichen, heute Stadtteil v. Nidderau (Hessen) 223, 

224 

- Gut zu Eichen 223 

Eider, Fluß (Schleswig-Holstein) 225c 

Eilangoa, Gau, zw. der Oste und der Elbe gelegen 

(Niedersachsen) 293 

Eilensen → Illisa 

Einrichgau, Gau, zw. Rhein, Lahn, Aar und Wis-

per gelegen (Rheinland-Pfalz) 175 

Einsiedeln, Kl. in d. Schweiz (Schwyz) 

- Empfänger (Kl. Einsiedeln) 43, 112 

- Abt: Wirunt (Vuirunt) 

Eisacktal, Alpental in Italien, um d. Fluß Eisack 

gelegen (Trentino-Südtirol) 105 

Eisbergen (Egisberen), heute Ortsteil v. Porta 

Westfalica (Nordrhein-Westfalen) 

- Eisbergen, Gut 143 

Eiter, Nebenfluß der Weser (Niedersachsen) 231b 

- Eiterbruch (Eterinbroch), Bruchland um die 

Eiter 231b 

Eiterbruch → Eiter 

Eiteren, Gau in den Niederlanden, um Eiteren ge-

legen 241 

- Gf. im Gau Eiteren: Hermann 

Eiteren, O. in den Niederlanden, wüst, auf d. heu-

tigen Stadtgebiet von Ijsselstein gelegen (Ut-

recht) 

- Eiteren, Gut 241? 

Elbe, Fluß durch Tschechien und Deutschland 

147b, 229a 

- Land d. Lutizen jenseits der Elbe 229a 

- Land zw. Elbe und Saale 150a 

- - Einwohner dieses Landes 150a 

Elburg (Helberga), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Elden → Eltna 

Eleste → Elst 

Elisa, O. in den Niederlanden, entweder Wilheze, 

aufgegangen in Zeddam (Gelderland), oder 

Tenelse, aufgegangen in Didam (Gelderland) 

35 

Ellensen → Illisa 

Elsass, historische Region, heute in Frankreich ge-

legen 71e, 138, 222d 

- Gf.en im Elsass: Gisilbert, Otto (Gf. im Sund-

gau), Wezilo 

- elsässische Gf.en: Adalbert, Gerhard 

- Elsasszug Hzg. Ernsts II. v. Schwaben 71e 

- Burgen Gf. Hugos v. Egisheim im Elsass 71e 

Elten → Eltna 

Elst (Eleste), O. in den Niederlanden, heute Teil d. 

Gemeinde Overbetuwe (Gelderland) 117 

Eltna, entweder Elden in den Niederlanden 

(Gelderland), oder Elten, heute Stadtteil v. 

Emmerich am Rhein (Nordrhein-Westfalen) 

35 

Ema (Ima), Fluß in Italien, Nebenfluß des Greve 
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(Toskana) 287 

Embresin (Ambresin), O. in Belgien, heute Teil d. 

Gemeinde Wasseiges (Luxemburg), Gut v. 

Propst Lambert v. Stift Heilig-Kreuz zu Lüt-

tich 119 

Emmel → Oberemmel 

Engern, Gau, um die Weser und ihre Zuflüsse ge-

legen (Niedersachsen) 85, 196 

- Gf.en im Gau Engern: Benno, Markward  

England, Königreich 

- Kg.: Knut (d. Große) 

- Angelsachsen 73d 

- engl. Klerus 73d 

Entergau, Gau, um die Aue (l. z. Weser) bei Han-

nover gelegen (Niedersachsen) 142 

- Gf. im Entergau: Bernhard (II., Hzg. v. Sach-

sen) 

- Forst im Entergau 142 

Erlibahc → Illbach 

Erlöser und hl. Benedikt zu Leno, Kl. → Hll. Sal-

vator und Benedikt zu Leno 

Ermelo (Hermelo), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 117 

- Ki. zu Ermelo 117 

Erwitte (Nordrhein-Westfalen) 

- Erwitte, Hof 85 

- - Hörige des Hofes 85 

Escaut → Schelde 

Esino, Fluß in Italien (Marken) 70, 149† 

Eslerwald am Inn (Hesilinestuda), Forst, bei Gars 

am Inn gelegen (Bayern) 108 

Essen (Nordrhein-Westfalen) 

- Essen, Nonnenkl. 

- - Empfänger (Nonnenkl. zu Essen) 124 

- - Äbtissin: Sophie (Äbtissin v. Gandersheim) 

- Werden (Hl. Liudger), Kl. → Werden (Hl. 

Liudger), Kl. 

Eterinbroch → Eiterbruch 

Etsch (Adige) (Atesis), Fluß durch Italien (Tren-

tino-Südtirol, Venetien) 71b?, 99 

- Etschland 106 

- Etschtal, Alpental, um die Etsch gelegen 52a 

(Addenda und Corrigenda), 105 

Etteln, heute Ortsteil v. Borchen (Nordrhein-

Westfalen)  

- Gut zu Etteln 164 

Ettenheim (Baden-Württemberg) 40 

Eußenhausen (Uzzenhuson), heute Stadtteil von 

Mellrichstadt (Bayern) 179 

Exilio → Exilles 

Exilles (Exilio), O. in Italien (Piemont) 265(†) 

F 

Fabricas, unbekannt, O. in Italien, vermutlich um 

Turin gelegen (Piemont) 69 

Faenza (Fauentinus), Grafschaft in Italien, um Fa-

enza gelegen (Emilia-Romagna) 216, 250 

Falkenstein, Burg im Schwarzwald, entweder im 

Süden von Schramberg oder am Eingang d. 

Höllentals gelegen (Baden-Württemberg) 

158c 

Famenne, Landschaft in Belgien, in den belgi-

schen Provinzen Namur und Luxemburg zw. 

der Maas und der Ourthe gelegen 119 

Fanano, O. in Italien (Emilia-Romagna) 67 

Fano, O. in Italien (Marken) 249 

Farfa, Kl. in Italien (Latium) 73a, 75 

- Empfänger (Kl. Farfa) 74 

- Äbte: Guido, Hugo 

Farigliano (Farlianum), O. in Italien (Piemont) 69 

Farlianum → Farigliano 

Farnbach (Forehenbach), Bach, unterhalb v. Fahr-

nbach, heute Ortsteil v. Bischofsmais, gelegen 

(Bayern) 140 

Fasso (in loco …) → Cascio 

Fauentinus → Faenza 

Fauerbach, heute Stadtteil v. Friedberg (Hessen) 224
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Felewn → Veluwe 

Feltre, O. in Italien (Venetien) 

- bischöfl. Kirche zu Feltre, Bistum, Diözese, 

Sprengel 104 

- - Bf.: Rigizo 

Feraria → Ferrara 

Fermerei, O. in Frankreich, entweder Frémeré-

ville-sous-les-Côtes (Meuse) oder Fromeré-

ville-les-Vallons (Meuse) 41 

- Ki. zu Fermerei 41 

- Wald zu Fermerei 41 

Ferminus → Fermo 

Fermo (Ferminus), Grafschaft in Italien, um 

Fermo gelegen (Marken) 75, 91b 

- Gf.: Thasselgard 

Ferrara (Feraria), Grafschaft in Italien, um 

Ferrara gelegen (Emilia-Romagna) 250 

Ferrara (Feraria), O. in Italien (Emilia-Romagna) 

62 

Ferrarias, unbekannt, O. in Frankreich, wahr-

scheinlich Ferrière-la-Grande (Nord) 

- Ki. zu Ferrarias 208 

Ferrière-la-Grande → Ferrarias 

Ferruciaso → Frossasco 

Ferschnitz → Ferschnitzbach 

Ferschnitzbach (Ferschnitz), Bach in Österreich, 

Nebenbach der Ybbs, Mündung in die Ybbs 

bei Ferschnitz (Niederösterreich) 219 

Fesulana → Fiesole 

Feulen, O. in Luxemburg 49† 

Fiesole (Fesulana), Grafschaft in Italien, um Fie-

sole gelegen (Toskana) 287 

Fiesole (Fesulana), O. in Italien (Toskana) 81 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Fiesole, Bistum, Diözese, 

Sprengel 81 

- - Bf.e: Jakob, Ragimbald 

Fischa, Fluß in Österreich, Nebenfluß der Donau 

(Niederösterreich) 158b 

- Gebiet zw. Fischa und Leitha 172a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

- Gebiet zw. Fischa und March 172a (Addenda 

und Corrigenda) 

Fischbeck, Nonnenkl., heute Teil v. Hessisch 

Oldendorf (Niedersachsen) 

- Empfänger (Kl. Fischbeck) 15 

- Äbtissin: Abûg 

Fiume (Flumen), Fluß in Italien, ö. Parallelfluß 

der Meduna, entspringt im NO v. Pordenone 

(Friaul-Julisch Venetien) 135 

Fiumicello (Flumisello), verschwundener Was-

serlauf in Italien, ehemals w. Solara gelegen 

(Emilia-Romagna) 67 

Fladungen (Fladungon) (Bayern) 179 

Fladungon → Fladungen 

Florennes (ecclesia de Florinis), O. in Belgien 

(Namur) 

- Ki. zu Florennes 208 

- Florennes, Kl. 

- - Empfänger (Kl. Florennes) 209† 

Florenz, Grafschaft in Italien, um Florenz gelegen 

(Toskana) 81, 287 

Florenz, O. in Italien (Toskana) 218, 269?, 273a, 

274, 287 

- Domkapitel zu Florenz (Hl. Johannes)  

- - Empfänger (Domkapitel zu Florenz) 256 

- - Domherren 

- - Petenten (Domherren) 256 

- Brücke zu Florenz (pons Florentinus) 287 

- Markt zu Florenz 287 

- Stadtmauern v. Florenz 218 

- - Tor 287 

- - S. Maria, Tor 287 

- Marienkloster zu Florenz  

- - Empfänger (Marienkloster zu Florenz) 151, 

191, 218, 287 

- - Äbte: Petrus, Teuzo 

- - Mönche d. Kl.s 287 

- - Hospital, vor dem Tor d. Kl.s gelegen 218
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Florinis (ecclesia de …) → Florennes 

Flumen → Fiume 

Flumisello → Fiumicello 

Fohhencesheim → Föschau 

Folchardesdorfa → Volksdorf 

Fontaine-au-Bois (ad Fontanas), O. in Frankreich 

(Nord) 208 

- Ki. zu Fontaine-au-Bois 208 

Fontana frigida → Kaltenbrunn 

Fontanamfusca, unbekannt, wahrscheinlich an d. 

slowenisch-kroatischen Grenze gelegen 227 

Fontanas (ad …) → Fontaine-au-Bois 

Fontana Tadonis, Wüstung in Italien, s. von 

Monte la Croce gelegen (Emilia-Romagna) 

253 

- S. Salvatoris, Klosterzelle 253 

Fontanefredde → Kaltenbrunn 

Fonte Taona → Fontana Tadonis 

Fordhuson → Voorthuizen 

Forehehe, Forst, im Gebiet zw. dem Rhein und 

der Bergstraße in Baden gelegen (Baden-

Württemberg) 51 

Forehenbach → Farnbach 

Foresto → Foresto di Susa 

Foresto di Susa (Foresto), O. in Italien, heute Teil 

von Bussoleno (Piemont) 265(†) 

Forestum → Foresto di Susa 

Forlì (Liuiensis comitatus), Grafschaft in Italien, 

um Forlì gelegen (Emilia-Romagna) 248, 250 

Forlimpopoli (Pupiliensis comitatus), Grafschaft 

in Italien (Emilia-Romagna) 250 

Formia, O. in Italien (Latium) 283 

- Hl. Erasmus, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Erasmus) 283 

- - Abt: Desiderius 

- - Mönche d. Kl.s 283 

- - Besitzungen d. Kl.s 283 

- - Hl. Thomas, Kapelle 283 

Fornis (ecclesia de …) → Fournes-en-Weppes 

Forste → Voorst 

Föschau (Fohhencesheim), wüst, zw. Herpf, heute 

Ortsteil von Meiningen, Bettenhausen, heute 

Ortsteil von Rhönblick, und Stedtlingen, heute 

Ortsteil von Rhönblick, gelegen (Thüringen) 

179 

Fossa Marça, verschwundener Wasserlauf in Ita-

lien, ehemals bei Massa Finalese gelegen (E-

milia-Romagna) 67 

Fournes-en-Weppes (ecclesia de Fornis), O. in 

Frankreich (Nord) 

- Ki. zu Fournes-en-Weppes 208 

Franken 22a, 112b, 187† 

- die Franken 66 

- - Franken: Adelbert (Gf.), Albuin (Gf.), 

Boppo, Boppo, Boppo, Buobo, Ederam, Engil-

hard, Eppo (Gf.), Eppo, Erchembraht, Gum-

bert (Gf.), Gumbracht, Gumbracht, Hardroch, 

Hugo, Roho, Ruotbraht, Sigebracht, Snelhard, 

Starcheri, Walderich, Wignant, Wirant 

- Ks. und Kg.e d. Franken 279 

- Ostfranken 22a, 172a (Addenda und Corri-

genda), 291c 

- - die Ostfranken 0m 

- Rheinfranken 

- - die Rheinfranken 0m 

- - rheinfränkische Gebiete 210 (Addenda und 

Corrigenda) 

- Ki.n in Franken 126 

Frankfurt a. M. (Hessen) 111b, 112d (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 146 

- Dom zu Frankfurt 112d 

- Synode zu Frankfurt 112d, 134a 

Frankreich, Königreich 40c, 158c 

- Kg.e: Heinrich I., Robert II. (d. Fromme) 

- Mitregent: Hugo 

Fratta Morelli → Fratta Todina
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Fratta Todina (Fratta Morelli), O. in Italien 

(Umbrien) 65? 

Freising (Bayern) 141 

- bischöfl. Kirche zu Freising, Bistum, Diözese, 

Sprengel 106b 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Freising) 3, 

141, 176, 202, 203, 219 

- - Bf.: Egilbert 

- - Advokat: O
ͮ
dalscalchus 

Frémeréville-sous-les-Côtes → Fermerei 

Friaul, Gau in Italien, um Friaul gelegen (Friaul-

Julisch Venetien) 135 

- Gf. im Gau Friaul: Warientus (Varientus) 

- Wald im Gau Friaul 135 

Friedrichroda (Thüringen) 

- Reinhardsbrunn, Kl. 294† 

Friesach, O. in Österreich (Kärnten) 139 

- Gf.: Wilhelm IV. (Gf. II. v. Friesach) 

Fritzlar (Hessen) 182, 184 

Frodinctorp, unbekannt, vermutlich um Pader-

born gelegen (Nordrhein-Westfalen) 177 

Frohse (Sachsen-Anhalt) 

- Frohse, Hof 21 

Fromeréville-les-Vallons → Fermerei  

Frossasco (Ferruciaso), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

- zwei Kapellen zu Frossasco 265(†) 

Fruttuaria, Kl. in San Benigno Canavese in Italien 

(Piemont)  

- Empfänger (Kl. Fruttuaria) 72, 91 

- Gründer: Wilhelm (v. Dijon) 

- Äbte d. Kl.s 72, 91 

- - Äbte: Johannes, Wilhelm (v. Dijon) 

- Mönche d. Kl.s 72 

- Gebetsbruderschaft des Konvents 91 (Ad-

denda und Corrigenda) 

Fugthe → Vught 

Fulda (Hessen) 23, 23a 

- Fulda (Hl. Bonifatius zu Fulda), Kl. 

- - Empfänger (Kl. Fulda) 23, 178, 225 

- - Abt: Richard 

- - Mönch: Bardo (Ebf. v. Mainz) 

- Andreaskloster 23a 

- - Prior: Bardo (Ebf. v. Mainz) 

Furconinus → Aquila degli Abruzzi 

Furnega, unbekannt, O. in Italien, vermutlich im 

Raum Mantua gelegen (Lombardei) 

- Hof in Furnega 246 

G 

Gabbiola (Gabiaula), O. in Italien, aufgegangen 

in Scandicci, n. von Romola gelegen (Tos-

kana) 274 

Gabiaula → Gabbiola 

Gaeta (Gaieta), Herzogtum in Italien, um Gaeta 

gelegen (Latium) 280e 

- Hzg.: Waimar (IV.) 

Gaeta (Gaieta), O. in Italien (Latium) 283 

Gaieta → Gaeta 

Gaio (villa de …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Arezzo gelegen (Toskana) 65 

Gaio → Vaie bei Bionde di Visegna 

Gallien 0m, 209a (Addenda und Corrigenda) 

Gallionis → Giaglione 

Gambamcani, verschwundener Wasserlauf in Ita-

lien, ehemals s. Massa Finalese gelegen (Emi-

lia-Romagna) 67 

Gandersheim (Niedersachsen) 17b  

- Gandersheimer Sprengel 20b, 134a 

- Gandersheimer Streit 20b, 46b, 112d (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 134a, 155a 

(Addenda und Corrigenda), 163a 

- Synode zu Gandersheim 46b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- Gandersheim, Nonnenkl. 15a, 17a, 112d, 132, 

134a, 155a 

- - Äbtissin: Sophie (Äbtissin v. Essen) 

- - Ki. d. Kl.s 17b, 46b 

- - Kapelle d. Kl.s 17b 

- - Nonnen und Kleriker d. Kl.s 17b
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Garbagna Novarese (Garbania), O. in Italien 

(Piemont) 39 

Garbania → Garbagna Novarese 

Garching an der Alz (Bayern) 155 

Gardasee, See in Oberitalien  

- S. Daniehelis (prata …), ehemaliger Flurname 

am Südende des Gardasees, nö. Peschiera ge-

legen 255 

iudicaria Gardensis, Gerichtsbezirk, Gebiet ö. des 

Gardasees in Italien (Venetien) 246 

Garessio (Carexa), O. in Italien (Piemont) 69 

Garganzanus → Kompatschbach 

Garradohuson → Gerthausen 

Gars am Inn (Bayern) 108 

Garza → Grafengars 

Garza → Mittergars 

Gauellensis comitatus → Gavello 

Gavello (Gauellensis comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Gavello gelegen (Venetien) 250 

Gees (Gezze), O. in den Niederlanden, heute Teil 

der Gemeinde Coevorden (Drenthe) 117 

Geisleden (Thüringen) 

- Provinzialsynode zu Geisleben 134a 

Gélamont → Dieulouard 

Gena → Canale di Nonantola 

Genald → Génaville 

Génaville (Genald), O. in Frankreich, heute Orts-

teil v. Les Baroches (Meurthe-et-Moselle) 41 

Gene → Canale di Nonantola 

Gene, O. in Italien, wüst, bei Nonantola gelegen 

(Emilia-Romagna) 67 

- Gene, Hof 67 

Gene, unbekannt, wahrscheinlicher Jena (Thürin-

gen) oder Kleinjena, heute Ortsteil v. Naum-

burg (Saale) (Sachsen-Anhalt), als Großjena, 

heute Ortsteil v. Naumburg (Saale) (Sachsen-

Anhalt) 201 

- Kaufleute aus Gene  

- - Empfänger (Kaufleute aus Gene) 201 

Genecula → Genola 

Geneui mons → Mont Genèvre 

Genf, O. in d. Schweiz (Genf) 222a, 222b 

- Gf.: Gerold 

- Petersdom zu Genf 222b 

Gengenbach, Kl. (Baden-Württemberg) 13, 14 

Génicourt-sous-Condé (Gisindi curtis), O. in 

Frankreich (Meuse) 41 

Genola (Genecula), O. in Italien (Piemont) 265(†) 

Genstal, wüst, bei Kumpfmühl-Ziegetsdorf-

Neuprüll, Stadtbezirk v. Regensburg, gelegen 

(Bayern) 233 

Gent, O. in den Niederlanden (Ostflandern) 

- Gent, Hof 8 

- - Eigenleute d. Hofes Gent 8 

- Hafen zu Gent 239 

- - St. Peter zu Gent (Blandigni), Kl. 

- - Empfänger (Kl. St. Peter zu Gent) 239  

- - Gründer: Amandus (Heiliger, Bf. v. Tongern-

Maastricht) 

- - Äbte: Wandregisil?, Wichard 

Genua, Grafschaft in Italien, um Genua gelegen 

(Ligurien) 84 

Gereonsweiler → Wil 

Gerichtsberg → Chumberc 

Germania 0m, 38a 

Germaramark (Germaremarcha), Gau, zw. Esch-

wege, Frieda, Mühlhausen und Schlotheim ge-

legen (Nordhessen, Thüringen) 255 

- Gf. in d. Mark Germaramark: Luteger 

Germaremarcha → Germaramark 

Gernrode, heute Ortsteil von Quedlinburg (Sach-

sen-Anhalt) 

- Gernrode, Nonnenkl. 

- - Empfänger (Nonnenkl. Gernrode) 132 

- - Äbtissin: Adelheid (Äbtissin v. Quedlinburg)
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Gertenbach, heute Ortsteil v. Witzenhausen (Hes-

sen) 

- Gertenbach, Hof 183 

Gerthausen (Garradohuson), heute Ortsteil v. 

Rhönblick in der Rhön (Thüringen) 179 

Gezze → Gees 

Gherlo → Guerro 

Giaglione (Gallionis), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Giebichenstein, heute Stadtteil von Halle a. d. 

Saale (Sachsen-Anhalt) 109b  

Giinchovvn → Gingkofen 

Gingkofen (Giinchovvn), heute Ortsteil v. Geisel-

höring (Bayern) 31 

Girst (Kriske), O. in Luxemburg, Ortschaft in d. 

Gemeinde Rosport 49† 

Gisindi curtis → Génicourt-sous-Condé 

Gleimershausen (Blimareshuson), heute Ortsteil 

v. Rhönblick (Thüringen) 179 

Goddelsheim, heute Stadtteil v. Lichtenfels (Hes-

sen)  

- Goddelsheim, Hof 127 

Godonis → Uicus Godonis 

Goito (in Gudi), O. in Italien (Lombardei) 

- Hof in Goito 246 

- - Hörige und Mägde d. Hofes 246 

Goslar (Niedersachsen) 15a, 17, 17a, 17b, 165, 

166, 167, 168, 169(†?), 170, 175, 176 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 180a, 222f, 

222g, 293a, 294† 

- Hoftag zu Goslar 222i, 293a 

- Kaufleute zu Goslar 292† 

Göttwitz (Chotiza) (Sachsen) 125 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

Gozfeld, Gau, in Unterfranken gelegen (Bayern) 7 

Grabfeldgau, Gau, zw. der Fulda und dem Thürin-

ger Wald gelegen (Bayern, Hessen, Thürin-

gen) 178 

Grado (Neu-Aquileja), O. in Italien (Friaul-Ju-

lisch Venetien) 61b 

- Kirche zu Grado, Patriarchat 61b (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 82b 

- - Patriarchen: Orso (Urso) Orseolo, Poppo 

(Patriarch v. Aquileja) 

- Gemeinde Grado 212 

- Bürger v. Grado 212 

Grafengars (Garza), heute Ortsteil v. Jettenbach 

(Bayern) 108 

Grafschaften, nicht eindeutig identifizierbar 

- Grafschaft Adalberos II. v. Ebersberg 106b 

- Grafschaft Mgf. Adalberts v. Österreich 33, 

48, 202, 204, 219 

- Grafschaft Gf. Adalberts, im Rednitzgau gele-

gen 228 

- Grafschaft Gf. Amulungs, im Padergau gele-

gen 164 

- Grafschaft Ebf. Aribos v. Mainz 0m 

- Grafschaft Gf. Balderichs v. Drenthe 35 

- Grafschadt Gf. Bennos, im Gau Engern gele-

gen 196 

- Grafschaft Hzg. Bernhards (II.) v. Sachsen, im 

Entergau gelegen 142 

- Grafschaft Mgf. Bernhards d. (sächsischen) 

Nordmark, im Nordthüringgau gelegen 243 

- Grafschaft Bernhards, im Brukterer-, Hessen-, 

Itter- und Nethegau gelegen 205 

- Grafschaft Gf. Bertholds, im Breisgau gelegen 

137 

- Grafschaft Gf. Bertholds, im Gau Ortenau ge-

legen 186 

- Grafschaft Gf. Bilgrims, im Mattiggau gelegen 

295 

- Grafschaft Gf. Chadalohs und Gf. Ozinusʼ 107  

- Grafschaft Dodikos v. Warburg, im Brukterer-

, Hessen-, Itter- und Nethegau gelegen 205 

- Grafschaft Gf. Dvrgouuues 34 

- Grafschaft Gf. Engelberts, im Gau O
ͮ
rital gele-

gen 118 

- Grafschaft Gf. Emichos, im Nahegau gelegen 

228a
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- Grafschaft Gf. Esicos 244 

- Grafschaft Gf. Friedrichs, im Gau Rieze gele-

gen 150 

- Grafschaft Gf. Friedrichs 108 

- Grafschaft Gf. Gebhards, im Jülichgau gelegen 

146 

- Grafschaft Gf. Gisilberts, im Elsass gelegen 90 

- Grafschaft Gf. Gisilberts, im Jülichgau gele-

gen 146 

- Grafschaft Gf. Gozelos (v. Bastogne), im 

Ardennengau gelegen 119 

- Grafschaft Gf. Gozelos (v. Huy), im Gau 

Condroz gelegen 119 

- Grafschaft Gf. Haholdusʼ, im Ittergau gelegen 

158 

- Grafschaft Gf. Heinrichs, im Mûlgowe gelegen 

206 

- Grafschaft Gf. Heinrichs, im Murrgau gelegen 

110 

- Grafschaft Gf. Herimanns, im Nabelgau gele-

gen 297 

- Grafschaft Gf. Hermanns, im Au-, Nette- und 

Hessengau gelegen 184 

- Grafschaft Gf. Hermanns, im Gau Eiteren ge-

legen 241 

- Grafschaft Gf. Hermanns, im Leinegau gele-

gen 183 

- Grafschaft Mgf. Hermanns v. Meißen, im Gau 

Schkeuditz gelegen 156, 180 

- Grafschaft Gf. Konrads, im Augau gelegen 

165 

- Grafschaft Gf. Liutgers, im Harzgau gelegen 

170 

- Grafschaft Gf. Lutegers, in der Mark Germa-

ramark gelegen 225 

- Grafschaft Gf. Madegoz’, im Gau Thüringen 

gelegen 190 

- Grafschadt Gf. Markwards, im Gau Engern ge-

legen 85 

- Grafschaft Gf. Markwards, im Gau Rätien ge-

legen 185 

- Grafschaft Mgf. Odos, im Schwabengau gele-

gen 188 

- Grafschaft Gf. Ottos, im Donaugau gelegen 

233 

- Grafschaft Gf. Ottos, im Elsass gelegen 90 

- Grafschaft Hzg. Ottos (v. Schweinfurt) III. v. 

Schwaben, im Nordgau gelegen 215 

- Grafschaft Gf. Ottos, im Sundgau gelegen 43 

- Grafschaft Hzg. Ottos (v. Schweinfurt) III. v. 

Schwaben, im Vilsgau gelegen 222 

- Grafschaft Gf. Ottos, im Wettergau gelegen 

211, 223, 224 

- Grafschaft Gf. Richwins, im Gau Scarponne 

gelegen 120 

- Grafschaft Gf. Ripalds, im Gau Chaumontois 

gelegen 116 

- Grafschaft Gf. Rudolfs 267 

- Grafschaft Gf. Ruobberts (Rǒtpert/Ruotbert) 

28, 29 

- - Grundstück in dieser Grafschaft, außerhalb 

der Mauern Regensburgs gelegen 28 

- Grafschaft Gf. Ruobberts (Rǒtpert/Ruotbert), 

im Donaugau gelegen 50, 144 

- Grafschaft Gf. Ruotkers, im Kochergau gele-

gen 110 

- Grafschaft Gf. Rutperts 128 

- Grafschaft Gf. Temmos, im Gau Drenthe gele-

gen 45 

- Grafschaft Gf. Theoderichs, im Gau Susali ge-

legen 167 

- Grafschaft Gf. Udalschalks 197, 203 

- Grafschaft Gf. Vdos, im Gau Rittega gelegen 

194 

- Grafschaft Gf. Warientusʼ (Varientus), im Gau 

Friaul gelegen 135 

- Grafschaft Gf. Welfs II., v. d. Grenze d. Diö-

zesen Trient und Brixen bis ins Inntal gelegen 

106 

- Grafschaft Gf. Wezilos, im Elsass gelegen 90 

- Grafschaft Gf. Widukinds, in den Gauen Tili-

thi und Wetiga gelegen 166



 Ortsregister 207 

 

- Grafschaft Gf. Widukinds, im Gau Wetiga ge-

legen 177 

- Grafschaft im Lobdengau gelegen 51 

- Grafschaft im Treisterbant gelegen 66 

- Grafschaft im Gau Wingardeibun gelegen 51 

Grancino, O. in Italien (Lombardei) 60 

Grancona (a valle Grancone), O. in Italien 

(Venetien)  

- Grancona, Tal 71 

Grancone (a valle ...) → Grancona 

Grauidona → Gravellona Lomellina 

Gravellona Lomellina (Grauidona), O. in Italien 

(Lombardei) 

- Gravellona Lomellina, Hof 39, 121 

Grethen, heute Stadtteil v. Bad Dürkheim (Rhein-

land-Pfalz) 224 

Gretini, unbekannt, Bauerngehöft, vermutlich um 

Minden gelegen (Nordrhein-Westfalen oder 

Niedersachsen) 143 

- Ki. zu Gretini 143 

Greve in Chianti, O. in Italien (Toskana) 

- Greve, Burg 151 

Grimaldi villa → Grimonviller 

Grimonviller (Grimaldi villa), O. in Frankreich 

(Meurthe-et-Moselle) 116 

Groitzsch → Grothomizi 

Grona, aufgegangen in Göttingen (Niedersachsen) 

20b 

- Synode zu Grona 17b, 20b, 46b  

- Tagung zu Grona 20b 

Große Aue (Wermonou), Nebenfluß der Weser 

(Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen) 142 

Großer Arber (Hadauit), Berg (Bayern) 140 

Großer Arbersee (Hadauit), See an dem Berg Gro-

ßer Arber gelegen (Bayern) 140 

Großer Regen (Řezná) (Albus Regin), Fluß durch 

Tschechien und Deutschland 140 

Großer St. Bernhard → Alpen 

Großhündlbach, heute Ortsteil von Fraunberg 

(Bayern) 221  

Großjena → Gene  

Grothomizi, unbekannt, wahrscheinlicher Groitz-

sch (Sachsen), als Grottewitz, heute Ortsteil v. 

Grimma (Sachsen) oder Altkötitz, aufgegagen 

in Calbitz, heute Ortsteil v. Wermsdorf (Sach-

sen) 

- Grothomizi, Gut 157 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Grottewitz → Grothomizi 

Grůnintale → Grünthal 

Grünthal (Grůnintale), heute Ortsteil v. Unterreit 

(Bayern) 155 

Gudi (in ...) → Goito 

Guerro (Gherlo) (Teuerlo), Fluß in Italien, 

Nebenfluß des Panaro (Emilia-Romagna) 67 

(Krainer) Gurk (Krka), Nebenfluß der Save in Slo-

wenien 32, 139 

Gussenago (in …) → San Martino Gusnago 

H 

Haaren (am Waal), Grafschaft in den Niederlan-

den, um Haaren gelegen (Nordbrabant) 6†? 

Hagenrode, Wüstung Kl. Hagenrode, heute Ale-

xisbad, Stadtteil v. Harzgerode (Sachsen-An-

halt) 

- Münzstätte d. Kl.s Nienburg zu Hagenrode 

231 

Halberstadt (Sachsen-Anhalt) 17c 

- Bf.e: Branthog, Burchard I. 

- möglicher Bischofselekt: Hermann (Ebf. v. 

Bremen-Hamburg) 

- Dompropst: Hermann (Ebf. v. Bremen-Ham-

burg) 

Hadauit → Arber 

Haina (Thüringen) 204 

Halle (Weserbergland) (Niedersachsen) 200
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Ham → Hamme 

Hamburg-Bremen → Bremen-Hamburg 

Hameressun → Hummersen 

Hamirte, O. in den Niederlanden, entweder Ophe-

mert (Gelderland) oder Nederhemert, heute 

Teil d. Gemeinde Zaltbommel (Gelderland) 

117 

- Ki. zu Hamirte 117 

Hamme (Ham), O. in Belgien (Ostflandern) 208 

Hangenleithenbach (Leipfliusa), Fluß bei Laiflitz, 

heute Ortsteil von Kirchberg im Wald, gelegen 

(Bayern) 140 

Hanweiler → Rilchingen-Hanweiler 

Hardtwald → Harthwald 

(Ober-/Unter-)Harm (Horuun), heute Ortsteil v. 

Bernhardswald (Bayern) 

- Gut zu (Ober-/Unter-)Harm 29 

Harthwald, Waldgebiet in d. Schweiz, Frankreich 

und Deutschland, zw. den Städten Basel (Ba-

sel-Stadt) und Mülhausen (Mulhouse) (Haut-

Rhin) gelegen 138 

Hartingehusun, vermutlich Herkensen (Nieder-

sachsen) 15 

Harz, Mittelgebirge (Niedersachsen, Sachsen-An-

halt, Thüringen) 46a (Addenda und Corri-

genda) 

- Harzgegend 47 (Addenda und Corrigenda) 

Harzgau, Gau, am Nordrand des Harzes gelegen 

(Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen) 

170 

- Gf. im Harzgau: Liutger 

Hasalbach, unbekannt, vermutlich unterhalb von 

Sixthaselbach, heute Gemeindeteil von Wang, 

gelegen (Bayern) 

- Hof zu Hasalbach 176 

Hasbengau, Gau, in den belgischen Provinzen 

Limburg, Lüttich, Namur und Wallonisch-, 

Flämisch-Brabant zw. der Dyle und der Maas 

gelegen 119 

Haselbach, Kl., wahrscheinlich Niederhaslach in 

Frankreich (Bas-Rhin) 12 

Haselbach, heute Ortsteil von Rhönblick (Thürin-

gen) 179 

Haßmersheim (Baden-Württemberg) 51 

Hattem → Hecheim 

Havelange, O. in Belgien (Namur) 

- Ki. zu Havelange 119 

Haventhe → Hamirte 

Hecheim, eventuell Hattem in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Hecra, eventuell Hekeren in den Niederlanden, 

aufgegangen in Steenderen (Gelderland) 35 

Heerewaarden, O. in den Niederlanden (Gelder-

land)  

- Gut zu Heerewaarden 6†? 

Hees (Heze), O. in den Niederlanden, heute Teil d. 

Gemeinde Soest (Utrecht) 117 

Heeslingen (Niedersachsen) 293 

- Jahrmarkt zu Heeslingen 293 

- Heeslingen, Nonnenkl. 293 

Hl. Andreas, Kl. in Italien, Zelle des Kl.s d. Hl. 

Laurentius 70 

Hl. Andreas zu Câteau-Cambrésis, Kl. → Le Ca-

teau-Cambrésis 

Hl. Benedikt, Kl. in Italien, Zelle des Kl.s d. Hl. 

Laurentius 70 

Hl. Bonifatius zu Fulda, Kl. → Fulda, Kl. 

Hl. Cassian zu Imola, Bischofssitz → Imola 

Hl. Cassian, Abtei → Roncoferraro 

Hl. Cyricaus zu Neuhausen, Stift → Neuhausen 

Hl. Dionysius, Kl. → Mailand 

Hl. Donatus, Kl. → Imola 

Hl. Dreifaltigkeit, Kl. → Casa Aurea 

Hl. Elias, königl. Zelle, unbekannt, vermutlich in 

Italien gelegen 280 

Hl. Erasmus, Kl. → Formia
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Hl. Germanus, Kl. → Montfaucon-dʼArgonne 

Hl. Grab Jesu Christi, Kl. → S. Sepulchri Iesu 

Christi, Kl. 

Hll. Hilarius und Benedikt bei Venedig (Sant’Ila-

rio e Benedetto), Kl. in Italien vor Venedig 

(Venetien)  

- Empfänger (Kl. d. Hll. Hilarius und Benedikt 

bei Venedig) 47(†) 

- Abt: Bonus 

Hl. Januarius zu Capolona, Kl. → Capolona 

Hl. Johannes zu Florenz, Domkapitel → Florenz 

Hl. Kreuz, Hl. Maria, Hll. Petrus und Paulus, Kl. 

→ Hohorst, Kl. 

Heilig-Kreuz zu Lüttich, Stift → Lüttich 

Hl. Laurentius, Stift → Dieulouard 

Hl. Laurentius, Kl. → Chiaravalle 

Hl. Laurentius zu Cremona, Kl. → Cremona 

Hl. Laurentius, Ki. → Pendia 

Hl. Liudger, Kl. → Werden 

Hl. Maria, Münster → Säben 

Hl. Maria, Nonnenkl. → Quedlinburg, Nonnenkl. 

Hl. Maria, Kl. → Como 

Hl. Maria zu Petroia, Kl. → Badia Petroia 

Hl. Maria in Solariolo, Ki. → Mailand 

Hl. Maria zu Tremiti, Kl. → Tremiti 

Hll. Maria, Gregor und Benedikt, Kl., unbekannt, 

heute aufgelöst mit der Abtei Kleinjena, heute 

in Naumburg gelegen (Sachsen-Anhalt), frü-

her wahrscheinlicher das Marienstift in Erfurt 

als das St. Georgskloster zu Naumburg 

- Empfänger (Kl. d. Hll. Maria, Gregor und Be-

nedikt) 156 (siehe auch Addenda und Corri-

genda) 

- Gründer: Eico 

Hll. Maria, Kilian und Liborius, Kl. → Paderborn 

Hll. Maria und Paulus zu Besançon, Stift → Be-

sançon 

Hl. Martin zu Minden, Stift → Minden 

Hl. Martin zu Lucca, Domkapitel → Lucca 

Hl. Martin, Nonnenkl. → Pavia 

Hl. Mauritius, Ki. → Augsburg 

Hl. Maximinus zu Trier, Kl. → St. Maximin zu 

Trier, Kl. 

Hll. Memor, Probus und Ruffinus, Kl. → S. Ruf-

fino (Mulinelles), Kl. 

Hl. (Erzengel) Michael, Ki. → San Michele in 

Foro, Ki. 

Hl. Michael zu Passignano, Kl. → Passignano 

Hll. Nazarius und Celsus zu Verona, Kl. → Ve-

rona 

Hl. Petrus, Dom zu Minden → Minden 

Hl. Petrus, genannt Breme, Kl. → Breme 

Hl. Petrus, genannt Cielo d’Oro, Kl. → Pavia 

Hl. Petrus, Kl. → Perugia 

Hll. Philippus, Jakobus und Pontianus, Kl. → S. 

Ponziano zu Lucca, Kl. 

Hl. Quirinius zu Kroisbach, Ki. → Kroisbach 

Hll. Salvator und Benedikt zu Leno, Kl. → Leno 

Hl. Theonistus zu Treviso, Kl. → Treviso 

Hl. Thomas, Kapelle → Formia 

Hl. Thomas (Apostel und Märtyrer), Kapellen → 

Coriano 

Hl. Vinzenz zu Bergamo, Domkapitel → Ber-

gamo 

Hl. Zacharias zu Venedig, Nonnenkl. → Venedig 

Hl. Zeno zu Pistoia, Domkapitel → Pistoia 

Heinhuson → Heinsen 

Heiningen, Kl. (Niedersachsen) 

- Klosterki. zu Heiningen 112d 

Heinsen (Heinhuson) (Niedersachsen) 

- Heinsen, Gut 165 

Heît (an der Möhrn), Forst bei Mühldorf am Inn 

(Bayern) 107 (siehe auch Addenda und Corri-

genda) 

Hekeren → Hecra
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Helberga → Elburg 

Helmarshausen (Hessen) 196 

- Markt und Münzstätte zu Helmarshausen 196 

- - Kaufleute d. Marktes 196 

- Helmarshausen, Kl. 0l, 196 

- - Abt: Wino 

Hennenkobel (Hühnerkobel) → Buohiniberch  

Herford, Nonnenkl. (Nordrhein-Westfalen)  

- Empfänger (Kl. Herford) 10 

Herigozzesdal, Tal um den Harlesbach (Fallbach), 

um Einödhausen und Unterharles, beides heute 

Ortsteile von Henneberg, gelegen (Thüringen) 

179? 

Heripha → Herpf 

Herkensen → Hartingehusun 

Herl, aufgegangen in Köln (Nordrhein-Westfalen) 

9 

Hermelo → Ermelo 

Herpf (Heripha), Nebenfluß der Werra (Thürin-

gen) 179 

Hersfeld (Bad Hersfeld) (Hessen) 

- Hersfeld, Kl. 172b, 172d 

- - Empfänger (Kl. Hersfeld) 298 

- - Äbte: Arnold, Bardo (Ebf. v. Mainz), Rudolf 

- - Propst: Albwin (Abt d. Kl.s Nienburg) 

- - Mönche d. Kl.s 163b 

- - Mönch: Hildin 

Hesilinestuda → Eslerwald am Inn 

Hessengau, Gau, in sächsisch/ostfälischem Gebiet 

zw. der thüringischen Saale und der Unstrut 

gelegen (Thüringen, Sachsen-Anhalt) 131, 

184, 205 

- Gf.en im Hessengau: Bernhard, Dodiko v. 

Warburg, Hermann 

Hessigau → Hessengau 

Heze → Hees 

Hildesheim (Niedersachsen) 13, 14, 15a, 16 

- bischöfl. Kirche zu Hildesheim, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 15a, 112d, 134a, 200 

- - Bf.e v. Hildesheim 17a 

- - Bf.e: Bernward, Godehard, Thietmar 

- - Domdekan: Tatilo 

- - Geistlichkeit d. Bistums Hildesheim 134a 

- - Vasallen d. Bistums Hildesheim 134a 

Hildiuuardingahusun → Hilferdingsen 

Hiltiuuardingahusen → Hilferdingsen 

Hilferdingsen (Hildiuuardingahusun/Hiltiuuar-

dingahusen), aufgegangen in Unterlübbe, 

heute Ortsteil von Hill (Nordrhein-Westfalen) 

199 

- Hilferdingsen, Gut 143 

Hilwartshausen, zu Gimte, Stadtteil von Hann. 

Münden, gehörend (Niedersachsen) 182, 183 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Hlothariense regnum → Oberlothringen 

Hlothariensis regni ducatus → Oberlothringen 

Hohenroith (Aripinriut), heute Ortsteil von Bern-

hardswald (Bayern)  

- Gut zu Hohenroith 29  

Hohorst, Kl. → Utrecht 

Holthusun → Holzhausen 

Holzhausen (Holthusun), heute Stadtteil v. Nie-

heim (Nordrhein-Westfalen) 177 

Holzhausen (Holzhusen), heute Ortsteil von Kien-

berg (Bayern) 155 

Holzhusen → Holzhausen 

Homan, wüst, am Hömerberg bei Sandebeck, 

heute Stadtteil von Steinheim, gelegen (Nord-

rhein-Westfalen) 177 

Homburg am Main (Bayern) 38 

Homin → Humain 

Hoog Soeren (Sorna), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Horn (Hornan), heute Ortsteil von Horn-Bad 

Meinberg (Nordrhein-Westfalen) 177 

Hornan → Horn 

Hornu, O. in Belgien, heute Ortsteil v. Boussu 
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(Hennegau) 

- Markt zu Hornu 217 

Horuun → (Ober-/Unter-)Harm 

Hübenthal, Teil des Ortsteils Berlepsch-Ellerode-

Hübenthal von Witzenhausen (Hessen) 183 

Huberti rocca → Roccapietra 

Hudinja → Köttnig 

Hühnerkobel → Hennenkobel 

Huissen → Nivhssa 

Humain (Homin), O. in Belgien, heute Teil d. 

Stadt Marche-en-Famenne (Luxemburg), Gut 

v. Propst Lambert v. Stift Heilig-Kreuz zu Lüt-

tich 119 

Hummelo, O. in den Niederlanden (Gelderland) 

35 

Hummersen (Hameressun), heute Ortsteil von 

Lügde (Nordrhein-Westfalen) 

- Hummersen, Gut 165 

Hummila → Hummelo 

Huttenheim → Hüttenheim 

Hüttenheim (Huttenheim), O. in Frankreich (Bas-

Rhin)  

- Hüttenheim, Hof 1, 90 

I 

Illbach (Erlibahc), heute Ortsteil von Geiselhö-

ring (Bayern) 31? 

Illisa, unbekannt, vermutlich um Höxter gelegen 

(Nordrhein-Westfalen) oder Eilensen, heute 

Stadtteil von Dassel (Niedersachsen) oder El-

lensen, heute Stadtteil von Dassel (Nieder-

sachsen) 

- Illisa, Gut 165 

Ima → Ema 

Imbshausen, heute Ortsteil von Northeim (Nieder-

sachsen) 134 (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 177 

Immighausen, heute Stadtteil von Lichtenfels 

(Hessen) 

- Immighausen, Klosterhof d. Kl.s Corvey 127 

Imola (Cornelia), Grafschaft in Italien, um Imola 

gelegen (Emilia-Romagna) 250 

Imola (Cornelia), O. in Italien (Emilia-Romagna) 

251 

- bischöfl. Kirche zu Imola, Bistum, Diözese, 

Sprengel 251a 

- - Hl. Cassian zu Imola, Bischofssitz 251 

- Hl. Donatus, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Donatus) 251 

- - Abt: Gerard 

Ingelheim (Inglenheim) (Rheinland-Pfalz) 3, 4, 

138a, 151, 153a (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 153b, 154, 155, 236a, 237 

- Hoftag zu Ingelheim 153a 

- Pfalzkapelle zu Ingelheim 153b 

- Besitzung zu Ingelheim 228a 

Inglenheim → Ingelheim 

Inn (Inus), Fluß durch die Schweiz, Österreich 

und Deutschland 108 

Inntal, Tal in den Ostalpen um den Fluß Inn 52a, 

(Addenda und Corrigenda), 106 

Insula Puluese → Isola Polvese  

Inus → Inn 

Irsching, heute Ortsteil von Vohburg an der Do-

nau (Bayern) 

- Irsching, Gut 128 

Isining → Oberisling 

Isola Polvese (Insula Puluese), Insel in Italien im 

Lago Trasimeno (Umbrien) 65 

Isontius → Isonzo 

Isonzo (Isontius), Fluss durch Slowenien und Ita-

lien, mündet bei Montfalcone in die Adria 135 

Istrien, Halbinsel in Kroatien und (im nördlichen 

Teil) in Slowenien, zu geringem Anteil in Ita-

lien gelegen  

- Istrien, Herzogtum 232a
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- - Hzg.: Konrad (d. Jüngere, Hzg. II. v. Kärn-

ten) 

Italien 0i, 0k, 0m (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 0q, 38a, 40b, 40c, 43b, 49a, 52a, 59a, 

61, 62, 69 (Addenda und Corrigenda), 71d, 

72c, 99, 103a, 106b, 116b, 117a (Addenda und 

Corrigenda), 172c, 192c, 244b, 244e, 254, 

254a, 254b, 294a 

- Italienisches Königreich (regnum Italicum) 0r, 

40b, 296 

- - Kg.: Arduin (v. Ivrea) ([Gegen]Kg.), Beren-

gar I., Hugo (v. Arles und Vienne), Karlmann 

(ostfränkischer Kg.), Lothar 

- die Italiener 0k, 0q, 0r, 59a, 222a, 244f 

- - ital. Opposition gegen Konrad II. 72a 

- ital. Episkopat 0k, 40b 

- - ital. Bf.e 117a (Addenda und Corrigenda) 

- - kaisertreues ital. Episkopat 8d 

- - deutschfreundliche ital. Bf.e 40b 

- ital. Fürsten 0m, 285a, 296a 

- - ital. Fürstentag 40b 

- ital. Große 0m, 0r, 38a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 40a, 40b, 149a, 244f 

- - ital. geistliche Große 0r 

- - ital. weltliche Große 0q, 0r 

- - Gesandtschaft d. ital. weltlichen Großen an 

Kg. Robert v. Frankreich 0q 

- - Gesandtschaft d. ital. weltlichen Großen an 

Hzg. Wilhelm V. (d. Großen) v. Aquitanien 0r 

- ital. Heer Konrads II. 252a 

- ital. Heer unter d. Führung von Ebf. Aribert v. 

Mailand und Mgf. Bonifaz (Bonifatius) v. Tus-

zien-Canossa 222a 

- ital. Kanzlei 90, 279 

- ital. Ritter 254 

- ital. seniores 254 

- erste Italienfahrt Konrads II. 43b (Addenda 

und Corrigenda), 49b, 59a, 61d, 71c, 253, 288, 

289 

- zweite Italienfahrt Konrads II. 140a, 289, 244a 

(Addenda und Corrigenda), 244b (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 254e, 290 

- ital.-burgundische Grenze 71d (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 72a 

- Oberitalien 71b 

- - oberital. adlige Opposition gegen Konrad II. 

72c (siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- - oberital. Gegner Konrads II. 71d, 72a 

- - oberital. Bergland 71b 

- - oberital. Ebene 71d 

- Unteritalien 91a, 92 (Addenda und Corri-

genda), 280a (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 285a 

Ittergau (Nichterga), Gau, um den Oberlauf der 

Diemel und den Itterbach in Waldeck gelegen 

(Hessen) 158, 205 

- Gf.en im Ittergau: Bernhard, Dodiko v. War-

burg, Haholdus 

Iustinopolis → Koper (Capodistria) 

Ivrea, O. in Italien (Piemont) 71d (Addenda und 

Corrigenda), 72, 72a (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

- Mgf.: Adalbert (d. Reiche) 

- bischöfl. Kirche zu Ivrea, Bistum, Diözese, 

Sprengel 39 

- - Bf.: Heinrich 

- Burgen in d. Umgebung Ivreas 72a 

J 

Jena → Gene 

Jöhlingen, Mark, um Jöhlingen gelegen (Baden-

Württemberg) 4  

Jöhlingen, aufgegangen in Walzbachtal (Baden-

Württemberg)  

- Gut zu Jöhlingen 4 

Jülichgau, Gau, um Jülich ö. der Maas gelegen 

(Nordrhein-Westfalen) 146 

- Gf.en im Jülichgau: Gebhard, Gisilbert 

Jura → Alpen 

K 

Kaltenbrunn (Fontanefredde) (Fontana frigida), 

O. in Italien, heute Teil von Montan (Mon-



 Ortsregister 213 

 

tagna) und Truden (Trodena nel parco natu-

rale) (Trentino-Südtirol) 105 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

Kalvarienberg → Perugia 

Kamba, Königshof, am rechten Rheinufer im 

Rheingau gegenüber Oppenheim gelegen 

(Hessen) 0k, 0l (Addenda und Corrigenda), 0m 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 0s, 4a 

Kampanien, Landschaft in Italien 75 

Karantanien, Mark 225d 

- Mgf.en: Adalbero (v. Eppenstein), Arnold (II. 

v. Lambach-Wels) 

- Berge gegen Karantanien 219 

Kärnten, Herzogtum 0b, 225d (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 225f, 232a 

- Hzg.e v. Kärnten 95 

- - Hzg.e: Adalbero (v. Eppenstein), Heinrich (d. 

Zänker), Konrad I. (v. Worms), Konrad II. (d. 

Jüngere), Meinhard, Otto I. (v. Worms)  

Kelbirisbach → Kolbersbach 

Kemme, heute Ortschaft von Schellerten (Nieder-

sachsen)  

- Empfänger (Gut Kemme) 26 

Kemmin (Chemmin), unbekannt, vermutlich um 

Minden gelegen (Nordrhein-Westfalen oder 

Niedersachsen) 

- Kemmin (Chemmin), Gut 143, 199 

Kemnade, Nonnenkl., aufgegangen in Bodenwer-

der (Niedersachsen) 

- Empfänger (Kl. Kemnade) 19 

- Äbtissin: Frideruna 

Kempten, Kl. (Bayern) 71c 

- Abt: Burghard 

- Güter d. Kl.s 71c 

- Vogt: Ernst (Hzg. II. v. Schwaben) 

Kiburg → Kyburg 

Kirchbrak (Purcgriffe) (Niedersachsen) 200 

Kirchstätt (Chirchstetin), heute Ortsteil v. 

Schnaitsee (Bayern) 155 

Kissenbrück (Niedersachsen) 112d 

- Gehilfen der Exkommunizierten in Kissen-

brück 112d 

Kissingen → Kitzingen 

Kitzingen, Kl. (Bayern) 7 

Kleinhündlbach, heute Ortsteil v. Fraunberg (Bay-

ern) 221  

Kleinjena → Gene, → Hll. Maria, Gregor und Be-

nedikt, Kl. 

Kleiner Regen (Malá Řezná) (Niger Regin), Fluß 

durch Tschechien und Deutschland 140 

Knechtahusun, wüst, bei Steinheim gelegen 

(Nordrhein-Westfalen) 177 

Kochergau, Gau, um den Kocher gelegen (Baden-

Württemberg) 110 

- Gf. im Kochergau: Ruotker 

Kolbersbach (Kelbirisbach), Bach, Zufluss des 

Großen Regens (Řezná) (Bayern) 140 

Kölbigk → Cölbigk 

Kolmar (Colmar), O. in Frankreich (Haut-Rhin)  

- Kolmar, Hof 1, 90 

Köln (Nordrhein-Westfalen) 0s?, 4a, 18, 196, 

276†, 277† 

- Kölner Ebf.e 4a (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda) 

- - Ebf.e: Gero, Hermann II., Pilgrim 

- Dom zu Köln 4a 

- - Geistlicher d. Kölner Kirche: Bezelin (Ale-

brandus/Becelin) (Ebf. v. Bremen-Hamburg) 

- alle Kölner Klöster 296c (Addenda und Corri-

genda) 

- Deutz, Kl. → Deutz, Kl. 

Kompatschbach (Garganzanus), Fluß in Italien, 

oberer Teil des Gargazonerbaches, Nebenfluß 

der Etsch (Trentino-Südtirol) 105 

Konstantinopel, byz. Hauptstadt, heute Istanbul 

(Türkei) 116b, 140a, 150 (Addenda und Corri-

genda)
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Konstanz (Baden-Württemberg) 38a, 39, 40a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 87 

- Bf.: Warmund (Warmann/Werner) 

- Marienkirche zu Konstanz 158c 

- Diözesansynode zu Konstanz 186b 

Koper (Capodistria) (Capras/Iustinopolis), O. in 

Slowenien 227 

- Bewohner Kopers 

- - Empfänger (Bewohner Kopers) 227 

Kopreinitz (Koprivnica), Fluß in Slowenien, seit 

1970 zum See Šmartinsko aufgestaut 32, 139 

Koprivnica → Kopreinitz 

Körnbach (Kurimbach), Nebenfluß der Sülze, 

Mündung bei Sülzfeld (Thüringen) 179 

Körrenzig (Cörrenzig), heute Ortsteil v. Linnich 

(Nordrhein-Westfalen) 

- Gut zu Körrenzig 146 

Korvey → Corvey 

Kösching (Cheskingan) (Bayern) 

- Ki. zu Kösching 31 

Kötting → Köttnig  

Köttnig (Kötting/Hudinja), Fluß in Slowenien, 

Nebenfluß der Wogleina (Voglajna) 32, 139 

Kozje → Drachenburg 

Kraiburg am Inn (Bayern) 155 

Kraichgau, Gau, bei Bruchsal gelegen (Baden-

Württemberg) 4, 232a 

- Gf. v. Kraichgau: Wolfram 

Kriske → Girst 

Krka → (Krainer) Gurk 

Kroisbach, O. in Österreich, heute Teil d. Ge-

meinde Strengberg (Niederösterreich) 

- Hl. Quirinius zu Kroisbach, Ki. 220  

Kropbach (Cropach), heute Teil von Grunern, ei-

nem Stadtteil von Staufen im Breisgau (Ba-

den-Württemberg) 

- Silbergruben zu Kropbach 137 

Kröllendorf, O. in Österreich, heute Teil von All-

hartsberg (Niederösterreich) 219 

Kurimbach → Körnbach 

Kyburg, Burg in d. Schweiz (Zürich), Sitz Gf. 

Werners (v. Kyburg) 111b 

L 

La Cisa (Mons Bardonis), Pass in Italien, auf d. 

Grenze d. ital. Provinz Massa e Carrara und 

Parma, sw. Berceto gelegen (Emilia-Romagna, 

Toskana) 102 

Laconiano (in monte de ...) → Lacugnano 

Lacugnano (in monte de Laconiano), O. in Italien, 

heute Teil v. Perugia (Umbrien) 

- Lacugnano, Berg 88 

- - Agello, Hof auf diesem Berg 88 

Lacus sanctus → Lagosanto 

Lago di Como, See in Italien (Lombardei) 54 

Lago di Mezzola, See in Italien (Lombardei) 54 

Lago Grande (oder Piccolo) di Avigliana (Aui-

liana), Seen in Italien, bei Avigliana gelegen 

(Piemont) 265(†) 

Lagosanto (Lacus sanctus), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 250 

Lago Trasimeno (Perusinus lacus), See in Italien 

(Umbrien) 65, 191 

Lando (terra de …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Modena gelegen (Emilia-Ro-

magna) 

- Land zu Lando 67 

Landriano, O. in Italien (Lombardei) 

- Landriano, municipium 252a 

Langobardenreich 38a 

- die Langobarden 66, 278a (Addenda und Cor-

rigenda), 289 

- langobardische Grenze 40b 

- langobardische Richter 289 

Lanuse (decima de …), unbekannt, O. in Italien, 

vermutlich um Modena gelegen (Emilia-Ro-

magna) 67 

- S. Maria, Kapelle 67
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- S. Martinus, Kapelle 67 

Larino (Alarinensis comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Larino gelegen (Molise) 286 

- S. Iohannis, Ki. 286 

- S. Maria, Ki. 286 

- S. Uiti, Ki. 286 

Lassing, O. in Österreich (Steiermark) 

- Lassing, Hof 238 

Lateranbasilika (Constantiniana) → Rom 

Lausberg (Luxberc), Anhöhe bei Badenweiler ge-

legen (Baden-Württemberg) 

- Silbergruben zu Lausberg 137 

Lausitz, historische Region, in Teilen auf d. heu-

tigen Gebiet Brandenburgs und Sachsens 

(Deutschland) sowie Niederschlesiens und Le-

bus’ (Polen) gelegen 179a, 196a 

Lavello, O. in Italien, heute Teil von Calolziocorte 

(Lombardei) 

- Lavello, Kastell 59 

Le Cateau-Cambrésis, O. in Frankreich, gebildet 

aus den ehemaligen Orten Peronne (Perrona) 

und Vendelgies (Vendelgeias) (Nord),  

- Câteau-Cambrésis (S. Maria), Burg 208 

- Peronne (Perrona) 208 

- Vendelgies (Vendelgeias) 208 

- - Ki. zu Vendelgies 208 

- Hl. Andreas zu Câteau-Cambrésis, Kl.  

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Andreas zu Câteau-

Cambrésis) 208 

- - Gründer: Gerhard (Bf. I. v. Cambrai) 

Lecco, Grafschaft in Italien, um Lecco gelegen 

(Lombardei) 54 

Lech, Fluß durch Deutschland (Bayern) und Ös-

terreich (Vorarlberg, Tirol) 52a (Addenda und 

Corrigenda) 

Legnaia (Lignaria), O. in Italien, heute Teil v. Flo-

renz (Toskana) 287 

Legoli (Liguli), O. in Italien, heute Teil v. Peccioli 

(Toskana)  

- Legoli, Hof 79 

Leie (Lys), Fluß durch Frankreich und Belgien, 

Nebenfluß der Schelde 239 

Leinegau, Gau, in Niedersachsen gelegen 183 

- Gf. im Leinegau: Hermann 

Leipfliusa → Hangenleithenbach 

Leitha, Fluß durch Österreich und Ungarn, Neben-

fluß der Donau 

- Gebiet zw. Fischa und Leitha 172a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Leitzkau, heute Ortsteil v. Gommern (Sachsen-

Anhalt) 

- Leitzkau, Hof d. Bistums Brandenburg 147b 

Lemshausen, heute Ortsteil v. Rosdorf (Nieder-

sachsen)  

- Gut zu Lemshausen 163 

Lenne (Linde/Linne), Nebenfluß der Weser, Mün-

dung bei Bodenwerder gelegen (Niedersach-

sen) 200 

Leno, O. in Italien (Lombardei) 

- Hll. Salvator und Benedikt zu Leno, Kl. 98 

- - Empfänger (Kl. d. Hll. Salvator und Benedikt 

zu Leno) 58, 235 

- - Gründer: Desiderius (langobardischer Kg.) 

- - Äbte d. Kl.s 58 

- - Äbte: Oddo (Odo), Richarius (Rigerius) (Abt 

d. Kl.s Montecassino) 

- - Vogt d. Kl.s 58 

Lequio Berria (Leucum), O. in Italien (Piemont) 

69 

Lesum, heute Teil d. Bremer Stadtteils Burglesum 

(Bremen) 

- Lesum, Gut 293b 

Leucum → Lequio Berria 

Leusden (Loisden), O. in den Niederlanden (Ut-

recht) 117 

- Ki. zu Leusden 117 

Leuzmannsbach, Bach in Österreich, abgegange-

ner Name für d. heutigen Seisenegger Bach, 

sö. Leutzmannsdorf, heute Teil v. St. Georgen 

am Ybbsfelde, gelegen (Niederösterreich) 219
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Levizzano (castellum Luuiçani), O. in Italien, 

heute Teil v. Castelvetro di Modena (Emilia-

Romagna) 

- Levizzano, Kastell und Hof 67 

Lidehusen, aufgegangen im Bremer Stadtteil Neu-

stadt (Bremen) 

- Gut zu Lidehusen 181 

Liège → Lüttich 

Lienden (Lienna), O. in den Niederlanden, heute 

Teil d. Gemeinde Buren (Gelderland) 

- Lienden, atrium 117 

Lienna → Lienden 

Lierna, O. in Italien (Lombardei) 60 

Liesing, Nebenfluß der Schwechat, fließt durch 

den Wiener Stadtteil Liesing (Niederöster-

reich, Wien) 204 

Liezicho, unbekannt, im Hessengau gelegen 131 

Lignaria → Legnaia 

Ligny-en-Cambrésis (Lineias), O. in Frankreich 

(Nord) 

- Ki. zu Ligny-en-Cambrésis 208 

Liguli → Legoli 

Limbourg → Limburg 

Limburg (a. d. Haardt), Erbgut Konrads II., heute 

auf d. Gebiet v. Bad Dürkheim gelegen 

(Rheinland-Pfalz) 186, 224, 292b 

- Synode zu Limburg 292b 

- Limburg, Kl. 186 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 205 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 206 (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 223 

- - Empfänger (Kl. Limburg) 224 

- - Gründer: Gisela (v. Schwaben), Konrad II. 

- - Äbte d. Kl.s 224 

- - Klosterki. 224 

Limburg (Limbourg), O. in Belgien (Lüttich) 48a 

Linario (portio de castello …), unbekannt, Burg in 

Italien, vermutlich in d. Region Abruzzen ge-

legen 286 

Linde → Lenne 

Lineias → Ligny-en-Cambrésis 

Linne → Lenne 

Linsa → Linse 

Linse (Linsa), heute Ortsteil von Bodenwerder 

(Niedersachsen) 200 

Liquentia → Livenza 

Liuiensis comitatus → Forlì 

Livenza (Liquentia), Fluß in Italien (Venetien, 

Friaul-Julisch Venetien) 135 

- Land zw. der Livenza und dem Ploden 212 

Lobdengau, Gau, in Franken gelegen (Baden-

Württemberg) 51 

- Gf. im Lobdengau: Poppo 

Lodi, Grafschaft in Italien, um Lodi gelegen 

(Lombardei) 78†, 84 

Lodi, O. in Italien (Lombardei) 244e, 252a 

- bischöfl. Kirche zu Lodi, Bistum, Diözese, 

Sprengel 244e 

- - Bf.e v. Lodi 38a, 244e 

- - Bf.e: Ambrosius II., Opizo 

- - Diözesanen v. Lodi 244e 

Loha → Lohe 

Lohe (Loha/Lon), heute Ortsteil von Stöckse (Nie-

dersachsen) 143?, 199 

Loisden → Leusden 

Lombardei, Gebiet in Norditalien 61b, 252a 

- die Lombarden 38a, 244e 

- lombardischer Adel 91 (Addenda und Corri-

genda) 

- - lombardische Adelsopposition 61c 

- - Häupter d. Opposition: Mgf. Adalbert, Mgf. 

Wilhelm 

- lombardische Ebene 222a 

Lomellina, Region in Italien, in d. westlichen 

Lombardei gelegen (Lombardei) 62 (Ad-

denda und Corrigenda)
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Lommensis comitatus, Grafschaft in Belgien, um 

d. Unterlauf der Sambre in d. belgischen Pro-

vinzen Hennegau und Namur gelegen 208 

Lon → Lohe 

Longchamps, O. in Belgien, heute Teil d. Ge-

meinde Bertogne (Luxemburg)  

- Ki. zu Longchamps 119 

Longchamps-les-Bastogne → Longchamps  

Longchamps-sur-Aire (Campis), O. in Frankreich 

(Meuse) 41 

Longore Sopra → Longura 

Longura, vermutlich Longore Sopra, aufgegangen 

in Rottofreno (Emilia-Romagna) 

- Longura, Hof 226 

Lonigo (Lunigo), O. in Italien (Venetien) 246 

Lopena, O. in den Niederlanden, vermutlich abge-

geangen zw. Arnhem und d. Gebiet Rosande-

polder (Gelderland) 35 

Lorsch, Kl. (Hessen) 0b 

- Empfänger (Kl. Lorsch) 8 

- Abt: Reginbald (Bf. II. v. Speyer) 

Lothringen, historische Region in Belgien, 

Deutschland, Frankreich, Luxemburg und den 

Niederlanden 22b, 116, 209a, 217, 222a, 264a 

- Hzg.e: Gozelo (I.), Gozelo (II.), Konrad (d. 

Rote) 

- Pfalzgf.: Ezzo 

- die Lothringer 0m, 8e, 48a, 49a, 264a 

- - lothringische Opposition gegen Konrad II. 

0m, 4a, 5 (Addenda und Corrigenda), 6a, 40c, 

44 (Addenda und Corrigenda), 48a (Addenda 

und Corrigenda) 

- lothringische Bf.e 0s, 117a? (Addenda und 

Corrigenda) 

- lothringisches Episkopat 0s 

- lothringisches Heer, angeführt von Hzg. 

Gozelo (I.) v. (Ober- und Nieder-)Lothringen 

264a 

- lothringische Ritter 158b 

- Niederlothringen, Herzogtum 5a, 8c 

- - Hzg.e: Friedrich (II. v. Luxemburg), Gott-

fried (II.), Gozelo (I.), Gozelo (II.) 

- - Hzg.e v. Niederlothringen aus d. Hause der 

Ardennengrafen 0f 

- Oberlothringen (ducatus Hlothariensis regni), 

Herzogtum 194a, 195 

- - Hzg.e: Dietrich (Theoderich) I., Dietrich 

(Theoderich) II., Friedrich II., Friedrich III., 

Gozelo (I.), Gozelo (II.) 

Louoletum maior et minor → Lovoleto 

Lovoleto (Louoletum maior et minor), O. in 

Italien, heute Teil von Granarolo dell’Emilia 

(Emilia-Romagna) 67 

Lovrečica (San Lorenzo), O. in Kroatien (Istrien) 

259  

Lucca, Grafschaft in Italien, um Lucca gelegen 

(Toskana) 83, 270 

Lucca, O. in Italien (Toskana) 72d, 79, 270 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Lucca, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Lucca) 270 

- - Bf.e v. Lucca 272, 273 

- - Bf.: Johannes II. 

- - Klerus d. Stadt und Diözese Lucca 

- - Empfänger (Klerus d. Stadt und Diözese 

Lucca) 273  

- Domkapitel zu Lucca (Hl. Martin) 

- - Empfänger (Domkapitel zu Lucca) 271, 272 

- - Domherren: Aghinus (Kleriker), Lanbert 

(Kleriker), Leo (Priester), Stephan (Priester) 

- - Vogt d. Domkapitels: Bacarus 

- - Vögte d. Geistlichen 273 

- Gebiet von Lucca 73 

- Mauern d. Stadt 25, 56, 79, 86 

- - S. Romanus, Pforte 79 

- San Michele in Foro (Hl. [Erzengel] Michael), 

Ki. 86, 270 

- S. Ponziano zu Lucca (Hll. Philippus, Jakobus 

und Pontianus), Kl.  

- - Empfänger (Kl. S. Ponziano zu Lucca) 25, 79
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- - Abt: Ambrosius 

- S. Salvator, Ki. 79 

- San Salvatore, Nonnenkl.  

- - Empfänger (Kl. San Salvatore) 56 

- - Äbtissin: Alperga 

Lucy, O. in Frankreich (Moselle) 

- Lucy, Gut 195 

Ludolfshausen, heute Ortsteil von Friedland (Nie-

dersachsen) 183 

Ludres (Lusda), O. in Frankreich (Meurthe-et-

Moselle) 116 

Lugana → Scola Liona 

Lugano, O. in d. Schweiz (Tessin) 

- Luganotal 77, 192(†) 

- Wochenmarkt zu Lugano 54 

Luminiana, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

im Umkreis d. Monte Amiata gelegen (Tos-

kana) 

- Luminiana, Hof 82(†) 

Luna → Luni 

Luni (Luna), Grafschaft in Italien, um Luni, abge-

gangen links d. Mündung der Magra sö. La 

Spezia, gelegen (Ligurien) 84 

- Bf.: Wido 

Lunigo → Lonigo 

Lupercheimhaha, unbekannt, vemutlich in Baden-

Württemberg gelgen 

- Silbergruben zu Lupercheimhaha 137 

Lusda → Ludres 

Lüssum-Bockhorn, heute Ortsteil d. Stadtteils 

Blumenthal in Bremen (Bremen) 

- Gut zu Lüssum-Bockhorn 181 

Lusuli (flumen …), unbekannt, Fluß in Italien, ver-

mutlich um Modena gelegen (Emilia-Ro-

magna) 67 

Lüttich (Liège), O. in Belgien (Lüttich) 0s?, 6†? 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 48a, 

116a, 213† 

- bischöfl. Kirche zu Lüttich, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Lüttich) 6†? 

- - Bf.e: Durandus, Notger, Reginard (Rainard 

/Renard) 

- - Lütticher Domdekan: Wazo 

- Heilig-Kreuz zu Lüttich, Stift 

- - Empfänger (Heilig-Kreuz zu Lüttich) 119 

- - Propst: Lambert 

- St. Jakob zu Lüttich, Kl. 213† 

Luuiçani (castellum …) → Levizzano 

Luxberc → Lausberg 

Luzilinhoue → Spüligbach 

Lys → Leie 

M 

Maas (Meuse) (Mosa), Fluß durch Belgien, Frank-

reich und die Niederlande 41, 207, 237 

- ansässige Hörige auf d. Hufen und Wein-

bergsparzellen 237 

Maasdriel → Trihele 

Macedellum → Macello 

Macello (Macedellum), O. in Italien (Piemont) 69 

Madonna della Pioppa (Plopa), O. in Italien, ver-

mutlich aufgegangen in Castelfranco Emilia 

(Emilia-Romagna) 

- Grenzen von Madonna della Pioppa 67? 

Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 17e, 18, 18a, 20, 21, 

22, 127, 188, 189, 229a (Addenda und Corri-

genda), 230, 231 

- erzbischöfl. Kirche zu Magdeburg, Erzbistum, 

Erzdiözese, Sprengel 

- - Empfänger (erzbischöfl. Kirche zu Magde-

burg) 21, 22 

- - Ebf.: Hunfried 

- Kaufleute zu Magdeburg 292† 

- - Empfänger (Kaufleute) 18 

Magliano Alpi (Malianum), O. in Italien (Pie-

mont) 69 

Magliaso, O. in d. Schweiz (Tessin)
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- Güter zu Magliaso 77, 192(†) 

Mahelbac → Mahlbach 

Mahelbah → Mahlbach 

Mahlbach (Mahelbac/Mahelbah), Nebenfluß der 

Streu, bei Mellrichstadt gelegen (Bayern) 179 

Mähren 210b 

Mailand, O. in Italien (Lombardei) 60 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 61, 61a, 244d, 244e 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 244g, 

252a, 253, 254, 254a, 254b, 254g, 264, 285a, 

296a 

- Gf. v. Mailand: Hugo (Mgf.) ? 

- erzbischöfl. Kirche zu Mailand, Erzbistum, 

Erzdiözese, Sprengel 78†, 82c, 254c (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

- - Ebf.e v. Mailand 38a, 244e 

- - Ebf.e: Ambrosius ([ksl. Gegen]Ebf.), Aribert 

- - Eigentum d. Mailänder Kirche 244f 

- Dom zu Mailand (Sant’Ambrogio) 59a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 244d 

- - Mailänder Domherr: Ambrosius (Bf. II. v. 

Lodi) 

- Belagerung Mailands 253, 254, 254b, 254g 

- Mailänder 73c, 244d, 244e, 244g, 252a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 254c 

- - waffenfähige Bevölkerung 296a 

- Umgebung d. Stadt 252a 

- - kleine Kirche außerhalb Mailands 254b 

- - Gebirge im Umkreis Mailands 254g 

- Hl. Dionysius, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Dionysius) 60 

- - Äbte d. Kl.s 60 

- - Abt: Johannes 

- - Mönche d. Kl.s 60 

- - Vogt d. Kl.s 60 

- Hl. Maria in Solariolo, Ki. 60 

Mainz (Rheinland-Pfalz) 0m, 0n, 0s, 1, 2, 3, 4a, 

18, 153b, 172b, 196, 225f, 244a 

- erzbischöfl. Kirche zu Mainz, Erzbistum, Erz-

diözese, Sprengel 15a, 17a, 134a, 172, 205 

- - Ebf.e: Aribo, Hrabanus Maurus, Liutpold, 

Willigis 

- Dom zu Mainz (St. Martin) 0n, 237, 244a 

- - Dompropst: Bezelo 

maius monasterium → Verdun 

Maladum → Meledo 

Malá Řezná → Kleiner Regen 

Malianum → Magliano Alpi 

Malmédy → Stablo-Malmédy 

Mamer, O. in Luxemburg 49† 

Mander (Mandron), O. in den Niederlanden, heute 

Teil d. Gemeinde Tubbergen (Overijssel) 117 

Mandron → Mander 

Mansum, unbekannt, O. in Frankreich, wahr-

scheinlich im Département Nord gelegen 

- Gut zu Mansum 208  

Mantua (Mantuanus comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Mantua gelegen (Lombardei) 245, 

246 

- Höfe in d. Grafschaft Mantua 246 

Mantua, O. in Italien (Lombardei) 

- bischöfl. Kirche zu Mantua, Bistum, Diözese, 

Sprengel 245, 246 

- - Bf.: Hiltulf 

- - Vögte d. Kirche 245 

Mantuanus comitatus → Mantua, Grafschaft 

March (Morava), Fluß in Tschechien, der Slowa-

kei und Österreich, Nebenarm der Donau 33 

- Gebiet zw. Fischa und March 172a (Addenda 

und Corrigenda) 

Marche-en-Famenne (Marchia), O. in Belgien 

(Luxemburg), Gut v. Propst Lambert v. Stift 

Heilig-Kreuz zu Lüttich 119 

Marchia → Marche-en-Famenne 

Marchiae → Marken 

Margaritule (terra de …), unbekannt, Landschaft 

in Italien, evtl. identisch mit Garmarita 236†
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Marienfels, Grafschaft, um Marienfels (Rhein-

land-Pfalz) im Einrichgau gelegen 175 

Marienkirche zu Konstanz → Konstanz 

Marienkloster zu Florenz → Florenz 

Marienstift in Erfurt → Hll. Maria, Gregor und 

Benedikt, Kl. 

Marilla → Marlia 

Marlia (Marilla), O. in Italien, heute Teil von Ca-

pannori (Toskana) 

- Marlia, Hof 86 

Marken (Marchiae), Region in Mittelitalien 91b, 

285a 

Markluiden (Merclede), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Maroilles, O. in Frankreich (Nord) 

- S. Humbert zu Maroilles, Kl. 208 

- - verweltlichte Kanoniker 208 

Marsberg (Nordrhein-Westfalen) 

- Ki. zu Marsberg 10 

Marsica (Marsicanum territorium), Landschaft in 

Italien, in d. Provinz LʼAquila gelegen (Abruz-

zen) 75  

Marsicanum territorium → Marsica 

Marsuelde, unbekannt, im Gau Rittega gelegen 

- Gut zu Marsuelde 194 

Massa → Massa Finalese 

Massa Finalese (Massa), O. in Italien (Emilia-

Romagna)  

- Massa Finalese, Hof 67 

Massenzago, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

in d. Provinz Venetien gelegen 246 

- S. Ylarii, Ki. 246 

Masteliano (in …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich im Raum Mantua gelegen (Lombar-

dei) 

- Hof in Masteliano 246 

Matengum → Matingo 

Matingo (Matengum), O. in Italien, wüst, bei San 

Mauro Torinese gelegen (Piemont) 69 

- Matingo, Hof 266† 

Matingo → Mattie 

Matteo (in …) → Matto 

Mattie (Matingo), O. in Italien (Piemont) 265(†) 

Mattiggau, Gau in Österreich, um die Mattig gele-

gen (Oberösterreich) 295 

- Gf. im Mattiggau: Bilgrim 

Matto (in Matteo), O. in Italien, aufgegangen in 

Oldenico (Piemont)  

- kleiner Hof (corticella) in Matto 39 

Maucę → Mocchie 

Mauer (Amstetten), O. in Österreich (Niederöster-

reich) 

- Mauer, Freisinger Hof 219 

Maurienne → Saint-Jean-de-Maurienne 

Mauro Brunonis (pons de …), Brücke in Italien, 

vermutlich im Gebiet v. Senigallia gelegen 

(Marken) 70 

Mausitz → Misici 

Meana di Susa (Mediane), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Medernach (Miedernach), O. in Luxemburg 

- Medernach, Gut 195 

Mediane → Meana di Susa 

Meduna, Fluß in Italien, Nebenfluß der Livenza 

(Friaul-Julisch Venetien) 135 

Meisitz bei Aupitz → Misici 

Meledo (Maladum), O. in Italien, heute Teil von 

Sarego (Venetien) 71 

- Kastell zu Meledo 71 

Mella, Fluß in Italien, Nebenfluß des Oglio (Lom-

bardei) 

- Ufer der Mella 258 

Mellrichstadt (Bayern) 179 

- Wald bei Mellrichstadt 179 

Memleben, heute Ortsteil v. Kaiserpfalz (Sach-

sen-Anhalt) 197a, 201, 202, 203, 204
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Meppen (Niedersachsen) 10 

Merate, O. in Italien (Lombardei) 60 

Merclede → Markluiden 

Merina → Mörnbach 

Merišće (Merischie), O. in Kroatien (Istrien) 

- Tal um Merišće (Merischie) (Vallis Mauriaca) 

227 

Merischie → Merišće 

Merl, O. in Luxemburg, heute Stadtteil von Lu-

xemburg 49† 

Merseburg, Burgward, um Merseburg gelegen 

(Sachsen-Anhalt) 131 

- Pfalzgf.: Siegfried III. 

Merseburg (Sachsen-Anhalt) 8c, 18a, 19, 20, 

147b, 155a (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 156, 157, 158, 186a, 187†, 196a, 197, 

197a, 199, 200 

- Hoftag zu Merseburg 155a, 196a, 197a 

- Reichstag zu Merseburg 195a 

- Bf.: Bruno 

Merweda → Merwede 

Merwede (Merweda), Fluß in den Niederlanden, 

Unterlauf der Waal, Grenze d. Provinzen Süd-

holland und Nordbrabant 117 

Metama → Schlossauer Ohe 

Metema → Schlossauer Ohe 

Mettmach, O. in Österreich (Oberösterreich) 295 

Metz, O. in Frankreich (Moselle) 22b 

- Bf.: Dietrich (Theoderich) (v. Luxemburg) II. 

- St. Martin zu Metz, Kl. 195 

- - Abt: Nanther 

- - Vogt: Gozelo I. (Hzg. v. [Ober- und Nie-

der-]Lothringen) 

Meuse → Maas 

Michaelski. → San Michele in Foro, Ki. 

Michelsberg, Kl. → Bamberg 

Miedernach → Medernach 

Milzano, O. in Italien (Lombardei) 

- Milzano, Burg 98 

Mimilliano → Momjan (Momiano) 

Mincio (Mincius), Fluß in Norditalien 246 

Mincius → Mincio 

Minden (Nordrhein-Westfalen) 8, 8c (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 19, 26 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 49b, 171, 199, 

210†, 210c 

- bischöfl. Kirche zu Minden, Bistum, Diözese, 

Sprengel 26, 198, 200, 293a 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Minden) 

142, 171 

- - Bf.e v. Minden 143 

- - Bf.e: Bruno, Sigebert (Sigebracht) 

- - Dom zu Minden (Hl. Petrus) 199 

- Hoftag zu Minden 8c, 26 

- Hl. Martin zu Minden, Stift  

- - Empfänger (Stift d. Hl. Martin zu Minden) 

143, 199 

- - Gründer: Sigebert (Sigebracht) (Bf. v. Min-

den) 

- - Stiftskirche 199 

- - Kanoniker d. Stifts 143, 199 

Miradolo (Miradolum), O. in Italien, heute Teil 

von San Secondo di Pinerolo (Piemont) 69 

Miradolum → Miradolo 

Mirna → Neiring 

Misici, unbekannt, entweder Muschwitz, heute 

Ortsteil von Lützen (Sachsen-Anhalt) oder 

Mausitz, heute Ortsteil von Zwenkau (Sach-

sen), oder Meisitz bei Aupitz (Sachsen-An-

halt)  

- Misici, Gut 156  

Misox, Grafschaft in d. Schweiz, um d. Tal Misox 

gelegen (Graubünden) 57† 

- Inhaber: N.N. 

- ansässige Hörige 57† 

Mittergars (Garza), heute Ortsteil v. Gars am Inn 

(Bayern) 108 

Moaldi uilla → Mouaville



222 Ortsregister  

 

Mocchie (Maucę), O. in Italien, heute Teil v. Con-

dove (Piemont) 

- Mocchie, Hof 265(†), 266† 

Modena (Mutinensis comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Modena gelegen (Emilia-Romagna) 

84, 246, 277† 

- Bewohner d. Grafschaft und Provinz Modena 

277† 

- Grafschaftsvasallen 277† 

Modena (Mutina), O. in Italien (Emilia-Romagna) 

67 

- bischöfl. Kirche zu Modena, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Modena) 67, 

277† 

- - Bf.e v. Modena 277† 

- - Bf.: Ingo 

- Bürger Modenas 277† 

- Wege, Brücken und Tore zu Modena 67 

Moësa, Fluß in d. Schweiz, Nebenfluß des Tessin 

(Graubünden, Tessin) 

- Tal der Moësa 57† 

Mögeldorf, heute Stadtteil v. Nürnberg (Bayern) 

30, 159 

Moleni (aecclesia … uillę) → Moulainville 

Molina → Montemolino 

Molinis Uualdentiae (ęcclesia de …), entweder 

Moulins-Saint-Hubert in Frankreich (Meuse) 

oder Veldenz (Rheinland-Pfalz) 41 

- Ki. zu Molinis Uualdentiae 41 

Mollenfelde, heute Ortsteil von Friedland (Nie-

dersachsen) 183 

Momiano → Momjan 

Momjan (Momiano) (Mimilliano), O. in Kroatien 

(Istrien) 227  

Momo → Alzate con Linduno 

Mons Bardonis → La Cisa 

Mons niger → Montenero d’Orcia 

Montagnana (Montaniano), O. in Italien, heute 

Teil v. Montespertoli (Toskana) 274 

- Ki. zu Montagnana 274 

Montale (Alina), O. in Italien (Toskana) 81 

- S. Salvator, Kl. 81  

Montaniano → Montagnana 

Monte Acuziano, Berg in Italien, am Kl. Farfa ge-

legen (Latium) 74 

Monte Amiata, Berg in Italien (Toskana) 82(†), 

236† 

- S. Salvatore di Monte Amiata (Abbadia San 

Salvatore), Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Salvatore di Monte 

Amiata) 82(†) (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 236† 

- - Äbte: Helpigisius, Winizo 

Montecassino, Kl. in Italien (Latium) 280a, 280b 

- Empfänger (Kl. Montecassino) 284 

- Abt: Richarius (Rigerius) (Abt d. Kl.s d. Hll. 

Salvator und Benedikt zu Leno) 

- Mönche d. Kl.s 280b 

- Güter d. Kl.s 280a 

- von Fürst Pandulf (IV.) von Capua genom-

mene Gefangene d. Kl.s 280a 

Monte Degno → Monte Maddalena 

Montefeltre, Grafschaft in Italien, um die hist. 

Landschaft Montefeltre gelegen (Emilia-Ro-

magna, Toskana, Marken) 269  

Montelaterone (castellum de Montelatroni), O. in 

Italien, heute Teil v. Arcidosso (Toskana) 

- Montelaterone, Kastell 82(†) 

Montelatroni (castellum de …) → Montelaterone  

Monte Maddalena, Berg in Italien, nö. Brescia ge-

legen (Lombardei) 258 

Montemolino (Molina), O. in Italien, heute Teil 

von Todi (Umbrien)  

- Montemolino, Hof 65? 

Montenero d’Orcia (Mons niger), O. in Italien, 

heute Teil von Castel del Piano (Toskana)  

- Montenero d’Orcia (castrum de Monte nigro), 

Burg 82(†)
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Monte nigro (castrum de …) → Montenero d’Or-

cia 

Montepetriolo (in Petriolo), O. in Italien, heute 

Teil v. Perugia (Umbrien) 88 

- S. Iustini, Ki. 88 

Monte Querciabella → Quercio (mons de …) 

Monte Ruffiano (S. Rufini), O. in Italien, wüst, 

heute Teil v. Passignano sul Trasimeno (Um-

brien)  

- Leute zu Monte Ruffiano 88 

Montesperello (Montesporelli), O. in Italien, 

heute Teil v. Magione (Umbrien) 65 

Montesporelli → Montesperello 

Montfaucon → Montfaucon-dʼArgonne 

Montfaucon-dʼArgonne, O. in Frankreich 

(Meuse) 120 

- Hl. Germanus, Kl. 120 

Mont Genèvre (Geneui mons), Berg in Frankreich, 

bei          Montgenèvre gelegen (Hautes-Alpes) 

265(†) 

Montiano (castellum de …) → Montione 

Monticelli (Monticello), O. in Italien, heute Teil v. 

Florenz (Toskana) 287 

Monticello → Monticelli 

Montione (castellum de Montiano), O. in Italien, 

heute Teil v. Fratta Todina (Umbrien)  

- Montione, Kastell 65? 

Moosburg a. d. Isar (Bayern) 

- Moosburg, Kl. 106b 

Mooswald → Moseberch 

Morat → Murten 

Morava → March 

Morcella (Muricella), O. in Italien, heute Teil von 

Marsciano (Umbrien) 88 

- S. Silvester, Ki. 88 

Morini (villa …) → Moriviller 

Moriuilla → Morville 

Moriviller (villa Morini), O. in Frankreich (Meur-

the-et-Moselle) 116 

Morizinigau, Gau, um Möckern, rechts der Elbe 

gegenüber Magdeburg gelegen (Sachsen-An-

halt) 147b 

Mörnbach (Merina), Nebenfluß des Inn (Bayern) 

107 

Mortardinga, unbekannt, Gebiet in Italien, ver-

mutlich um Lucca gelegen (Toskana) 79 

Morville (Moriuilla), O. in Belgien, heute Teil d. 

Gemeinde Durbuy (Luxemburg), Gut v. Propst 

Lambert v. Stift Heilig-Kreuz zu Lüttich 119 

Mosa → Maas (Meuse) 

Moseberch, unbekannt, vermutlich der heutige 

Mooswald, Höhenzug zw. der Kinzig und der 

Rench in Baden (Baden-Württemberg) 

- Silbergruben zu Moseberch 137  

Moselgau, Gau in Frankreich, um die Mosel im 

elsässischen Bereich Lothringens gelegen 5 

- Gf. im Moselgau: Heinrich (II. v. Luxemburg, 

Hzg. VII. v. Bayern) 

Mouaville (Moaldi uilla), O. in Frankreich (Meur-

the-et-Moselle) 41 

- Ki. zu Mouaville 41 

Moulainville (aecclesia Moleni uillę), O. in 

Frankreich (Meuse) 41 

- Ki. zu Moulainville 41 

Moulins-Saint-Hubert → Molinis Uualdentiae 

(ęcclesia de …) 

Mozano (curtis de ...) → Borgo a Mozzano 

Mucia, O. in Italien, entweder Muzza di Sotto bei 

Ravarino (Emilia-Romagna) oder Casa Muzza 

bei Castelfranco Emilia (Emilia-Romagna) 

- Mucia, Hof 67 

- S. Felicis, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Felicis 67 

Mucie → Muzza 

Muclene, verschwundener Wasserlauf in Italien, 

ehemals n. des Panaro in d. Provinz Modena 
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gelegen (Emilia-Romagna) 67 

Mulde, Fluß, Nebenarm der Elbe (Sachsen, Sach-

sen-Anhalt) 156, 157, 180 

Mûlgowe, Gau, um die Maulach und den Oberlauf 

der Jagst gelegen (Baden-Württemberg) 206 

- Gf. im Gau Mûlgowe: Heinrich 

Mulinelles, Wasserlauf in Italien, vermutlich einer 

d. Wasserläufe, die n. von Mantua in d. Lago 

Superiore münden (Lombardei) 246  

Mulinelles, Kl. → S. Ruffino, Kl. 

München-Nienburg, Kl. → Nienburg (Sachsen-

Anhalt), Kl. 

Münden, heute Stadtteil v. Lichtenfels (Hessen)  

- Münden, Hof 127 

Murbach, Kl. in Frankreich (Haut-Rhin) 

- Empfänger (Kl. Murbach) 40 

- Abt: Degenhard 

Muricella → Morcella 

Murrgau, Gau, um die Murr gelegen (Baden-

Württemberg) 110 

- Gf. im Murrgau: Heinrich 

Murrhardt, Kl. (Baden-Württemberg) 38 

- Abt: Adalolfus 

- Forst beim Kl. 110 

Murten (Morat), O. in der Schweiz (Freiburg) 

- Murten, Burg 189c, 192b, 192c, 222d 

Muschwitz → Misici 

Musinascum, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

um Turin gelegen (Piemont) 69 

Mustia, unbekannt, Gebiet in Italien, vermutlich 

im Umkreis des Monte Amiata gelegen (Tos-

kana) 82(†) 

Musune (limes de …), unbekannt, O. in Italien, 

vermutlich um Modena gelegen (Emilia-Ro-

magna)  

- Grenze von Musune 67 

Mutina → Modena 

Mutinensis comitatus → Modena, Grafschaft 

Muttenz, O. in d. Schweiz (Basel-Landschaft) 

112a 

Muzza (Mucie), Fluß in Italien, bei Castelfranco 

Emilia gelegen (Emilia-Romagna) 67 

Muzza di Sotto bei Ravarino → Mucia 

N 

Nabelgau (Nauilgowe), Gau, s. des Kyffhäuserge-

birges, ö. der Windleite und nö. der ö. Hain-

leite gelegen (Thüringen) 297 

- Gf. im Nabelgau: Herimann 

Nagoldgau, Gau, um d. Fluß Nagold gelegen (Ba-

den-Württemberg) 109b 

- Gf. im Nagoldgau: Anshelm (Anselm) 

Nahegau, Gau, um die Nahe gelegen (Rheinland-

Pfalz) 0a, 228a 

- Gf. im Nahegau: Emicho 

Nanti (finis ...) → Nanto 

Nanto (finis Nanti), O. in Italien (Venetien) 

- Grenze von Nanto 71 

Nauberg (Nouuigroda), Burgward (Sachsen) 125 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Gf. im Burgward Nauberg: Hermann (Mgf. v. 

Meißen) 

Nauilgowe → Nabelgau 

Naumburg (Sachsen-Anhalt) 156 (Addenda und 

Corrigenda), 162, 190, 201 

- bischöfl. Kirche zu Naumburg(-Zeitz), Bis-

tum, Diözese, Sprengel 135b 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Naumburg [-

Zeitz]) 190 

- - Bf.e: Hildeward (Hildiwald), Kadaloh (Kazo) 

- Buchenwald, bei Naumburg gelegen 162 

- Erbgut Mgf. Hermanns v. Meißen und dessen 

Bruders Ekkehard 135b 

Nederhemert → Hamirte 

Neiring (Mirna), Fluß in Slowenien, Nebenfluß 

der Save 139 

Nethegau, Gau, um die Nethe, Nebenfluß der Weser, 

gelegen (Nordrhein-Westfalen) 184, 205
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- Gf.en im Nethegau: Bernhard, Dodiko v. War-

burg, Hermann 

Netra, Grafschaft, um die Netra im Ringgau gele-

gen (Hessen) 23 

Nettegau → Nethegau 

Neuchâtel → Neuenburg 

Neuenburg (Neuchâtel), O. in d. Schweiz (Neuen-

burg) 

- Neuenburg, Burg 189c, 192b, 192c 

Neuhaus → Nivhssa 

Neuhausen, heute Stadtteil von Worms (Rhein-

land-Pfalz) 

- Hl. Cyricaus zu Neuhausen, Stift 

- - Empfänger (Stift d. Hl. Cyricaus zu Neuhau-

sen) 52 

- - Brüder des Stifts 52 

Neustadt am Main (Bayern) 38 

Neuss am Rhein (Nordrhein-Westfalen) 6 (Ad-

denda und Corrigenda) → Nivhssa 

Neuville-en-Verdunois (Noua uilla), O. in Frank-

reich (Meuse) 41 

Nichterga → Ittergau 

Niederaltaich, Kl. (Bayern) 106c, 158a 

- Abt: Ratmund 

- Mönch: Gunther (Eremit), Richarius (Rige-

rius) (Abt d. Kl.s Montecassino, Abt d. Kl.s d. 

Hll. Salvator und Benedikt zu Leno) 

Niederhaslach → Haselbach  

Niederlothringen → Lothringen 

Niedermünster zu Regensburg, Nonnenkl. → Re-

gensburg 

Niedernstöcken → Stocheim 

Niedersteinbrunn (Steinbrunn-le-Bas), O. in 

Frankreich (Haut-Rhin) 43 

Niedgau, Gau in Frankreich (Moselle) und 

Deutschland (Saarland), um den Fluß Nied ge-

legen 0a 

Nienburg/Weser (Niginburch) (Niedersachsen) 

- Nienburg/Weser, Gut 143 

Nienburg (Sachsen-Anhalt) 231 

- Burg Nienburg 20 

- Kl. Nienburg 222g 

- - Empfänger (Kl. Nienburg) 20, 231 

- - Äbte: Albwin, Harding 

Nierstein (Rheinland-Pfalz) 293 

Niger Regin → Kleiner Regen (Malá Řezná) 

Niginburch → Nienburg/Weser 

Nijmegen → Nimwegen 

Nimwegen (Nijmegen), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 6a, 7, 170a, 171, 172, 192d, 193, 

194, 238c, 239, 240, 240b, 294a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 295, 296 

- Hoftag zu Nimwegen 238c 

Nirone, O. in Italien, heute Teil von Palanzano 

(Emilia-Romagna) 

- Nirone, Hof 147 

Nivhssa, heute aufgelöst als Neuss am Rhein 

(Nordrhein-Westfalen), früher entweder als 

Neuhaus, aufgegangen in Paderborn (Nord-

rhein-Westfalen), oder als Huissen in den Nie-

derlanden (Gelderland) 8 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Noceati, O. in Italien, heute Sansepolcro (Tos-

kana) 

- S. Sepulchri Iesu Christi (Hl. Grab Jesu 

Christi), Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Sepulchri Iesu Christi) 

101, 269 

Nockstein, Wüstung in Österreich, am Gaisberg 

gelegen (Salzburg) 111 

Nonantola, Kl. in Italien (Emilia-Romagna) 59a, 

61e, 267 

Nonnberg → Salzburg 

Norddrebber → Dribura 

Nordgau (bayerisch), Gau, im Gebiet Regens-

burg-Fürth und im Fichtelgebirge gelegen 

(Bayern) 11, 129(†), 215
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- Gf.en im (bayerischen) Nordgau: Heinrich (v. 

Schweinfurt), Otto (v. Schweinfurt, Hzg. III. v. 

Schwaben) 

Nordhausen (Thüringen) 196 

Nordheim → Nordheim vor der Rhön 

Nordheim vor der Rhön (Nordheim) (Bayern) 179 

Nordsulingen (Northsulerecampon), heute Ort-

schaft v. Sulingen (Niedersachsen) 142 

Nordthüringgau → Thüringen 

Nordwald → Bayerischer Wald 

Norital, comitatus in Italien, um d. Inntal gelegen 

105 (Addenda und Corrigenda) 

Normannenreich in Süditalien 

- die Normannen 91a 

Northsulerecampon → Nordsulingen 

Noua uilla → Neuville-en-Verdunois 

Nouaria → Novara (Novarese) 

Nouuigroda → Nauberg 

Novalesa, O. in Italien (Piemont) 62 

Novara (Novarese) (Nouaria), O. in Italien 

(Piemont) 39 

- bischöfl. Kirche zu Novara, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Novara) 39 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 121 

- - Bf.e v. Novara 39 

- - Bf.: Peter (Petrus) III. 

Novarese → Novara 

Novigrad (Cittanova), O. in Kroatien (Istrien) 

259, 260† 

- bischöfl. Kirche zu Novigrad (Cittanova), Bis-

tum, Diözese, Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Novigrad) 

259, 260† 

- - Bf.: Johannes III.  

Noyon, O. in Frankreich (Oise) 0s? 

- Bf.: Hardouin 

Nure, Fluß in Italien, Nebenfluß des Po (Emilia-

Romagna) 252 

Nymegen → Nimwegen 

O 

Oberemmel, heute Stadtteil von Konz (Rheinland-

Pfalz) 49† 

Oberer Steinbrunnen → (Oberer/Unterer) Stein-

brunnen 

Ober-Flörsheim (Rheinland-Pfalz) 52 

- Grundbesitz zu Ober-Flörsheim 52 

- Hörige zu Ober-Flörsheim 52 

Oberharm → (Ober-/Unter-)Harm 

Oberisling (Isining), heute Stadtteil v. Regensburg 

(Bayern) 233 

Oberiatlien → Italien 

Oberlothringen (Hlothariense, ducatum) → Loth-

ringen 

Obermünster zu Regensburg, Nonnenkl. → Re-

gensburg 

Oberndorf, heute Ortsteil von Ebersberg (Bayern) 

221 

- Ki. zu Oberndorf 221 

- Hörige zu Oberndorf 221 

Obing (Bayern) 155 

Ochsenbach (Ossenbeke), Bach, Nebenbach des 

Winterbachs, Mündung oberhalb von Pen-

nigsehl gelegen (Niedersachsen) 142 

Ochtendung, Grafschaft, um Ochtendung gelegen 

(Rheinland-Pfalz) 195 

Oder, Fluß durch Tschechien, Polen und Deutsch-

land 

- Machtgebiete v. Kg. Mieszko (Mesko) II. 

Lambert v. Polen an der Oder 196a 

Oehringen, Kl. → Öhringen, Kl. 

Oesterbeke → Oosterbeek 

Offanengo, O. in Italien (Lombardei) 64 

Oglio, Fluß in Italien, Nebenfluß des Po (Lombar-

dei) 

- Ufer des Oglio 258
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Öhringen, Kl. (Baden-Württemberg) 0c, 140a 

- Stifterin: Adelheid (v. Metz) 

Ohrngau, Gau, um Öhringen gelegen (Baden-

Württemberg) 0c 

Ollern → Álarun 

Oosterbeek (Oesterbeke), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 117 

Ophemert → Hamirte 

Oppenheim (Rheinland-Pfalz) 0m 

Orazoni (in valle …), unbekannt, Tal in Italien, 

wahrscheinlich in d. Region Latium gelegen 

283 

Orba, O. in Italien, entweder Capriata d’Orba 

(Piemont) oder Castelletto d’Orba (Piemont) 

- Orba, Kastell 61c (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 61d, 62 (Addenda und Corri-

genda) 

Orbinum → Urbino 

Orceto (ecclesia de …) → Ors 

O
ͮ
rital, Gau, um den Eisack (links d. Etsch) in Ti-

rol gelegen (Trentino-Südtirol) 118 

- Gf. im Gau O
ͮ
rital: Engelbert 

Ors (ecclesia de Orceto), O. in Frankreich (Nord) 

- Ki. zu Ors 208 

Ortenau, Gau, am Oberrhein zw. Elz und Oos ge-

legen (Baden-Württemberg) 13, 14, 186 

- Gf. im Gau Ortenau: Berthold 

Ortus → Pisa 

Osnabrück (Niedersachsen) 

- bischöfl. Kirche zu Osnabrück, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Osnabrück) 

126 

- - Bf.e: Alberich, Gozmar 

- Osnabrücker Markt 126 

Osimo (Auximum), Grafschaft in Italien, s./sw. 

Ancona gelegen (Marken) 75 

Ossenbeke → Ochsenbach 

Ossiach, Abtei in Österreich (Kärnten) 

- Empfänger (Abtei Ossiach) 136 

- Abt d. Kl.s 136 

- Mönche d. Kl.s 136 

Ossola, Grafschaft in Italien, um Domodosola zw. 

Simplonpass und Lago Maggiore gelegen 39, 

121 

- Val dʼOssola (Oxula vallis) 39 

Österreich → Ostmark (bayerische) 

Ostfalen, Gebiet im ö. Niedersachsen und w. 

Sachsen-Anhalt 

- Gau 26 

- - Gf. im Gau Ostfalen: Dancmar 

Ostfranken → Franken 

Ostheim → Ostheim vor der Rhön 

Ostheim vor der Rhön (Ostheim) (Bayern) 179 

Ostmark (bayerische) (Österreich) 33? 48, 172a 

(Addenda und Corrigenda), 202, 204, 219, 229 

- Mgf.: Adalbert 

- Tegernseer Güter in d. Ostmark 220 

Ostmark (österreichische) → Ostmark (bayeri-

sche) 

Otro, O. in Italien, entweder Otro, Teil d. Ge-

meinde Alagna Valsesia (Piemont), oder eines 

d. zahlreichen Otra im Val Sesia (Piemont) 39 

Oulx (Ulci), O. in Italien (Piemont) 265(†) 

Ouszarin, unbekannt, möglicherweise Oetzsch, 

heute Nempitz, Ortsteil v. Bad-Dürrenberg 

(Sachsen-Anhalt) 180 

Oxula vallis → Val dʼOssola 

P 

Pacciano → Paciano Vecchio 

Paciano Vecchio (Pacciano), O. in Italien 

(Umbrien) 65 

Padberg, heute Ortsteil von Marsberg (Nordrhein-

Westfalen)  

- Padberg, Gut 158 

Paderborn (Nordrhein-Westfalen) 8, 8f (siehe 
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auch Addenda und Corrigenda), 9, 126, 147c, 

148, 163a, 182, 189, 190a, 210† (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 222i, 224a, 238a 

- bischöfl. Kirche zu Paderborn, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 0l 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Paderborn) 

85, 130, 164, 165, 166, 177, 183, 184, 189, 

194, 205 

- - Bf.e: Immad, Meinwerk, Rudolf (Rotho/Ru-

thard) 

- - Hörige d. Paderborner Kirche: Albern, 

Athaluuard, Athelhilt, Buna, Emma, Ethilier, 

Gele, Heregrim, Liuza, Olika, Sicca, Thiethard 

(Priester), Verthubreht, Volclach, Wicburch, 

Wiga 

- Hll. Maria, Kilian und Liborius, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hll. Maria, Kilian und Li-

borius) 158 

- Busdorf, Stift 

- - Stiftskirche zu Busdorf 238a 

- Westteil d. Stadt 182 

- - Abdinghof, Kl. 

- - Empfänger (Kl. Abdinghof) 182 

- - Gründer: Meinwerk (Bf. v. Paderborn) 

- - Vogt d. Kl.s 182 

Padergau, Gau, um d. Oberlauf der Lippe bei Pa-

derborn gelegen (Nordrhein-Westfalen) 164 

- Gf. im Padergau: Amulung 

Padua, O. in Italien (Venetien) 

- bischöfl. Kirche zu Padua, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Padua) 94 

- - Bf.e v. Padua 94 

- - Bf.e: Hildebert (Ildebertus), Urso 

- Domkapitel zu Padua 94 

- - Domherren 94 

- - Güter d. Domkapitels 94 

Padus → Po 

Palantum → Bionzo 

Panaria → Panaro 

Panaro (Panaria/Scultena), Fluß in Italien, Ne-

benfluß des Po (Emilia-Romagna) 67 

Paniano (in …), unbekannt, O. in Italien, wahr-

scheinlich in d. Region Latium gelegen 283 

Pannonia → Pannonien 

Pannonien (Pannonia), historische Landschaft in 

Westungarn 158b 

Papia → Pavia 

Papiano (sub castro Papiniano), O. in Italien, 

heute Teil von Marsciano (Umbrien) 

- Papiano, Burg 88 

- S. Marcus, Ki. 88 

Papiniano (sub castro …) → Papiano 

Paretaio (villa de Pareti), O. in Italien, aufgegan-

gen in Laterina (Toskana) 65? 

Pareti (villa de …) → Paretaio 

Parma, Grafschaft in Italien, um Parma gelegen 

(Emilia-Romagna) 102, 103, 148 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 226, 234 

- Gf. in Parma: Bernard 

- Flußläufe d. Grafschaft Parma 102 

Parma, O. in Italien (Emilia-Romagna) 102, 148, 

226, 234, 253, 264b (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 265(†), 266† 

- bischöfl. Kirche zu Parma, Bistum, Diözese, 

Sprengel 78† 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Parma) 102, 

103, 147, 148, 226, 234 

- - Bf.e: Heinrich, Hugo, Wibod 

- - Basilika 103 

- - Burgen d. Bistums 102 

- aufständische Bürger Parmas 264b 

- kgl. curia zu Parma 102 

- kgl. Wiesen zu Parma 102 

- Stadtmauer zu Parma 102, 264b 

- S. Giovanni, Kl. 148 

- - Empfänger (Kl. S. Giovanni) 253 

- - Abt: Burningus 

- - Mönch: Bernard (Gf. in Parma)
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Passau (Bayern) 158a (Addenda und Corrigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Passau, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Passau) 48 

- - Bf.: Berenger (Benno/Bernward) 

Passignano, O. in Italien, heute Teil v. Tavarnelle 

Val di Pesa (Toskana) 

- Hl. Michael zu Passignano, Kl.  

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Michael zu Passig-

nano) 274 

- - Abt: Sigizo 

Paterno, O. in Italien, aufgegangen in Bagno a Ri-

poli (Toskana) 287 

Pavia (Papia), O. in Italien (Lombardei) 0i (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 38a, 39 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 55, 59a (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 61, 61c, 72c, 

236†, 244e, 244f (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 264 

- Bürger Pavias (Ticinenses) 0i (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 38a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 61c, 72c 

- - Gesandtschaft d. Pavesen an Konrad II. 0i, 

38a (siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- - Schirmherren d. Pavesen: Mgf. Adalbert, 

Mgf. Wilhelm 

- Häuser und Gebäude zu Pavia 55, 67 

- Hoftag zu Pavia 244e, 244f 

- Kapelle zu Pavia 67 

- Kirchen und Kastelle in d. Umgebung Pavias 

61c 

- Königspfalz zu Pavia 0i (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 38a, 61c, 72c 

- Mauern um die Stadt 0i, 38a, 61, 61c, 64 

- Hl. Martin, Nonnenkl.  

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Martin) 61 

- - Äbtissin: Adelheid 

- S. Michele zu Pavia, Ki. 38a, 59a 

- S. Salvator, Kl.  

- - Empfänger (Kl. S. Salvator) 64 

- - Abt: Maurus 

- - Mönche d. Kl.s 64 

- (S. Salvator und) S. Felix zu Pavia (Regine ab-

batia), Nonnenkl. 39, 121  

- - Äbtissin d. Kl.s 39 

- Hl. Petrus, genannt Cielo d’Oro, Kl.  

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Petrus) 77, 78†, 192(†) 

- - Äbte d. Kl.s 78† 

- - Äbte: Alpigisius, Norbert 

Payerne → Peterlingen 

Pedemontis (in …) → Piedimonte 

Penchin → Penk 

Pendia, unbekannt, O. in Italien 257 

- Hl. Laurentius, Ki. 257 

- - Jahrmarkt an d. Kirche 257 

Penk (Penchin), heute Ortsteil v. Bayerbach bei 

Ergoldsbach (Bayern) 31 

Penne (Penninus comitatus), Grafschaft in Italien, 

um Penne gelegen (Abruzzen) 75 

Penninus comitatus → Penne 

Pentapolis, hist. Landschaft in Italien, in den Re-

gionen Marken und Emilia-Romagna gelegen 

75, 246a 

Perano, O. in Italien (Abruzzen) 286 

Pernate, O. in Italien (Piemont) 39 

Peronne (Perrona) → Le Cateau-Cambrésis  

Perosinus comitatus → Perugia, Grafschaft 

Perosinus locus → Perugia 

Perrona → Peronne  

Perugia (Perosinus comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Perugia gelegen (Umbrien) 88, 

250, 269 

Perugia (Perusia/Perusium/Perosinus locus), O. 

in Italien (Umbrien) 88 

- bischöfl. Kirche zu Perugia, Bistum, Diözese, 

Sprengel 191 

- Grenzen v. Perugia 88 

- Kalvarienberg 88 

- - Hl. Petrus (S. Pietro bei Perugia), Kl. 278 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Petrus) 88 

- - Gründer: Petrus
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- - Äbte: Azzo, Petrus 

- San Costanzo (S. Constantii), Ki. 

- - Leute d. Ki. San Costanzo 88  

Perusia → Perugia 

Perusinus lacus → Lago Trasimeno 

Perusium → Perugia 

Pescara, O. in Italien (Abruzzen) 71b (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Peschiera del Garda, O. in Italien (Venetien) 52a, 

58, 59 

Peterlingen (Payerne), Kl. in d. Schweiz (Waadt) 

192a (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

192c (siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Empfänger (Kl. Peterlingen) 1, 90 

- Abt: Odilo (Abt v. Cluny) 

Peterskapelle → Ceresera 

Peterskirche → Rom 

Petraoriola → Priola 

Petrignano (Petroriana), O. in Italien, heute Teil 

v. Assisi (Umbrien) 88 

- S. Petrus, Ki. 88 

Petriolo (in ...) → Montepetriolo 

Petroniano (cum ...) → Pieve Petroia 

Petroriana → Petrignano 

Petrosa, Straße in Italien, wohl die Via Emilia bei 

Castelfranco Emilia (Emilia-Romagna) 67 

Pfäfers, Kl. in d. Schweiz (St. Gallen)  

- Empfänger (Kl. Pfäfers) 185 

- Abt: Salomon 

Pfauenpforte (Porta Pauonis) → Worms 

Pfinzgau, Gau, an der Pfinz gelegen (Baden-Würt-

temberg) 4 

- Gf. v. Pfinzgau: Wolfram 

Pframa, O. in Österreich, heute Ortschaft in d. 

Marktgemeinde Eckartsau (Niederösterreich)  

- Pframa, Gut 33 

Piacenza (Placentia/Placentina), Grafschaft in 

Italien, um Piacenza gelegen (Emilia-

Romagna) 65, 84, 246 

- Wasserleitungen in d. Grafschaft Piacenza 278 

Piacenza (Placentia/Placentina), O. in Italien 

(Emilia-Romagna) 64, 240, 244g, 264 

- bischöfl. Kirche zu Piacenza, Bistum, Diözese, 

Sprengel 226, 244h (Addenda und Corrigenda) 

- - Bf.e: Petrus, Siegfried 

- Abordnung aus Piacenza 240 (Addenda und 

Corrigenda) 

- Straßen in und im Umkreis Piacenzas 278 

- Stadtmauern v. Piacenza 252 

- - außerhalb d. Stadtmauern: 

- - S. Sabino, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Sabino) 252 

- - Abt: Bonizo 

- - S. Maria, Ki. 252 

- S. Salvatore bei Piacenza, Kl. 244g 

- - Abt: Albizo 

- - Mönch: Albizo (Abt d. Kl.s S. Salvatore bei 

Piacenza) 

- San Sisto, Nonnenkl. 

- - Empfänger (Kl. San Sisto) 240, 278 

- - Äbtissin: Adelheid 

- - Hintersassen d. Kl.s 278 

Pianzo (Planzum), O. in Italien, aufgegangen in 

Casina (Emilia-Romagna) 

- Pianzo, Hof 226 

Piave → Ploden 

Piciculi (castrum …), unbekannt, Burg in Italien, 

vermutlich in d. Provinz Emilia-Romagna ge-

legen 226 

Piedimonte (in Pedemontis), O. in Italien, heute 

Teil v. Palazzuolo sul Senio (Toskana) 287 

Piesting, Fluß in Österreich, Nebenfluß der Fischa 

(Niederösterreich) 229 

Pieve Acquedotto (in Aquęducto), O. in Italien, 

heute Teil v. Forlì (Emilia-Romagna) 248 

- S. Maria, Hof 248 

Pieve dʼAlpago, O. in Italien, heute Teil v. Alpago 

(Venetien) 

- Tal um Pieve dʼAlpago 174
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Pieve Petroia (cum Petroniano), O. in Italien, 

heute Teil v. Perugia (Umbrien) 88 

Pikkilinstein, unbekannt, vermutlich um Mühldorf 

am Inn gelegen (Bayern) 108 

Piombia, Grafschaft in Italien, um Piombia gele-

gen (Piemont) 39, 121 

Piozzo (Plautium), O. in Italien (Piemont) 69 

Piperaha → Rothbach 

Pisa, O. in Italien (Toskana) 

- Alte Mauer v. Pisa 80 

- Ortus, bei Pisa gelegenes Grundstück 80 

- - Haus auf diesem Grundstück 80 

- Stadtmauer zu Pisa 80 

- Weinberg zu Pisa 80 

Pistoia, Grafschaft in Italien, um Pistoia gelegen 

(Toskana) 81, 253 

Pistoia, O. in Italien (Toskana) 268 

- Domkapitel zu Pistoia (Hl. Zeno) 268 

- - Kanoniker d. Domkapitels 

- - Empfänger (Kanoniker d. Domkapitels) 268  

Placentia → Piacenza 

Placentina → Piacenza 

Pladenusa, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

um Modena gelegen (Emilia-Romagna) 67 

Planzum → Pianzo 

Plautium → Piozzo 

Ploden (Piave), Fluß in Oberitalien, mündet bei 

Jesolo in die Obere Adria  

- Land zw. dem Ploden und der Livenza 212 

Plopa → Madonna della Pioppa 

Plurs (Piuro) → Proueri (in …) 

Po (Padus), Fluß durch Italien 77, 78†, 99, 152, 

226, 245, 258, 266† 

- Poebene 61d (Addenda und Corrigenda) 

Pöhlde (Niedersachsen) 117a (Addenda und Cor-

rigenda), 134a (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 134b (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda), 135 (siehe auch Addenda und Corri-

genda) 

- Synode zu Pöhlde 134a (siehe auch Addenda 

und Corrigenda), 138a 

Poiana Maggiore (Pulliana), O. in Italien 

(Venetien) 246 

Poitiers, O. in Frankreich (Vienne) 0r 

Poitou, Grafschaft und historische Region in 

Frankreich 0r  

- Gf.en: Wilhelm III. (d. Große, Hzg. V. v. 

Aquitanien), Wilhelm IV. (d. Dicke, Hzg. VI. 

v. Aquitanien) 

Polen 179a, 196a 

- Kg.e: Bolesław I., Mieszko (Mesko) II. Lam-

bert 

- Hzg.e: Bezprym (Bezprim), Bolesław I. 

- die Polen (Sclavi/Slavi) 147b, 150a 

- Polenfeldzug Konrads II. 147b, 179a, 186a, 

190 

Polenta (Antoniano), O. in Italien, heute Teil v. 

Bertinoro (Emilia-Romagna) 

- Polenta, Burg 248 

- S. Donatus, Dorf 248 

Polixinum, unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

Fratta Polesine oder einer der anderen mit Po-

lesine benannten Orte in der Nähe (Venetien) 

250 

Pollingen, unbekannt 137 (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Pomposa, O. in Italien, heute Teil v. Codigoro 

(Emilia-Romagna) 

- Pomposa, Insel 250 

- - S. Maria, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Maria) 250 

- - Abt: Wido 

Pons Florentinus → Florenz 

Ponte Petrineo (in …) → Pons Petrineus 

Pons Petrineus, Name einer alten Brücke in Ita-

lien, bei Santa Cristina a Pimonte, heute Teil v. 

Prato, gelegen (Toskana) 287  

Ponticello (in …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Florenz gelegen 287
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Porta Pauonis → Pfauenpforte 

Pratari (caput …), unbekannt, O. in Italien 248 

Preci → Pregii 

Pregii, unbekannt, O. in Italien, entweder Preci 

(Umbrien) oder Preggio, heute Teil v. Umber-

tide (Umbrien) 191 

Preggio → Pregii 

Priola (Petraoriola), O. in Italien (Piemont) 

265(†), 266† 

- Burg zu Priola 266† 

- Kapelle zu Priola 265(†), 266† 

Prixia → Brixen 

Proueri (in …), unbekannt, O. in Italien, vermut-

lich Plurs (Piuro) (Lombardei) 285 

Provence 189c, 222b 

Prühl, Kl. → Prüll, Kl. 

Prüll, Kl. → Regensburg 

Prutz, O. in Österreich (Tirol) 109 

Pulcherada, O. in Italien, entweder Pullierada o-

der Sulkerada, beide aufgegangen in San 

Mauro Torinese (Piemont) 69 

Pulliana → Poiana Maggiore 

Pullierada → Pulcherada 

Pulnoy, O. in Frankreich (Meurthe-et-Moselle) 

116 

Puluese Insula → Insula Puluese 

Punkewitz (Buonkouuize), heute Ortsteil v. Mer-

tendorf (Sachsen-Anhalt) 162 

Pupelle (villa de …), unbekannt, O. in Italien, ver-

mutlich um Arezzo gelegen (Toskana) 65 

Pupiliensis comitatus → Forlimpopoli 

Purcgriffe → Kirchbrak 

Q 

Quarantina, O. in Italien, heute Teil v. Cognento 

(Emilia-Romagna) 67 

Quedlinburg (Sachsen-Anhalt) 17d, 190 

- Bürger d. Stadt 292† 

- Kaufleute zu Quedlinburg 

- - Empfänger (Kaufleute) 292† 

- Richter d. Stadt 292† 

- Quedlinburg (Hl. Maria), Nonnenkl. 46a, 132 

- - Empfänger (Kl. Quedlinburg) 243 

- - Äbtissin: Adelheid (Äbtissin v. Gernrode) 

Quercio (mons de …), unbekannt, Berg in Italien, 

vermutlich der Monte Querciabella, n. Radda 

in Chianti gelegen (Toskana) 274 

- Ki. auf dem mons de Quercio 274 

R 

Raab, Fluß in Österreich und Ungarn, Nebenfluß 

der Donau 158b 

Racchiusole (Raclusule), O. in Italien, heute Teil 

v. Umbertide (Umbrien) 65 

Raclusule → Racchiusole 

Raddestorf (Ratherisdorfa) (Niedersachsen) 143, 

199 

- Hof zu Raddestorf 198 

Rafseti → Ratsiek 

Raitenhaslach, heute Ortsteil v. Burghausen (Bay-

ern) 222 

Ramaslaua, wüst am Ransleber Berg, zw. Hessen 

und Deersheim, beides heute Ortsteile v. 

Osterwieck, gelegen (Sachsen-Anhalt) 

- Ramaslaua, Gut 170 

Ratherisdorfa → Raddestorf 

Rätien, Gau in d. Schweiz und Österreich, in den 

schweizer Kantonen Graubünden und St. Gal-

len sowie in den österreichischen Bundeslän-

dern Tirol und Vorarlberg gelegen 185 

- Gf. im Gau Rätien: Markward 

Ratsiek (Rafseti), heute Teil v. Lügde (Nordrhein-

Westfalen) 177 

Rauenna → Ravenna 

Ravenna (Rauenna), Grafschaft in Italien, um 

Ravenna gelegen (Emilia-Romagna) 250
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Ravenna (Rauenna), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 62, 70?, 71a, 71b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 92, 93, 94, 149†, 244g, 

246a (siehe auch Addenda und Corrigenda), 

247, 248, 249, 250, 285a 

- Hzg.: Iohannes 

- erzbischöfl. Kirche zu Ravenna, Erzbistum, 

Erzdiözese, Sprengel 73c, 244h (Addenda und 

Corrigenda) 

- - Empfänger (erzbischöfl. Kirche zu Ravenna) 

122, 216 

- - Ebf.e: Gebhard (v. Eichstätt), Heribert 

- Ravennaten 71a, 73c 

- - aufständische Ravennaten 71a 

- - niederes Volk zu Ravenna 71a 

- Pfalz zu Ravenna 71a 

- Vandalaria (Uuandalaria), ein Tor zu Ravenna 

248 

- - Ki. bei diesem Tor 248 

- Classe, Teil von Ravenna 

- - S. Apollinare in Classe, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Apollinare in Classe) 249 

- - Abt: Lambert 

- - S. Severo in Classe, Kl. 149† 

- - Abt: Bonizo 

- - Hintersassen d. Kl.s 149† 

- S. Andrea zu Ravenna, Nonnenkl. 261 

- - Äbtissin: Hema 

- S. Giovanni Evangelista zu Ravenna, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Giovanni Evangelista zu 

Ravenna) 248 

- - Abt: David 

- S. Maria, genannt Cereseo, Kl., d. Nonnenkl. 

S. Andrea zu Ravenna unterstellt 261 

- S. Martino, Kl., d. Nonnenkl. S. Andrea zu 

Ravenna unterstellt 261 

Reden → Rheden 

Rednitzgau, Gau, um die Regnitz gelegen (Bay-

ern) 228 

- Gf. im Rednitzgau: Adalbert 

(Unter-/Ober-)Regenbach, heute Ortsteil v. Lan-

genburg (Baden-Würtemberg) 

- Regenbach, Gut 206 

- - Hörige zu Regenbach 206 

Regensburg (Bayern) 3, 23b, 25a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 26 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 27?, 28, 29, 30, 31, 32 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 33 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 34 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 106a, 

106b, 106c, 107, 108, 109, 109a, 111, 116a, 

142, 142a, 142b?, 143, 143a, 143b, 144, 150, 

212a, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 220, 233, 

244c 

- Hoftag zu Regensburg 25a (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 106a, 106b, 109, 142b 

- Hofstätte zu Regensburg 3 

- Bf.e v. Regensburg 233 

- - Bf.e: Gebhard II., Gebhard III. 

- Niedermünster zu Regensburg, Nonnenkl. 

- - Empfänger (Kl. Niedermünster zu Regens-

burg) 31 

- - Äbtissin: O
ͮ
da 

- Obermünster zu Regensburg, Nonnenkl.  

- - Empfänger (Kl. Obermünster zu Regens-

burg) 28, 144 

- - Äbtissin: Wichburg (Wichpurc/Wikpurg) 

- - Nonnen d. Kl.s 144 

- - Grundstück unterhalb des Kl.s gelegen 28 

- Prüll, Kl. 

- - Empfänger (Kl. Prüll) 233 

- - Abt: Reimpert 

- Salvatorkirche 3 

- zerstörte Pfalz in Regensburg 3 

Reg[i]ensis episcopatus → Reggio Emilia 

Reggio → Reggio Emilia 

Reggio Emilia (Regium), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 92 

- bischöfl. Kirche zu Reggio Emilia, Bistum, Di-

özese, Sprengel 92, 226 

- - Bf.: Teuzo 

- - Höfe d. Bistums 92
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- - Vögte d. Kirche 92 

Regin → Schwarzer Regen 

Regium → Reggio Emilia 

Regine abbatia → (S. Salvator und) S. Felix zu 

Pavia, Nonnenkl.  

Reichenau, Kl. (Baden-Württemberg) 39a (Ad-

denda und Corrigenda), 71e, 158c 

- Abt: Bern 

Reidling, unbekannt, Bach in Österreich, zw. 

Ybbs und Erlauf gelegen (Niederösterreich) 

219 

Reinhardsbrunn, Kl. → Friedrichroda 

Remagen (Rheinland-Pfalz) 237 

- ansässige Hörige auf den Hufen und Wein-

bergsparzellen 237 

Rena, unbekannt, möglicherweise Rühle, heute 

Ortsteil von Bodenwerder (Niedersachsen) 

200 

Renus → Rhein 

Reschenpass → Alpen 

Resengis → Rexingen 

Reuelli (pars …) → Revello 

Revello (pars Reuelli), O. in Italien (Piemont) 69 

Revere, O. In Italien (Lombardei) 

- Poinsel bei Revere 245 

Rexingen (Resengis), Wüstung in Frankreich, bei 

Lüttingen (Luttange) und Bettsdorf (Bettelain-

ville) gelegen (Moselle) 41? 

Řezná → Großer Regen 

Rheden (Reden), O. in den Niederlanden (Gelder-

land) 117 

- Ki. zu Rheden 117 

Rhein (Renus/Rhenus), Fluß durch West- und Mit-

teleuropa 0m, 39a, 112b, 193 

- niederer Rhein 149a (Addenda und Corri-

genda) 

- mittlerer Rhein 149a (Addenda und Corri-

genda) 

- linkes Rheinufer 0m, 149a 

- rechtes Rheinufer 0m 

Rheindürkheim, heute Stadtteil v. Worms (Rhein-

land-Pfalz) 52 

Rheine (Nordrhein-Westfalen) 

- Ki. zu Rheine 10 

Rheinfranken → Franken 

Rheingau, Gau, rechts des Rheins gelegen (Hes-

sen) 0m 

Rhenus → Rhein 

Rhone, Fluß durch die Schweiz und Frankreich 

- Rhonetal 222a 

Rialto → Venedig 

Rickersen (Ricwardessun), wüst, heute Teil von 

Willebadessen (Nordrhein-Westfalen)  

- Rickersen, Gut 158d 

Ricwardessun → Rickersen 

Rießgau, Gau → Rieze, Gau 

Rieze, Gau, um die Wörnitz bei Donauwörth ge-

legen (Bayern) 109b, 150 

- Gf. im Gau Rieze: Friedrich 

Rigarmarium, unbekannt, Burg in Italien, vermut-

lich in d. Region Abruzzen gelegen 286 

Rignana (Ruglano), O. in Italien, s. von Badia a 

Passignano, heute Teil v. Tavarnelle Val di 

Pesa, gelegen (Toskana) 274 

- Ki. zu Rignana 274 

Rilchingen-Hanweiler, heute Ortsteil v. Kleinblit-

tersdorf (Saarland) 

- Hanweiler, Gut 237 

Rimini (Ariminensis comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Rimini gelegen (Emilia-Romagna) 

248, 250 

Rimini (territorium Ariminense), O. in Italien 

(Emilia-Romagna) 

- Gebiet v. Rimini 248 

Rimminaha → Rinchnacher Ohe 

Rinchnach, Kl. (Bayern)
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- Empfänger (Kl. Rinchnach) 140 (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

- Gründer: Gunther (Eremit) 

- Mönche d. Kl.s 140 

Rinchnacher Ohe (Rimminaha), Fluß, Nebenfluß 

des Schwarzen Regens (Bayern) 140 

Rinding, heute Ortsteil v. Ebersberg (Bayern) 221 

Ringgau, Gau, zw. der Werra und der Sontra gele-

gen (Hessen, Thüringen) 23 

Rinning → Rinding 

Riolo, O. in Italien, heute Teil v. Castelfranco 

Emilia (Emilia-Romagna) 67  

Ripa (Ripula), O. in Italien, heute Teil v. Perugia 

(Umbrien) 88 

Ripoli → Ripula 

Ripula → Ripa 

Ripula, unbekannt, O. in Italien, entweder Ripoli, 

heute Teil von Cerreto Guidi (Toskana), oder 

Bagno a Ripoli (Toskana) 287 

Rittega, Gau, um die Rhume, Nebenfluß der 

Leine, gelegen (Niedersachsen) 194 

- Gf. im Gau Rittega: Udo (Vdo) v. Katlenburg 

Ritten, Berg in Italien (Trentino-Südtirol) 105 

- Forst auf dem Ritten 105 

Riualta → Rivalta sul Mincio 

Riut → Roith 

Rivalta sul Mincio (Riualta), O. in Italien 

(Lombardei) 

- Hof in Rivalta sul Mincio 246 

Robbiolo, O. in Italien, heute Teil v. Buccinasco 

(Lombardei) 60 

Röblingen, heute Ortsteil vom Seegebiet Mansfel-

der Land (Sachsen-Anhalt) 131 

Robor Ferrata, O. in Italien, vermutlich um Mo-

dena gelegen (Emilia-Romagna) 67 

Roca → Rocchetta Belbo 

Roccapietra (Huberti rocca), O. in Italien (Pie-

mont) 39? 

Rocchetta Belbo (Roca), O. in Italien (Piemont) 

69? 

Roith (Riut), heute Ortsteil von Wenzenbach 

(Bayern)  

- Gut zu Roith 29 

Rom, O. in Italien (Latium) 0q, 61d (Addenda und 

Corrigenda), 72a, 72c, 73a, 73b, 73c (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 73d (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 73e, 73f, 74, 

75, 76, 77, 78†, 79, 80, 81, 82(†), 82a, 82b, 

82c, 82d, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 112c, 

163a, 172b, 244i (siehe auch Addenda und 

Corrigenda), 278a (Addenda und Corrigenda), 

278b 

- Römisches Reich (Romanum imperium) 0r 

- Päpste: Alexander II., Benedikt VIII., Bene-

dikt IX., Gregor V., Honorius II., Johan-

nes XIII., Johannes XIV., Johannes XVIII., Jo-

hannes XIX., Leo IX., Sergius IV., Silvester II. 

- Römer 73b, 73c, 73e 

- röm. Gebiet 289 

- röm. Kirche 0h, 88 

- röm. Recht 278a (Addenda und Corrigenda), 

289 

- röm. Richter 289, 290 

- röm Stadtmauern 289 

- - innerhalb d. Stadtmauern 289 

- Lateran 

- - Lateranbasilika (Constantiniana) 74 (Ad-

denda und Corrigenda), 82b, 82c 

- - Lateransynode 73c (Addenda und Corri-

genda), 73f, 82a (Addenda und Corrigenda), 

82b, 82c (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 91a, 212 (Addenda und Corrigenda) 

- - Lateranpalast 88 

- Leostadt 82(†) 

- - Peterskirche 73c 

- - Grab Ks. Ottos II. im Atrium d. Peterskirche 

73e 
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- röm. Versammlung 73d 

- Synode zu Rom 82a, 212 

- erster Romzug Konrads II. 0m, 43b, 49a, 49b, 

52a, 71b (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 71d, 72a 

- Romfahrt Kg. Knuts (d. Große) v. England 73d 

Romagna, Landschaft in Norditalien, zw. dem A-

pennin und der Adria gelegen 246a 

Romaneso (pars de …), O. in Italien, wüst, bei 

Fossano gelegen (Piemont) 69 

Romano Banco, O. in Italien (Lombardei) 60 

Ronco allʼAdige, O. in Italien (Venetien) 

- Ronco, Burg 247 

Roncoferraro, O. in Italien (Lombardei)  

- Hl. Cassian, Abtei 245 

Rotkot → Affoltresberch 

Rothbach (Piperaha), Bach, Nebenfluß des 

Schwarzen Regen, bei Böbrach gelegen (Bay-

ern) 140 

Rotta, ehemalige mittelalterliche Siedlung in den 

Niederlanden, auf d. heutigen Gebiet von 

Rotterdam am Fluß Rotte gelegen (Süd-

holland) 117? 

- Ki. zu Rotta 117 

Roueta → Rovetta 

Rovetta (Roueta), O. in Italien, heute Teil von Ca-

stelnuovo Calcea (Piemont) 69? 

Ruballa (Urballa), O. in Italien, aufgegangen in 

Bagno a Ripoli (Toskana) 287 

Rubiana, O. in Italien (Piemont) 

- Rubiana, Hof 265(†) 

Rudbertessen (Růdbertessun), wüst bei Heinsen 

(Niedersachsen) 

- Rudbertessen, Gut 165 

Rudelsburg (Steinburg), Burg, oberhalb v. Saa-

leck gelegen (Sachsen-Anhalt) 162 

Rudelzhausen (Bayern) 221 

Ruglano → Rignana 

Ruhr, Nebenfluß des Rheins (Nordrhein-Westfa-

len) 193 

Runcharie (in villa …), O. in Italien, wüst, bei San 

Pietro in Elda, heute Teil v. San Prospero, ge-

legen (Emilia-Romagna) 67 

- Kapelle zu Runcharie 67 

Runco (in …), unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

um Florenz gelegen 287 

Ruoleichesdorf vel Builo, unbekannt, vermutlich 

Büchel (Thüringen) 297 

Růdbertessun → Rudbertessen 

S 

S. Adelheid, Kl. → Selz 

St. Afra, Kl. → Augsburg 

S. Agatha → Sant’Antonino di Susa 

S. Agathe → Santhià 

St. Agerich zu Verdun, Kl. → Verdun 

S. Agnetis, unbekannt, Kapelle in Italien 251 

Saint-Airy → St. Agerich zu Verdun 

Sant’Ambrogio, Dom zu Mailand → Mailand 

S. Andrea zu Ravenna, Nonnenkl. → Ravenna 

S. Angelus, Ki. → Chieti 

Sant’Antonino di Susa (S. Agatha), O. in Italien 

(Piemont) 265(†) 

S. Apollinare in Classe, Kl. → Ravenna 

S. Archangeli → Santarcangelo di Romagna 

S. Benedictus, Ki. → Agello 

S. Benedictus, Ki. → Albutiano 

S. Benigni → Saint-Benin 

Saint-Benin (S. Benigni), O. in Frankreich (Nord) 

- Ki. zu Saint-Benin 208 

St. Blasien, Kl. (Baden-Württemberg) 36† 

- Vogtei d. Kl.s 36† 

S. Cassiani, unbekannt, O. in Italien 

- S. Cassiani, Ki. 236† 

San Cesario sul Panaro (S. Cesarius), O. in Italien
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(Emilia-Romagna) 

- Leute zu San Cesario sul Panaro 67 

S. Cesarius → San Cesario sul Panaro  

S. Clementis, Kapelle → Bastiglia 

S. Constantii, Ki. → San Costanzo, Ki. 

San Costanzo (S. Constantii), Ki. → Perugia  

S. Daniehelis → Gardasee 

S. Domnini → San Donnino 

S. Donatus, Dorf → Polenta 

San Donnino (S. Domnini), O. in Italien, heute 

Teil von Piazza al Serchio (Toskana) 

- San Donnino, Kastell und Hof 86 

S. Èvre, Kl. → Toul 

S. Felicis, Ki. → Mucia 

S. Felicitatis, unbekannt, Tal in Italien, vermutlich 

bei Treviso gelegen (Venetien) 

- Markt im Tal zu S. Felicitatis 291 

St. Gallen, Kl. in d. Schweiz (St. Gallen) 71e, 111a 

- Empfänger (Kl. St. Gallen) 24 

- Abt: Deitbald 

- Mönch: Ekkehard IV. 

S. Georgius → San Giorio di Susa 

St. Georgskloster zu Naumburg → Hll. Maria, 

Gregor und Benedikt, Kl. 

Saint-Ghislain, O. in Belgien (Hennegau) 

- S. Ghislain, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Ghislain) 217 

- - Bezirk um d. Kl. 217 

San Giorio di Susa (S. Georgius), O. in Italien 

(Piemont) 265(†) 

S. Giovanni, Kl. → Parma 

S. Giovanni Evangelista zu Ravenna, Kl. → 

Ravenna 

San Giovanni in Triario → S. Iohannis baptistae 

San Giulio (S. Iulii), Insel im See Lago dʼOrta in 

Italien (Piemont) 39 

S. Giusto zu Susa, Kl. → Susa 

S. Humbert zu Maroilles, Kl. → Maroilles 

Sant’Ilario e Benedetto, Kl. → Hll. Hilarius und 

Benedikt bei Venedig 

S. Iohannis baptistae, Kapelle in Italien, vermut-

lich San Giovanni in Triario, heute Teil von 

Minerbio (Emilia-Romagna) 251 

S. Iohannis, Ki. → Larino 

S. Iuliane, Ki. → Cartiano 

S. Iulii → San Giulio 

S. Iustini, Ki. → Montepetriolo 

St. Jakob zu Lüttich, Kl. → Lüttich 

Saint-Jean-de-Maurienne, O. in Frankreich (Sa-

voie)  

- bischöfl. Kirche zu Saint-Jean-de-Maurienne, 

Bistum, Diözese, Sprengel 276† 

- Maurienne, civitas 276†  

San Lorenzo → Lovrečica 

S. Lorenzo, Kl. → San Lorenzo in Campo 

San Lorenzo in Campo, O. in Italien (Marken)  

- S. Lorenzo, Kl. 149† 

S. Madrius → S. Marone 

S. Marcus, Ki. → Papiano 

S. Maria, unbekannt, Gebiet in Italien, vermutlich 

um Pisa gelegen (Toskana) 80 

S. Maria, Burg → Le Cateau-Cambrésis, Burg 

S. Maria, Hof → Pieve Acquedotto 

S. Maria, Kl. → Pomposa 

S. Maria (Cereseo), Kl. → Ravenna 

S. Maria, Ki. → Agello 

S. Maria, Ki. → Albiano 

S. Maria, Ki. → Castiglione del Lago 

S. Maria, Ki. → Larino 

S. Maria, Ki. → Piacenza 

S. Maria, Ki. → Solara 

S. Maria, Kapelle → Lanuse 

S. Maria, Tor → Florenz 

S. Marie, Ki. → Terragreui
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Santa Maria Capua Vetere (Alt-Capua), O. in Ita-

lien (Kampanien) 280?, 280e, 281?, 282 

- Hoftag zu Alt-Capua 280e 

St. Maria-Magdalena zu Verdun, Kl. → Verdun 

S. Marone (S. Madrius), O. in Italien, aufgegan-

gen in Modena (Emilia-Romagna) 

- Wald bei S. Marone 67 

St. Martin, Dom → Mainz 

St. Martin zu Metz, Kl. → Metz 

S. Martino, Kl. → Ravenna 

San Martino dei Colli (in Colle), O. in Italien, 

heute Teil von Perugia (Umbrien) 88 

- S. Martinus, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Martinus 88 

San Martino Gusnago (in Gussenago), O. in 

Italien, heute Teil von Ceresara (Lombardei) 

- Hof in San Martino Gusnago 246 

S. Martinus, Dorf → Barisano 

S. Martinus, Ki. → Aiole 

S. Martinus, Ki. → Arniano 

S. Martinus, Ki. → Cambrai 

S. Martinus, Ki. → Nonnberg 

S. Martinus, Ki. → San Martino dei Colli 

S. Martinus, Kapelle → Lanuse 

St. Mauritius zu Verdun, Kl. → Verdun 

San Mauro Torinese, O. in Italien (Piemont) 

- San Mauro Torinese, Kl. 266† 

- San Mauro Torinese, Hof 266† 

St. Maximin zu Trier, Kl. → Trier 

S. Michael, unbekannt, Kl., vermutlich in Kroa-

tien oder Slowenien gelegen 227 

St. Michael zu Pavia, Ki. → S. Michele zu Pavia 

San Michele in Foro, Ki. → Lucca 

S. Michele zu Pavia, Ki. → Pavia 

S. Mihiel, Kl. in Frankreich (Meuse) 206a, 207 

- Abt: N.N. 

S. Miniato, unbekannt, O. in Italien 

- Hof bei S. Miniato gelegen 79 

St. Moritz, Stift → Augsburg 

S. Naçarius, Ki. → S. Nazarius, Ki. 

S. Nazarius (S. Naçarius), Ki. → Albareto 

S. Nazaro e Celso, Kl. → Hll. Nazarius und Celsus 

zu Verona, Kl. 

St. Paul zu Verdun, Kl. → Verdun 

St. Peter zu Gent (Blandigni), Kl. → Gent 

S. Petrus, Dorf → Bursita 

S. Petrus, Ki. → Camiliaçio 

S. Petrus, Ki. → Petrignano 

S. Petrus, Ki. → San Pietro in Elda 

SS. Petrus und Paulus, unbekannt, Kl. in Italien 

251 

San Pietro in Elda (in Siculo), O. in Italien, heute 

Teil v. San Prospero (Emilia-Romagna) 

- San Pietro in Elda, Hof 67 

- S. Petrus, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Petrus 67 

S. Pietro bei Perugia → Hl. Petrus, Kl. 

S. Pontiani, Ki. → Arena Metato 

S. Ponziano zu Lucca, Kl. → Lucca 

S. Quirici, Ki. → Termoli 

San Quirico, O. in Italien, heute Teil von Florenz 

(Toskana) 287 

S. Romanus, Pforte → Lucca 

S. Ruffino (Hll. Memor, Probus und Ruffinus  

/Mulinelles), ehemaliges Kl. in Italien, 

vermutlich auf d. Gebiet d. heutigen Cittadella 

gegenüber d. Porta Molina v. Mantua gelegen 

(Lombardei) 246 

- Abt: Reginzo 

S. Rufini → Monte Ruffiano 

S. Sabino, Kl. → Piacenza 

S. Salvator, Kl. → Montale 

S. Salvator, Kl. → Pavia  

S. Salvator, Ki. → Lucca
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(S. Salvator und) S. Felix zu Pavia (Regine abba-

tia), Nonnenkl. → Pavia 

S. Salvatore, Hof → Bagno Vignoni 

San Salvatore, Nonnenkl. → Lucca 

S. Salvatore bei Piacenza, Kl. → Piacenza 

S. Salvatore di Sesto, Kl. → Sesto 

S. Salvatore di Monte Amiata, Kl. → Monte Ami-

ata 

S. Salvatore zu Fonte Taona, Kl. in Italien, heute 

auf d. Gebiet v. Pistoia gelegen (Toskana) 73 

- Abt d. Kl.s 

- - Empfänger (Abt d. Kl.s) 73 

- Mönche d. Kl.s  

- - Empfänger (Mönche d. Kl.s) 73 

S. Salvatoris, Kl. in Italien, auf d. Gebiet d. Kirche 

zu Vicenza gelegen (Venetien) 71 

S. Salvatoris, Klosterzelle → Fontana Tadonis 

S. Salvatoris, unbekannt, Burg in Italien 251 

S. Sepulchri Iesu Christi, Kl. → Noceati 

S. Seueri, O. in Italien, wüst, vermutlich um 

Crevalcore gelegen (Emilia-Romagna)  

- S. Seueri, Hof 67 

S. Severo in Classe, Kl. → Ravenna 

S. Sextensis, Abtei → Sesto al Reghena 

S. Silvester, Ki. → Campus Rotundus 

S. Silvester, Ki. → Morcella 

S. Silvester, Ki. → Termoli 

S. Silvester, Ki. → Vaiano 

San Sisto, Nonnenkl. → Piacenza 

S. Sophia, Kl. → Benevent 

S. Sophie, Kapelle → Blancanise 

Santo Stefano Belbo (S. Stefanus), O. in Italien 

(Piemont) 69 

S. Stefanus → Santo Stefano Belbo 

S. Stephanus, Ki. → Cascio 

S. Uictoriae → San Vittoria 

S. Uiti, Kl. in Italien, auf d. Gebiet d. Kirche zu 

Vicenza gelegen (Venetien) 71 

S. Uiti, Ki. → Larino 

S. Vanne, Kl. → Verdun 

S. Vincencius, Ki. → S. Vincenz, Ki. 

S. Vincenz (S. Vincencius), Ki. → Saliceto Panaro 

San Vincenzo al Volturno, ehemaliges Kl. in 

Italien, auf d. Gebiet v. Castel San Vincenzo 

und Rocchetta a Volturno gelegen (Molise) 

- Empfänger (Kl. San Vincenzo al Volturno) 

282 

- Abt: Ylarius 

San Vittoria (S. Uictoriae), Ki. in Italien, heute auf 

d. Gebiet von Sestri Levante gelegen (Ligu-

rien) 252  

S. Ylarii, Ki. → Massenzago 

S. Zaccaria zu Venedig, Nonnenkl. → Hl. Zacha-

rias zu Venedig, Nonnenkl. 

S. Zeno zu Verona, Kl. → Verona 

S. Zenonis, unbekannt, Ki. in Italien 248 

(Sächsische) Saale (Sala), Fluß (Bayern, Thürin-

gen, Sachsen-Anhalt) 20, 156, 157, 162, 180 

- Land zw. Elbe und Saale 150a 

- - Einwohner dieses Landes 150a 

Sabbion (Sablone), O. in Italien, heute Teil v. Co-

logna Veneta (Venetien) 246 

Säben, O. in Italien (Trentino-Südtirol)  

- Säben, Klause 106 

- Hl. Maria, Münster zu Säben 

- - Empfänger (Münster zu Säben) 118 

- Klausen zu Säben 118 

Sabina, Grafschaft in Italien, um die historische 

Region Sabina in den Sabiner Bergen des A-

pennin gelegen 74 

Sablone → Sabbion 

Sachsen, Herzogtum 8c, 20a, 22a, 39a, 147b, 

179a, 240b, 291c 

- Hzg.e: Bernhard (I.), Bernhard (II.) 

- sächsischer Gf.: Liudger
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- die Sachsen 0l (Addenda und Corrigenda), 0m, 

8b, 8c, 9a (Addenda und Corrigenda), 210a 

- Sachsen: Bernhard (Gf.), Dietrich, Engil-

bracht, Gebhard, Gezo, Hemezo, Ruoderich, 

Siegfried (Gf.), Widekind (Gf.) 

- sächsischer Adel 0l 

- sächsische Bf.e 0m, 8b 

- sächsische Fürsten 0s, 210a 

- sächsischer Fürstentag 0l 

- sächsische Große 8a, 8b, 8c 

- sächsische Heiden 225b 

- sächsisches Heer Konrads II. 179a, 210a, 240b 

- Ki.en in Sachsen 126 

- Norden Sachsens 230 (Addenda und Corri-

genda) 

- - Adel im Norden Sachsens (Addenda und 

Corrigenda) 

- ö. Sachsen 150a, 293c 

- - ö. Grenzgebiet Sachsens 117b 

Sala → (Sächsische) Saale 

Sala → Sallitzer Bach 

Salara → Soleria 

Salbertrand (Salebertani), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Salbke, heute Stadtteil v. Magdeburg (Sachsen-

Anhalt)  

- Gut zu Salbke 243 

Salebertani → Salbertrand 

Salerno, Fürstentum in Italien, um Salerno gele-

gen (Kampanien) 280e 

- Fürsten v. Salerno 280e 

- - Fürst: Waimar (IV.) 

Salerno, O. in Italien (Kampanien) 244f 

Saliceto Panaro (in Salliceto), O. in Italien, heute 

Teil v. Modena (Emilia-Romagna) 67 

- S. Vincenz (S. Vincencius), Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Vincenz 67 

Sallach, heute Ortsteil von Geiselhöring (Bayern) 

- Sallach, Hof d. Kl.s Obermünster zu Regens-

burg 144 

Salliceto (in …) → Saliceto Panaro 

Sallitzer Bach (Sala), Bach zw. Sallitz, heute Orts-

teil v. Regen, und Sohl, heute Ortsteil v. Teis-

nach, gelegen (Bayern) 140 

Salti (insula …), unbekannt, Insel in Italien 250 

Salvatorkl. → S. Salvator, Kl. (Montale) 

Salvatorkirche → Regensburg 

Salzach, Fluß in Österreich und Deutschland, Ne-

benfluß des Inn  

- Forst an beiden Uferseiten der Salzach 111 

Salzburg, O. in Österreich (Salzburg)  

- erzbischöfl. Kirche zu Salzburg, Erzbistum, 

Erzdiözese, Sprengel 111 

- - Empfänger (erzbischöfl. Kirche zu Salzburg) 

107, 108, 238 

- - Ebf.: Thietmar II. 

- Nonnberg 111 

- - S. Martinus, Ki. 111 

Sambuetum → Sambuy 

Sambuy (Sambuetum), O. in Italien, heute Teil v. 

San Mauro Torinese (Piemont) 69 

- Sambuy, Hof 266† 

Sammartini (de Siccho), O. in Italien, heute Teil 

von Crevalcore (Emilia-Romagna) 67 

Sandebeck, heute Stadtteil v. Steinheim (Nord-

rhein-Westfalen) 

- Sandebeck, Gut 177 

Sandinheim → Sonham 

Sann (Savinja), Fluß in Slowenien 139 

Sanngau, Gau, um die Sann und die Save in der 

Steiermark und Krain gelegen 

- Grafschaft Sanngau 32, 139 

- - Gf.: Wilhelm IV. (Gf. II. v. Friesach) 

- königl. Besitz an Bergen, Tälern und Wäldern 

32 

Santarcangelo di Romagna (S. Archangeli), O. in 

Italien (Emilia-Romagna) 248 

Santhià (S. Agathe), Grafschaft in Italien, um 

Santhià gelegen (Piemont) 87
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Santhià (S. Agathe), O. in Italien (Piemont) 

- Santhià, Kastell 87 

Santwych → Zandwijk 

Sassuolo (Saxolum), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 

- Sassuolo, Hof 226 

Sava → Save  

Save (Sava), Fluß durch Slowenien, Kroatien, 

Bosnien und Herzegowina und Serbien, Ne-

benfluß der Donau 32, 139 

Savinja → Sann 

Saxaco (in …), unbekannt, O. in Italien, vermutlich 

in der Lombardei gelegen 63 

- Arimannen zu Saxaco 63 

Saxolum → Sassuolo 

Scarpone (Scarponna) → Dieulouard 

Scarponna → Scarpone 

Scarponne, Gau, im französischen Département 

Meurthe-et-Moselle um die Mosel und den 

Rupt de Made gelegen 120 

- Gf. im Gau Scarponne: Richwin 

Schafhausen (Skafhuson), heute Ortsteil v. Erben-

hausen (Thüringen) 179 

Schelde (Escaut), Fluß durch Frankreich, Belgien 

und die Niederlande 239 

Schifferstadt (Rheinland-Pfalz) 224 

Schkeuditz, Gau, zw. der Saale und der Mulde um 

Schkeuditz gelegen (Sachsen) 156, 157, 180 

- Gf. im Gau Schkeuditz: Hermann (Mgf. v. 

Meißen) 

Schkeuditz (Sachsen) 156, 157 

Schkölen, Burgward, um Schkölen gelegen (Thü-

ringen) 180 

Schlei, Meeresarm d. Ostsee (Schleswig-Hol-

stein) 225c 

Schleswig, Mark, zw. Eider und Schlei gelegen 

(Schleswig-Holstein) 48b, 225c 

Schleswig (Schleswig-Holstein) 

- Schleswig, civitas 225c 

- Bf.: Rudolf 

Schlossauer Ohe (Metama/Metema), Fluß (Bay-

ern) 140 

Schlüchtern, Kl. (Hessen) 38 

Schmalfelden, heute Satdtteil von Schrozberg 

(Baden-Württemberg) 

- Gut zu Schmalfelden 206 

Schnaitsee (Sneitse) (Bayern) 155 

Schoenberg, O. in Luxemburg, aufgegangen in 

Kehlen 49† 

Schongau (Bayern) 52a (Addenda und Corri-

genda) 

Schrassig (Scranna), O. in Luxemburg, Ortschaft 

in d. Gemeinde Schüttringen 49† 

Schuttern, Kl. (Baden-Württemberg) 13 

Schwaben (Alemannia/Suevia), Herzogtum 0f 

(Addenda und Corrigenda)22a, 40a, 71c, 71e, 

109b, 135a, 145†, 153a, 158c, 291a, 294a 

- Hzg.e: Ernst I., Ernst II., Heinrich (III., Kg. u. 

Ks.), Hermann II., Hermann III., Hermann IV., 

Otto III. (v. Schweinfurt) 

- schwäbische Gf.en: Liutold, Welf II. 

- Verwalter d. Herzogtums: Poppo (v. Baben-

berg) (Poppo Treuirensis) (Ebf. v. Trier), War-

mund (Warmann/Werner) (Bf. v. Konstanz) 

- die Schwaben (Alemannen) 0m, 264a 

- - schwäbische Aufständische 109a, 111b 

- - deren Burgen 111b 

- - schwäbische Gf.en 109b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

Schwabengau, Gau, ö. Quedlinburg zw. Selke, 

Bode und Saale am Nordostrand des Harzes 

gelegen (Sachsen-Anhalt) 188 

- Gf. im Schwabengau: Odo (Mgf.) 

Schwaförden (Suueuerden) (Niedersachsen) 

- Schwaförden, Gut 143 

Schwalbfeld, Gau, zw. der Wörnitz und der Rezat 

um die Schwalb gelegen (Bayern) 129(†)
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Schwarzach (Swarzaha), Kl. (Baden-Württem-

berg) 38, 186 

Schwarzachbachquelle (Suuartzzaha) → Vorde-

rer Schwarzbach 

Schwarzbach, Fluß in Österreich, Nebenfluß der 

Salzach (Salzburg) 111 

Schwarzenbruck (Bayern) 29, 30 

Schwarzer Regen (Regin), Fluß, entsteht duch Zu-

sammenfluss v. Großem Regen (Řezná) und 

Kleinem Regen (Malá Řezná) bei Zwiesel 

(Bayern) 140 

Schwarzwald, Wald (Baden-Württemberg) 36†, 

158c 

Sclavi → Polen 

Scola Liona (Lugana), Wasserlauf in Italien, 

mündet in den Canale Bisatto (Venetien) 71 

Scranna → Schrassig 

Scudizi → Chuontiza 

Scultena → Panaro 

Scuni, wüst, bei Steinheim gelegen (Nordrhein-

Westfalen) 177 

Secchia (Sicla), Fluß in Italien, Nebenfluß des Po 

(Emilia-Romagna, Lombardei) 67 

Seeon, Kl. (Bayern) 50 

- Abt: Gaminolf 

Segestina, Tal in Italien, um Sestri Levante gele-

gen (Ligurien) 252 

Segio, unbekannt, O. in Italien, vermutlich um 

Pisa gelegen (Toskana) 80 

Segrate, O. in Italien (Lombardei) 60 

Seiste → Zeist 

Selbitz, w. Hof gelegen (Bayern) 228 

Seligenstadt (Hessen) 186c, 212 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 225a, 236a, 237a 

- Konzil zu Seligenstadt 237a 

Seltz → Selz 

Selz (Seltz), O. in Frankreich (Bas-Rhin) 222e 

- S. Adelheid, Kl. 222e 

Senaida → Sonata 

Senegallenis comitatus → Senigallia 

Senella → Sinello 

Senigallia (Senigaglia/Sinigaglia) (Senegallenis 

comitatus/Senogalię comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Senigallia gelegen (Marken) 70, 

248 

- Ländereien in d. Grafschaft Senigallia 70 

Senigaglia → Senigallia  

Senogalię comitatus → Senigallia 

Sesana → Cesana Torinese 

Sesedana vallis → Val Sesia 

Sesia, Fluß in Norditalien, Nebenfluß des Po 

- Val Sesia (Sesedana vallis), um d. Oberlauf 

der Sesia in d. Provinz Novara gelegen 39 

Sesto, O. in Italien, wüst, am ehemaligen Lago di 

Sesto (heute Lago di Bientina) gelegen (Tos-

kana) 

- S. Salvatore di Sesto, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Salvatore di Sesto) 83 

- - Abt: Benedikt 

- - Vögte d. Kl.s 83 

Sesto al Reghena, O. in Italien (Friaul-Julisch 

Venetien) 

- S. Sextensis, Abtei 135 

Seticiano (in …) → Sizzano 

Seuxię (castellum …) → Sezzi 

Sezzi (castellum Seuxię), O. in Italien (Piemont) 

- Sezzi, Kastell 69 

Siano, unbekannt, O. in Italien, vermutlich um 

Florenz gelegen (Toskana) 151 

Siccho (de ...) → Sammartini 

Sicla → Secchia 

Siculo (in ...) → San Pietro in Elda 

Siena, O. in Italien (Toskana) 

- bischöfl. Kirche zu Siena, Bistum, Diözese, 

Sprengel 123 

Signa, O. in Italien (Toskana)
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- Signa, Burg 151 

Sillano, O. in Italien, aufgegangen in Greve in 

Chianti (Toskana) 274 

- Ki. zu Sillano 274 

Sina → Sinio 

Sindlingen, heute Stadtteil von Frankfurt a. M. 

(Hessen) 224 

Sinello (Senella), O. in Italien (Abruzzen) 

- Sinello, Burg 286 

Sinigaglia → Senigallia 

Sinio (Sina), O. in Italien (Piemont) 69 

Sisinum → Sossano 

Sizzano (in Seticiano), O. in Italien (Piemont) 39 

Skafhuson → Schafhausen 

Skifhus, unbekannt 220 

Slavi → Polen 

Slawenreich 

- die Slawen 0m, 20a, 237a (Addenda und Cor-

rigenda) 

- - Elbslawen 20a 

Sneitse → Schnaitsee 

Soest (Soys/Zoys), O. in den Niederlanden (Ut-

recht) 117 

Soissons, Kl. in Frankreich (Aisne) 10 

Solara (Solaria), O. in Italien, heute Teil v. Bom-

porto (Emilia-Romagna) 67 

- S. Maria, Ki. 

- - Leute d. Ki. S. Maria 67 

Solaria → Solara 

Solenzgau, Gau, um die Sulz gelegen (Bayern) 

129(†) 

Soleria, vermutlich Salara in Italien (Venetien) 

250 

Solothurn, O. in d. Schweiz (Solothurn) 191a 

- Landtag zu Solothurn 291b 

- Stephanskirche, königl. Kapelle zu Solothurn 

291b 

- Insel jenseits von Solothurn 71e 

Sonata (Senaida), O. in Italien, vermutlich 

aufgegangen in Castelfranco Emilia (Emilia-

Romagna) 67 

Sonham (Sandinheim), heute Ortsteil von Taufkir-

chen (Bayern) 155 

Sorano (Surbanum), O. in Italien, heute Teil von 

Serralunga d’Alba (Piemont) 69 

Sorbara (Sorbaria), O. in Italien (Emilia-

Romagna) 

- Sorbara, Hof 67 

- Leute zu Sorbara 67 

Sorbaria → Sorbara 

Sorganum, unbekannt, O. in Italien 252 

Sorna → Hoog Soeren 

Sospiro, O. in Italien (Lombardei)  

- Sospiro, Hof 152, 168 

Sossano (Sisinum), O. in Italien (Venetien) 71 

Sotla → Sottla 

Sottla (Sotla), Fluß in Slowenien, Nebenfluß der 

Save 139 

Soys → Soest 

Spello, O. in Italien (Umbrien) 278a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 279, 289 (Addenda 

und Corrigenda) 

Speyer (Rheinland-Pfalz) 42, 43, 296c (Addenda 

und Corrigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Speyer, Bistum, Diözese, 

Sprengel 113 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Speyer) 186 

- - Bf.e v. Speyer 186 

- - Bf.e: Reginbald (Reginbold) II., Reginger, 

Walter 

- Dom zu Speyer 0e 

- - Altar d. Speyrer Kirche 4 

- - Krypta des Speyrer Doms 296c (Addenda 

und Corrigenda) 

- - Domkapitel zu Speyer 0c 

- - Empfänger (Domkapitel zu Speyer) 4 

- - Brüder des Domkapitels 4
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- Hörige d. Speyrer Kirche: Burga, Druda, En-

gizo, Gisela, Heliza, Huozo, Libeza, Nanno, 

Saleman, Vocca (Uocca), Wibelin (Uuibelin) 

- Zensualen d. Speyrer Kirche: Bezecha, Die-

derich, Diemo, Diezela, Diezuuib, Durinc, 

Ebernand, Imma, Liutfrit, Mazela, Ruozela 

- Klerus und Volk zu Speyer 42 

Speyergau, Gau, zw. Lauter und Speyer gelegen 

(Rheinland-Pfalz) 0a 

Spilamberto (Spina Lamberti), O. in Italien 

(Emilia-Romagna) 67 

Spina Lamberti → Spilamberto 

Spoleto, Herzogtum in Italien, um Spoleto gele-

gen (Umbrien) 75 

- Hzg.: Hugo II. 

- Hzg./Mgf.: Hugo (?) 

Spüligbach (Luzilinhoue), Nebenbach der Lenne, 

bei Linse, heute Ortsteil von Bodenwerder, ge-

legen (Niedersachsen) 200 

Stablo-Malmédy, Doppelkl. in Stablo (Stavelot) 

und Malmédy in Belgien (Lüttich) 158b, 195 

- Abt: Poppo (Boppo) I. 

- Vogt: Friedrich (II. v. Luxemburg) (Hzg. v. 

Niederlothringen) 

Stade (Niedersachsen) 

- Gf.: Siegfried II. 

- Markt zu Stade 293 

- - Bewohner d. Marktsiedlung 293 

Stadtoldendorf → Aldenthorpf 

Staßfurt (Sachsen-Anhalt) 

- Markt d. Kl.s Nienburg zu Staßfurt 231 

Stavelot-Malmedy → Stablo-Malmédy 

Stegon, unbekannt, vermutlich ein nicht mehr 

nachweisbarer Ort, in Nordtirol oder Bayern 

gelegen 106 

Steinberg (Steininanberga), heute Ortsteil v. 

Marklkofen (Bayern) 31 

Steinburg → Rudelsburg 

Steindorf → Stendorf  

Steinebronnen superius et inferius → (Oberer/Un-

terer) Steinbrunnen 

(Oberer/Unterer) Steinbrunnen (Steinebronnen 

superius et inferius) (Baden-Württemberg)  

- Silbergruben zu Steinbrunnen 137 

Steinbrunn-le-Bas → Niedersteinbrunn 

Steininanberga → Steinberg 

Steinrinnen (Steinrunahi), heute Ortsteil v. Bern-

hardswald (Bayern)  

- Gut zu Steinrinnen 29 

Steinrunahi → Steinrinnen 

Stendorf (Steindorf), heute Ansiedlung an Saa-

leck, Ortsteil v. Naumburg (Sachsen-Anhalt) 

162 

Stephanskirche, königl. Kapelle → Solothurn 

Stetten (Stötten) (Stettun), heute Ortsteil von 

Wolfsegg (Bayern)  

- Gut zu Stetten 29 

Stettun → Stetten (Stötten) 

Stocheim, unbekannt, entweder Stöckendrebber, 

heute Stadtteil v. Neustadt am Rübenberge 

(Niedersachsen) oder Niedernstöcken, heute 

Stadtteil v. Neustadt am Rübenberge (Nieder-

sachsen) 143 

Stocheim → Stockheim 

Stöckendrebber → Dribura  

Stöckendrebber → Stocheim 

Stockheim (Stocheim), Gemeinde im Landkreis 

Rhön-Grabfeld (Bayern) 179 

Strasbourg → Straßburg 

Straßburg (Strasbourg), O. in Frankreich (Bas-

Rhin) 41, 147, 147a, 182, 185, 190, 190a, 

191a, 222a, 231a, 292a 

- bischöfl. Kirche zu Straßburg, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 147a 

- - Bf.e: Werner I., Wilhelm (v. Bayern) I. 

- - Straßburger Domherr: Wilhelm (v. Bayern, 

Bf. I. v. Straßburg) 

Straubing (Bayern)
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- Gut v. Bf. Brun (Bruno) v. Augsburg 143a 

Streu (Strouua), Nebenfluß der Fränkischen Saale 

(Thüringen, Bayern) 179 

Strouua → Streu 

Stura di Demonte (Sturia), Fluß in Italien, Neben-

fluß des Tanaro (Piemont) 265(†) 

- Ruinen am Ufer der Stura di Demonte 265(†) 

Sturia → Stura di Demonte 

Sturię (ripa …) → Stura di Demonte 

Sturmigau, Gau, am Unterlauf der Aller gelegen 

(Niedersachsen) 16 

Suevia → Schwaben 

Sulegon → Sulingen 

Sulingen (Sulegon) (Niedersachsen) 

- Hof zu Sulingen 142 

Sulkerada → Pulcherada 

Sulzbach (Taunus) (Hessen) 224 

Sulzberc → Sulzburg 

Sulzburg (Sulzberc) (Baden-Württemberg) 

- Silbergruben zu Sulzburg 137 

Sunderessun, wüst bei Corvey (Nordrhein-West-

falen) 

- Sunderessun, Gut 165 

Sundgau, Gau, in etwa das südliche Oberelsass 

(Haut-Rhin) 43 

- Gf. im Sundgau: Otto (Gf. im Elsass) 

Suno (in Xuno), O. in Italien (Piemont) 39 

Sunrike, Wüstung, in d. heutigen Gemeinde Bor-

gentreich, zw. Eissen und Borgentreich, gele-

gen (Nordrhein-Westfalen) 

- Sunrike, curia 240a 

Surbanum → Sorano 

Susa, Markgrafschaft in Italien, um Susa gelegen 

(Piemont) 72b 

- Mgf.: Manfred II. 

- Gf.en: Boso, Wido 

- Tal von Susa 255, 265(†), 266† 

- Territorium Susa 265(†) 

Susa, O. in Italien (Piemont) 265(†), 266† 

- Burg innerhalb d. Stadt 265(†), 266† 

- S. Giusto zu Susa, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Giusto zu Susa) 265(†), 

266† 

- - Abt: Bertram 

Susali, Gau, um die mittlere Mulde gelegen (Sach-

sen) 167 

- Gf. im Gau Susali: Theoderich 

Sutri, O. in Italien (Latium) 278a 

Suuartzzaha → Schwarzachbachquelle 

Suueuerden → Schwaförden 

Suzzara, O. in Italien (Lombardei) 

- Suzzara, Insel 245 

Swarzaha → Schwarzach 

Swella, eventuell Swelle in den Niederlanden, auf-

gegangen in Didam (Gelderland) 35 

T 

Talamona, O. in Italien (Lombardei)  

- Talamona, Hof 60 

Taurinum → Turin 

Teatinus → Chieti 

Tegernbach → Wasentegernbach 

Tegernsee, Kl. (Bayern) 

- Empfänger (Kl. Tegernsee) 30 

- Abt: Engilger (Ellinger) 

- Tegernseer Güter in d. Ostmark 220 

Tenelse → Elisa 

Terdobbiate (in Terdublate), O. in Italien (Pie-

mont) 39 

Terdublate (in …) → Terdobbiate 

Termoli (Termulensis comitatus), Grafschaft in 

Italien, um Termoli gelegen (Molise) 286 

- S. Quirici, Ki. 286 

- S. Silvester, Ki. 286 

Termulensis comitatus → Termoli 

Terragreui, unbekannt, O. in d. Schweiz, vermut-

lich im Lugano- oder Agnotal gelegen 192(†)
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- S. Marie, Ki. 192(†) 

Tessin, Fluß in d. Schweiz und Italien, Nebenfluß 

des Po 77, 78† 

Tetinus → Chieti 

Teuerlo → Guerro (Gherlo) 

Teutonicum regnum 

- Teutonici 38a, 244h 

Thinnebach (Tinna), Fluß in Italien, Nebenfluß 

des Eisack (Trentino-Südtirol) 105 

Thüngen (Bayern) 145†  

Thüringen 22a 

- die Thüringer 294† 

- Thüringen, Gau, 190 

- - Gf. im Gau Thüringen: Madelgoz 

- Nordthüringgau, Gau, zw. Ohre und Saale ge-

legen (Sachsen-Anhalt) 20, 243 

- - Gf. im Nordthüringgau: Bernhard (Mgf. d. 

[sächsischen] Nordmark) 

- Thüringer Wald 294† 

Thüringische Saale → (Sächsische) Saale 

Tibiolus, unbekannt, O. in Italien 

- Tibiolus, Gut 248 

Ticinenses → Bürger Pavias 

Tiel, O. in den Niederlanden (Gelderland) 18 

Tierser Bach (Bria), Fluß in Italien, Nebenfluß des 

Eisack (auch Breibach/Braibach genannt) 

(Trentino-Südtirol) 105 

Tilithi, Gau, um die mittlere Weser und Lippe ge-

legen (Niedersachsen) 19, 166 

- Gf.en im Gau Tilithi: Bernhard (II., Hzg. v. 

Sachsen), Widukind 

Tilleda (Sachsen-Anhalt) 180, 223, 224, 241, 

242†, 243, 244 

Tinna → Thinnebach 

Tiuiano, unbekannt, O. in Italien, vermutlich um 

Arezzo gelegen (Toskana) 65 

Todi (Tuder), O. in Italien (Umbrien) 

- Grenzen von Todi 88 

Todtenweis (Bayern) 

- Gut zu Todtenweis 197 

Todtnau (Baden-Württemberg) 40 

Toledo, O. in Spanien (Toledo) 

- Konzil zu Toledo 42 

Tondorf, heute Ortsteil von Bruckberg (Bayern) 

- Hofstatt und Äcker zu Tondorf 139a  

Tongeren (Tongern) (Tungren), O. in den Nieder-

landen (Gelderland) 35 

- Bf.: Amandus (Heiliger) 

Tongern → Tongeren 

Torino → Turin 

Tortona, O. in Italien (Piemont) 

- Gf. v. Tortona: Hugo (Mgf.) ? 

- bischöfl. Kirche zu Tortona, Bistum, Diözese, 

Sprengel 78† 

Toskana (Tuszien), Markgrafschaft in Italien 72d 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 75, 

267a 

- Mgf.en: Hugo, Rainer 

- Mgf. v. Tuszien-Canossa: Bonifaz 

(Bonifatius) 

Toul, O. in Frankreich (Meurthe-et-Moselle) 61d 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 116, 

254e 

- bischöfl. Kirche zu Toul, Bistum, Diözese, 

Sprengel 61d, 116, 254e 

- - Bf.e v. Toul 120 

- - Bf.e: Berthold (Bertaldus), Bruno (Leo IX., 

Papst), Gauzlinus, Gerard I. 

- - Geistliche und Ritter d. Diözese 61d 

- - deren Gesandte 61d 

- Hochstift zu Toul 61d 

- - Aufgebot des Hochstiftes 61d 

- Bouxières, Nonnenkl. 

- - Empfänger (Kl. Bouxières) 116 

- Vorstadt v. Toul 207 

- - S. Èvre, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Èvre) 207
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Trebbia, Fluß in Italien, Nebenfluß des Po (Emi-

lia-Romagna) 244g, 252 

- Lager am Trebbia, unweit v. Piacenza gelegen 

252 

Trebur (Tribur) (Hessen) 34a, 37, 38, 43a, 43b, 44, 

45, 46, 48 (siehe auch Addenda und Corri-

genda), 113, 114, 115†, 237a, 237b, 238 

- Hoftag zu Trebur 43a, 43b 

- Synode zu Trebur 208, 237a 

Treisterbant, Landschaft in den Niederlanden, um 

Kerk-Avezaat, die Maas und den Waal in den 

Provinzen Geldern und Nordbrabant gelegen 

- Grafschaft im Treisterbant 66 

Tremiti, ital. Inseln in der Adria (Apulien) 286 

- Hl. Maria zu Tremiti, Kl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Maria zu Tremiti) 286 

- - Abt: Deodat 

Trento → Trient 

Trentino, Provinz im Norden Italiens (Trentino-

Südtirol) 71b (siehe auch Addenda und Corri-

genda) 

Trentino-Südtirol, Region im Norden Italiens 

- Welschtirol 104 (Addenda und Corrigenda) 

Treviso, O. in Italien (Venetien) 258a, 261, 291 

- Gf.: Raimbald 

- bischöfl. Kirche zu Treviso, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Treviso) 68 

- - Bf.e v. Treviso 47(†), 68 

- - Bf.: Rotharius (Rother) I. 

- Hafen zu Treviso 68 

- Hörige zu Treviso 68 

- Kirchen und Kapellen zu Treviso 68 

- Hl. Theonistus zu Treviso, Kl., dem Kl. S. 

Zeno zu Verona zugehörig 257 

Tribucum, unbekannt, Burg in Italien, vermutlich 

um d. Kl. Farfa gelegen 73a 

Tribur → Trebur 

Tridentische Alpen → Alpen 

Trient, Grafschaft in Italien, um Trient gelegen 

(Trentino-Südtirol) 104 

Trient (Trento), O. in Italien (Trentino-Südtirol) 

104 (Addenda und Corrigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Trient, Bistum, Diözese, 

Sprengel 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Trient) 104, 

105 

- - Bf.: Udalrich (Ulrich) II. 

- - Grenzen d. Diözese 106 

Trier (Rheinland-Pfalz) 49†, 112c 

- erzbischöfl. Kirche zu Trier, Erzbistum, Erzdi-

özese, Sprengel 

- - Empfänger (erzbischöfl. Kirche zu Trier) 175 

- - Ebf.: Poppo (v. Babenberg) 

- St. Maximin zu Trier (Hl. Maximinus zu 

Trier), Kl. 195, 237 

- - Empfänger (Kl. St. Maximin zu Trier) 49† 

- - Äbte d. Kl.s 49† 

- - Äbte: Johann, Poppo (Boppo) (Abt I. d. Kl.s 

Stablo-Malmédy)  

- - Brüder d. Kl.s 49† 

- - Vögte d. Kl.s 49† 

- - Vogt: Heinrich (II. v. Luxemburg, Hzg. VII. 

v. Bayern) 

- - Untervögte d. Kl.s 49† 

Triest (Trieste), O. in Italien (Friaul-Julisch Vene-

tien) 

- bischöfl. Kirche zu Triest, Bistum, Diözese, 

Sprengel 260† 

Triesting, Fluß in Österreich, Nebenfluß der 

Schwechat (Niederösterreich) 229 

Trihele, O. in den Niederlanden, entweder Driel, 

heute Teil d. Gemeinde Overbetuwe (Gelder-

land), oder Maasdriel (Gelderland)  

- Trihele, atrium 117 

Troia, O. in Italien (Apulien) 280a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda) 

Troja → Troia 

Trostberg (Bayern) 155
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Tuder → Todi 

Tündern (Tundirin) (Niedersachsen) 15 

Tundirin → Tündern 

Tungren → Tongeren 

Turicum → Zürich 

Turin (Torino) (Taurinum), O. in Italien (Piemont) 

- Mgf.en: Arduin V., Manfred II. 

- bischöfl. Kirche zu Turin, Bistum, Diözese, 

Sprengel 216 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Turin) 276† 

- - Bf.e v. Turin 276† 

- - Bf.: Guido (Wido) 

- Haus zu Turin 69 

Tuszien → Toskana 

Twenta → Twente 

Twente (Twenta), Landschaft in den Niederlan-

den, im sö. Bereich d. Provinz Overijssel gele-

gen 117 

U 

Uaga → Vaie 

Uaianula → Vaiano 

Uarade (pons de …) → Varade (pons de …) 

Ubhuson → Uphausen 

Uerona → Verona 

Uerucula → Verrucole 

Uespolate (cortis de …) → Vespolate 

Uflan → Westuffeln 

Uia Uenaria → Uiuinaria 

Uicus Godonis → Vigone 

Uidegoso → Videgoso 

Uigodone → Vigone 

Uigugnano (in ...) → Bagno Vignoni 

Uilla nouva → Villanova Solaro 

Uillare (molendiniolum de ...) → Villers-sur-

Meuse 

Uillare Fulcardi → Villar Focchiardo 

Uirla → Virle Piemonte 

Uiuinaria (Vivinaia, Uia Uenaria), O. in Italien, 

auf d. heutigen Gebiet v. Montecarlo, einer 

Neugründung aus d. ersten Hälfte d. 14. Jh.s, 

gelegen (Toskana) 270, 271, 272, 273, 274 

- Haus v. Mgf. Bonifaz (Bonifatius) v. Tuszien-

Canossa 270, 271 

- - Königsgericht zu Uiuinaria 270, 271 

Ulci → Oulx 

Ulm (Baden-Württemberg) 0g, 36† (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 109a, 109b, 110, 

111, 232 

- Reichstag zu Ulm 109b 

Ulst, unbekannt, O. in den Niederlanden, vermut-

lich in d. Landschaft Twente (Overijssel) gele-

gen  

- Ulst, atrium 117 

Umag (Umago), O. in Kroatien (Istrien) 260† 

Umago → Umag 

Une (Vne), Fluß, spätestens im 14. Jahrhundert 

verlandet, ehemals bei Fusina an d. Lagune 

von Venedig gelegen (Venetien) 47(†) 

Ungarn, Königreich 0m, 142b (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 158a, 158b, 172a 

- Kg.: Stephan I. 

- die Ungarn 158b 

- - ungar. Gesandte 172a (Addenda und Corri-

genda) 

- ungar. Fürsten 158b 

- ungar. Bf.e 158b 

- Grenze zu Bayern 142b, 204 (Addenda und 

Corrigenda) 

- Ungarnzug Konrads II. 142b, 158a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 158b (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 172a (Addenda und 

Corrigenda), 208 

Ungarorum (Vngarorum) (strata …), Straße in 

Italien, wohl die große Straße zw. Palmanova 

und Pordenone (Friaul-Julisch Venetien) 135 

Ungilibach, unbekannt, vermutlich um Minden 
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gelegen (Nordrhein-Westfalen oder Nieder-

sachsen) 143 

Unterer Steinbrunnen → (Oberer/Unterer) Stein-

brunnen 

Unterharm → (Ober-/Unter-)Harm 

Unteritalien → Italien 

Uogilair → Vogler 

Uolueria → Volvera 

Uphausen (Ubhuson), aufgegangen in Dützen, 

heute Stadtteil von Minden (Nordrhein-West-

falen) 143 

Urballa → Ruballa 

Urbino (Orbinum), Grafschaft in Italien, um 

Urbino gelegen (Marken) 250 

Url, Fluß in Österreich (Niederösterreich) 219 

Utrecht, O. in den Niederlanden (Utrecht) 0s?, 

117, 296b, 296c (siehe auch Addenda und Cor-

rigenda) 

- bischöfl. Kirche zu Utrecht, Bistum, Diözese, 

Sprengel  

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Utrecht) 44, 

45, 46, 66 

- - Bf.e v. Utrecht 66, 117 

- - Bf.e: Adelbold (Adalbold) II., Ansfried, 

Bernold 

- - Kirchenvogt d. Utrechter Kirche 46 

- - Unfreie und Hörige d. Utrechter Kirche 46 

- Hohorst (Hl. Kreuz, Hl. Maria, Hll. Petrus und 

Paulus), Kl. 

- - Empfänger (Kl. Hohorst) 117 

- - Abt: Werner 

Uuandalaria → Vandalaria 

Uuangerii (vivarium ...) → Vangeirone 

Uuilingo (castrum de ...) → Vicolungo 

Uulpariolo, Stadthafen → Cremona 

Uuoluatingahuson → Wohlenhausen (Marklohe) 

Uzzenhuson → Eußenhausen 

V 

Vahlberg (Niedersachsen) 112d 

- Gehilfen d. Exkommunizierten in Vahlberg 

112d 

Vahlbruch (Niedersachsen) 166 

Vaiano (Uaianula), O. in Italien, heute Teil v. 

Castiglione del Lago (Umbrien) 88? 

- S. Silvester, Ki. 88 

Vaie (Vaye) (Uaga), O. in Italien (Piemont) 

265(†) 

Vaie bei Bionde di Visegna (Gaio), O. in Italien, 

heute Teil v. Salizzole (Venetien) 99? 

- königl. Wälder zu Vaie 99 

Val Bregaglia → Bergell  

Val dʼOssola → Ossola 

Vallis Mauriaca → Merischie 

Vallis Uixinaria, unbekannt, Burg in Italien, 

wahrscheinlich um Parma gelegen (Emilia-

Romagna) 147 

Vallombrosa, O. in Italien (Toskana) 

- Einsiedler v. Vallombrosa 273a 

Valo → Vo di Brendola 

Val Sesia → Sesia 

Vandalaria (Uuandalaria) → Ravenna 

Vangeirone (vivarium Uuangerii), Bach in Italien, 

Nebenbach der Dora Ripara, verläuft durch 

Grangiotto, Teil von Caselette (Piemont) 

265(†) 

Varade (Uarade) (pons de …), unbekannt, O. in 

Italien, vermutlich in Piemont gelegen 

- Brücke in Varade (Uarade) 39 

Vaye → Vaie 

Vého (Wihan), O. in Frankreich (Meurthe-et-Mo-

selle) 116 

Veldenz → Molinis Uualdentiae 

Vellepe → Velp 

Velp (Vellepe), O. in den Niederlanden, heute Teil 

d. Gemeinde Rheden (Gelderland) 117



250 Ortsregister  

 

Veluwe (Felewn), Gau in den Niederlanden, sö. 

der Zuiderzee gelegen 35 

Vendelgeias → Vendelgies 

Vendelgies (Vendelgeias) → Le Cateau-

Cambrésis  

Venedig, O. in Italien (Venetien) 47(†), 61b, 68, 

97 (Addenda und Corrigenda), 116b 

- Doge: Otto Orseolo 

- Kommune Venedig 47(†) 

- Venezianer 212 

- Palast zu Venedig 97 

- Rialto, Gebiet im Stadtteil San Polo 47(†) 

- Hl. Zacharias zu Venedig (S. Zaccaria zu Ve-

nedig), Nonnenkl. 

- - Empfänger (Kl. d. Hl. Zacharias zu Venedig) 

97, 247 

- - Äbtissinen: Maria, Vita 

Vercelli, O. in Italien (Piemont) 61a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 62 (Addenda und 

Corrigenda), 87 

- bischöfl. Kirche zu Vercelli, Bistum, Diözese, 

Sprengel 39 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Vercelli) 87, 

153 

- - Bf.e v. Vercelli 87 

- - Bf.e: Ardericus (Arderich), Leo 

- Hof zu Vercelli 153 

Verden (Niedersachsen)  

- bischöfl. Kirche zu Verden, Bistum, Diözese, 

Sprengel 133 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Verden) 16, 

170 

- - Bf.e v. Verden 133 

- - Bf.e: Witger (Wigger), Bruno (v. Walbeck) 

II. 

- - Eigenleute d. bischöfl. Ki. zu Verden 133 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

Verdun, O. in Frankreich (Meuse) 0s? 

- bischöfl. Kirche zu Verdun, Bistum, Diözese, 

Sprengel 40e 

- - Bf.e v. Verdun 120  

- - Bf.e: Berengar, Haimo (Heimo), Rambert 

- maius monasterium 41 

- - Kanoniker: Adelardus 

- - Mönche d. Kl.s 41 

- St. Agerich (Saint-Airy) zu Verdun, Kl. 40d 

- - zuvor auf d. Stelle d. Kl.s befindliche Mar-

tinskirche 40d 

- St. Maria-Magdalena zu Verdun, Kl.  

- - Empfänger (Kl. St. Maria-Magdalena zu Ver-

dun) 41 

- - Archidiakon: Ermenfrid (Ermanfridus) 

- - Mönche d. Kl.s 41 

- St. Mauritius zu Verdun, Kl. 41 

- St. Paul zu Verdun, Kl.  

- - Mönche d. Kl.s 40d 

- S. Vanne, Kl. 

- - Empfänger (Kl. S. Vanne) 172 

- - Gründer: Berengar (Bf. v. Verdun) 

Vernato, O. in Italien, heute Teil von Biella (Pie-

mont) 153 

Verona (Veronensis comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Verona gelegen (Venetien) 95, 246, 

247 

Verona (Verona/Uerona), O. in Italien (Venetien) 

52a, 53, 54, 55, 56, 57†, 61a, 97, 98, 99, 100, 

101, 102, 103, 103a, 116b, 244b, 244d, 253, 

256, 288? 

- Bf.e v. Verona 99, 173 

- - Bf.e: Johannes, Walter 

- Domkapitel zu Verona 

- - Empfänger (Domkapitel zu Verona) 100 

- Königsgericht zu Verona 95 

- Stadtmauern zu Verona 288 

- Hll. Nazarius und Celsus zu Verona (S. Nazaro 

e Celso), Kl. 173 

- - Empfänger (Kl. d. Hll. Nazarius und Celsus 

zu Verona) 288 

- S. Zeno zu Verona, Kl. 95 (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda), 257 

- - Empfänger (Kl. S. Zeno zu Verona) 99, 257 

- - Abt: Michael
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- - Gericht zu S. Zeno zu Verona 95 (Addenda 

und Corrigenda) 

Verrucole (Uerucula), O. in Italien, heute Teil v. 

San Romano in Garfagnana (Toskana) 

- Verrucole, Kastell und Hof 86 

Verteneglio → Brtonigla 

Vescovera, O. in Italien, heute Teil v. Broni (Lom-

bardei) 62 (Addenda und Corrigenda), 63 

Vespolate (cortis de Uespolate), O. in Italien (Pie-

mont) 

- Vespolate, Hof 39, 121 

Vetovvizi, unbekannt, entweder Wasewitz, heute 

Ortsteil v. Thallwitz (Sachsen) oder     Watz-

schwitz, heute Ortsteil v. Lossatal (Sachsen) 

167 

Viadana, O. in Italien (Lombardei) 287 

Vicchio, O. in Italien (Toskana) 

- Vicchio, Burg 151 

Vicentinus comitatus → Vicenza 

Vicenza (Vicentinus comitatus), Grafschaft in Ita-

lien, um Vicenza gelegen (Venetien) 246 

- Bf.e: Hieronymus ([abgesetzter] Bf.), Thedald 

Vicolungo (castrum de Uuilingo), O. in Italien 

(Piemont)  

- Burg bei Vicolungo 39? 

Videgoso (Uidegoso), O. in Italien, wüst, bei 

Finale dell’Emilia gelegen (Emilia-Romagna) 

67 

Vienne, O. in Frankreich (Isère) 189c 

- erzbischöfl. Kirche zu Vienne, Erzbistum, Erz-

diözese, Sprengel 

- - Empfänger (erzbischöfl. Kirche zu Vienne) 

279 

- - Ebf.: Leodegar 

Vighizzolo d’Este, O. in Italien (Venetien) 173 

Vigone (Uicus Godonis/Uigodone), O. in Italien 

(Piemont) 69, 265(†) 

Villa a Roggio, O. In Italien, heute Teil von Pe-

scaglia (Toskana) 

- Castello di Val di Roggio, Burg 271 

Villa Estense, O. in Italien (Venetien) 173 

Villanova Solaro (Uilla nouva), O. in Italien 

(Piemont) 69 

Villare → Villers-la-Ville 

Villar Focchiardo (Uillare Fulcardi), O. in Italien 

(Piemont) 265(†) 

Villers-la-Ville (Villare), O. in Belgien 

(Wallonisch-Brabant) 208 

Villers-sur-Meuse (molendiniolum de Uillare), O. 

in Frankreich (Meuse) 

- Mühle von Villers-sur-Meuse 41? 

Villole (Villule), O. in Italien, aufgegangen in 

Moncioni (Toskana) 65? 

Villule → Villole 

Vils, Nebenfluß der Donau (Bayern) 222 

Vilsgau, Gau, zw. Vils, Isar und Donau gelegen 

(Bayern) 222 

- Gf. im Vilsgau: Otto (v. Schweinfurt, Hzg. III. 

v. Schwaben) 

Vinciatica, O. in Italien, wüst, bei S. Felice sul 

Panaro gelegen (Emilia-Romagna) 67? 

- Wald und Sumpf zu Vinciatica 67 

Vinesbiki → Vinsebeck 

Vinsebeck (Vinesbiki), heute Stadtteil v. Stein-

heim (Nordrhein-Westfalen) 177 

Vintschgau, Gau, im oberen Etschtal in Italien ge-

legen (Trentino-Südtirol) 

- Vintschgau, Grafschaft 105 

Virle Piemonte (Uirla), O. in Italien (Piemont) 69 

Vivinaia → Uiuinaria 

Vne → Une 

Vngarorum (strata …) → Ungarorum (strata …) 

Vo di Brendola (Valo), O. in Italien, heute Teil 

von Brendola (Venetien) 71 

Voglajna → Wogleina 

Vogler (Uogilair), Berg im Landkreis Holzmin-

den (Niedersachsen) 200
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Volksdorf (Folchardesdorfa), heute Ortsteil v. 

Meerbeck (Niedersachsen) 143 

Volterra, Grafschaft in Italien, um Volterra gele-

gen (Toskana) 84 

Volvera (Uolueria), O. in Italien (Piemont)  

- Volvera, Hof 265(†) 

Voorst (Forste), O. in den Niederlanden (Gelder-

land) 35 

Voorthuizen (Fordhuson), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Vorderer Schwarzbach (Schwarzachbachquelle) 

(Suuartzzaha), Bach am Hochzellberg gele-

gen, wird zum Schwarzbach, dann zum Krebs-

bach und schließlich durch Vereinigung v. 

Rothbach und Krebsbach zur Schwarzach 

(Bayern) 140 

Vreden, Kl. (Nordrhein-Westfalen) 8a, 15a 

- Leitung: Äbtissin Adelheid v. Quedlinburg 

Vught (Fugthe), O. in den Niederlanden (Nord-

brabant) 117 

Vvestirbracha → Westerbrak 

W 

Waal, Fluß, Mündungsarm des Rheins in die 

Nordsee 6†? 

Wabach (Wabeche), Nebenbach der Lenne, Mün-

dung zw. Kirchbrak und Oelkassen, heute 

Ortsteil v. Lüerdissen, gelegen (Niedersach-

sen) 200 

Wabeche → Wabach 

Wachenheim an der Weinstraße (Rheinland-

Pfalz) 224 

Waldorf, heute Waldorferhof und Ortsteil v. Ocht-

endung (Rheinland-Pfalz) 195 

Wallhausen, Burgward, um Wallhausen gelegen 

(Sachsen-Anhalt) 131 

- Gf. im Burgward Wallhausen: Hermann (Mgf. 

v. Meißen) 

Wallhausen (Sachsen-Anhalt) 21, 22, 130 (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 131, 132, 

162 

Waltendorf, heute Ortsteil v. Niederwinkling 

(Bayern) 222 

Wardauegla → Brtonigla (Verteneglio) 

Warngau (Bayern)  

- Warngau, Hof 30 

Wasentegernbach (Tegernbach), heute Ortsteil 

von Dorfen (Bayern) 221 

- Ki. zu Wasentegernbach 221 

Wasenweiler, heute Ortsteil von Ihringen (Baden-

Württemberg) 40  

Wasewitz → Vetovvizi 

Wasserburg am Inn (Bayern) 155 

Watzschwitz → Vetovvizi 

Weende → Winidun 

Wehl → Wil 

Weissenburg → Weißenburg 

Weißenburg (Bayern) 235 

- Weißenburg, Kl. 145† 

- - Empfänger (Kl. Weißenburg) 154 

- - Abt: Luithard  

- - Ministeriale zu Weißenburg 

- - Empfänger (Ministeriale zu Weißenburg) 

145† 

Welschtirol → Trentino-Südtirol 

Wenden → Winidun 

Wendisch-Salbke → Salbke 

Werben (Elbe) (Sachsen-Anhalt) 210a, 210b, 

229a (Addenda und Corrigenda) 

- Werben, Burg 210a, 225b 

Werden, aufgegangen in Essen (Nordrhein-West-

falen) 

- Werden (Hl. Liudger), Kl. 193 

- - Empfänger (Kl. Werden) 2, 241 

- - klösterliche Hintersassen 242† 

- - Äbte: Gerold, Heithanrich 

- - Vogt: Hermann (II. v. Werl?) (Gf.)
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- - Prokurator: Bardo (Ebf. v. Mainz) 

Werl (Nordrhein-Westfalen) 222i (siehe auch Ad-

denda und Corrigenda) 

- Hoftag zu Werl 222i (siehe auch Addenda und 

Corrigenda) 

Werla (Niedersachsen) 0l, 222i (Addenda und 

Corrigenda) 

- Hoftag zu Werla 222i (Addenda und Corri-

genda) 

Wermonou → Große Aue 

Wernrode, heute Ortsteil v. Wolkramshausen 

(Thüringen) 

- Gut zu Wernrode 188 

Weser (Wisera), Fluß (Nordrhein-Westfalen, Nie-

dersachsen, Bremen) 17, 200 

Westerbrak (Bracha/Vvestirbracha), heute Orts-

teil v. Kirchbrak (Niedersachsen) 143?, 199 

Westervoort (Westerwrd), O. in den Niederlanden 

(Gelderland) 35 

Westerwrd → Westervoort 

Westfalen 126 (Addenda und Corrigenda), 240a 

- westfälische Bf.e 8b 

- westfälische Große 8b 

Westuffeln (Uflan), heute Ortsteil von Calden 

(Hessen)  

- Westuffeln, Gut 158d 

Wetaa → Wethau 

Wethau (Wetaa), Nebenfluß der (Sächsischen) 

Saale (Thüringen, Sachsen-Anhalt) 162 

Wetiga, Gau, n. Paderborn um die Lippe gelegen 

(Nordrhein-Westfalen) 166, 177 

- Gf. im Gau Wetiga: Widukind 

Wetigau → Wetiga 

Wetterau, Gau, an der Wetter gelegen (Hessen) 

114, 211, 223, 224 

- Gf. im Gau Wetterau: Otto 

Wiehl → Wil 

Wien, O. in Österreich 158b (siehe auch Addenda 

und Corrigenda) 

Wienerwald → Chumberc 

Wihan → Vého 

Wil, unbekannt, wahrscheinlicher Wiehl (Nord-

rhein-Westfalen), als Wehl, heute Stadtteil v. 

Neukirchen (Nordrhein-Westfalen) oder Gere-

onsweiler, heute Stadtteil v. Linnich (Nord-

rhein-Westfalen) 

- Gut zu Wil 146(†) 

Wilheze → Elisa 

Wilmeröderberg → Windilinroderod 

Windesheim → Winsdesheim 

Windilinroderod, unbekannt, wahrscheinlicher 

Wüstung bei Höxter (Nordrhein-Westfalen), 

als Wilmeröderberg, heute Teil v. Polle (Nie-

dersachsen) 

- Windilinroderod, Gut 165 

Wingardeibun, Gau, zw. dem Main und dem 

Neckar gelegen (Baden-Württemberg) 51 

- Gf. im Gau Wingardeibun: Boppo 

Winidun, unbekannt, entweder Wenden, heute 

Kleinenbreden, Ortsteil v. Marienmünster 

(Nordrhein-Westfalen) oder Weende, heute 

Stadtteil v. Göttingen (Niedersachsen) 

- Winidun, Gut 165 

Winningen (Rheinland-Pfalz) 237 

- ansässige Hörige auf den Hufen und Wein-

bergsparzellen 237 

Winsdesheim, O. in den Niederlanden, entweder 

Windesheim, heute Teil d. Gemeinde Zwolle 

(Overijssel), oder Winssen, heute Teil d. Ge-

meinde Beuningen (Gelderland) 117 

Winssen → Winsdesheim 

Wisera → Weser 

Wogleina (Voglajna), Fluß in Slowenien, Neben-

fluß der Sann (Savinja) 32, 139 

Wohlenhausen (Marklohe) (Uuoluatingahuson), 

heute Ortsteil v. Marklohe (Niedersachsen) 

143 

Wolfersbach (Wollenbach), Bach in Wolfersbach, 
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heute Ortsteil v. Bischofsmais (Bayern) 140 

Wollenbach → Wolfersbach 

Wopfing, O. in Österreich, heute Ortschaft v. 

Waldegg (Niederösterreich) 229 

Wormeldingen, O. in Luxemburg 49† 

Worms (Rheinland-Pfalz) 0a, 0m, 43a (siehe auch 

Addenda und Corrigenda), 46b (Addenda und 

Corrigenda), 48 (Addenda und Corrigenda), 52 

(Addenda und Corrigenda), 111b, 112b (siehe 

auch Addenda und Corrigenda), 112c, 173, 

174, 210d, 211, 224, 244b (Addenda und Cor-

rigenda), 292† 

- ducatus Wormatiensis 0d 

- civitas Worms 0b, 0d 

- bischöfl. Kirche zu Worms, Bistum, Diözese, 

Sprengel 0b, 0d 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Worms) 51, 

211 

- - Bf.e: Azecho, Burchard (Burkhard) 

- - Kleriker: G.? 

- Dom zu Worms 0c, 0d, 211 

- - Domkapitel zu Worms  

- - Empfänger (Domkapitel zu Worms) 52 

- - Brüder des Kapitels, Domkanoniker von 

Worms 43a (Addenda und Corrigenda), 52 

(siehe auch Addenda und Corrigenda) 

- Pfauenpforte (Porta Pauonis) 224 

Wormsgau, Gau, um Worms gelegen (Rheinland-

Pfalz) 0a 

Wössingen, Mark, um Wössingen gelegen (Ba-

den-Württemberg) 4 

Wunstorf, Nonnenkl. (Niedersachsen) 293a  

- Äbtissin: Alberada (v. Möllenbeck) 

Würzburg (Bayern) 34a, 35 (Addenda und Corri-

genda), 37, 160, 240a 

- bischöfl. Kirche zu Würzburg, Bistum, Diö-

zese, Sprengel 34a 

- - Empfänger (bischöfl. Kirche zu Würzburg) 

37, 38, 179, 187†, 206 

- - Bf.e: Bruno, Heinrich I., Meinhard (Megen-

hard/Meginhard) 

- - Vogt: Hermann (Hzg. IV. v. Schwaben) 

- Domkapitel zu Würzburg 

- - Empfänger (Domkapitel zu Würzburg) 240a 

- würzburgisches Kl. 112d 

X 

Xuno (in …) → Suno 

Y 

Ybbs, Fluß in Österreich, Nebenfluß der Donau 

(Niederösterreich) 219 

Z 

Zandwijk (Santwych), O. in den Niederlanden, 

aufgegangen in Tiel (Gelderland) 117 

- Ki. zu Zandwijk 117 

Zara, Fluß in Italien, durchfließt den Ort Suzzara 

(Lombardei) 245 

Zauchbach, Bach in Österreich, Nebenbach der 

Ybbs, Mündung in die Ybbs ö. Euratsfeld ge-

legen (Niederösterreich) 219 

Zeist (Seiste), O. in den Niederlanden (Utrecht) 117 

Zeitz (Sachsen-Anhalt) 135b, 190 

- bischöfl. Kirche zu Zeitz, Bistum, Diözese, 

Sprengel 135b, ab 1028 → bischöfl. Kirche zu 

Naumburg, Bistum, Diözese, Sprengel 

Zizers, O. in d. Schweiz (Graubünden) 

- Zizers, Hof 232 

Zoys → Soest 

Zuerici, unbekannt, vermutlich im ursprünglich 

slawisch besiedelten Gebiet 

- Zuerici, Gut 177 

Zürich (Turicum), O. in d. Schweiz (Zürich) 40a 

(siehe auch Addenda und Corrigenda), 112, 

191a (Addenda und Corrigenda), 192c (siehe 

auch Addenda und Corrigenda) 

- Burg oberhalb Zürichs 40a, 71e 

Zwijndrecht (Zwindrechtwert), O. in den Nieder-

landen (Südholland) 117 

Zwindrechtwert → Zwijndrecht 


